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Das
5rolodenbe

Sirchden,

@eﬂb?ﬂeibung

Derver praditigen

ILLUMINATIONG,

Welche, als

oo Sonial. $Kaj. in Poblen und Shurfl,
Suecl, 3u Sadfen

Fridericus Auguftus,

Nebit DENRO Aler-Durdilaudytigfien

Bemablin Sajeftdt,

Qu hdchfterroimfdyter Freude ded Chur-Furftentbums Sadhfens in

Dero Refidens DRESDEN

Nad) bergefteliter NRubhe in Poblen,
bSchftglictlich suride angelenget,

Den 7. 8. und 9. Aug, 1736. brey Abende Hintereinander prafentiref,
Und Der Pofteritdt jum AndencFen im Drud mitgetheilet roorden.

ONRESDERN, vruckts Jopann Ehriftoph Kraufe.
Su finden bey €. NRobringen und P, &, Mohrenthalen,
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findet, daf aud die allerfruditbarefte Cinbildungs - Keafft fidy
nidyts fo grofes und tugendhafftes vorftellen Ednne, weldyes nidye
benden Durdyl. Perfonen in dem hddhfien Grade cigen feyn folte.
@3 witden ihm alfo die Worte eher ald die Sedanden gebredyen,
weldye in Uberlegung dexer ungemein grofien vereinbabreen Qva-
licaten Beyder Majeltaten, sulest dabin geben wurden, das fie
der Welt den beffen Jeit-Lauffund denen Lnterthanen das gudf:
fefte Glad propheceven wireden, o auf Erden 3u erhalten mdg-
flich ift. Denn was fan auseinem von der@Gtigeeit felbft mit eig-
nen Handen formirten Herien , weldyes die Weifheit befeelet,
fonften anders al8 bobe Tugend fliefen, die eine um fo viel grof
feve Wurdung hat, jegrdfer die Angablderjenigen ift, fo unter
deefelben iby Glid und Wobhlfabrt judien, und wie miffen nid¢
alle Unternehmungen ein Ende nad) Wunfdie nehmen, wenn
die Ricbe zum Menfdlidhen Gefdhlecht die Quelle dexfetben iff,
die Weifiheit ihnen die Wege babhnet, und die von GOt verliehe:
ne Madye diefeibe Frafftig unterfises? Und wie folten alfo nidye
nunmebro die Jeiten einbredyen, unter denen fid) ein jeder 3y
feben winfden, und um o viel licber NadyPommen3u Haben
verlangen wird , je mebr ex verfichet ift, dab aud) die hobe
Nadyeommenfdyafit Shro Majefiaten ded Konigd AUGUSTI
and der Konigin MARIE JOSEPHA Selbten, o wie Beyde
Majeftaten uns die giildene Jeiten wicder geben werden. Dex
Anfang dagu ift fhon bereits gliicklichE germadyet, und die getvif:
fefte Probe davon fiehet iego Poblen und Sadiben mit dep
grdfeffen Berwunderung an.  Denn indem ev Himinel dieje:
nigen bobenPerfonen,fo e Jur hdyten Staffel ded Gludes und
aller Menfhlichen Hobeit beftimmet, erflid) durd rauhe Wege
fibret, um dadurdh ibre Hergen su beveiten, daf fle 0as Glf
defto beffer fdymecten, und funfitig deffo langer genieGen mid:
ten, fo madhen audy Shro Miajeft. den Anfang Jhrver gludfeelic
gen Regicrung danmt, dag fie Pobhlen nady dem Kriege in o
gueger Qeit die vdllige Rubegeben, und als ein riumpbirender
Uberwinder in Dero Erb:-Lande cilen, wm diefelbe Durd) @go
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Gegenwort wiederum 3u befeelen,  Uberfieigen mun Shro
Majeftaten der Kdnig AUGUSTUS fchon bey detn Hoben An:
fang ©ero Regiment, und die Konigin MARIA JOSEPHA tas
Lob ihrer Durdhl. Vorfabhren bey tweiten, fo dag die Didht- und
Redner-Kunft nidts fo nacydrirlidyes und afeGuoles fagen fan,

“weldyed Veyde Majeftaten nidst tbertreffen folten, was Wun.

der, dag die Konigl und Churfl. Sadyf. Refidens Drefiden bey
der Hoben Anfunife BVenderfeitd Kdnigl. Majedaten fidh fo eife-
rigft bemabet, die innerlidye zactlidyfte Bewequngen ibhres Hey-
gend in einer praditigen und finnreidien Nlumination augzue
dritcen, weldye man dem gencigten Lefer in diefen Blattern um
fo viel lieber mittheilet, je mebr die NNadh-Welt dermableins fid
bemibhen witd, die Gefdjidhte AUGUSTI 1L forgfaltigfht 3u
fammien, und als ein Mufter der Klugheit und Giite su bevoun-

dern, und Fbhnen nadyzuabmen.
* ¥ x

@ Achdem €, Hody-Coler und Hodhiveifer Stadt-Magiftrat der
Konigl, uno Churfl, Refidenz Drefiven am 25, Julii 1736,

alfen und jeden Burgern und Jntwohnern difentlich anfagen

laffen ihre Freude uber die bevorftehende glitcEl: Anfunfft Bey-

der Konigl. Kdnigl, Maj, Maj, durdy illuminirung ihrec Wohnungen,
Simmer und Gemacher 3, Abend lang Fund ju machen, fo lief fich
ein jeder enfrigft angelegen feyn, diefen Befehl mit Freuden nachyufom:
men, den ertoiinfthten Tag darch Angtindung vieler Lichter, Campen
und Fackeln vecht folenn ju machen, Ein jeder bemithete fich e ven ans
dern durd) inventieufe Prafentationen jupor ju thun, der allerunter:
thanigftenHoffnung lebende,es wirden JhroKdnigl, Majeftat folches ge:
"‘_"ge Opffer mit allerguitigften Hohen Augen allergnadigft anfehen, und
erfennen,af man vurch Angtindung diefer Cichter auch die Liebe derer 1in-
fevthanen gegen feinen allergetreueffen Candes:Bater deutlicher su erfens
nen 6abe.  IMan fahe alfo darauff durdy alle Gafien , grof und
Flein, alle Fenfeer in allen Hufern auf das petrlichfte illuminiret, und
swav [ehv variable,, indem dig Cichter Qo‘ber Campen in einigen Fenftern
3 Py-




Pyramiden-foeife, it anderts al3 Finf-Ccf, in drittert auf Trian-
gel-Asth, in nody andern Portal. weife, bald auch Linien-toeife, bald ind
Quadrat u, f. f. rangiref ju fehen gewejer. Alle und jede Fenfier fpe-
cialiter yu Benennen iiede ju weitlduftig fallen, dahero man nur Diejes
nigen Haufer und Fenfter infonderfeit! su benennen fich wird angeleger
fepn laffen, toelde etwas befonders prafentiret haben, uberhaupt aber
Bat man annod) fo viel ju melden pov unumgdnglich ndthig befunden, dafy
Fein Fenfter leicht twird ju finden gerwefen fepn, fo nicht mit brennenden
Lichtern gepranget, foie denn audh die armften Wittben ihre Freude durdy
Anyindung fo viel Eichter, als fie nur angufchaffen permdgend gemwefen,
su erfenmen gegeben,  Damit nun aber aud) bey diefen frofhen Freuden-
Fefte-alle Unordnungen vermieden ferden mbchten, und befondersd vor
Seuers-Gefahr alles ndthige in Jeiten veranitaltet witwde, lieh &. Hod-
Coler und Hochieifer Nath nachfiehende Verordnung drucken, und sue
genatten Deobachtung am 1, Aug. in alle Hiufer ein Exemplar davon
austheilen:,

& vem S6ro Konigl. Majeft. in Poblen und Chur - Finfit,

Durd)l, su Sadyfen, Unfer allergnadigfter Herr, fich vie vorha-
Benbde drentdgige Hlumination inGnaden gefallen laffen wollen ; fo fer:
ven atf dedhalb erfolgte hohe Gouvernemens - Verordnung famelice
unter unfer Jurisdi@ion ftehende JInivohner hievdurch Bedeutet, die an-
pern abev gejiehmend erfuchet, fid) dergeffalt daj angufchicFen, daf 1)
Die Hauf = Wirthe alsbald nach Infinuation diefes, fo wohl vor ihre
Tfiiven, ald aufdic Ddden Faffer mit Wafjer fesen, ferner allen Schutt,
Steine und Bau= Hol6, ingleichen leere AWagen vor Venenfelben toeg.
fihaffen, auc ifr im Haufe habendes Edfch-Gevathe in tidhtigem Stande
pavat halten, 2.) Sogleich den eviten Adend nach JhHro Konigl. Maj.
BegliicEren 2Anfunfft, wenn gufdroerft das Signal over Jeichen mit drey
Canons pom Crens=Thurm gegeben fwordern, mifder Hlumination gn-
fanger, und auf folche Maafie drey Tage rach eimander continuiren.
3.) Miemand, auffer Konigl, Minifkri, Hohe Officiers und Cavalliers
Sackeln ausftecfen.  4.) Diejenigen, fo die Hlumination befehen, oder
fonft su Wagen durd) die Straffen pafliren, Schritt vor Sehitt fahren,
: : ouch
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auch einander ohte Hnterfdheid des Standes obee Condition, affemafi
sur lincen Hand ausweichen, niemahi8 aber auf der Straffe fille hal-
fen, oder getwarten, daf die Kuefiher oder Fubr - Leute durdy die Pa-
trouillen werden von denen Wagen ab und auf die ndchfre Wadht ge-
bracht werden.  5.) Daf mdnniglich, tie alleseit, fo befonders diefe
drep Tage fiber, fo wobl su Haufe auf Feuer und Licht grdfiten Sleifies
acht Habe, alg aud) die Gaffen ofne Sefchrey paffire, und Feines den
andern auf einigerlen Art und Weife hinderlich falle, nody yu einiger 1in-
ordnung durd) Worte oder WercFe Anlof gebe; Und alfo hierunter die
allerunterthanigfie Devotion gegen Shro Konigl. Majeftat in vee
Xhat erweife, Datum Drefven, am 31 Julii, 1736,

Sev Rath 3u Srepoen,

@en 6. Aug. lief die HOHE: evfrentiche Nachricht ein, daf Veyde
Konigl. Konigl. Maj. Maj. ven nachfifolgenden 7den Ang,
Diefe efivens mit Devo allehdehiten Segenmwart wiederum Begliicken
wiirden, da denn alled ndthige fihleunigft vollends veranftaltet werden
mufte.  Bepde Konigl. Kdnigl. Maj, Maj. haben Mittags in Lichtenat
3u fpeifen allergnadigft belicbet,  1imb 5. Uhr Nachmittagd fuhren hro
Kinigl. Hobeit der Chur-Pring nebt Devo famel, Durchl. Gefdmiftern
Kanigl, Hoheiten, denen Aller-Durdylanchrigfien Hoben Sltern Konigl,
Majeftdten, mit einem ftarcen Gefolg bif eine Viertel Meile von dey
Stadt entgegen, allwo. 3. Tiivckifthe Gezelter aufgefchlagen getwefen,und
erivateten allda Derofelben Hohe Anfunfft, worauff Abends gegen
9. Uhr die hdchitermimfchte Anfunfft bey dreymabliger Abfeurung derer
Canons umb die Befiungen Neuftadt und Orefiven, erfolget, Was
Yor eine Menge Bolcks auf allen Strafen und Safjen gefvefen, ihren
antemmenden alfertBenerfien Landes - Vater su feben, ift nicht ju be-
{breiben.  Beyde RKinigl. Konigl. Maj. Maj. fofen in einem Was
$€N Befammen, und Blicfen die Poftillons durdh die gange Stadt bif
ons Sehlo, 1 g Ubr wurden die Lichter, Fackeln und Campen an:
BUSUNDEN andefangen, daf-dlfo Bey vem folennen Cinguge die vdllige
Uumination i iguey Luftre prangete,  Su Atwendung aller disgr-

: re




dre murben 300, Matttt der Biwegerfhaffe et Farcfer Miliz coms

mandiret, weldhe alle Gaffen und Qoer- Gdfgen befesen und ftard

vurch die Strafen patronilliven muften.  TWas nun die Befchreibung
ver Illumination Betrifft, fo will man den YAnfang von Alten-Warde
wachen, und nachgehends die vornehmiten Strafien der Stadt burchgehert.

No, 1. 9m Rath Haufe

aven funff grofie Pyramiden aufgefeset, unten einn Dodent b0

Bretern, bey nahe einer Cllen hody beleget, auf mwelchem bie
Piedeftals bey 3. Cllen Hodh und auf folchen die Pyramiden, fo
3.¢cEigt waven, ftanden. Die Pyramiden felbft Hatten eine Hihe von
18. Gllen, waren alle egal, und mit einem Band von gritnen Reifig
jufamumen perEniipffet, blau und gelb von Farbe, mit bunten Figuren ge:
mahlet, oben ffunden auf jever 3. grofie Catertien, und an denen Seie
ten hinauf jeplete man an jeder fefjr viel glaferne Campen , toie deun
aud bep venenPiedeftals Caternenju fehen waven,wie aus pemDlatgen
No. 1. mit mehreven ju evjehen.

No. 2. Aufm Sadenbof Hatte €. Hod-Coler Rath ebenfalls einen
Hohen Balcon aufbauen laffen, welcher ein fehr propres Mufen -Efhor
prefentiret, ¢8 far bey nape 16. Ellen Hoch, und Hatte in der Mittert
eine faubere Ausfehroeiffung, auf welcyer die fchdnfte Orangen-Baume
funven,0ben war JhroKonigh Maj. Hohes Portrait in vergoldeten von
CaubmercE gefhnigten Nahmen mit einer KOnigl. Srone, und mward
diefer Balcon mit etlichen 100. Lampen erleuchtet, intoendig fahe man
folgenve Infcription mit fehr grofen Bucftaben:

AVGVSTO IIL Su entfd :

POLONIARVM REGE Da AVGVSTVS ber Dritte,
S. R. I, ELECTORE, Rénig von Poblen, und
" SAXONVM DVCE Chur:Sirft des Heil. Rom,
OPTIMO PRINCIPE Reichs, Sersog vonSachfen,
CVM AVGVSTA der gnddigfie Heer, nut der
AD AVGVSTOS Ronigin 3u dem Ronigl.
REDVCE Haufe suric gebommen, ift

DRESDA FELIX, Drefiden glictlich.

Bon diefem Mufen-Chor erfihallete gegen 10, Uhr unter Direction
des hieligen DireGtoris Mufices bey der Creut:Kirchen, Hn, Theo-

dOl‘l i
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L SIBLIR DeLer)anfe ey der Holien M-
funffc %brv §§“l~ben 7. 8 und ofen Aug, 1736
bey denen pradytigen an Devife und Snfdrifften, wie

foldje Dier mit A, B, G

A, frand: Des Ronigs Brics ea it ein Vergnigen, Vater
und SGrft genemner su woip s itven Werth, wenn fie recht
befeftiger ift,  C. ftand: o o0 durch wabrbaffte Yrbeit,
D, ftand: &ine Canone, Bor o verbieten will.

‘
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No, 1. ghbrig detet 5. dFytamidett, foelde in Deegdent yor detn Rath-Haufe Bety det Holen itz
funit Eovo $55aj. ¥8aj. ves Sxoniges und der Sonigin von FWoblen, den - 5. und oten Aug. 1736

bey denen praditigen ILLUMINATIONEN prafentiret, nebf davzwifdien befindlid) gevoefenen Devifen und Snfdrifften, wie
foldje hier mit A, B, G und D, bemerdet find:

A, frand: Des Ronige Bruft-23ild, mit dev Jnfebrifft: Hic dici ames Pater atque Princeps.! Deutfdy:  Hier fey es Dit ein Vergnigen, Vater
und Sivft genennet su werden,  B. ftand: Line Crone, mit de Infbrifft: Rire fimara valebir, Sie erhdltibren Werth, wenn fie recht
Defeftiget iff.  C. ftand: Hercules von dex Atbeic austubend, mit der Jafdhrifft: Vero labore illufiris. Bertibme durch wabrbaffte Arbeit
D, ftand: Line Canone, mit dev Jnfdbrifft: Negara pandis iter vis. Sie babner Sen Weg, wo men ibr denfelben verbieten will.










dori Chriftlieh Neinholded, unter Forclen Trampoten- urd Paucken.

Schall, im Nahtnen ded Hochidbl. Stavi-Magiitrats und der gefamms:

ten Dingerfdhafft, folgende twobl componiree hdch{E angerehme Mufic
* X *

g Yuphen, die die Clbde jeuget,
B Stillt einmadl ven fihnellen Lonff,
Heot dad frohe Haupt geneiget
Aug ven mwilden Wellen auf!
Kommt, und ruffet alljumabl,
Sehictt ven Klang durch-Verg und Thal,
€ilt, und witifthet allermwegen:
Grofer Konig, Eomm im Seegen!

rofier Konigy Fomm im Seegen'!
Siche, wie-auf allen Wegen
ren und Unterthanigleit
DOie erfreuten Palmen ffreut.
Alle, die da vedlich fepm,
Oenen an der Pflicht gelegen,
Stimmen mit den Nomphen eir
Grofer Konig, Fomm im Seegen!

vieg und Fluthen find geftillet,
1nd der Sachfen Wunfeh erfillef,
Wir erheden das Panier,
Linfer KOnig Edmmet ticder,
@ingt belighte Freuden-Lieder:
Konig, Frieve fep mit Die!
~And Sofepha, tnfre Wonne,
Komm al8 eine nete Sonne
Hnd verdopple Deine Sier,
Da Cape;
Rex redit incolumis redit & pax alma falusque
‘ O quantos flu&us volverunt flumina feva,
B WL M




Majores flu®us moverunt peftora nofira,
Ne quicquam furitis ftrepitisque minaciter undz,
Rex redit incolumis redit & pax alma falusque,
Poﬁ fulmina temporis atra
Struimus jam Jzta theatra,
Luce clara i 3
Sorte chara
Dresda tota
Cingitur,
Inqve vota
Solvitur,
Rex vigefce 5
Rite crefce
Crefcat & Profapia!
Vive, flore
Cedri more
Ut vigefcar patria,

@beum AUGUST, fieh bie Sicbe
Oeiner Sachfen gndvigft an,
Oenn derfelben Heiffe Twiebe
Wircken, wasd Hier iff- gethan.
Deine Anfunfit fhaffet Freude,
Die durd) Flammen wird bezeudt,
Keiner fpricht aniest vom Leide, ;
el Dein Strabl fich ju und neigt,

* ¥ K
No. 3. A AltenMavcee in Hr. Gr. Gottfr.Serbers Haufe an ey
1) ©ag Bild der Teeue, als

Syeffel-Gaf-Een, im Crffen Stock: _
¢ine Weibes-Perfon vorgeftellet, sweldhe in eines Qantb ¢in brennendes
$ers, in der andern Hand eine Fackel Brennend Balt, auf ihrer Bruf

fteahlete eing hellglantende Sone, jut den gﬁfzen Driefer Gottinder Treue
Eniet Pietas, Welche ¢in Rauch-Baf in Hanven ffrer und opfferty mit
dep, Wber|chrifft s : g Pies



Pietas Saxonum‘
Die Ehrerbictung der Sadifert gegens ibren D&er:s{aerm.

2) Den Tempel dex Ehren, toeler anf durdfichtigen Seulen fe-
Bet, in dem Tempel ffehet-ein Opffer-Aitar, werauff Cron und Seepter
liegen, in einer fliegenden Schrifft liefet man:

Dignisfimo Augufto:
Dem Winediglten Auguffo. :

3) ©er Rugifdhe Adler, neben folchen der Pohln. Weiffe Adlex,
Beybe fliegend, weldye mit ifren Schndbeln ein fliegended Setwandt in
dev Cufft halten, auf desd einen Adlerd BVruft praefentiret fich dasd Nuf:
fifche Qappen, auf ded meiffen Adlers Bruft vad Pobin, Wappen, in
Den fliegenden Gemwinde, die Schrifft:

Profpiciente Deo; Durdy GOftes Borfids,

4) Einen Regen-Vogen in duncelen WoldFen, gegen ber: aus dite
ftren Wolcken die Herfifivahlende Sonne, unten ein paar nach dem
Himmel gefaltene und aufgehabene Hande, telhe mit Fligeln verfehen.
Die Sehrifft: Evocamur ad Vota;

Wir werden gu Wimfdjen aufgermuntert.
~ Anten an dee grofen Gerwdibe:Thiwe: Cin Schiff mit allerhand
Kauffmanns-Waaven,  Auf der Erden dergl. Kauffmanns-Waaren, fo
£heild in Vaffern und in BVallen, dabey eine Perfon auf einer Kiifte an-
Mmablet: 173€ und mit der Helffte dev €. -fille HAlt, weldes al8 efn
Befonber MercEmabl ju regardiren.  nten ftehet die Schrifft:
Nlein Ronig, da wir dich in Sachfens Grdngen Eifjen,
So wird die Handelfchafft von Seegen iberflifjes.
Oben der fliegende Mercurius, it der 1berfchrifft:
Latus pro mercatura nuncius:
Line fedliche Bothfchafft vor die Rauffmannfchaft.
. No.4. 9m AftenMarckt hat der KaufmannHr. %, €. Secber fotvodl
W feinem eigenen Haufe, als audh in feinem Mieth-Logier im Matthdie
fehen Haufe folgendes vorgeftellet: '
R 2 - G




GEine Crone und ChHuy-Huth, und unter {elbigen: MDCCXXXVI,
Weiter :
Vivat Rex, optat Grex, Vivat Ele@or, Saxoniz Prote&or,
Vivat Regina, Floreant Germina, Obver:
£in jeder rufft beuc: VIVAT! aus,
Dem ROLLTIGE und feinem Aauf,
Der ROETIGTILT und Jhren Reben,
Yoll GOt Glick, Heil und Seegen aeben,
So ift das gennse Sachfen-Land ‘
: Defchiint durch diff dreyfache WDand.

Serner: Das Konigl. Pohin, Wappen, der Kinig im BrufF-Biloe,
mitE, A, IIL Cine Poramive, mit dem Kdnigl. Pobhin. weiffen Adler-
Orden, und oben mit einem Lorber-Crang, Die Konigin im Bruft:
Dilde, mit M. J.  Das Chur-Sachf, Wappen, cin jeded in einem
Befonbern Fenfier,

Nodh weiter: Dev fliegende Mercurius, mit der BDey[chrifft:

Ruff Fama aus den VIVATS- Schall!

Oi¢ Fama, mit dev BDepfchrifft : :

AUGUSTUS Edmmt und fein Gemabl,
VIVAT F. A, M. ]. VIVAT,
REX, REGINA,
inten am Material-Gemdibe par terre:" Cin vor Ancer liegendes
Siehiff, mit dem Pohin. Avlerim Flaggen, und der Beyfchrifit;
£16 ruffe VIVAT qus! Dein Glicks:-Schiff it antommen, ,
Sieh! wie es doch die Sonn begraffer vnd anlacht, ;
IEs bat vom Weichfe[:Strobm den Cours 3u Jit genommen,
Und unfer ROENTIGS -Paar beglicke anber gebrachr,
bern Cingang, ein Hluminirter Monty mit-Sternen,

Den andern Abend, fatt einigér andern, frellete ev vor: “Eine ge-
radeinftebende AWaage, fo von cinér aus der Wolcfe langenden
SHand gehalten wird, in der einen Sehaale Cron und Seepter, in dev
gnbesn Ehur=Huth und Schrogrds; mit der Bepfehrifft : :

. & on-
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Confiftam in zqvo. Ober:
GOtt! Taf dein Ronigreich, und deine treue Sacbfen, 2
Fn gleichen GlicE und Jried, wieCedern blibn und wachiet.

Der Kdnig David mit der Harffe, gegen die Sonne fpiclend, mit dee
Depfhriffit:  Divina Lux coronat, Oders

Dein Vater David war su Cron uynd Thron gebobren,
So wird et auch von GOt mit Recht darsy erkobren.

Der Konig Salomon mit bem Scepter, und mit dev einen Hand o¢:
gen bdie Sonne jeigend, mit der Bepfehrifft:
Sapientia monftrat,  Obder:
Und du fein Salomon bift Jhm an Yeigbeit gleich,
Drum fuccedireft du in feinem Bonigreich.
Anten am Krofm:-Gewdibe par terre: Eimin griven fehender Hivfeh,
oon 15, Enden, mit der Bepfehrifft:
Fovet Auguftus, Recreat Egidius, = Ober:
GOttlob! daf wir AUGUSTUM febn, :
LIun wird es bald vergnigt hergebns
©¢n dritten Abend: Eine Pyromide oben mit dem NReichs-Apffel und
Wit Rauten ummunden, mit dex Beyfehrifft:-
Floreat Ruta Saxonica, Ober:
®leich wie die Ratite grint, 3v allen Tabres Jeiten,
So grin AUGUSTUS auch in- fteten Ghick und Sreuden,
Cin Kranich, mit der BDepfchrifft:-  Vigilat, Ober:
Des Rdnige Gnad und Recht, der Schus gerechter Weffen,
YDacht ficts vors gangse Land, daf ¢8 Ean ficher fchlaffen.
€in Pelican, twelcher die Deuft dffnet, undmit feinem Blute 5, Junge
trancfet, mit der Depfchrifft:
Nutrit, Ober
£in folche edle Bruft, die nur anf Ficbe denclet,
Dic Seinen jederseir fchint ndbred, fpeift urd trdneter.

D 3 : No, 5,




No, 5. 3t beitt Seeberifchen Haufe und. givar in der atder Etage
Datte dev Hr. Hof-Buchbinder Homilius falgende finneeiche Junfchviff:
gen in dem einen Fenfter 2

A. R, Deut(c
MAJESTATE ASSERTA ~ Der Ronig Augus
SECURITATE RESTITUTA nachdem cr die YYiajeftdt befeftitet
SOSPES und die Sicherheit wieder hevgeftellet
INPATRIAM tomnt glicklich
REDUX ins Vaterland surijck
AM MDCCXXXVI, 1736,
MENS, AUGUSTO. Monath Augufto.
Smanvern Fenfter eine Srone unten:
M. J Mavia Sofepha,
SERENISSIMA DOMO nachdem Sie Jhr Darchl, Fauf
SOBOLE AUGTA witeiner Pringefin vermebret,
SOSPES tommet beglicke
CUM CONJUGE mit Jbren Gemaht
REDUX suick
A.N. MDCCXXXVI, Im Jabr 1736,
MENS, AUG, Monath Augufto

No.6. Jn Heren Obrit Klettens Haufe war unten in Heren Hobl:
felds Materialiens Gervdlbe su fehen, nach der Webeps Saffe,3u cine Srone,
Datbey Den exften Tag diefe Beilen :

Jehova crdbhne Du mit langen Leben,
Dem Du baft die Crone gegeben,
Am andern Tag aber: VIVAT AUGUSTUS ?

Rad dem MarcPte ju bingegen ftunde folgendes:
VIVAT AUGUSTUS retournirt,
Aus feinen Poblen wicder,
Pa fingt, da lacht, da jubilift
Von Sacbfen ja ein jeder,
Und weil die Antunffe gliclich ift
So bin ich berslich frob,
Stren meinem Weyprauch auch mit ein,
In dulei jubilo,
- VIVAT AUGUSTUS!



Xt det anberr Etage Bepy dem DHetr. Obriften Francenbery, dom
£eib - Grenadier-Dtegiment ar folgende lumination. Sn demt
Crcer fahe man in cinem magnifiqven Gemdhive einen Tempel, und
ouf felben die Friedens - Gottin Irene mit Palmen = Sweigen in denen
WolcEen figend,unten an felben ffanve Kénig8 AUGUSTI Bruft-Bild
ouf einem Piedeftal mit Kviegd-Armaturen gejievet, unter feloen folgen-
ve Berje:

YOeg Mars, Auguft allein
Soll unfer Briegss und Siegs-Gott feyn,

Auf der einen Seite sur lincfen ftand ein grofer Grenadier i feiner

Mondur Sdyildo-Tacht, mit ver Unterfehrift :
Den Frieden 3u befchiugen,

Auf dev andern Seite feuvete ein dergl, Grenadier fein Gevehr lof,

mit dev Unterfchrifft : :
Auf Sadfens Eeind gu bligen, ‘

Sn der Mitten arbeiceten einer Seits einige Kriegs-Genii nackend in
der Grenadier-Mige und Huth, an Polivung ded Cemwehrs, wie
denn auch anderer Seitd Trummeln, Casqvet und noch ein Kriegd:-Ge-
nius mit bem Sebel umgiictet su fehen, Oie Unteefdhrifft war :

Und dody nicht mifig figen.

No. 7. Sm EcEhaufe ander Weber-Gaffen, waren im Ercer der erfien
Etage ju fehen ywen ausd denen WolcFen hervorragende Hande, die eine
Crone hielten, uber folher mar die Sonne in vollen Sehein, worbey dad
Wort Vivat funde, unter derfelben fFunden die Kdnigl Nahmens-Buch:
ftaben F, A, M, J. R, fouber und doppelt in einander gefchlungen.

Oben fiund:
Redituque fuo omnia ‘gaudent,
Bey feiner Jueindtunfft freuct fich alles,

Unten in einen fthwargen Felde:

Venlt, Letare SaXo, PoLono refilsVi paCeM, patrle,

' qVID non reftltVer?
Crift gePommen, frene did) Sodyfen, Ev hat den Poblen den

Srieden gegeben, was wird ex dem Vateslande nide geb;g ?
N0, 8,
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No. 8, An der See-Gafi-Ccetty im Hodh-Frepberel. Friefifhen Hay:
fe, waven in dem Cecfer der erften Etage forne in 2. Feldern die Kdnigl;
Nahmen en Chiffre: AR MG
it florirenden Budhffaben mit Cronen Tedecet, daviiber fund Vivat,

© S Seiten-Fenfrer vechter Hand fFund ¢
Vivant Principes Regii: @3 l¢ben die SOnigl. Pringen,
Sn Fenfter lincEer Hand ; X
Vivant Principes Regiz: &3 [eben die RKOnigl. Pringefinen,

S dev andern Etage diefed Hanfed, 2. ZTveppen hodh,waren nach dem
Marckre ju in §. Feldern folgende 5. grofe Duchftaben: V.L. V. A, T.
in giinen Feuer ; Jn ten Fenfter yivifchen einen Rauten : Ceang der
Konigl. Nahme A, R, mit florirten Buchftaben, Jn Crcfer fornen
2. fiehende Tugenden, devern die eine Jhrer Maj. ded Kdnigs, die anbdere
Shrer Maj. der Kodnigin Bilonis fehr fauber gemablet in Handen pielf,
und gleichfam vorjeigete ; Jn Seiten-Fenfter vechrer Hand fFfund :

AUGUSTO Augufto
REGI Oem Uniberwindlichen
INVICTO " friedfertigen
PACIFICO Adnige
P, P. dem Vater des Vaterlandes.

St andern Seiten:-Fenfrer lincFer Hand :
MARIA JOSEPHAE Mavien Sofephen

REGIN A der Srommen
PIAE pracbtigen
MAGNIFICA ¢ und glictlichen
FELICL Aénigin,

Neben dem Crcfer nach der See-Gafie su, wavin erften Fenffer Fhrew
Maj. der Kdnigin Nahmen M. J, R, ebenfalls mit forirten BudfFaben
soifchen einen Rauten-Crans, in denen andern 13. Fenftern aber folgen-
e grofe Budyftaben: F, A, 1, R.D.E.S.0.P.M.J.R. E,

Jn der dritten Etage fahe man, nach dem MarcEee ju, in 2. genﬁeru
bas Wort Vivat yroifhen 2, Lorber-Btveigen, in deven Misten in einen
anbern Fenfter folgende Torte Hrandien ; ey

B



FRIDERICUS AUGUSTUS Griedevidi Auouft
REX POLONIA Zonis von Poblen
ELECTOR SAXONIE Churfirft von Sacbfen
SALUS PATRIE® ~ das Heyl des Vaterlandes
REDUX. MENSE AUG, Eommetsurict im Nlonath
MDCCXXXVI, Auguft 1736,

$im Crcfer die Hoben Konigl Nalhimers AR, MIJR,
Mit Svonen bedecket. '

An vev vechten Seiten dad Kdnigl. Pobin, 1d an der fincFen dag Chinefl,
v AWappen i,

No, 9. Jnded Hin, Stadt-Richter Ritters Hanfe auf derSee-Gaffent,
War im Cucker eine Treppe ody, eine Landfchafft ju fehen,und dber folshe
gine aug den Wolcten hervorfibeinende Sonne, worbep ju lefen ¢

Lumine Solis.
DOurd) das Licht der Sonnen.

No.10, RNeben dem Friefifchen inn der Fv. Dr. BIcfelnHanfe fatte der
Kbnigl, Hof - Biicher: Liverante Hr, Fr. Heckel, in der dritten Etage.
folgenve 5. Inventiones: ~ Jm erften Fenfter der Friede, in der
vedhten Hand einen Palmytoeig haltend, mit der lincFen Blumen aus:
firenend, barbey die Worte : Hilaritas publica, :

Die allgemeine Freude, '
Jm andevnt Fenfter jroen brennende Ereustveif liegende Flambeaux,
® pon Oft: und Weft-Wind angeblafen mwerden, darbey fund :
Augent adverfa fplendorem:
Die Wiederwartigbeiten vermehren den Slang,
3w 3ten u, mittelftenFengter die flicgendeFama,welcheShr. Maj. bed K&
nigs u, dev Kdnigin Portraits jufafen verEnlipft HAalt,davbey frehet obens
O vere Divum Soboles, Dubift wabrbafftigein Kind dep

O fan&a propago. Gotter und aus cinem verehrenss
unte_n: witedigen Gefchlechte.
_ Sidera cuiqve favent, Wen der Himel (adjet, derm
Cui numina rident, ift aud) SQ1t gewogen.




Nt 4ten Fenfier ein fhivarger Adler; o fich durch eine Spinnetseben
veifjet, mit den Lemmate:  Non fato fed ingenita virtute ;
MNicht durd) das Sdhyickialfondern dureh angebohrne Krafft,
“Sn sten Fenfter die Gevechtigheit auf befft Throne, mit Lorbern geced-
net, auf den Seiten fiehet Minerva und Mercurius, davbey, ju lefen :
Florente vigemus: Wefi Diefe blGDet,geHer e ung audy wobl,

No. 1, Jn des Sauffmannsg Hrn, Hannfens Haufe am Alten Marckte
ift von dem Schonburgifthen Regierungs-Rathe, D, Johann Paul Egidii
Nitfchen, folgendes prafentiret worden, als :

1) Der Kdnigin voller NRirfiung mit dem Commando - Stabe und
soepen Gefichtern;, unter dem Bilde des Jani, jwifchen swen Tifchen
fiehend; auf deven einen er die Pohin. Seone und Scepter, und auf dem
andern: dent Ehur-Huth erblicket, mit der Bepfchrifft: Duplex cura,
duplex gloria, auf Teut(ch: Gedoppelte Sorgen, die taglid) fich
mebren, eviveden aud) doppelten Nadiruhin und Ehren.

2.). €in auf ver Erden fiegender grofier £dme, fo in der einen Tafe ein
Seepter mit dev Erone hale, nebft der Depfehrifft :  Quis eripiet 2
Onee: Miv foll. nidht werden abgesommen , was id).in. meine
Madit befoninen.

3.) €in Stamm :Daum, worauf der Nabhnie ded Konies, Angufius

Rex,ber KOnigin Maria Fofepha, und famtl, Kinver, Friedrich Chriflian,
Maria Amalia, Maria Anna Sopbia, Franciscus Xaverius, Maria Jofepha,
€arl Chriltian Fofeph, Mavria Chyiftiva, Elsfabetha Mayia, ju feben, mig
ver Bepfthrifft ;- Crescat in zternum, & pandat {ua brachia late,
Ober: @8 1wad)8 duguti Stamm in alle Ewigkeiten, daf Deffen
Sweige fidy) mit voller Dadyt ausbreiten.
_ 4.) Stey aus denen Wolcken Fommende Hande, BHaltend sivep Cro:
fien iibet 10, Sterne, toorunter sivey efwas grdfer als die andern, nedhft
davunter 2, Preiler, ieder mit sehen Smweigen, die Kdnigl, Famille fe-
betttend, mit der Infcription: 30 dey Unterthanen Freude.

5.) Die Sonne am Himmel iiber den. Erdboden fcheinend , mit dee
Uberfihrifit : Slirck 3uder hellen Landes-Sonne, :

6:) Dev Mond am Himmel frehend, mit vev Depfehuiffe: Slick
au dern vollen Mond dev Tugend. 7°)
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7). Dvey grimente Rotbeer:Dadutmte, mit dev Nberfilviffe : So blihe
Des andes hddhfte Quft, in aller Unterthanen Bruft.

8.) Cine Fontaine mit ber Beyfthrifft : Die eingepflangte Krafft
miv meine Hobeit {hat. :

9.) ' Cin Schiff auf veny Waffer, weldyed Cron und Seepter mit fidh
fithrer, wovauf Wind und Wellen fFivmen, durch die Macht GOtted
aber, telche duvch dad in einen glanGenden Triangulo gefette Tetra-
grammaton, {0 auf das Siff frahlet, vorgefrellet, gefchiiget wird,
mit ver Bepfchrifft: Fruftra cadunt nimbi, hoc aftro lucente,
Over:  Wen das Geftivne fhuhe, Dder fan in allen Sadien,
BliR, Regen, Wind und Sturm mit Helden-Nuth verlachen.

10.) Die Avche Nod nebft einer Tauben, fvelche den TNahnren des K -
“nigs in ver Klaue fuprer, AR, mit der Hber{chrifft: Tempora lzta
reduco, Over: Jdj bring gu diefer 3eit, mitmiv die grofte Freud,

1) Cine Sonnen - Blume welche fich nach dev Sonnert wendet, mit
ber Werichrifit:  Mein Wadhsthun tmd mein Leben, muf mix
Diefe Sonne geben, '

12.) Gine Pyramide, torfiber ein Corbeer-Rrang Bangt, mit einen
flamntenden Sebyeint umgeben ; in weldyen ein fodernded Hers ju fefen,
it dev Benfdyrifit : Die Hevigen haben fo gefthwind, dig Freuden-
Seuer angegunde. 0

13.) Dre gufgehende Sonne,fo fich iber eine Fleine Landfchafft ausbrei-
tef, mit Dev Bepfchrifft 2 Etiam mihiluces, :

14.) Swey Pyramiden, svovan anlieder dew versogene Nabime des
Kdnigs A. R, und der. Konigin M. R, und ein icder Nahme mit einer
Crone bevectet, sivifchen beyden Pyramiden aber die Sonne am Hidiel
Atehet, -mit der Infcription ¢ -Durate.

- 15.), Die Welt:Kugel mit lauter olcFen umgeben,, durch fweldhe in
medio ¢ine breite Einie gesogen, auf welcher dev Aidber rubet, mit der
Uberfchrifft ¢ Felices inchoat annos,

. 16.) Der volle Mond mit denen Sternent amHimmel, welder den Erds
Boden evleuchtet, mit der Bey(chrifft: Una omnibus pravalet, x

17.) Cingecednter Adler, fo-fich mit den Fittichen und Kfauen ausbrei:
‘#¢fy nebft der Serifft: Sub umbra alarum tuarum,

€2 ) Cin




18.) €in £itve, anf einem Poftamente tufentd, fo bad Sadg, WWap:
pen bewabret; cum Inferiprione: Hoc vigilante, Secura.

19,) - Einie aug denen LWolcken Hervorgehende Hand, o ein Seltverds
fiiret, tweldyed mit Epheu ummunden, aufder Erven aber fich eine Londs
fehafit seiget, mit verBepfehrifft : Idem pacis mediusqve belli.

20.) Ein grofer Weinftock in einem Weinberge fFehend, fo von des
Soune befivadlet wird, mit der Bepfihrifit: Per me viresces,

No.12. Jn Sohrmannifchen Haufe in einen Ercfer die Tugend, fo

den Neid jum Fufen hat, darbey die Torte :
Parta pace virtus Augufti vi&rix
AUugufti Tugend fieget nod) exbaltenen Ericden.

Jn eben diefem Laufe in der dritten Etage Hat der Konigl, Concerts
Meifter Hr. Johann George Pifendel, in feinen Fenfrern das beFannte
Muficalifthe: Utre mifafol la gav glicFlich angebracht, alfo, dafer
in einem Fenfter UT in dem andern RE, in dem Crcfer aber MI und
FA und swar mit gedfern BuchfFaben, als bie andere Muficalififye No-
ten und mit Cronen gecrdnet, weilen die Chiffre von Bender Majeftdten
Nahmen MARIA JOSEPHA und FRIDERICUS AUGUSTUS,
febr avtig mif ifnen iberein fommt, und sweiter in-denen andern Fenftern
SOL ‘und LA gefeget, vie CeFlarung davon geben folgende Berfe, fo auf
den Fenftern- geveheilt anjutreffen:

Ut absqve MI & FA, nil'preftat Mufica ./~
Sic in Saxonia FA & MI omnia, 0

Wie ohne MIund FA die Mufic nidits thun Fan, (denn diefes find
die Haupt-Noten,) o find audy FA und Mials vie Chifre Beyder My-
jeftaten (oder FRIDRICH AUGUST unb MARIA ‘JOSEPHA)
in Sachfen alles, - Den dritten Tag Hat e’ Bepder Maj. Portraits
mif dielen Sampen luminiret, S _ :

No, 13.. Jn den Grafl, Calenbergifchen Haufe om Aften MavcFee des
dritten StockwercEs, Hatte dex Sﬁentb=§Red;nupgé=5ecretax*ius@éfe/c
folgende Illuminaciones oorfielien faffen, nehmbish 3
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o3 erfen Fenfters 4 :
AUGUSTUSIIL REX, POL, VIVAT,
Im andern Fenfier : {
MARIA JOSEPHA REGINA POL: VIVAT,
%n filbern, voth und geinen Littern, :
m dritten Fenfter, swifdhen obigen bepden innen, fabe ma einerr Hint:
mels-Geift herabfahrende, fo stoey Konigl Cronen iberbrashte, W
der Infeription: : 314] !
© Premiumpietatis: = Ot 2obn Der Krdmmigeeit,
S viervten Fenfler prafentirte fidy vas Aiter und die Jugend it efl.
Perjonen, mit der Depfebrifft :
Bon Alten und.von Jungen .
Wied VAVAT it gejungen. 15741
S fimften Fenfter jeigte fich der Rupifthe Adler in vollen Flug, foel
«- gher den St, Andreag-Orven Wberbrachte, mit dev Infeription 3.
: Digniffimo : o Demy Windighen 1o o
N fechiten Fenfter fehmrngen fich die im Oefterveichifchen Tappen fiee
“Hende 5. Serchen in der Lufft Hevum, mweldhe intihren Sehnabeln fols
gende AWorte Hatten »
Ordire Ergo Urbs Auguftos Jubilos: o W eC
Kange alfo o Stadt ein ausnehmiend Jubel:Gefdyrey an.
No. 11, Bey dem ' Heren Stavt:Syndico Herr Chrifiian Weintichen
fitnden in 12, Fenfiern dicfe Wovte mit Cronen gegievet s ;

- Gang oben ftandz 0 Gaude Saxonia,
€ine Etage Herumters) Tuis-Auguftis, :

- Sn. der dritten Etage : Primo Rerum conditore.
Qnver andern Etages .~ - Secundo Dignitatis Amplificatore,
~0 der erfien Etage “Tertio Salutis Servatore,

Sreve dich Sachfen dber deine AUGUSTOS,
< Uber Dem gvfien, dor Oi¢ Bandes-Verfaffung geatiindet.

() her




Uber dem andern, der die Sich(ifthe Sobeit mit Ho Réniglichen Yy
jeftde verberrlichet, .

Uber dem driceen, der beydes erbalten, und ereveitert.
No 1. Jm Creber. der Mavien » Apofhecke ifF folgende Infcription

geivefen s Oben eing Crone :
POTENTISSIMO REGE Dem Mdchtigften
POLONIARUM Rénige von Poblen
AUGUSTO 111 AUGUSTO IIL toin et
REGNUM TRANQVILLUM das unterthdnigfte
FELICEMQVE Drefden 3u dem berubigten
CUM Zonigreiche,
AUGUSTA "CONJUGE und der glicklichen
ADVENTUM Antunffc mit
LETANS GRATULATUR der Bénigin Niajeftde

SUBJECTISSIMA DRESDA, | frolockend Glick,
Untendas K. P. und €. S, Wappen, :

No. 16. Bey Hr. Dr. Candsbergern am MarcFte waven it der ahdern
Etage folgenve 4. Devilenju fehen: 1) Cine Sorinen=DBlitme, mit der
Unterfiheifft: Elle a befoin. de Soleil. Siehat die Sonnendthig.
und Uberfchrifit : Jattens mon Soleil. G woaree auf meine Sonne.
2,) Cin Baum mit Fridyten, nebft der Uberfehriffe s

Ex ubertate Corona, Dupd) den Seegen der Crone.

3.) Einegecrdite Pyramide mif Covber-Smeigen ummunden; oben ffunbd:
Virescat in evum, @rgrine ewig. tnten ftand: Vivat Aug. &Dom,

4+) Cin Stern-Hintmel mit den Monden, die berfdhrifft : (Sax,
Une nous eft plusqve mille, Giner gilt bey ung mehrals taufend.
DOie Untevfehrifft : Quewvive Marie Jofephe. ;

No.17. SnbdesRduffmann Hr.CHling Haufe 2. Treppett oy imCrcPer
Jhro Konigl. Maj. Hoher Nahime en Chiffre mit Campen i bunden
Oehl brenmende, -~ Auf der vechten Seiten in'einem Fenfier ein Kau:
manngaSehiff, obens 3 N

Silence & Esperance: - Gt Stillfthweigen und Hoffen,
3 der lincfen ein eftvag Fleines Sehiff, darbep-die Worte ;

Je fuive avec patience, G folge mit Gedult, No, 18,



No.18. Hr, Accis-Rath Venerhatte die Fenffer feines Haufes recht
artig mit Campen illuminiret,daf injedem Fenftevein Buchftabe brand-
te, und fahe man in der erften Etage V. F. A. R, P, $n dev andern
Etage, V. M,J R.P. Sn der dritten Etage V. B, C. P, E, 11nd oben
0 dem Giebef wav eine Cyone fehr. deutlich su erfennen,

No, 19. Jn beg Hrn, Senatoris Straudyens Haufe; 3. Treppen Hoch
bey dem Kauffmann Hr, Sahren, waven den evfren Tag folgende 4. Vil
der: 1) Der gefliegelte Mercurius, einen Oel-3weig ih der vechten
Hand Haltend, in der lincen Hand aber einen Settul, mit den Worten :

In Spem reflorefcentis Mercaturza:

Jn-Soffnung dev wieder blahenden Kauffinannfhofft.
Wntevicrifft : .
@0 ju der Kdnig Formme, nun muf inunfern Sadifers,
Diewerthe Kauffrann{dhafft gank unvergleichlich wadyfen.

2.) €in Luft : Gavten, davinnen unter andern die Blumen- Crone odes
Sonnen:Blume fich empor Hebet,  Oben frehet : .

Inter eminet omnes:  &i¢ cxhebet fich vor allen,
Die Unterfchrifft: .

Bey alien Gacten-Sdmud und bunder Blumen-Flob,
Hebt doch die Kdnigs:-Cron ihr Haupt 3u hddh(E empor,
3.) Die Diana ober der Mond, in WolcFen aaf ifren Triumph-Magen,
¢in Cornu Copiz mit Blumen ausfdittend, cum lemmate :
Luftrobeogves . - G exlendyte und begludieelige ¢s.
Unten ftehet die Welt-Kugel, twelche die Steahlen diefer Gdttin evleuchten.
RUSE DOie Unterfhrifft.;
- §br Lidyt und Cinfluf mugaliein,
Das Wadsthuin feiner Sadyfen fenn. ,
4.) ‘Cin Opfer-2Altar , auf welchen 15, Brenuende Hevgen auf einander
- fiehen, obenSedecket diefelben eine Konigs-Crone, darunter {tehets
. Unitis precibus vovemus, & lztamur: -
Lie feenen und wimfden SO mit veveinigten @ebett)h
e




Wnterfcbreifit:
@3 febe der Konig und Chur-Firft 3u Sadfensy
GOte (affe Fhn immerfort biithen und wachfen.
Dasd wimfdyen veveinige die brennenden Herlen,
Die unter Jbm jaudiend fid) freuen und fdergen.
Dett’ andern und deitfen Tag maven nody folgende Beyde darsu Eomntetr,
 bie gvifthen obgedachten 4. Sticken fich gar angenehm prafentiret
5.) DieBudftaben F, A. R, bdarbey cine Crone auf einem Kuen,
6,) DieBuchftaber M. . R, darbeny Schverdt und Seepter gleich=
. foll3 ouf einem Kifen.
No.20. Hevr D, &, $H. Duckewitz, Vice-Amf- und Land-Phyfi-
cus, bey Hr. Gerbern am Aiten Marckt, 2, Treppen Hoch, frellete in
allen 5. Fenftern 3. Abende nach einander folgendes oor , und jwar
x.) it bem mittelften, diefe Haupt-Infeription
FRIDERICO. AUGUSTO. PRINCIPL. PI0O, JUSTO. MAGNANIMO.
QUI. INITIO. AUGUSTI, A, C. PUBLICIS. DESIDERIIS. WAR-
SOVIA, FELICITER, 4D. NOS, REVERSUS, EST. VINCAS! VI-
GEAS! VALEA4S! ET. MULTIS, ANNIS. IMPERES! DEVOTUS.
VIRTUTI, MAGESTATIQVE, EIUS. CONSECRAT, D. D.

Sviedridy Auguten dem Frommen, Gevediten, Grofmithi-
gen, der im Anfang Augulti diefes Sabred, nad) dffentlis
dhen Berlangen von Warfdyau alinclich 3u uns guriic ge.
tommien.  Uberwinde, geiime,und fey ffavd, und vegiere vief
Jabre.  Diefed widmet Div, Ve Deiner Tugend und NMa-
jeftat evgeben ift, D. D,

Anter diefer Infcription mwaren 2. Ergel u febe_u » foelche das Pohlt,

und Sadyf. Lappen mit einem Breiten Dand jufammen bielten, in wels
them Banbe folgende Vedeutung der Jahr-3ahl 1736, u lefen:

VICL. Venl, VIDL ReX, Reglna, & DresDa, ContentVs of,

S bab uberwunden, Sdy bin Fommen und habe gefeben,
Der Konig) die Konigin und Drekden find vergnigt,

-



L3 anbeen Fenfrer, hierieben yur Hechten war Shro Maj, bed Kdnigs

gesogener Nahme, F. A, R. mit einem getinen Rauten-Cran§ umges
ben, oben mit einer grofien Crone, darvunter lafe man folgendes :
VIVAT, PATER, PATRLE. CLEMENTISSIMUS, GRATIOSISSIMUS,

@3 lebe der gnadigfte und giitiglte Vater des Vaterlandes,

| Sm dritten Fenfter, sur CincFen fahe man Jhro Maj. dey Kdnigin gesos

genen Nahmen M, J. R. oben auch mit einer groBen Crone, auf vo:

vige Arth mit einem grinen Lorber-Crans umgeden, und mit folgens

Der Unterfdrifft:

VIZAT, MATER, DIGNISSIMA, DULCISSIMA. EELICISSIMA,

@3 [ebe bie wihvdiglte, angenehmite und glircklichte Mutter.

Jm vierdten Fenfter, rechter Hand ffund ein griner Palm-Baum am

Waffer, an deflen Stamm jeigten fich 3.Schilder, und in jedem Schif:

be Diednitial - Dudhftaben derer 3. Konigl, Pringen, nehmlich;

(R G el B { Xa L5 1)

mit diefer Mnterfrift:

VIVAT. PERPETUO. CRESCAT. DOMUS. SAXONICA.
@8 (ebe und wadfe beffandig dad Sadyfifdye Haug.

3 finfften Fenfter, sur fincfen Hand fahe man einen volifommenen
Orange-’%aum mit Blithen und Frihten, judAnfang einer grimens
den Alle€ ftepen, andeffen Stamm 5, Sehyilder s evbennen, gleidh:
fallg mit penen Initial- Buchftaben der 5, Konigl, Printeginnen,
nehmiich: (M. A) (M. A.S) (M,J) (M.C) M.X.)

mie folgender Unterfehrifft : _

7 VIVAT, FLOREAT, AUGUSTA. DOMUS,

@3 lebe und bliabe dag Hobe Hauf Augufii,

No. o1, AmAltenMarckte imHoch-Avel. Schdnbergifihien Haufe twaren

?ft) bemHen. Carfter-Heren von Breitenbanch die 9.Mufen mit dem Pega- -

0 cgt febet1§=@5r5ge fauber gemahlt, in 2, andern Fenfern aber folgenves :
1 vem einen Fenfrer : F, A, R._darkiey eine aufgehende Sonne unten
s by 2, Shmerd-




a, Sherdter, cin gefligelter Mercurius-Stab und eine Waage
der ?Bet)fd)riﬁ{: ihiga
Hz (unt Saxonici fi qvaris Apollinis artes?
Clementer populos juftitiaqve regit. Deut(d ¢
Wofern du frageft, fo find diefes die Kunfte des Sadfifdhen
A'poeltl.O, daf e Das Bold gnadig und mit Gerechtigeeit ve:
gieret.
% dem anbern Fenfter,oben dee Diond und unten dvieDiana auf einem
offenen Wagen, darbey: M.J.
Luna Lucifera: Der Lidtbringende Diond.

{inten ftund
Auftria Saxoniam Decore hujus fideris auxit,
Ut fimul zterna prole bearet eam.

Oeftereeich hat Sadyen mit den Glange diefed Beftirnesd vey-
mebret, damit ed daffelbige sugleich mit ewigen Nachtom:
men verfehen modyte.

No.22. m Alten Marckte bey der Schdfer - Gafi-Ccke im Ham-
mifchen Houfe,hatten indev erften Etage Sr.Excell. der Hr. Sraf Cofel
pen evfien und andern Tag die erften und leGten 2, Fenfter, jedesd mi etl,
60. ing Qvadrat doppelt rangirten €ampen um und um garniref, und
noch 1berdif mit Fackeln permehret, in venen Gibrigen 3. Fenftern aber
folgenbe Devifen ordiniren {affen.

Sm mittelften Fenfter prafentirte fic) dev Jupitet, auf einer SWolcfe
ruhend, den Avler 3u feinen FiGen und den li sur Seite habend, el
shen ex mit feiner{incen Hand Hervor seiget.  Oie Jnnfhrifft war:

Et vi&or Fulmina ponit:
Audy ald Sicger feget ex die Bligen nicber.,
%t dem Fenfter darneben Pallas, toeldye die Fahne mit dem Pohlnifchen

SBappen auf die lincfe Schulter feget, und in der lincfen Hand den

Cgpoifhen Schifd balt, auf weldhem pad Wappenvon Sachfen fiehet,

wmit der Innfchriffe s
Fi-



- Fidelis femperqve parata: @etren und beftindig beveit,
3. Jndem andern Fenfter ein Triumph-Wagen, an der SpiGe deffelben,
eine Trophée von Armaturen, und inten eine Fama, telche i16er
bert Wagen mit ihrer rechten Hand einen Palm-Jweig, und eine Lo
Beer-Crone in ber lincfen halt, mit der Uberfchrifft ¢
Poft bella triumphus:

Nady dem Kriege folget der Triumph.

3n ber anbern Etage bey dem Kdnigl, Pobln, und Churfl, Sach,
Land-Bau-Meifter Hen. Joh. Ad. Hamm, war folgender magen illumi-
niret, Die 7. Fenfter nach dem MarcEte ju waven indgefomt mit Lampen
erlenchtet, in mittelften prangete dicfe von einem gefehicfren Maitre perfer-
tigteInvention, eg ftellete folche die SlicFs-Gdttin Fortunam, auf eis
tiem Cubo ftefende, vor,. weldye in der rechten Hand eine Kdnigl. Cros
ne gleichfam davreichete , in der lincfen aber einen Ocl- Breig nebft ven
Uber dem Haupte fhwedenden gemdhnlichen Schiffs-AWimpfe!, der blau
und gelb abgetheilet war, Hielte, yum Fufen lagen allerhand Mathema-
tijhe Inftrumentca, BDider, Feder, Dintefaf, Armaruren upd {0 e
ter,  Jm Wimpfel funden diefe Worte : ‘

Perenni fortuna firmata: Qurdy ewiges Glid befeftiget.
Unten im Cubo twar gefchrieben:

Arte & Marte parta:  ©urd) Sunff und Waffen erbalten.

=3t denen @ibrigen 6. Fenftern,fo auf demMarckt Heraus gelen, waren diefe

Buchftaben fehr grof mit Eampen illuminiret :

V. A, R, (Hier war die nur befchriebene Figur) P, E. §,

L 2, 3 4. 5¢ 6 7
Das ift:
Vivar Augufins Rex Poloniz, Eleffor Saxenm,
o denen erften 4. Fenfrern nach der Schdfer-Gaffe yu Hingegen frune

ben nachftebendve Budhftaben ebenfalls mit brennenden Lampen gejievet :

' P.P. OP Das heiffet :

Pater Patriz, Optimus Princeps :

Der Bater des Baterlandes und Bblichfe Farft,
o ‘ ~n




S die ibrigen Fenfterdicfer Etage thaven Lichter anfgehanget.

S der dritten Etage hatte der Hr. Accis-Secretair Krufihau eine ge:
fliigelte Famam mit Pofaunen, davunter da8 Kdnigl.Pohln.und Churfl,
Sachs. Wappen mit der Crone, und unter demfelben den KoniglHohen
ahmen en Chiffce, darbey in 3. Abtheilungen diefe 2. Seilen sulefen :

Ingredere, 0 felix Rex, Pie, AUGUSTE, fub alis,

Dresda diu fospes ftet maneatqve tuis. Dag ift ¢
Gebye ¢in, 0 gliiFleeliger und frommer Konig AUGUST,
Drefden {tehe und bleibe lange unter deinen Fligeln ge:
fund und vergnuget, .

S ber vierdten Etage war bey dem Hen, Joubelier Gepern in 5. Fene
ftern folgended s Jm mittelfien prafentirte fid) eine Konigl. Crone
oon durchfichtigen Land-Steinen, tiber foldyer Ddie Sonne, untev dee

Sonne ftunde : Meruit: & bat fie verdignet,
tinter der Crone aber

Tuta: -Sie (ft ficher und vubig.
Nechter Hand im andern Fenfrer wav abgebildet Der Friede mit einen

Palim:Joeig, ein offen Noten-Buch inder vechten Hand Haltend,

%Sm Fenfter lincker Hand die Gsdttin der Fruchtbavkeis mit einem Cor-
" nu Copiz.

Seben diefen fundein 2, CcEFenftern das & P. 1. €. &, Wappen,

No. 23 Bep dem Hin, Barbier Mitllern , in dev andern Etage ant
Marchte hatte ver WeiffenfelBifche Hof-Fa&or folgende Devifen ;
Sm mittelffen Genfter eine Crone in Wolcken, die gine untenliegende
Erd-RKugel bedecFet, mif dem Lemmate:
A DEOdata & afferta: ~ BonGOtt gegeben und beftatiget,
Sm Fenfier gechter Hand gtoey einander gegen iber {igende Neptuni,fel
che die benpden Hanpt-Fliife in Pohlen vorftellennebft der Beyfchrifft =
Viflula lztator & albis$ Die Yeichfelund £lbe freuen fich,
Sm Fenfter lincee Hand, die aufgehende Sonne;welthe die Stadt Orefs
pen toieder Befcheinet, mit e Benfchrifft s -
[Huminat & recreat; Si¢ exlenchres und exquicket. :
0y 24«
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No. 24. 2m fter:-Marcftin Hn. Drobifchens Haufe fahe mat {n dev
erfton Erage in 3, §:nftern folgendes : -
N erften Fenfrer: Auf einem Poframent einen Hirfch mit etl, Huns
ben, vanbey liegen 2. Degen Creugweif, nebfe denen Wovten :
Die ftavde Madye,
Nimme eudy in adt. :
Nm mitteliten Fenfter ift Vivat AUGUSUS in cinem Nanten : Crang,
varitber eine Crone,dievon einer Hand aus den olcfen gehalten wird,
Im dritten Fenfter: Ein Jagerhorn an einem Baum hangend, worbey
ein Hund und ohnmweit davon ein Hirfchfanger, die Depfehrifit &
QBir freuen unsd alle,
Bon einem Sdjalle.

IL Suf dev Shiof-Caffe.

No. 25. Sn des Hrn. Accis-Rath Buflii Haufe 2. Treppen hod) hatte
ber Herr Joubelier Bifme eine grofe oben mit einer Erene geyierte Py-
ramide ausgefefiet, auf deven evfter Seiten gant'oben Jprer Konigl,
Maj. hoher Nahme en Chiffre mit dev Crone , davunter Jhrer Majefty
ilonis oval gemaplef, worbey die Worte:

Polonia fervata, Concordia reftituta:

Nadhdem Poblen exbalten, fo ift die Cinigheit wiedes
hevgefteliet.

Hnten prafentirte ich die Grofmuth ald einKdnig ouf dem Thron, fwel-
ther ju ver Submiffion, al8 ju einer vor Jhm nicderfallenden Perfon
ven Seepter ju Angeigung Kdnigl Snade neiget ; Die andere Seite

* prafentiret oben Jhrer Maj, der Kduigin Nahien en Chiffre eben-
falls mit einer Crone , unter foldher Devo Hohed Kdnigl. Portrait
oval gemahlt, gant unten die Stadt Drefden in Profped mit ver
Uberfehrifyt : Tandem, Endlich

luf ter dritten Seiten frunden diefe Seilen:

Auf Dregden, dein Konig i wiedrim allhier,
Durd) Srofmuth obfiegend uriicfe gelanget, °

D3 Nun




Nun lebet die Hofinung aufd neue bey dir,
Drunt forge ein jeder, wic ex Ghim empfinget,
Lnd vuffe in ©emuth aus gang treuer Bruff,
Sum Willformm’ ¢8 lebe der theure ALGLUST!
Qg vierdte Seite praefentirte die ©bttin bes Friedens mit einem Oel-
toeig. .
No. 26, Jn ded Heren Berg » Rath Dittmannd Haufe brannten 2.
Zreppen hoch im Ercfer diefe Worte :
Denerften Tag:  VivatRexF A & M, J.
Oen andern : Vivat Regia Augufti proles.
@8 [ebe dev KOnig und die Konigin, €8 lebe dasd Kdnigl. Haug.

 No. 27, Bey Trafteur Milllern an der Grofen Briwergah:Ecfen,
‘fabe manetl. 20. Bleine Pyramiden, an weldyen theils A, R.en Chiffre,
theil die Worte: Vive le Roy, oder laReine, over les Princes, odeg
les Princefles ju fehen. 2An dem Crcfer dev erfien Etage naven
4. Felber, davinnen 4. Hohe Perfonen,die eine prafentirte igige Kdnigl,
Maj.dacunter fund ¢ GOLE gebe den, unter der andern : Yud) dem
fobn, und unter ver dritten: Denen Pringen , die 4te Figur pree-
fentirte das Hohe Wappen,
Unten par terre flund in einem einigen Fenfrer eine Crone, darunter
dicfe Lorte:
@GOtt {affe den Kdnig o viel Jabhre leben,
A3 ich auf meinem Haufe thu Sdyode vergeben,
Vivat A, R,

No. 28. Auf der Schlof-Bafje in dem Jimmermannifdhen Haufe, has
in der erften Etage Hr. Matthzi in der Caffee-Stube im Creker einen
Riircken abmahlen laffen, dev eine Preiffe Toback rauchete, und eine Tyiy-
cEin, die ein Schalchen Caffee trancf, mit dev Uberfhrifft: Deus no.
bis hac oria fecit: GOtt bat ung diefe Rube gegeben. Oben
pad Konigl Pobin, und Churfl, SadE, vercinte Wappen, daneben fols

gende Serifft:
AU-




AUGUSTUS Fommt, was fommet mit,
Jbm folgt das Glick auf jeden Schritt,
Denn unter feinem Suf in Sacbien,

Mug lauter Heyl und YOoblfarth wachfen,

S der andern Etage nad) der Schlof-Gaffe, Hatte der Hr. Lieuten,
Zaftro von bem Leib-Grenadier-Regim. in dem einem Fenfier jue
Davife: €inen Poftillon, der ju Precde figt, und ing Horn blafet,
mit der Uberfehrifft:  ©er Kodnig Fommt.

3n dem andern Fenfter den Cott Mars, und in dem dritten eine Pye
ramide.
$ere Advocat Bochmann Hatte dem erften Tag der llluminarion fol-
gemde Schyrifften in drepen Fenftern illuminiret :
Wit {ind nunmebr vergnigt, weg Grille, die nichts nist,
Genung, daf diefes Aanf SOt und der Bénig fchiise.
QWeiter:
Der Ronig ift da, der Vater von Sachfen,
Auf Rinder, auf vuffet ein VIV AT TYbm 3u,
Lebet der Vater, fo blitben und wachfen
Sicher bedecker in frdlicher Rub
Vaiter und Rinder des Vaters von Sachfen,
Had Venn:
it gleich der Vater todr, (o fagt der Simmel doch:
Der Hochfte ift bey dir, AUGUSTUS Ieber noch, :
$Here Door Jimmermann in dev dritten Erage, Hatte in dem eis
nem Fenjter eine Sonne mit dev 1berfchrifft:

Superior reficit: ©as obere Feuer evavidt,
Jn dem andern das ivedifche Feuer, mit der 1berfchrifft:
Inferior deftruit: ©ag untere Feuer verzehret.
Den andern Tag der Mumination Hatte porgedachter Hery Adve

Bodhmann folgende Schrifften: 3o dem mittelften Fenfter jrey
Palm-3meige gecrdnt, in der Mitte ftand:

Exoprata tempora;  rwimfdite Seiten.
o
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Nt atidertt Fenfret: Rex & conjux Regina ad(unt:
Der Konig und die Konigin fein Gemap! find da,
S oritten Fenfter: : '
Lacrymarum gradum fiftunt:
Sie fesen den Thranen Maaf und Jiel.

No, 29. Jn dem Wachtlerifchen Haufe im andevn CStock jeigte det
Grcker des HN.Hof: Tapeziers Goldmanns den KOnig und die Kni-
gin auf einem Aagen, der von Schivanen gesogen, und von dem
Cupido regievet ward, oben warff ein Genius Dlunen oug mit dev
Unterfchrifft :

WillFommen ®rofies Paar, von HddE volfommner Arth,
Nidyts fymudt fo [dydn die Stadt, ald Deine Gegenwart.
e dritten Tag wurde mit Spiegeln illuminiret,

No. 30. 3 Appel. Rath Tritfchlers Haufe eine Treppe hoch im Ers
cEer Bepm Kauffimaun Gervino, lagen auf einem Poftamente Cron und
Seepter, ywep Genii Hielten vas K, P, und €, S. Wappen,
darben die Worte:

Enfin apres plufieurs alaymes 4 UGUSTE eff de yetour & la Reine en ceslieux,
celebyons & V-envi ce Jour, [i plein de Chaymes & quil ferve d’ Epoque 4
nous & Bos NeVEUX

wndlich ift nach vielen Alarm, AUGUSTUS und die Lonigin
an diefen Orthe wieder Fommen , laft uns wn die YDette diefen
Reisungs:-vollen Tag begeben, der uns und unfeen Llachtom:
men sut neven 3eit-Rechnung dienet,

Srvey Treppen hodh prafentirte fich Jhro KOnigl. Maj. auf einemt
Thron {iende, darbep das Baterland, unter dem Bilve eines Untertha-
nens, ober Teibs-Pevfon {ich jum Fifen warff, bep dev Weibs-Perfon
ftund: Salve Pater Patria:

Sey aegrirfet du BVater ded BVaterlandes.

Die Anttoort bed Konigs aber war :
Salve Chara Patriz:  Sey geariifet liched Baterfand,
No.31. 3m Haufe darneben fabe man folgende Infcription :
Salve Rex Pol. Elelt, Sax, Pater Datrie, Civium Salus, latitia publica, Spes
futnra, ut prefens frabilis arque fixa, Sey

D



Sey segrifier, Bonit in Poblen, Churficf 3 Sachfen, Vater des
Vaterlandes , Heyl der Wivger allgemeine Sveude, und fowobl
Binffeige ale auch gegenwdrtige Soffiung.

No. 32, Jm Ottifchen Haufe 2. Treppen oy bey dem General-
Staabss und Feftungé:-Medico D. Sofann Mittermanern, uud jvar im
Crefer mar folgende Nlumination ju fefen,

1) War der gange Crcker mit rothen Sawmmet daran filberne Franten,
BeFleidet, in weldhen 2, Gnaden - Jeichen, und daritber diefe Worte in
©old gefticfet:  Regi & Regina Sacra :

e Konigund Kdnigin gewiedmet.

2.) Swey Freuden - Fahnen von Perifarbenen Taffent auf jeder
€fe ves Crcfers ausdgefiecet, worauf auf cinerSeite vas KonighPobin,
Sacdp. Wappen mit ibren behdrigen Farben gemablet, auf ver anders
Seiten aber des Konigs und der Kdnigin verzogene NWahme ju fehen war,

3.) Am vechten Flingel bes Crcfers prafentirte {id) eine aufgehende
Sonne, welche eine gange Landfchafft beftrahlete, mit der Uberfchrifft :

G0 qu der bellen Landes- Sonne?

4.) Gegen iber fahe man am Himmel 8, Sternen feuchten, tweldhe die
famtl. Konigl. junge Herrfchafft angeigten, davon jeder Stern mit dem
Initial-Budftaben, forwofhi dever Pringen ald Pringefinnen RNahmen
BemercEet waven, mit dem Lemmate

Sunt munera DEI: @3 find Gefdende GOttes.

5.) A lincfen Fliigel ved8 Crcferd aber twar an einem Poftement
bad Konigl. Pohln. Sachh. al8 auch Ers-Hergogl, Wappen porgebildet,
fworauf man

6.) Swey famtne Kifen, auf weldye bende Popin. Cronen, fo Veyde
Majeftaten andeuteten, erblicfte, dariber ffunde Asculapius, toeldher
stoey aué Kedutern und Blumen getvundene Sefundheits-Cronen ouf
Bemeldete Kdnigl. Cronen mit folgenden Fotten driickte ¢

Andh meinen Seegen nimm, Du grofer Gdtter-Sobn,
Der Unterthanen TWun(ch, hat Jom von mie erbether :
Sein Ungemadh woll Dir ju Deiner Seite treten,
Sefundbeit, Woblergehn erfill b@en Konigé-ZTohron. =
A i




Die Srone Deines Hauptd die theuve Sofephine
£eb in erwimfehten Woh!, Eein Franckes banges LWeh
Betriibe Shre Bruff, SOt fey die Panacee,

Dev forvere Fhren Rubim bif u ver Sternen-Bihne.

No. 33. Dey dem Heren Cammer-Caffirer Thenio quf der Sdlof-
Gaffe an ver Spohrer:Gaf-Ecke 1, Erage hoch im Evcler, waren 2, Me-
daillen, ie eine dad Bilonif Jhro Maje(t. ves KOnigs,mif dev Uwfchrifft :

D, G, FRIEDERIGUS AUGUSTUS, REX POLONIARUM 1736,

Von GOtres Gnaden Sriedrich Auguft, Ronigin Poblen,
Die andere Jhro. Maj. der Kinigin Bilonif, nebft dev Umfchrifft »
MARIA JOSEPHA, REGINA POLONIARUM 1736,
Waria Jofepba, Ronigin in Poblen
porffelliend, fo mit Corbeer- und Palm-Sweigen umfchloffen waven, in de:
ren Mitte eine den Chur-Huth in fich fehlieBende Crone, mit dev Auff:
fchrifft: HORUM PRESENTI1A DULCIS:
Jbre Gegenwart ift angenebnn
tnten aber ein Chur-Mantel, mit der JInjchrifft ¢
PR/ESENS. HIS, ETIAM. SIT, MANEAT. QVE. SALUS .
ey diefen fey und bleibe auch fetig alles YOobIfeyn,

No. 34. Dey Monf, Favier, Maitre des Ballets, in Hrn. Bich:
fandler Cefchens Haufe, ffande folgenver Frangdlifcher Chanfon, mit
varsu gehdrigen Noten illuminiret:
Brave.r Saxons dignes_[ujets % »

De Sowverains fi vefpectables Allez a leur Santé paffans
Le ciel comble enfin vos [oubaits Vuider des vazades bien amples
A vos-voesx il eft favorable Si wous vouler monter ceans
Leurs Majeftes font de vetour. Vous nous verrez précher d° Exemple

Res plaifirs vont renajtre r 3
Beniffons a jamais le jour Leurs Majefiez. &e.

Oui nous rens nof*angu/?u maitres. &g
L Tout en ces lieux [e vejonit
vil pr X AN :
On O Tk df ) Du fort heureux qui les vamene
En proic a 1a fombre trifteffe 2
. Buvons chantons toute la nuit

Mais dans ces fortunez inflants :

Ricen n’ egale motre. allegreffe Vive le Roy vive la reine

Liirs Majeftes &¢, Lewrs Majeftez &e,
Deutfih:




Dentfch:

Xrave Sarenoiirdite Unterthanen, o verebrenewirdiger Regen:
ten; Der Simmel erfiillet endlich evve YWunfche , und ift euren
YOunfchen gewogen. Jbro Niajeftdren Eommen surick, Das
Vergnigen wird wieder gebobren. Laft uns diefen Teg auf ewig
preifen, welcher uns unfeve bobe Rerrfchafft wiedergichet,

Man bat uns faft 3wey Jabr sum Reub ciner finftern Travrigleit
austeferset gefeben, aber bey dem infrehenden GLcE ift nichte un-
fever Qurtigeit gleich, Jhro Najeftdten Lommen surick,

Tbr Vorbeygebende, geber und trincbet auf Jhre Gefundbeit grofe
und dberflugig: voll eingefcbencite Gejfundbeits: Gldafer, wollet ibr
3u uns binauf fteigen, o werdetibr feben, wie wir euch mit gurem
Lrempel vorpredigen, Jbro Niajeftdten Eommen 3urick, 2.

Alles vergmiget fich an diefen Ovthen. ey dem glicEfeeligen Be-
fchick, welches Sie survick fiihret, laft uns die ganmeYTacht trin-
cken nnd fingen: e lebe der Ronig und die Ronigin, Jbro
Majeftaten.

Unten mwar fatt dev Devife ¢in Hahn, der da bey aufgehender Sonne

Erapet, mit der Innfchrifft s

I chante Jon vetour: @y Eydbet bey Shrer Juetdfunt.

Auf detm Tafchenberg.

No. 35. 96 fhon Sr. Hodyfirfl, Durchl, der Hergog von Sachfet
Weifenfeld und Konigl. General-Felo-Marfchall in Hoer Perfon nicht
sugegen, fo war dod) die gante exfte nebft der unterften Etage par terre
mit einer grofen Angabl glafernen und andern Lampen audy Wacdy8lich-
tern, die Pyramiden und anbdeve fhdne Figuren prafentiret, devgeftalt
garniref, dafi man fie vor andernadmiriret, vie efte Etage diftinguir-
te fich bon der tinterften durdy eine lang in gleicher €inie rangirte NReihe
didhte an einander ftehender Campen, und im Hofe, den Portal in oppo-
ﬁto,'ﬁrannbe der Konigl. Hohe Angutusd-HNahme en Chiffremit der
Sonigl. €rone bevecket in ungemeiner Grdfe,

_ No.36. Die nepen foldhen Palais ftehende Haupt- Wacht prangete
it einer in gleicher @inie vor den Serwehr gefebten Anzapl brennender
Sockel T No, 37,

¢
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No. 37. Dicfer Haupt-Lacht gegen 1ber war bey dem Hrn, Trabat:
ten-Hauptmann von Diebach, an einem Creker vorne dDag Konigl, Wap-
pen, und iber foldhen die Worte:

Rex & Regina vivant feliciter & regnent diu

@3 [ebe und vegicye dev Konig und Konigin (ange u. gl lid.
Hnten drunter :
Qvod dudum conftans amor & concordia junxit,
Hoc par Auvguftum par diadema juvat,
: Auf Teutfch : ‘
Was [angfiens fdhon die beffandige Licke und Einigleit aufatn:
men veebunden; Das muf als ein gleid) Hobhes Paar aud)
gleidhe Cronen exhalen.
ofuf der lincfen Seite war eine Crone, auf einem Tifche liegend, mif dev
U6erfchrifft :  Diademata plura feqventur:
@3 werden mehr Cronen folgen.
9luf der andern Seiten etliche ibereinander liegende Cronen guf einem
Zifch, nebft der BDepfchrift:
Non unam fed mille merentur:
Sie verdienen nidht cine fondern taufend.

No. 38, Auf der Schlof:-Gafje in ehemabligenKubnifhen Haufe par
terre in der Kdnigl.Conditerey: Sn 1.Fen(ter eineCandichafft mitTWaffer
1nd Schiffen, 0ben Sonn undMond in vollenSehein, darbey gefchrieen &

Die Gnade von AUGLUST iff wie der Sonnenfdyein,
Sedodh FOSEPHENS Lidht, wird uns aud) niiglidy feyn,
Smandern Fenfter ein Anfjag Confed, an jeder Seiten cine Pevfon, o
einen Zeller voll in Handen Halt, nedft denen Tovten : :
qBilleommen taufend mabl, du KIniglicyes Paar,
Weil ung bisher 0bn DIFEH das fufe bitter war,
Sm dritten Fenfter dev weife Adler, dariiber:
Da ung dey Friede ift befdyedre.
%m pierdien jiwey vevfehrt ftehende in dev Mitten jufammen gebunbene
Degetr, darbey fund
— ©0 find dic Scywerdeer umgebehie,
No, 39

"
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No. 39, Sn ber Wohnung dever Hevven Beicht-Biter, in der erfieh
Etage auf der Sehlof-Gaffe, :
L) Sn dev Hide der Mercurius, einen Seddul in dev Hand Haltend,
mit ver Sehrifft: -
Advenient:  Sie werden Fominen,

nten dag Chur-Fiwftl, Nefivent-Schlof mit Wallen umgeben, auf
toelchen die gepflanten Canonen durch einige Licbes:Geifter mit floms
* menden Hevien auf Befeh! einer Matron, dag Chur-Ficfenthum Sacde
fen vorftellend, abgefeuvet wwerden, mit der Uberfehrifft:

‘Prefentibus mea gaudia dicos )
S vereindige denen Gegenwartigen meine Freude,
1L und IIL) Mitten unter einer Allée auf einemy Poftament die
persogene, und mit Kdnigl, Crone gecrdnte Naphmen AR, und MJR,
mit dev Uberfchriffts ‘
Par dignum Coronis:  &in windiges Cronen-Paat.

IV) Gine Tviumph-Pfovte, in deffen Mitte die verjogene bepde
Nahmen AR, und MJR. darunter das Chur-Fiefl, Sachp. und Oes
ferveichifche TWappen, welche Triumph-Provten ein Kunft- und Euff
Seuer umgicbet, n weldyen die Raqveten und Feuer-Kugeln, lautes
Sterne auswerffen, mit dev Uberfchriffe:

Hee. Nomina Stelle:
Diefesd find di¢e MNabimen ded Sternes,

N der andern Etage auf der Schlof-Gaffe wurven, BVier Stadte
auf Bier verfhicdoenen Schilderepen vorgeftelict, nefmlich :

Auf ver Evften die Stadt Cracan, fiber derfelben war das BDrnfi-Bild
Sr, Kdnigl. Majeftat in Poblnifther Kieivung, mit dev Crone auf
dem Haupt yu fefjen, und ein in dev Lufft {Hroebender Genius, hielt
ouf einem Kiiffen den Seepter und das Schiverdt,  ber dem Bilde
niffe bes Konigs war ju lefen:

: Virtus, & Summa Poteflas: HIGC coiunt :

Die Tugend und Hddyfte Madt,
Kommen piey gufammen,
€3 Unten
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\nten frunden diefe Worte, ald der Juhalt bes Gemahides
: AUGUSTUS 111, Cracovie coronatus:

.. Auguff der Dritee, su Cracau gecronet,

Die andere Schilveren ftellete die Stadt Dangig vor, wie fich diefe
pem Glorroidigfien Kdnig AUGUSTO IIL unterotefft, welcher
it einem Corber-Crange auf dem Haupte ju Prede adgebildet ju fe-

. en war,  Uber dem Kdnig wav ju lefen:

Virtutibus 1S TE,
Subjeos vincit popules, devincit A MOR E:
Durd) Tugenden fbevwindet er die unterworfenen BlFer,
durd) Licbe verbindet ev fies
Hnten: Gedanum fe fubmittit :
Dangig untevwivffet fich.

fuf dee dritten Schilderey war die Stadt Warfdyau su fehen. - Se.
M. dec KONig auf dem Thron figend, veichet dem Jhme ju Fffen
liegenden nunmehr gang getreen Konigreich Pohlen einen Ol
Stoeig, al8 ein Jeichen ved in diefem Neich wiederum hevgeftellten
podftermwimfihten Friedens, mit dev Uberfdrifft s

PAX UNA triumpbis
Innumeris potior :

Do cinkige Friede it madstiger ald ungeblbabre Siege.
nten: Varfavie Toti eft Pax reddita Regno:
Sn Warfdau i dem gangen Reidye dev Friede
gegeben worden.
Auf der vierden Schilderey tourde porgeftellet:
Drisda Jubilans:  Dad frolodende Drefden.

(Ulfo lautet vie Mnterfchrifft,) Dasd iff: Dad 1iber alled vorhergehende,
Befonbers aber uber die HOh(t- beglischte Sueiickfunfft Jhres alergna:
bigften Canves-Baters, in hddften Freuden fhvebende allezelt ge-
treue Drefden, weldem vas Difonif St Majeft, ves Konigs in
(auter Steahlen, o8 eine GO guithatige Sonne vovgeftellet, ties

derbrachte ein neues Seben, fout dev Uberfehriffe: Qued

oy
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Buvod teneris conferr fub prima exordis plantis
SOL, radiis dum cunéla fuis animatque, foverque,
Hoc TUUS ASPEGTUS populo.

Dag ift: Was die Sonne in denen avten Panen bey ib-
rven evften Anfang wivdet, da fie alled mit ihren Strah-
fen belebet und grimend madyet, diefes fhaffet dem BJolde
DEIN ANBLFER.

%n der fogenannten Spohr-Gage, wurden in der ¢xften Etage 7. Py-
vamiden erleuchtet;

S der andern Erage murden die sehen perjogenen Nahimen dex gan-
gen Durchlauchtioften, Allergndvdigfien Konigl. Kamilie an eben fo
viel Fenftern, auf ieclichen und mit weiffen Wachs-Lihtern wohl
verfepenen Cron-Ceughtern, vorgeftellet.

(No. 40, Jndent fo genandten Frou Mutter Haufe, iber der Chire
Pringl, Hof-Kirchen, bey dem Hen. Hof:-Kich:-Schyreiber Mildenern, den
erften- tind anvern Tag, waven ju fehen: 2. Pyramiden von Lame
pen, alleehand Couleurs, unter dev Seften waren folgende Verfe:

£in jeder fey vergnige,

1Und ebr’ an diefen Sefte

D as ROZNITOLICHE Paat,y

Das LOurdigfie, dae Defte.

Hater dev andern Pyramide:

Der CAUR-PRILITS [ebe lang
An Rubm und Glice veich,

e lebe Pring X4VER
Und auch Pring CARL sugleich,

Den dritten Tag, war ju fehen in 2, Fenftern: Fhro Maj. Mo,
Ded Ronias und Konigin verjogene Nahmen unter 2. Cronen,
Uber jeder Crone VIVAT, und unten mit Lorbeer-Stveigen alles
brennend in rother Coleur.

‘No. 4L Dem Schlofie geaen 1ber Batte der Kidniglh Herr Accis-
9}““) Hofmann, in pey erften Etage fo mob{ ven grofien Crcker,ald auch
Vie bepden Neben-Fengter, mit Bepder Konigl, Konigl Maj. Maj.

accurat




accurat getrofferiett, und vott Berlifmten Maitres verfertigten Portraits
auch Kunfi veich angebradten grofen Sviegeln und Cronen: Ceuchtern
foldher Geftalt decoriret, daB bie in f<hr Saplreicher Menge angesiitts
petenn Wachs-Lichter, und Ddie vielen bey denen Fenftern in fdhdnfter
Symmetrie angebrachten Campen purd) die Repercuffion aus denen
Gpiegeln die angenehimfe und vor allen andern diefer Segend fich Bes
fonvers diftingviree Hlumination prafentiret, Hierbey fahe man
folgenbe Infcriptiones ;

1) Fortune reduci, quod vota pro felici veditu Anguftos Reguins perpetua.

yeligione ﬁ4ﬁ'epm ad bonum exitum perduxerit, [acrum.

Deutfdh: Diefes ift dem wiebcgbergcﬁe[ltm Ghick gewiedmet, da die
inbrinftig gefchebenen YDunfthe uin glicEliche YDicdertunffe de-
ger AlleesDurchlauchtigfien Ronigl. Perfonen 3u einem erfreus
ten £nde Fommen.

2) Imagines optimorum Regum, quas ipfis abfentibus privata pictas colebat,
in corum adventu publica latitia publice venerandas producit.

Das ift: Die Bildoniffe dever beften Rdnige, welche man auchy, da fie
abivefend gewefen, mit befonderer Socbachtung geehret, werden
bey Devofelben Antunfit und aligemeiner Jreude offentlich Devo:
felben su Ebren ausgeftellet.

No. 42. 3 Hr. Fauftens Haufe an dev Eleinen Briider-Gaf Ccfen
war in der andern Etage bepm Hin. Cammer-Diener Simon, von des
Siieftens Lubomirsky Durdhl, auf der vechten Seiten ¢ Vivat, Vivat,
Vivat FRID. AUG, 1Il. Rex Pol. &Elect Sax. 2uf der lincfen
Seite: Vivat, Vivar, Vivat MARIA JOSEPHA, Reg, Polon, &
Ele&rix Sax. 1736, roth in fhwaren Seund, im mittelften Fenfter ein
grofies Orlog-Sehiff mit einen farcen Ancker in Hoafen Befeftiget, auf
per einemHaupt-Flagge war dad Pohln. und Sadyf. Wappen, und quf
per andern Flagge das Oefterveichifche TWappen, vor dem Shiff flog eine
& aube,mit demOelyweig imSchnabel. Uber pemlifer hielte eineHand aus
pensolcFen einenRauten:Crang, ferner hatte dee Mercur, in einerHand
cinens mit Blumen befchmilcFren Stab,in dev andern aber diefe Aovte:

Jouiffes d’ une tranqvile furete:

Geniefiet cine [Hille Rube.



1 bee 3ten Etape bey Hr. Fauften felbft maven juBenden Seitett Pyras
miden mit Campen illuminiret, darjiwifhen Orangerie , 1und int
mittelffen Fenftev eine Devife, eine grofe Sonne vorfiellende, worin:
fient in dec Mitten F. A, R. und M.J. R. en Chiffre, juc lincen aber
unterfchiedene brennende Herben , die mit einem Rauten-Lrang ums
fhlungen, und mit ihren Flammen bis in die Strahlen dev obenfiehens
den Sonnen dringen, darbep diefe Unterfhrifft ¢

Durd) beyder Purpur Glang und Sdicin
Der Sadyfen Hevgen brennend feyn.
i der 4ten Etage tav ¢ine Fleine Pyramide mit einemm gecednten Vi
vat, oben tiber der Crone prafentirte fidh) ein flammended Herfs in
fhmarten Srund auf allen 3. Seiten,

No. 43. 3m Tritfhlevifhen Haufe, bepm Hr. Kauffmann Candsbers
gern, drey Sveppen Goch, dem erften und andern Tag.  Jn dem erften
Senfrer eine von Holgmwerc verfertigte Invention, fo bon innen und
auffen, mit oielen Lichtern und Lampen, nebft Porcellanen Vafen, mi
Blumen-WerE ausgesievet, in deven Mitte ein Bilonh, fo vorgeftellet =
@ine Crone it Lorbeer-BilAattern umwunden,mit dev Uberfchrifft s

Glad und Sicg.

%N dem andern Fenfter, als auf dem Altan, eine Pyramide mit Spie-
aeln, nebft vielen farbigten Campen, aud Porcellan-Vafen, mit Blumens
Werct und Citronen, und Orangen-Diummen aufgeputes,

% dem dritten Fenfter, gleich dem erftenvon Dol WercE, deffen Mit-
te cin Dildnif, fo einen Septer mit drey davan ftecFenden Cronen vorfiellet,
it der Uberjchuifft : Gn Hoffnung.

N dem vierdten Fenfter, eine Figue von etlichen Gunden Cantpem.
DOem dritten Tag waren die Devifen geandert, und in dem ecften Fenfler
¢in Rofen-Stod fo vou einer aus den Wolden hervorragender
Hand begoffen wird, mit der Uberfchrifft :

o S boffe und warte.

30 bem britten Fenfter die ade des Bunded, wovan bey Stedes
Uaronis geimend gelehne war, mit dee Wberfehrif :

Blaht unéerl)oﬁt.

I Yuf




IIL uf dev F16- odet AuguftudStrage,

No. 44. Bey Sr. Excell. des Herrn Geheimden Cabinet-Miniftri
und Ober = Stall - Meifter Reichs:Grafens von Sulkoffsky, war das
Palais al8 dag erfte bepm €Ib- Thor , magnifiqve illuminiret,
indem alle Fenfter davan um and um mit glafernen Lampen dops
pelt garniret, und nadh der ArchiteGur pradytig rangiret ju fehen,
mworbey sugleich eine ungemeine Menge Fackeln den erfen Tag angeyine
det gewefen ; An der Ecfen vor dem Ercker wav ein diber 12, Ellen hohes

Schau - Geriifte anfgefiihret, weldhes unten eine Fontaine vorftellete, .

fiber folchen fahe man den andern Tag bey der \llumination ¢inen
Opffer-2Altar, mit 2. brennenden Herfen, und darbey folgende mit fehe
grofien Leteern gefthriebene lateinifche Schrifft :
Patri Pio, Patri Senatus, Patri Bonorum Omnium, Patri Pa-
triz, Pio, Jufto, Felici, Semper Augufto:
oAuf Teutfch: Dem aller Ehr-Furdyt widigen Vater, dem V-
ter Ded Raths, dem Vater aller redlidyen Unterthanen, dem
Bater ded Vaterlandes, dem Gottesfurditigen Gerechten,
@ladfeeligen, allzeit Grofen und Madytigen.

Su unterft par terre waven fo wohl um diefes Schau-Serifte ald um
viefe gange Wohnung von E(6:Lhor an auf einer von grunen Reiig ge:
madhten@arten-Plantage,dabey cine grogeMenge ftavcte und HoheOran-
gerien, deven die meiften die fchdnften Frichte trugen, alfo ordentl. rangi~
ret, Dafi twegen der fehr oielen in und bey der Terafle foldher Gallerie in
ordentl. Figuren angebrachten brennenden Campen es nicht anmuthiger, led-
Baffter und magnifiqver hatte vorgeftellet werden Ednnen, twie man denn
Bey vemHaupt-Eingang in diefes Gebaude jtep frarck vevgoldete Statuen
in @ebeng-Gridfie erblicket, dergleichen audy am Sdyau-Geriifte geftans
penr.  Su oberft des Schau= Geritftes war die & duigl. Crone nebft ven
Qonigl. Pohin. und Churfl. Sachf. Wappen, weldyes eine blafende Fa-
ma biclte, o alle Poftbar vergolder,  DOem Dritten ag der Mlu-
rmination obet dem gten Augufti, mard die Luftre diefes Schau-Ge-
virfies um fo mehr vergedert, weilen man an [tatt Ded Opfev-Altars, fc%
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nady Romifher Antiqvitat verfertiget, einin ungefitmen Wellen ftehen:
be8 See-Schiff exblictte,welches eineCrone unter Pohin.Flaggen fibrete,
vorftellende eine Hand mit einem blofen Sebel, ohntveit war ein Pharus-
Thurm begeichnet, der mit venen Chur-Sadyfifchen Schiverdtern leudytete,
vabey die Menge dever inwendig angebrachten Lampen foldher Geftalt alled
deutlich machte, daf man alles, aud) dasd geringfte des See:Sehiffes und
des L3afjers genau erfennen fnnen, die Uber{dyrifft war:

Per tot discrimina rerum: Durd) foviele GefabelidiEeiten.

No. 45. Jbro Excell. ved Herrn Cabinet-Miniftri und Geheimen
NRath von Brihls Palais war aus und inwendig auf dasg pradytigfte mit
Lampen illuminiret,und jeigte folgende {innveicheDevifen,mwelche forvofl
vor {ich als audh in Anfehung dever Cinfaffungen auf das fhdnfie ge-
maplet waven,

Sn hem Balcon erfter Etage fahe man unter einem Kdnigl, Pavillon
von Purpur und Hermelin die Bepden Maj. Maj. den Kdnig und die
K dnigin auf Thronen {iGend, itber welchen die Tugend und die Liehe die
Crone hielten, mit der Unterfchrifft:

Vivant, qvos virtus & qvos Diadema coronat!
Vivant,qva nudus corda coronat amor:  3uDeut(df ¢
@8 feben dicjenigen, weldye die Tugend und die Crone crdnct,

@3 leben Dicjenigen, devern Hevsen die nacte Liebe becrdnet.
Oben im Balcen oder Crcfer ftunde der Argonaute, Jafon geharnifeht,

mit Schild, Helm und Spief, die Feuerfpependen Felfen und den

Dradyen unter feine Fiife tretend, wie er nach Eroberung ded gildes

nen Bliefed juriicfe Fommt, und folches in der Haud Halt, mit denen

eftas veranderten Worten des Ovidii |, 7. Metam, fab, 1.

Vi&or Saxonicos tetigit cum conjuge portus,
Der Ubertinder mit feiner Gemabiin begiebet fid) wiedes
_ in den Sadfifdyen Hafen.
n dem erftenFenfter ber andern Etage ftande ein Kénigl. Popl. Chur:
Sadfifher Grenadier, mit ginem Setwebr, der fich mit einem
2 $OD:




Koflen, foelder eirien Sabel in bee Hand palt, umarmet, die Eine
faffung waren Oeconomie-und Frievens:Inftrumente, mit dev Uns
gev(chrifft : :
Succeffit armis exitialibus,
Pax nullo marte diffociabilis:
@3 ift auf den verderblidien Kvieg dev Friede erfolget, dee
durd Eeinen Krieg oieder getrennet werden fan,

Sin bem anbdern Fenfter ein Pohimifcher Sebel und dasg Chur-Sadyf.

Sehwerdt, mit einem Eorbeer-3tweig perbunden, mit der Unsevfchrifft :

Tibi me virtus tua fecit amicum:

Dcine Tugend hat midy div sum Freunde gemadhet.

Sn dem dritten Fenfter eine Pyramide, davauff oben der Poln, iveiffe

Adler faf, und den SachB. Rauten-Crang, ald einen Sierrath um den
Half Hatte, mit denen Worten Virgil, Zueid, L. 9.

Nulla meis fine TE gvaretur gloria rebus,
S werds Feine Ehre obne didh fudhen,
#n dem oiesdten Fenfter die jtven Seulen Herculis, auf felben fahe

man den Polnifchen Adler und Citthanifthen gewaffneten Reuter, die
Unterfchrifft ift aus dem Virgilio lib, 3. Aneid.

Hic labor extremus, longarum hzc meta viarum :
Diefed war die grdfefte Urbeit,und dic fdrwerfte Bemiubhung,
Die Einfaffung war jufammen gefest aug Mercurius-Staben und
Kiugheits-Spiegeln, SGlajern und Staats:Rudern,

S dev dritten Etage im erften enfrer, ein erdfneted Theatrum,
weldhes eine Candichafit mit Scharern und Heerden vorfiellet, wofelb(t

der Hirten-Gott Pan quf feinem Sieben-Rohr pfeifit, mit dem BVers
aug dem Virg, Eclog. 4 a,

Afpice, prafenti lztentur ut omnia Rege:

Siehe, wie fich alled in Gegenwart ded KOnigs wergniget.
Dig Cinfoffung was von Muficalifdhen Inftrumenten,

Jm
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S anbern Senfer das TWort Vivat in folgender Stellung s * 1 A

in der Sufft, mit fliegenden Hergen eingefaft, mit dev Unterfehriffe ous
dem Virgil, Zneid, 1, 5.

Vox omnibusuna:  Dif iff aller Wunidy,
Nm dritten Fenfer yoen yufammen gefafte Hande iber einem antiqven
Altar, davauf Teprauch brennet, mit denen AWorten :
Rex redit incolumis, disjun&is feedere junétis:

Der KROnia Eommet wicder, nadidem ex die gertveiiten Ge-
muther duvd) ein Bandnif veveiniget.
Die Einfaffung waren Wein-AReben und Feigen:Aefte,

o§m pierdten Fenfter, ein Regen-Bogen iber der Stadt Drefidetr, und
Sour-Sachien in Seftalt einer Frauend:Perfon, mit gegen den Hin:
me! aufgehabenen dancEbaven Hinden, darbey die Beefe ous demt
Virgil, libr, 5. Aneid,

Nunc, fi cui virtus animusqve in corpore prafens,
Adfit, & evin&is attollat brachia palmis.

Hatjemand nun Stavde und ein beberptesGemith,des fotts
me Her und Hebe feine Hande in die HOhe fiber Die duvd)
den Sieg erhaltene Palm-Jroeige.

Die Cinfaffung toaven Frucht-Horner.

Anten im Cingange waven teit in Hof Hinein auf jeder Seiten
von grimen SaubmwercE Arcaden aufgebauet, und mit Compen auf das
angenehmfte geyievet, dafi ed eine ordentliche Gallerie eines Luft-Sat-
tens praefentirete,  2m Enbe fafje man eine Finftliche ineinander fpies
lende Wafjev: Grotte, und an einem Hohen mit Campen Helle illus
minirten Hohen Schau-Geriifte, folgende. nervole ateinifibe Inferi-

ption, worinnen affer verftorbenen Grofmachtigiien Kdnige in Pohlem,

und GrofsHergoge in Eitthauen vornehmfter Tugenv-Ruhm enthalter,
Die nebft dev feutichen Uberjesung alfo Ié\utet: #
3 i
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Sis Sey

Boleslao celebrior. Becibmter als Bolislaus,

Chrivorifto fortior. tapfferer - - - Chrivouftus,

Cafimiro Fuftior. evechter - - - Cafimir,

Fagellone Pientior, ?cémmw - - - Jagelo,
Sigismundo III,  longaviors - gleer - - - Siegmund det ste.
Vliadislao ITI, felicior. glicElicher - - Pladislaus dev gte,

Michacle Clementior. gutiger - - - Nichael.
Fobamne 11 Victoriofior fiegreicher - - Fobann der 3te,
nec impar und dbertreffe
AUGUSTO IL Auguft den Andern,

No. 46. Dey Hevr Webern, dem WeinfchencFen auf diefer Strafen
foar folgendes ju fehen :
1) Cin YAncker, auf mwelchem eine Crone fFehet, mit der Bepfehrifft :
Spes mnoftra eft Coronata.
Unfie Hoffnung it gecrdnt.
2.) oro Maj. ded Konigd in Poblen Hohe Perfon in Harnifih,
toelcher verfdjiedene Unterthanen ju Fube fallen, mit der Uberfchrifft :
Pater Charitate ac Gratia plenus,

##in Vater voller Liebe und Gnade.
3.) Eine Pyramide, an deren Spige oben ein brennendes Herge ju
feben, in weldyem Diefer Glucks-Tunfch 3u lefen s
Vivat 'AUGUST,
£s lebe Auguft.

IV. uf der Topfiee-Safk,

No.47. Beyvem Hrn, Hof-Rath Pfeesfchner im Ehrelichifhen Haufe
twaven die Fenfter nachfolgender maagen illuminiret:

1) Borne auf die Tdpffer-Caffe Herausd, find 5. Fenfter getvefen, ba-
pon das mittleve die Stadt Drefden mit der BVriide, deutlich vor-
fiellete, ous bem Himmel Hielte eine Hand ¢in Cornu Cepir, bagué

T




€ronen und Secpter anch Chur: tnd Surften-Hithe nebft giildenen
Medaillen {iber die Refidenz audgefchiitret wurden, cum Lemmate:
Fructus pacis: Die radyte des Fricdens,

a3 Fenfter dem mittlern sur rechten Hand reprafentirte den verjos
genen Nabhmen AUGUSTUS REX mit einer Crone von lanter
brennenden Sampen,

Das Senftec dem mittlern jur CincPen, ftellete auf eben diefe TWeife dev
Konigin Maj. Nahmen MARIA JOSEPHA , nebjt der Crone

_berjogen vor,

Das legte Fenffer jur vechten Hand an der CcFe, reprafentirte eine
grine Aue,darauff Baume und Friichte vonOrangen,wie auch fonften
su fehen waven, dariiber hivebete die Fama, in deren rechten Hand
oben fie einen Settul hielte, davein per modum exclamationis, gefdhries
ben ftunde: Rex vemst! in dev lincFen Hand unten aber ¢ben dev:
gleichen Jettul mit der JInfrifft:

SATURNIA TEMPORA! Gludlidye QJeiten.

a8 legtere Fenfter lincFer Hand gegen die Frauen: Kivche ju, repra-
fentirte einen Altar mit einem vothen Kifen, darauff das Konigl,
Pobin, und Churfl. Sachp. Wappen in ywepen Schildern mit einer
Crone lage, auf weldhes ein an dem Himmel vorgeftelltes Auge
feine Strablen hevunter warff, und diefe bepven Schilder gleichfom
combinirte, mit dev Uberfdhrife:

Providentia junxit atqoe tuebitur,
Die Vorfehung bat fie verbunden,und wird fie aud befchfigen.
2.) Dielibrigen eilff Fenfter in die Fleine Fifcher-Safe Hinein, was
vew mit Cichtern vergeftalt illuminiret, da cin Fenfter um das andere
eine Pyramide vorfiellete, die andere aber 4. fad) NReihen- weife mit

Lichtern verfehen gemwefen, : ‘

No. 48. ImSonnemwaldifdhenHanfe Hatte der Hr, Hof:u. Ceremoniens
Nath Kduig, im erftenStockwerche feiner2Bohnung folgendes vorgeftellet,

s Hauf hat, nach vex Breite, funff Senftev, - Indem mitselfien fiepet
; man
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man bie aniebt aflfier in ber Kdnigl. Orangerie Bliihende Aloe in ibrem
Gefdfie, baran in yoeen Schilden neben emander viefe Uber{dhrifften ju
fefen 1aven : :

Vivat Vivat
AUGUSTUS TERTIUS MARIA FOSEPHA
Augufti Nominis & Virtutis Thori & Throni Socia,
Heres, - Tot Subditovum Mater
Eleus Throni Paterni Succeor quot Domina!
Digniffimus !

M. DCC, XXXVT,
¢ [¢be AUGUSTUS dev Dritte, ein Erbe deo YTabmens und der Tue
gend AUGUSTI, evweblter wirdigiter tlachfolger Oes Vdrers /
Tichen Throns, A
#£¢ [ebe MARIA JOSEPHA, Gemablin und Rénigin. So vieles
Untecthanen Nutter als Bebevefcherin.

i der Ferne jeiget fich ein Theil der Kdnigl. Orangerie, und um det
Stengel dev Aloe windet fich ein fliegender Jettel, in toelchem {ich) Diefe
Reimen befinden ¢

¥Y7it einem diefes Orts gans fremden Blumen-Strauf
SchmiicEe fich felbft die TTatur, bey Lurer Antunfft, aus,

S bem yweiten Fenfter fteht cim antiquer Altar,woran der verfehlune
gene Nafntens-3ug des Qdnigs erblict ird.  Oer Genius der Ehurs
Sadyfen, mit dem Ehur-Hut auf demSKopfe, nebft dem Schilbe mit denen
SroenShmerdtern in perHand den Chur. Rock iber dieSchulter hangend,
wirfit Weyraud) in vad auf dem Altar Grennende Feuer.  nten liefet
man diefe Berfe aus dem Horatio : :

Prafenti Tibi matuyos largimny honores,
wrandasque tuum pey Nomen ponimis aras,
Nil oritnrum alias, nil ortum tale fatemtess
Pa du anind gegenwdreig bift, fo wiedmen wit dir veiffe Lhren:
Peseigungenty und fesen Aledre, dic wit durch deinen YTahmen be:
fchwebren, indem wir befennen, daf nichte devgleichen jemable
wird gefeben werden, noch iemabls ift gefeben worden.

©ad drite Fenfes Fellet eine fhone SandiDafft vor, foofelbff Das %eg
" duv



e
L
414
0,
et

418
be:
6

elb
veh

duedh eitten fruchtbaren Regen, Sey dem Anblick eines fiber deth Horigont
erfheinenven NRegen - Bogens ecquicktwird,  In der Ferne fiehet man
ein fegelnded Schiff, und vovnen ein paar Nympfen, weldhe Krange von
Blumen windén, dabey unten augdem Slaudian befindlich ifts

Non Jic virginibus flores, non frugibus imbres, :

Profpera won laffis optantur flumina mautis,

Ut Tuus Afpelfus Populo.

Die Jungfern wiinfchen die Blumen nicht fo febnlich, noch die Keld:
Srichre den Regen, noch die miden Schiff-Lenre beglickre Strdh-
me, als das VolcE dcinen Anblick.

%m vierdten Fenfter eblictt man die Potfie, ald eine Frauens-Perfon,
in einem Himmel - blauen Kleide mit Hellen Sternen betest, wodurd) fo
iwohlifr Uefprung alg ihre Hobeit angeseigt wird, Sie hat einen Epheus
Krang um dag Haupt,  Jhre Tichter-Harfe; woran oben ein firahlender
Apollo-Kopf, und unten im Seftelle der Chur-Sadh. Rauten-Kreang er-
fcheinet, feht vot ihr auf vem Zifthe, an weldyem fie G6t, Papier und Din-
te vor fich hat, und mit ver Feder den Nahmen AUGUST fiyreibet, auf
weldyen fie veimen will. lnten fteht die Bedeutung aus vem BVivgil, -

~~= Nec Phoebo gratior ulla eft,
Quam [ibi qoe TUI praferipfit pagina Nomen:

Dem Apolloift Tein latt angenehmer als welches von DeinemyTab:
men 1redet. :

Sm legten Fenfterjeiget {ich die Ceremoniel- Wiffenfchafft nad) ihren
Kenngeichen abgebildet, wie fie gleichfalls an einem Schreib-Tijihe figend,
mit der Feber in der Hand befehafftigetift , 3u vem Ceremoniel fiw ein
Jubileum Gamicum, dasift, ju einer Finfftigen Jubel-Hochjeit-Feper,
nadh funffig- jahrigem unzectrennten Eheftande bepder Kdnigl, Maj., ei-
nen Entoourff im Voraus ju verfertigen, wobey man, auf ihren WincE,
einige Genios bemifet ficht, oufs sutunfitige mancherlep Sachen in Orod-
nung ju bringen, fo daf einige einen Trau-Altar, einer die Trau:NRinge,
ein anover Kronen, Jepter, NReichs: Apfel, Chur-Hirte, Stamm-Wappen,
Stamm - Diume, Myrthen - Krdnke, Hodheit-Fackeln und devgleichen
herjubringen, unten aber liefet man folgende Aeimen s

Su




n Sutunffc wdre wobl, nach meinem Sinn,
Vor allen anderen das Sreudigfie, das Defte,
in Ceremonicl sum TJubel-Hochseit-Sefte

Des ROLLTIGS und der ROLLTIGILT,

S andern Stoct indes Hrn, Pagen-Hofineiffers Gerbers Wohnung

prafentirte fih 1.) Folgende Infcription :

VIVANT. AC, VALEANT, 4UGUSTUS. TERTIUS. ET MARIA. PO-
LONIARUM. REX. ET. REGINA! FIDEL DEFENSORES, S4N-
GVIS. CESARUM, 1STA, LUMINA. ET. ORNAMENTA, NOS'TRI,
SECULI, NULLIS, CAESARUM, REGUMQUVEL. MINORES, ORBIS.
UNIVERSL. AMOR. BONORUM, SALUS, HOSTIUM. ET, MALI-

! GNORUM, TERROR,

" g6 leben und blihen JUGUST der Dricte und ARTA FO»
SEPSYA, Rénig und Rénigin in Poblen, die Befchiiger det
Treue, das Bdyferl, Geblithe , Die unvergleichliche Lichter und
Sierden unfevs Seculi, die Licbe Oer c%amsen Welt, die YobE:
favth dever Srommen, und dasSchrecken dever Seinde und Yie-
derwadrtigen,

2) Nedft diefem prafentirten fich yroen am Fivmament Ded Himmels

pellglangende Sonnen, cum Lemmate:

REGIO. EX, DUPLICI, SPLENDORE. FELIX,

#£in dyrch doppelten Schein glickliches Land,
Fecner fonte man fehen :

3.) Stvep aud den WelcFen des £ immel8 heroor gehende Hinbde, o stvep

@ronen fiber acht Sterne prafentireten , weldhe die fammtlichen

Konigl. jungen Herrfechafften fliefFelleten, wovunter jvey Saulen, um

telche acht Palm-iveige gebunden fvaren, mit diefem Lemmate :
CRESCANT, IN, SOLATIUM, SUBDITORUM,

Sie wachfen 3u Trofte der Unterthanen.

4.) Schwebete der Pohinifche reife Avlev fiber er Ced - Kugel, eine
Crone auf bem Haupte, und eine Menge Preile in der rechten Klaue
paltend, auf der Erd-Sugel frunden in dev Mitten folgende Wortes

POLONIARUM. PROVINCIE. FELICITER. UNITA.

Die Pobnifchen Provingien glicklich vereiniger,
5.) Sahe

-




5.) Sabe man aud einen Altar, worauf ein fich frepmwillig opffernbed
und invollen Flammen frehendes Hev lag, woritber ju lefen:
Opffert bey getwvenbten Kergen,
Unferm Konig treue Hevgen,
Unter dem Poftement des Altars, war folgendes Lemma

OMNIA PRO SALUTE REGIS LIBATOTE; & infra: LETUS ESTO!
jt)l;tdgg;lﬁlegsgf !bea Ronigs Yoblfarth anf ‘
¥ nicts ODITArLH auroplrerss,
Seyd frélich und Iu[%ig! iy
3m dritten Stock in KOnigl. Pagen - Simmern aber fabe man einen
Palm=Baum, tooritber diefe Woite ju lefen ¢ '
SUB. HAC. UMBRA. QVAM. BENE!
YWie wobl rubet es fich alleseit unter diefen Schattes,
{Ind davunter: SEMPER, VIGEAT!
£y blibe alleseit.
Auf Beyden Seiten diefes Palm-Daums waren Deydevfeits Maje(t,
Hobhe Nabmen ju fehen.
S folgenden Fenftern der Kdnigl. Pagen-Jimmer prafentirten fidh
die dyreyy Konigl Pringen , und ver funff Konigl PringeGinnen
$Hobe Nabhmen, cum Lemmate :

GLORLE PEREKNI VIVANT !
Sie leben 3um befidndigen Rubme

No. 49. Auf eben diefer Goffe, bepm Becken ffunde unten par terre
an einem Fenfter :
Arme Leute tragen arme Creusen,
Schaden hat das Becen- Handwerct viel an Rorn und Weigen,

€ine Zreppen Hodh funden diefe Seilen:
Man bat gebeter,
GOTT bat gebdret,
Man bat geboffer,
£e ift gefchehen.
Vivat FRIDRICH AUGUST, Rex Pel, Dux Sax. Eledt,

Vivat MARIA F0SEPHA4, Regina Pol, Elelt, Sax,
¥ 4y Reg G2 Ach




Ach GOt lof unfern Vater bbo%i), lange Jabre gefind bey' une
verbleiben,

So wollen wit auch feener noch dein Lob und, Rubm ftets vor
dir treiben,

%t eben diefom Haufe 2. Treppen Hodh wae denr 7. uab 8. Aug. int einem
Senfter vechter Hand, in 2, Abthetlungen ju fefen: Vivat FRIDE-
RICUS AUGUSTUS, Rex Poloniz & Ele&or Saxoniz. Sn-
gleichen Vivac MARIA JOSEPHA,; Regina Poloniz & Ele&rix
Saxoniz.

St andern Fenfrer:

Urbs clamat: Die Stadt ruffet
s ruffer gann Sachfen ach Kdnig omme bier,
Da Drefden faft weinet, auch die Pexuquiers
Urbs gaudet: Dic Stade freuet fidh.
Srewe fich wer immer Tan,
AUGUST Fommt in Drefdeir am,
Reche febafft er gerne jedermani.

Dem 9. Aug. aber fund int evfien Fenfter Vivae F. &. R. Jm apders

Genfter 1 Vivar Domus Regis: @g lebe das Kénigl.Hnuf.

Triumpb Victoria, Das Land das ift nun frob
Der Rénig ift nun da, et Peruguier {ingt {01
it feiner FOSEPHA, Und tuffec: Fubilos

No, 50. Bey dem R nigh.Gen, Kriegs-3ahlmeiffer Hn. Joh. Cudty-
Riflmannen fahe man in feinem Haufe par terre folgende Devifen
1) Die aufgehende Sonne, welche durch die diftern olcken mit einen

frarcenBlick dieNefivens StadtOrefden befcheinet,mit derDepfibrifft :

So weicht die bange LTacht der Sovgen,
Vel unfier Landes:Sonnen Pracbt
Jn Sachfen nunmebr wieder iovgern
Durch die beglickte Ruicktun(fe macht.
2.) 3toen Poblen, melche einander die Hande gebett, und der Mars dare
neben ftehet,weldyer denDegen in dieScheide fieEtmitdepDenfehrifit:
eil diefe. wieder einigg ey, T
So ftect ich meinen Degen cim.
3) €in
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3.) Cin Rauten-StocF mit 8. Stweigen und viel Kncfpen, (fo auf die
8. jungen Durchl. Lanves-Hervfehafften gielte,) fo vom Himmel dureh
eine Hand mit LWaffer begoffen ird, mit der Bepfchrifft '

Durch die Grofmithae FOSEPHINE
Dleibt Sachfens Rauten:Cransy ftets griine.
4.) Janus, welder auf einen Amboft ven Degen jur Sidhel {hmicdet,
- mit der Depfehrifft
£e muf bey allgemeinens Svicden
Vulean nunmebro Sichelir {chmieden.

5. €in Kdnigl. Throm, in eldhen vder Pohin. weiffe Adler faf, die Lol
ne wurde vom der Oerechtigbeit jur vechten, und vom Frieden juc
fincEen Hand gehalten, oben geigte fich lincEer Hand aus den WolcFen
ein audgefivecEter Arny, ein Sehild mit Eorbeer-mweigen ungeben, hol
tende, mit der Vepfchrifft:

Sried und Gevechtigteit, fthist unfere Adnigs Throm,
GOt bleibe fermerweit, fein Scbild und grofer Lobn.

6.) EinFelfen worauf einNeft mit 3. jungenAdlern, vorwarts flogen 3. att=
dere ettwvasd grofere Adler, weldhe denen 2. gang Fleinen Adlern, fo ausd
Pobhlen Eommen,ingleichen denen nadyfolgenden 2.Grofen Adlern ent=

- gegen flogen, 1iber dem NefF ffunde die Lberfehuifft «

Feliciffimus Agqvilarum Conventus:
Die glidlidite Quinmunnfunfft dex Adler.
Linter dem Neft ftehet
Die Fleinen wartenr mit Verlangen,
Die grofen Ydler 3u empfangen,

Lnten an diefen Felfien teidet ein Sehafer auf eimer griiner e,

welcher auf der Fidte blafet.

V. Sn dee Brofen Fifcher-Gafle.

‘No. 5t. Der Knigl. Hof - Goldfthmive Hr. Jngermann, atte it
femvm Daufe invem evften Fenfier, einauf eimem Tifeh liegendes Kirffen,
i Cron und Seepter nebft Neich S-Apfiel, darbey fiund :

3 Der




Der Helden Tugend: Lobu’
St Seepter Reld) und Sron.

S anbern Fenfer ein Daum mit 10, Siehildernn, fworinten nach der
©Oronung bieversogenen Nahrien ves Konigl, hohen Haufes befindl, nedf
¢inem Cornu Copiz, unb dev Bepfchrifft:

Der Hidfte (af blahen und wadfen,
Das Konigl und Shur-Haup Sadfen.

m dritten Fenfter ein fliegender vfer mit der Crome um den Half,
in der einem Klaue den Scepter,in dev anvern Klaue den Donner-Strabl
paltend, nebft den Worten :

Gy Berefchet und frafet.

Sm pierdten Fenfter auf jeder Seiten ein Palm - Bau ned(E einens
Cornu Copiz, das di¢ abondence in einert grofen filbevnen Keffel an-
fuilit, neben an eine filberne Vafe, woraus Waffer in eine Mufchel flofy
nebit der Bepfchrifft :

Oqve bien Heureux eft ndtre pais de voir Sa Glorieufe Ma-
jefte ici, Chacun y prens part comme moi & crie a hau-
te Voix: VIVE. LE. ROY,

Auf Teutfdh:

O wie febr glinclid) i unfer eand, die Glormwurdigfte Maj,
allhicr 3u feben, ein jeder pimmet davan Antheil wie iy,
und rufft mit lautes Stimme ; €8 febe Der KOnig.

No. 52. Jn der Fr. Hof-Budydr, Stodfelin Haufe, im 3ten Stocke,
Bepm Hr, Cammer-Suncker von £berland , fae man den erfien Tag
in dem mittelften Fenfter dag Pohin. und SacdhB. Wappen, ju bepden
Geiten: VIVAT REX, VIVAT REGINA, unter dem Lappen

ET REGIA DOMUS,

{inter folchem
91y Ronig, KOnigin, wie war uns dod fo bange,
(8 Du entfeenct warff, vod blicheft ung fo lange.
(GT2
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@efanes nun Konig Dir! fo [daff in diefern Fabry
Daf i) gezablet fey 3u dev begludten Schaar.
Sn dem Fenfler vechter Hand:
Vor meines KOnigs THron thu id) mid) fets tieff biiden,
@3 ift zwax fdon befannt, dod) hab idhs laffen dehden,
S dem Fenfter lincker Hand:

Gedrudt tieff ins dad Hevg iff meines Konigd Bild,
GOt fery ded Kdniges und meiner Gdnner Sdyild.
NB. miefe Reimein denen 2, Senfteens find nicht gemablet/ fonden witedtT, gedrudt gewefen,

Den andern Tag, tn dem mittelffen Fenfter: Eine Art von einent
Stamm-Baume, oben mit einer Srone, davinnen die WBovte:  Floreant
& crefcant, 3n denen Sweigen 8, Schilver, darauff die Mahmen der
jungen Herefchafft. Unten der Nahme AVGUSTUS in einem Sehils
e rvehter Hand, mit der Bepfehrifft:

Quot Litere Magni Nominis
Tot Rami Sui Generis,
incer Hand in cinem Schilde, der Nahme MARIA JOSEPHA ;
mit dev Bepfehrirfe: :
Auwior, amare, amari, & Mari Ipfo,
Nn dem Fenfrer vechter Hand, gefchrieben:
Le Roi, la Reine, les Princes & Princeffes
Ne font que mon Trefor & toutes mes Richejfes,
Sn dem Fenfter lincker Hond:
Dans les Services du Roi & de la Reine
S ecoulent mes Jours avec plaffir & fans peine,

Dem dritten Abend, in dem mittelften Fenfter vasd Bild vom erften
Abend, Nn vem Fenfter rechter Hand folgende Devife: AIB die
Hoffnung, die Sonne unter dem Nebel Herpor Fommend , und frarck
ouf eine niederliegende €onnensDlume firaflend,mit diefen Lemmate:

Oben Uiber ver Devife :  In Augufio Spes Augufta,
Unb unter dev Devife;  Er mibi Jucebis,
% 3




S dem lincPen die Licbe, o ein Diener vov feinen Herven hot, vovftek

tenv: Cin brennend Hevie auf einem Altar, davibey 3
Amans Principis jus,
Undorunters A zeneris usque ad rogum,

Bor denen Fenftern Hat ein Orangerie-Bette geftanden, die Baune
voller Frichte, in dem Crange darum, der Pohlnifhe weife Adler und
die Crone, item s der Chur-Hutfh und das Ehur-Sachp, Wappen, darbey
diefe MWoute mit grofen Buchftaben 2 j

@Ottt laffe Poblen und Sadfen,
: Beftandig blaben und wadfen.
St Wtbrigen Geftund austwarts vie lumination aug Bunken Lompen,
und inmwendig mit Cichtern,

S der andern Etage bey Here Adv, Otten:

AUGUSTO 111 Poloniarum Regi, Patri Patriz, Principi
pio, jufto, clementi, Republica pacata, Civiumqve Diffi-
diis magis Clementia, qvam belli atrocitate fedatis, ad
Suos reduci, Vitam, Pacem, Gloriam:

Auf Teutfeh : AUGUST demn Dritten, Konig in Poblen dem
BVater deg Vaterlanded, dem gottsfurditigen, gevechten,
gitigen Firften, naddem ev die Republiqve in Rube ge:
ftellct hat, und dever Viwger Jwiftigeiten mehr durd) Gice
als durdy Havtigheit ded Krieges geftillet, und 3u den Sei
nen wieder guriice fommen, feyy Leben, Frice und Ehre,

Ferner folgendes Chronoftichon :

SIC fVglt hoftls, VICtor ReX
ReDls atgVe trIVMpbans,
S$aXonlCx gentl baC 1101 PaX
DIV:Vina Maneblts

o§n der exfien Erage, bep ber K. Hof:-Budydruckerin Stodfelin, an dem
einen Fenfter ftunven 2, Pyramiden, an ener: Vive le Ray unpd
AR, anbder anderns VivelaReine M. J. jwifdhen innen frunde

TS




pad Konigl. Pobhin. und Chur-SadiB. Wappen, darfibee pie
aufgehende Sonne, mit dev Unterfdhriffe:
Grofer Sdhuk-Gott Sadyfen-Landes fey uns taufendmabl
willfomiuen,
Bleib aud) funffti wie bibher dever Witthen Troff und
Srommen.
Sm atidern Fenfrer :
Komm grofier Konig, formm, Dein Sadhfen freuet fidy,
Die Lidyter brennen fdyon, die Herien licben didh.

No. §3. Der Knigl. Hof-Huthmacher He, Johann Janichen, Gatte in
feinem Haufe in den mittelften Fenfter der erften Ecage folgendes :

DOer Pohlnifche gecrdnte weife Adler,Halt einen fehr grofien fhrwargen
Huth, worunter viel Kdpffe geftecket, mit diefer Bepfchrifft :

Set meynt e Pobhlen vedht mit feinen Konig gut,
Denn alle Kopife find nun unter einen Huth.
Ynter den Huth war ju lefen ¢
Vivat! ©er ROnig fommt, wie Fomme dad VoldF gelauffen
1nd drangt fid) in das Hauf, Caftor-Hirth’ eingutauffen.

n der andern Etage ey Hr, Profeflor Wallichen waren yx fefert
brey Palm:=Baume, deren mittelfter urtelte fish in Cronen, oben darauf
woar der teife Adler, welcher den eid mit feinen Klouen nieder drivcFet,
it der Depfchrifft :

Aus Cronen gebobren, sur Crone exfobren,

Sue rechten auf den Palm-Baum war der Kapferl, (hivarke gedop-
pelte Adler, sur lincFen auf den Palm:Daum der Mofcomwitijdye fhwarge
Adler, mit der Bepfchrifft :

Wir Benden Schwvarken [Fehn den Weifen bey ,
Wieder NNeid und Feind, e fey aud) wee ex ey,
Linten war eine Qunft-Schrifft per Cub. und Qvadrat , in allen Seilers

Hin und ber, vauf und herunter ju lefen:

Si Deus Pro Nobis, Qvis Conrra nos &ec.
No, 54
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No. 54. Hinter der Grofien Fifcher-Baffe in dev Kdnigl, Patienten:
Burg hat man folgendesd gelefen : Vivat: AR, Rex,

O du werthes Sachfen: Land, wie bift Ou fo beglickt, 3wey hobe
Cronen bat div nun GOrt sugefchicke , die werden div in deinef
gioth beyfteben bif du ESmmit in Todt,

2, Gl zu dem Konige.

o feegne GOt die Hoben Aonigl. und Churfl. Pringen nnd
Pringefinnen. £ gebe fein Vdterliches Gedeyen 3u ibren
YWachstbum, daf fie mdgen aufwachfen in der Surchtdes HLrrn
wie die Cedern an den Yafjer-2dchen in Libanon,

3. Gl 3udem Kdnige.
b Avrmer, und gevinger Rneche,
Miug mich ient swar bebelffen fchlecht,
Doch boff ich dnf mein Gnddigfter Konig,
Wird belffen feinen Rnecbe: :
Mt etrongd wenig.

Hinter der Frouen-Kivde,

No. 55. S Sehmiedifhen Houfe fahe man 1. Treppe Hoch Bey
Heve Mohrenthalen 3. Fenfter illuminiret, im mittelften prafentirte
fich ver Buchftabe A, mit Lichtern farck erleuchtet, jwifchen rwelkhen
Shrer Maj. der Konigin Bilonif su fehen. Jm Fenfier vehter Hand
Brondten in fthivarer Schrifft folgende Seilen:

AUGUSTUS der R dnig mif® bliiben und wachfen ;

So bleibt auch mein Nees von Drefden und Sadjen,
Das man bier des YiJonaths nur sweymabl ney Okt ;
%o lebe der Vater des Landes begluickt!

oy Fenfter lincfer Hand aber diefe Waorte :

MARIA FOSEPHA die Rnigin lebey

Daf bdchftes Vergnigen und Yobl um Sie fchyvebe!
£r crdne mit Glicke das gange Chur-davg
£in jeder vuff’ Fias mit Sreuden int cus!

No. 56. it dem fo genannten Jemingerifcthen Haufe im andvern Stock
Bey vem Hrn, Appellation-Rath Savtnern, [ahe wan in 6, %eng?§ I:D
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1) EFRID. AUGUSTO Polsn, Reg. Saxonie Elet, Polomia Pacats in Saxoe
niam_ feliciter veduci, 5

Q’mtfd)': SRFEDRICS AUGUSTUS Aonig in Poblen Chbut:
Sirft 3u Sachfen, wc[d)er,!nacbbem in Doblen der Stiede wieper
bergefteller, in Sachfen glicklich suvicke Eommen,

2,) Pro Salute Regine optim. MARIE JOSEPH Regis in stinere Coi-
tis una reducis:

Leutfy: Vor die Yoblfarth de beften Bonigin, MARJELT Y-
SEDPSELT als einer sugleich mit surick geFommenen Rei J .
fabrtin des ZRonigs. # i

3.) Cin Pohin, und Sach. Cavalier fo einander die ande geber, mi

oer Uberfchrifft ; Dande g 5
Sceptro junéti: Durch den Scepter verbunden.
4.) Oer Friede und Cintradht, fo einander umarmen, mif dey Uberfchriff:
Pax concordiam ducit : Der Sriede fiibret die Linigteit,
§) Q.F.F S. i e. Pvod Felix Fauftum Que Sit, Comcordans bene Polonia
& Saxonia, plandite Cives:

Lentfdh:  Alles in BGLicE und Seegen. Poblen und Sacbfen fRimmen

nunmebro wobl dberein,  Srolocker ibr Biirger 2
6.) Pace inter Polonos Jolenni Pacificatione veflituta dnno M. DCC, xxx77.

Leutfdh : LTachdem der Sriede unter denen Poblen mit ¢iner Jolennen

Stiedens-Stifftung wieder bergeftellet worden, 1736,

Dem Konigl. Sals-Haufe gegen fiber.
No. 57. Der Kbnigl. Sal- Schreiber Hr, Hoppe batte in eine
Senfrer Erftlich einen Wunfeh: . "
Ady fomm! begludtes Konigs. Paay !
Mady unfer aller Winfdhe wabr!
Miehr Hergen find, als NMillionen,
sl Die fehnen fid), su feb’n ey Cronen.
acD foldyem die Devife beftehende in einem Tri 250) 3
den Bepde Rdnigl, ne;:zje. mffzj. erfEl. unfee 0""9;1‘?1;?9%2: éec‘i%"r’&‘!&'ﬁ%’,

und alierhdedt Dero St Gemablin Yaj. jur EincFen figende, Welcher I a-
g¢n fodann von Iwey jarten Jldmmer:%eu (Vie Geduls borftelende,) gesogen
2

wurde,




murde,  Diefe gedultige Scbafgen hingeaen durch ein vothfeidenes Band von
~bro {13aj. der Bonigin mit Dero lincFen $Hand geleitet oder gelencPet rours
den. Jhro recbte Hand aberDero Heern Gemabl inDefen lincfe gefeblofe
fen war, Jhro Wiaj. unfer allergnavigiter $err bingegen biclten in Devo
techten Hand den Scepter, weldyer {u allechdchiten Snaden gegen Devo Lrb:
gande balb gefenclet ju fehen roar,
uf beyden Seiten Des Sriumphs TWagens giengen jtoen aetrene Pobln,
Maguaten, fo aber nnvermercEt yumeilen in die Speidben ber Rader oricffen,
folehen Wagen suriicF u treiben, um 7ybro Aonigl. Kdnigl Naj. Naj. lie:
Ber gar in ‘Poblen ju behalten. Soldhem aber juwiderjtehen, ftemmeten fich
am Sinter = Theil diefes Triumphs» Iagens [ey  Sadbfen  oder
yrefoner, moeldhe aus allen Leibes Qrdfften, mit moglichiler Forge folchen
Friumphs . Wagen nad TFhro Adnigl. Maj. Grb.-Landen, auf einer febo:
nen grimen 2Wiefe, nad) dem fich dag ungliscFlicbe 2Baffer auf Pobin, Srens
gen veelauffen, fortfdicben belffen, rooraach biel Millionen Seclen getrener
Unterthaner [dugft gefeuffset und geroiinfcbet hatten , mit grofen Werlongen
~hro NTaj. 3aj. den allergnadigiten €andes, Bater und Landes - Mutier)
gefund und pergniigt wieder ju fehen.
uoer diefen Trivmph- Yagen toar ju lefen
Dic obgefiegte triumpbirende @edult.
GOt ferst nur Cronen auf Dem , Der fie wiirdig iff,
£in and’rer gebt um bin mit faifch- vnd gelber Lifts
Spey!  unverfchdmeer 3abn, den Giffr, viel oder wenig,
Zur vecht-und lincfen Sand, AUGUSTUS bleibt doch Ronig,
Stachdem nun das dngftlidd perlangte Signal durd die Canonen auf den
Creus Thurm gefbabe, fo lieff alles mit Sreuden nach ihren aufgeftelten
gichrern und Lampen , weldhe nicht ju sehlen find, und suindeten folche an,
vabep ruffte man aus:
Gotrlob! das Hauptift da, nun freuen fidy tie Glieder,
Gin jeder Unterthan wird gleicyjam [ebend wieder,
@in Geb-2and rufft, vereint, mit heller Stimme aus :
Vicant! Quet Gronen! und Vivar des Konigé Haug!
“udem icy mablt’ und febrieb, da fpeift” ich magre Soppe,
Lioch um eint wenig Sett balt an, Dein Dieper, H " °
Sevner diefe Devfes
I Himmel ! toas gebt vor? Jhe Augen, bleibt bocd offent

2ch fent Doh ! welehe find vom Pulvers Dampff getvoffen. =
¢




Der eine flolpert ber, der and’re purbelt bin, ;
ABas Suctuck giebt es denn 2 Habt ibr nicht Vi im Sinn ?
Ach nein! der ift nue tumm und taud, der nicht vernommen,
Daf unfers Landes,Sron nach Drefden wieder Fommen 3
2An DERD Seite nodh ein gleiches Cronens Haupt

Mit fommt, roeg! Suweiffel, weg! ich hab e8 wobl geglaubf,

Dnny als man Drepfig Bier nach 1700, {dhricbe,
2Bar iedermann verzagt an der Magnaten- fiebe,

S aber toettete und feste mich feidit auff,

Und fbrour bey meiner Trew,gab meine Hand audh dranff:
DNun fhan! mein trener Sax, das ijt dein Haupt und Cerone,
€in roiied’ger Competen thront auf dem Pobln’fhen Throne,

Hingegen bleibt dem Herrn Sein Poblen treu gefinnf,

2WBeil jeder, fie und wir, bep Jhme Snabde findt,

Das ift der grofe Held, vor dem fich Fransmanns LBufen,
Go weit ¢8 Sadyfen drobt, am Nbein nue varff ausfduten,

Denn toeiter war ibm jest ju gehen nidt erlqubt,

SIBe anders er nidht roolt® des RiicF,2Beg’s fepn beraudt,
Was thuft du, Drefden, nun vor Ehre Dem erzeigen,

Der deine Woblfabrt fchist, als wdre fie Sein eigen?

Siehy! treuer Unterthan illuminir dein Haug,

Das Vivat! Vivat! [chrey aus Herbens,Srund heraus!
Dag foll und ijt gefdbed®n, hort donnern die Canonen!
®Oer Hodbite bringt uns heut Iwey theure, theure Cronen,

Stren’t Palmen-Jroeige hin, rufft Vivar! Vivat qf!

Das Echo der Mufic gicbt ¢inen Segen-Seballs
Shr Dlafter-Bteine’i pfit, ibr Thime thut euch bucken!
Sang Drefden preife SOt vor ein fo gnadigs SchicFen,

Der Himmel thue wobhl dem boben Cronen-Paar!

An Dero Shus wir ruh’n, Fiar! SOt madh ¢s wabe!

GOtr machy’ es ewig wabr! winfeh’e all, aus Aers und Roppe,

GOtt geb” uns gqute Jabr! und feyd vergnige wic H * *
Hintern Jeug-Hanfe.

No, 58, Jn deg ifchlers Grafens Haufe hat Hr, Flade in der ane
dern Etage ein Auge mit 3, Strahlen, de Heil, DrepfaltigPeit vorffellen:
e, unter folben: Vivat AUGUSTUS Rex Poloniz verjogen,
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Vivat MARIA JOSEPHA Regina Polon. ebenfalls versogen, Bepbe
mit €orbeer- und Palm-Siweigen umfaffet, nebft diefen Jeilen :

Dem Kodniglidyen Hau winfd) ich das qrdfte Heil,

Durd) Arbeit wird 8 miy verehren meinen Theil

S bitte ffrabl auf mid) mit Blicen deiner Gnade,

Die Hoffnung ift mein Troff, fehrunterthinigi Flade.

No. 59. Jhro Excellence des Herrn Generals Grafen von Ru-
dotdfi, Palais im Jeug-Haufe, war mit einer in den Hof von Bey:
ven Seiten new auferbauten Treppe, dic bif in die erfte Etage des Pa-
lais reichte, prachtig gesievet,auf deven Stuffen die fchonfte Orangerie-
Baume mit Frachten fFunden, weldye alle fo wohl als audy die Lreppe
felbft und unten die Rundung des Erd: Bodens, in der Mitte mit einer
ungehlbahren menge Campen erleuchtet twar, fo wie audy alle Fenfrer
des |Palais mit einer grofien Angabl Campen , ja felbft das Gefimfe des
Portals und die Spige mit der grdften Angahl Campen in der {hdn-
ften Symmetrie illuminiret war, weldyes alled denn eine vorfrefii:
then Effe@ thate, fo daB bleye'lllummation unfveitig eine der
magnifiqveften in DreRden gewefen, in- der Mitten diefer Treppen
ftande eine fobe hohe Pyramide, auf weldher die Fama unten quf dag
fehdnite abgebilvet war, fo in Fliegen einen Crang in der Hand Bielte,
pabep fahe man die Jnnfehrift :

TRIUMPHATORI TEMPERANTISSIMO
OB PARTA
ARMIS EQUE AC PRUDENTIA
VICTORIE PREMIA,

Dem Elugen Selden
wegen der
fo wobl durch Waffen als Blugheit
erbaltenen Selobnungen des Sieges,
F¢ben der Pyramide fafen Mars und Pallas auf 048 fauberfre ge-
mablet. -

Vi, Auf




VL 9uf dee Rammifhe Baffe,

No. 60, Sm Wagen-Haufe in der Kdnig], Pobhln, und Churfl. Sdadhp,
ouvernements-Cangley Befanden fich in dem erften Fenfrer vechtep
Dand ein Romifcher Tripos mit Rauchmerc, nebft per Uberfchrifft:
Bor desg Herrn Wobl. :
gm mittlern Fenfter pag hintere Theil cines Schiffes s Wwelches mit der
Pobln, Crone gesteret, mit der Uberfchrifft :
Hoe Lare turior - UInter diefen Sdub-Bott iff man fidherer,
3m dritten Senfler lincer Hand der Staab Mercurii, mit der 11pers
chrifft : © Bor des Heven Dienft.
an des Konigl, Gouvernements - Secretari Hr. Abelens Wohnung
© parterre. 3m erften Fenfter vechter Hand ein auf einem Altar bes
findliches brennendes £evg, mit dev Uberfchrifft ;
Puace rveflaurata Vor den bergeftellten Landes:Srieden,
Hec pia funto facra: Sey diefes Fers sum Danck bejchicden,
g mittlern Fenfer die Welt Kugel mit vem Zqvatore, auf welder
eine aus den TWolcken brennenpe Hand mit einemMaaf die NReiche der
Welt abmifiet, iiber fich aber einen Ceepter halt, auf veffen Gpite ein
Dalber Mond, welcher von pey Sonnen Beftraplt wird, vupet ; dar-
bey ver Spruch aus dem Jofua 6, o, 27, ‘
Und der HErr war mit Sofua in allen Landen.
i dem dritten Fenfrer lincker Hand eine dergl, LBelt-Kugel, worauf ei:

neaus den WolcFen ragende Hand Sieges- und Sriedens: Sieige

fiveuet, mit der Uberfchrifft : _ ,

S will Sriede geben enven Lande dag ibe fehlafet, und
eudy niemand fdhrede, Levit, 26,9,6, ;

No; 61, In Hr. Mirhlbergs Houfe hatte der Herr Emailleur 3 S,
Meprer im mittelfien Fenfter 2, weifie gecrdnte Adler vorgeftellet, die
auf einer Welt-Qugel figen, und 2. Palm:- 8me’ige halten, auf derers
Druft die hohen Kinigl, Rahmen mis der Wberfchrifft : Vivant,




% Fenfrer jut NRedhtens eine goldere Sotite, bey derfelben Fund
Apollo in blauen ©rund, mit dev 116erfchuifft
‘ Splendens: Erfeuchtend.

Nm Fenfter jur lincfen der iGo vegierende Plattet Mars mit feinen
Signo in feeifen Guuad, und dev Benfchrifft: Potens, madhtig.

No. 62. Bepm Konigl, Leren Ober:Berg-Hauptmann pon Tettaty,
im Nichterifthen Haufe, andern Stockwar jur mitten der lllumination :

Shro Konigl. Miaj. Bruft=ild, felched joey griinende Berg-Offi-
ciancen gen Himme! hoben, oben ein hell: feuchtendes Jehova, allwo
siey Hanve aus den Wolden, eine das Cornu Copia uber §hro
Maj. Haupt auéfchirttet, die andere eine Crone daveeideten , mit dev
Uberfehrifft :

Du tiberfhitteft ibn mit guten Seegen, du fegeft cine gol*

dene Crone auf fein Haupt, Plal, XXI, 3,

No. 63, Jm Hoafifchen Haufe par terre fat der Hr, Appellation-
GerichtsInfpector Klemm im mittelfien Fenfer das Pohln. und Sadh,
gRappen mit einer Crone bedecFet, Davunter:

Vivant FRIDERICUS AUGUSTUS, Rex Poloniarum & Elector Saxoniz

ut & Conjuy Sereniflima MARIA JOSEPHA, Vivant:

26 [cbe SRTEDRTLCH AUGUST, Ronig in Poblen und Churs
Siirft su Sachfen, wie auch Dero Aller-Durchl. Srau Gemablin,
MARJA JOSEPHA , Sie Teben.

Sm Fenfter rechrer Hand cine Taube mit einem Oel-=Blat, und diefen
aBoren &
Nunc redeunt tempora felicia? run Eommen glicliche Jeiten:
%¥m Fenfrer lincer Hand ein Palm:Baun, uebft den Worten ;

Floreat, vigeat, virefcat Domaus Saxonica in ®teraum $

£ blithe grine und wachfe das Haup Sachfen in LwigPeit,

o eben diefen Haufe, bey dem Heen Geh. Nath und Vice-Cantiters
prafidenten pon Hennicke, prafentiree fish in vev evfien Etage
in afigen Srcfer den exfien Tag

1) Cin
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1) Cin groer Feld, an welchem die Churfl. Schverper $u feben,
woritber ein fliegender Adler, fo von Norden Eam » Wit der Crone auf
dem Haupt, und deven Uberfehrift :

Hic reqvies Mea!
Hier ift meine Rube,

2.) 31 denen andern 4. Fenftem, neben dem Erfer warOrangerie
3u feben, twelche fothanen Feld umichatteten, und mwar alles mit Sampen,
auch Wachs- und AWinv- Lichtern illuminiret,

Den andern und dritten Toge war in obbemelveten Crefer ein Fels
mit bem Churfl, Schwerdern ju fepen, foorauf der Adler mit aufhaben
der Crone ruhete, mit der Lmfchrifft :

Sic reqvies Mea!
©o it meine Rube.

Da benn in den 4. andern Fenfern Bepderfeitd Knig!, Moaj. Maj.
Nahmen , afs A, R, und M. J, R, brenneten , urd alles mit einigen
hunvert anpen von grimer weifer und rother Coleur illuminiret var,

Jn dev anvern Etage seigte fich die Fama, fo die in CrcFer prafen-
tirte Rube unter Haltung der Kdnigl. ESrone, nebft Konigl, Scepter
und Schwerd, ingleichen Vivat A, R. blafend beftdrcFete, und mar als
le ftarcE illuminiret,

No. 64, Jn Shmwarsifhen Haufe, bey Hr. dplien, Kinigl, Hof
Solvfticker, waren 2, Treppen Hod) folgende Devifen :

L) Cinjunger Palm-Baum, mit der Uberfchrifft: Taglich grdfer,

2.) €in Oel-3tveig und Palm-Baun , nebft den Worten: @3 ift
beffer riede al8 Krieg.

3.) Oie Welt:-Kugel , fo auf einen Quadrat rufet, darbey frepet :
Mobile fie fixum, Dag Beweglidye feyy beftandig.

4.) €ine Pyramide, weldhe auf Herten vubet, mit der Uber chriffe :
Juftus Fidelitatis honor. Di¢ geredytefte Hodyadytung derTreye.

5.) €inHerg davauf ein blofes ©chroerd lieget, mit ber Bey(ehriff :
Au Service de la Patrie, Qum Dienfte D8 Baterlandes,

6.) Cron
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6.) Cron tund Scepter, mit diefen Worten : La puiflance bornée
et la plus durable. ®ie veveinigte Madyt ift am beftandigfien.

7.) Swey aus denen Wolcken gefhende $Hiande , darvon die eine efnen
Lorbeer-Eran, die andeve ein Sehwerd halt,darbey ffefet: En la main
la fin de la qverre, Gn meinen Handen ftehet dag Ende
D¢8 Krieges.

No. 65, 3m Schumannidhen Haufe, Hatte Here Johann  Jacob
Seyfricd , General- Accis- Ober: Guther - Defchauer , 3, Kreppen
Hoch folgendes :

1) Cine Crone auf einen Poftament, oben ausd detten WolcFen re:
cEet eine Hand die andere Crone,mit dev Bepfehrifft : Una non fufficit,
Kan alfo vevventfehet werden : Diefer Hevw (nefmlich iegige Kdnigl,
Maj. in Poblen,) it mebr den cinee Crone whrdig 5 oder Wird
audy die andere Srone nod) befomimen.

2,) Swey Hapne in einen Korb, da einer auf den andern fo fange
Backet , Bif ev Davon fliegen und meichen wmug, mit dev. Bepfchrifit :
Unus ex duobus, feift auf Deutfch : Einer von bepden behale
den Gieg. Over: Einerwon beyden bleibt Hevy, Die Allufi-
an geet auf die dopypelte R nigs-Wahl, den daber entffandenen Krieg
b erfolgte Flucht des Stanislai aug Pohler.

No. 66. SmHeerwagifthen Haufe hatte par rerre dev Canonier
$Hr. Johann Midael Schmide, in 2. Fenfiern ey Pyramiden fte-
Ben, an denen fornen folgende Seilen ju fefen s

9 dev evfien © 9n Bevandern :

b, als cin Canonicr 3wey Pyramiden bice
Dev Bauf-Deftallung bier, Gefenet (ind von mir,
Hab bey der grofien Sreud An oic(cn Lichter-Seft
#3ich auch biee eingeftellet, Oebr Ban ich niche bevfiellen,
Ob fchon ich armer YNiann Der Adnig Tebe lang,
Gar venig fange an, Dis ift meint Lob-Gefiang.
YOcil mich Unglick m Leid viun hoff ich noch das beft,
Geferser 1md gefallet, “§n siseinen Unglicts:Sallen.

{inter iedev Pyramide war eitr Canon, unb obens 2, Glafer ans eine
Laterna Magica avtig angeeasht, uf denen Seien fund
Der
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Der fich inund an mit ' moquirt,
Der febe eibft in Spiegel

Und finn’ daf er nicht werd” verfibre
Wie ich, durch Hand und Siegel.

Der erfie Stod war illuminiri bey bem Hesrn Sammer-Heren voi
Luttichau, rveichlich mit vielen Lampen gritn und voth, fehr wohl nash
dee Architeétur ordinirt,

Der ywepte Stock von dem Konigl Dau-2Ames-Calfirer und Secret,
Hren, Schulben mit aufgeffectten Veranderungen vieler Lichter,

N dem Ercber toar eine lllumination, vorfiellend die aufgehende
Sonne tber der Stadt, wornach {ich die Dlume diefenafmen flibrende,
toendef, mit der Wberfdhriffi : Omnia adventu ferenanss

Ales iff durd) Deine Anfunfit aufgetlare. ’

Der dritte Stock war gans mit Cebend-grofen Bildern Bemaplef, 0o
Madame Werperin dev Knigh Hof - Mallevin: Stellte in dem erfien
Senfter vor, die Freude tiber die Anfunfft beyder Niajeftaten. Durdy
Adbidung Sachfen-Lands in Oevo Sehmuck, wobey ein Genius mit
dem Wappen und der vorfitende €16- Strohm , die Gegend und den
Ort Fantlich machte, mwie felbige mif erhabenem Gefichte und Eeber=
den wber die miederfcheinende Sonne und Mond, fich davan erfrenet
und ergdhet,

Das jwepte Fenfier in dem Crcker, fFellte vor, den SHro Maj.
Begleitenden Seegen in Oevo juriicFommende Lande : Audgedrucksdurch
Dad Bild der hergeftellten Ruph und Friedens, weldye Sv. IMaf. Bilv-
i en Bufte, von Gold, aufeinem Piedeftal aufrichtet, auf dejjen Ge-
fins ein veicly angefitlites Cornu Copiz lieget; Die dabenftehende Hoffs
nung , Bilfft der, ihren Konig auf ven SKnien verehrenden Mahleveys
Kunft mit der Hand auf, und verfpricht ihr dag aus dem Horn fallende
BY tbrem Antheil des Punfitigen Seegens.

JnNeven,Sengter, mar ¢in Palm-Banm,um dem fich Servdcbfe, 5if an das

daran bangenbeﬂqupenumfcblungen. Und gegeniiber, eine mit adyt Sroei-

gen blithende Aloe,

Jn dem Dritten Fenfter wurde fisrgeftelet,daf DancFund €00, Opffer uber
Das fich jeigende Gnaden , Beichen des KegenBogens, dureh eine por cinem
Seennenden Yitar, mit cinem Raudbfaf febhende danckende und eine Fniende
S‘sutr 3 2 3“




fn dem Bierdten Stoc? macbte fienods ju einem Auéjug oderAuffag, die in
einander gefchlungeneNabmen bepdertViajeftdten unter cinee praditigenCrone,
No. 67. Bepm Becken Hr, Richtern, in dev erften Erage Hatte der
$ere Lieutenant de Galera, von der Kdnigl. €eib : Grenadier-
Guarde, in Cecfer allerhand Infignia militaria , fo jur Grenadier-
Guarde gehdret, liegen, darbey oben: -
FRIDERICUS AUGUSTUS, MARIA FOSEPHA, Vivant,

Sm Fenfter davneben : Die Liebe, ald eine Leibs-Perfon mit einem
Cornu Copiz in der einen Hand, und in dev andern ein BDrenn: Slof
Baltend, mit der Bepfchrifft :

aQRill das Herp die Rich nidyt Fennen,
Soll das Keuer ¢8 anbrennen,

S andern Fenfter eine Sonne, mit der Auffehrifft : Poft nubila
Phoebus.  Nadh den NReaen folgt dic Sonne. linten der Phee-
nix, fofich auf einem Hauffen Holg felbft verbrennet, darbey dieRortes
Moriendo lztor, S§dy werde fierbende evfreuct.

No. 68. Sn ded Heven Stickgieffer Leinholds Haufe fahe man in
der erften Etage folgende Figuren:

1.) Gine fliegende Fama mit 2. Tubis, auf das herabhangende €e-
and war gefchricoen jur NRechten: VIVAT REX, aufé an-
pere jur Cincken: VIVAT REGINA,

%n einer fliegenden Sehrifft:
9Q(uf Fama! ritfte didy, vevfindige der Welt,
Hier fey ein wahred BVild dev Tugend aufgeftellt!
2.) DBier gemabite Adler, eivice grof, die andern drey immer etivag Flei=
“per, darbep die Nahmen dever 3. Kbnigl. Pringen, telce dem alten
dler, ifrem Heven Bater, nach der Sonnen fliegend nachfolgen, mit
der Bepfchrifft : : |
Dein bobher Nabme muf in 3. beliebten Jroeigen, :
Durdy fhnellen Adlers Flug yur Sonven aufivares {teigen.
3.) Der Poblu. Adler verfehlage die Rriegs Waffen mit den SchiwerDd in
einer Qlaue, mitder andern bedecet er mit ¢nen Sehilve die Erden Ku
gel, mit dev Depfehrifft : Gt




@rfdivect den Feind,
Und dedt den Freund,
4,) Tas Bifd des Friedens von der Sonnen Beftrahlet, mit ver Dey:
fhriffe s LUnter diefer Sonnenfdhein,
RKan dein Sadyfen fider feyn.

No, 69. JnBbdeneifchen Ccf-Hauf bey ver Frauen Kivche, twaren
in cer a1 d.rn Etage folgendve Devifen ju fefen :

L) Cine ChrenProrte, in welcher auf einem Poftamente Erone und
Ehur-Huth, nebft bepgefiigten Scepter und Chur - Schverdern lagen,
uber ver Crone flund: Veni, Vidi, Vici, Sdy bin fommen, habe
gefeben, bab ubertounden; 1nd unter bem Chur: Huthe: Reditu
revivifcit, @ lebet wieder durdy feine RivcFeunfie,

2.) Der weife Avler, fo die Shur-Schwerder in den Klaven HAlt, mit
ber Bepfehrifft : Unira manebunt. Sie werden vereiniget bleiben,

No. 70. Jn tweiffen Schrvan bey dem Pulver-Thuem Hatte der- alte
Land-Tag s Aufwa ter Fabricius, folgenden ohlgemeinten Tunfch mit
einigen ichtern illuminiret:

VIVAT, Gbhro Majeftat unfer alergndadigfter Konig von
Poblen und Shuv-Furft 3u Sadifen ¢, Eomme iet Wwieder 3u
ung in fein Land, daver fepy SOt demAilerhddhften gedandt,
Der ftirde Sie ferner mut langen Leben und Gefundheit,und
[affe dag gange Sadyfen-Rand in Eriede vuben, grinen, bli:
ben und fdytoeben.  Diefes wimfchet der alte Kdnigl, Cand-Tagsé:
Aufrvarter, J. G, F.

Bin idy gleich ein febr avmer Many,
Sund idy dody Freuden-Lidyter an.

SUPPLEMENTUM
Ctlicher ju fpdth eingelouffener Devifen,
ad No. 7. 9m lten Mardt, bep dem Kauffmann Kelln in defs
fen Haufe im andepp Etockerct, fahe man bey der Hlumination bdie
evften benden Tage in pem Crcfer: Shro Maj. des RKonigs Hoben
Naphmen AR, mit einer Crone in Dolg ausgefhnitten und vergolvt,
N3 dureh




i und durch mit grin und vothen Compen illuminirt, oben Wbey
det Crone war ¢in Baldachin von allerhand bunten Dlumen und deys
gleidhen Feftunen auf bepden Seiten angebunden.

%n den Seiten-Fenfiern ded Ercferd waren griin mit Blunten audge:
tierte Pyramiden mit bunten Sampen umleuchtet.

Auf vev lincfen Seite ded CecFers an dem Neben-Fenfter fahe mar ein
Sehiff, welches wegen ftiller See, die Segel nigderlic und lavires
mufte, mit der Uberfchriffe:

e Juive avec Patience, Sy folge mit Gedulf.

Sn dem anbdern Fenfter auf ver vedhten Seite ded Crderd twar gleidy-
fall8 ein Schiff it feben, twelches aber mit pollen Segelns nach den fo
genannten Gebiirge,dev guten Hoffnung, sueplete, mit dev Uderfchriffe:

En Silence ¢ Efperance. Gn Sdyweigen und Hoffen.

%0 deten bepden Eck:-Fenftern ded Haufes, twaren fenchtbareOrangen-
Baume Staffel: weife gefest, und um und um mi grim und rothen
Campen illuminiret,

Den dritten Tag, war neben dem Crcker, (tweldyer nebf den Hohen
Nahmen ded Kdnigd mit Dlumen-Tdpffen von Porcellain ausgesieret
far,) in den begden Seiten-Fenftern, auf der rechten Hand das Konigl,
Pohin., und auf dex fincfen Seite das Churl, Sachp. Wappen mit einer
Grone, und bunten Farben gemablet, und durch und durch mit Campen
umleuchtet.

%n denen Ccb-Fenftern ded Hanfes waren belaubte griine TWande,und
it denenfelben suv vechten Hand des Evckers, war der hohe Nahme Fhro
Maj. der Konigin, unter den bepden Bugdftaben M. J. mit Rofen
und rothen Malven eingebunden, iiber den Jtahmen aber von allerhand
Nelcken und bunten Blumen eine Crone, um Und um mit roth und geit-
nen Campen umleuchtet,

o1 bem andeen Fenfter yur lincen Hand war ebenfall3 in per gritnen

amand mit Rofen uud Malven ver Hohe TNabme bes Chup-Pringens
unfee
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un'er bem Budhftalen F, P, und dariiber eine Crone pon allerfand
bunten Blumen gebunbden, und mit griin und vothen Campen Hluminivet,

ad No, 32. Rduf der Sdjlof-Baffe in Ottifchen Haufe, mder er-
ften Erage, und swav bey dem Kdnigl, Hrn, Obrift: Lieutn, und Ge-
neral-Adjutanten vom Gouvernemenr, poy Sehlichting, find fols
gende Devifen ju fehen gewefen
Im erften Fenfter eine Crone, die von einer Hand aus denen TWolden
gehalten wird, mit dee Bepfehrifft :
Nec forte nec fato, Weder duvd) Slief noch Sdhickfal.

Unter dev Crome ffand gefchricben:
"A Domino venit pax & Concordia lzta,
Bon dem HEvrn fomme Friede und frdlidhe Einigheit,
%n der Mitte ded Konigs und der Konigin Portrait in einem Bruft:
fiiicfe, mit diefen Worten eingefaft:
AUGUSTUS 1lI. & MARIA JOSEPHA, Poloniarum
Rex & Regina,
1Ber diefers Portrait ftanden die Worte:
Sceptro quis dignior illis, . '
Wer ift wobl zur Crone windiger ald diefes
Unter dem Bruft-BDilde aber:
Vivant Neftoreos 'annos,
Sie leben foviel Saby, So alt ald Neftor twar,
Sm zten Fenfler war su fehen die Stadt Drefiden, und die aufgehen-
de Sonne an Horizont, 1iber welche diefe Worte:
fe rejouis lorsque je retourne,
Unter der @tade folgenve BVerfe:
YDas die Sopppe ift der YDelt, wenin fie toreh die YD olcken bricht,
Do ifty Theserfier AUGUST wne Tein Majefidrifed Licbr,
YO¢l:
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YWelches famt der Rénigin unfevn Horizone erfillet,

Und das febnende Verlangen der getreuen Sachfen fiille,
Diefen Teieb empfinden auch brave vedliche Soldaten,

So Dir wicdomenGut undBlut Grofer BOLELTITG Ocv Sarmaten,

%n genere iff bep Defihreibung diefer fhdnen llumination nod) ju
gedencken, da man in einer Stragen und Gafen leicht ein Fenfter ges
funden, toelthes nicht mit glafernen oder blechernen Oel-Lampen, obder ,
wenigftens mit Cichtern frarcf illuminiret und erleuchtet gevefen ; Wie I8
vielmapl Bey diefer Illumination das Wort VIVAT, ingl. Bepder
Kdnigl. Konigh, Mai. Maj. Hohe Nahmen, forvoh! versogen, ald mit o[-
figen Buchftaben, in allerhand Couleuren gebrennet, wie vielmahl man
pas Konigl. Popin, und Chur-Sachfifche Wappen exblicket, ift [hwefr:
fih ju seplen. En fin, einjeder, jaauch der drmfte hat fich bemirhet,
feine allerunterthdnigfte Devoir ey diefem Freuden - Fefte in Anyine
dung einiger Sichter, an den Tag ju legen.

: Pro Memoria,

ﬁsermit hat man den Erften Theil der Befdhreibung diefer prach

) tigen lllumination endigen, und um dencn Eiebhabern, welche
febyr begierig nach diefem LWercEgen jeitbevo gefraget, nur in etwad Sa-
tisfa@ion i gefien, im Druck fertig liefern wollen, mit Berfidyerung,
vaf der andeve Theil in 8. Tagen gané gemi folgen foll;  Worbey alle
unb jede Hohe und Niedeve refp. nach Standes Sebithr dienft: und er:
gebenft evfuchet werden, ihre Devifen und Jnfhrifiten, fo fie an ihren
SHiufern und LWohnungen, fo wobl in Drefden und Neuftadt, gehabt,
auf dag gefchivindefre, entiveder unters %Ratb:f)auﬁ in die Biicher-Bou-
tique ju Hr. Robringen, oder imMoprenthalifhen Caden auf die Frau:
en-Gafje eingufenden, damit alled accurat in behdriger Ordnung einges
viicEet werden Ednne, toie denn audh, was in diefem Erten Theil aus il
fectigbeit entroeder falfth gefeget , oder aus €D}angel ber Nadyricht, gae

aupengelafien worden, auf erfolgende befheidene Crinnerung vers

Beffert und volfommen dargu gebracht werden folls :

*
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: Sweyter Theit \
Srolodenden Sregdens,

: Continnation oet Befchreibung dever pradtigen | I
ILLUMINATIONn, .
Belde bey glindlicer Anfunffe Bepder |

gonigl. Fonigl, S0, S50 i
in Drefden, |

. - 7.8 1nd 9, Aug. 1736, praefentiret morben. -

——— .

VIL 9uf dem Sivenfof,

No. 7r. Alifier prafentirte fich Sr. Excell, pes Heren Geheimp- Lig
ven Cabinets - Miniftri und Gouverneur ©raf Friefens Palais pe-
fondeed fhdn , indem s bon uinten Bif oben aus mit einer [ it
den Ansabl gldferner Eampen _auf vas pracdhtiglie in auderiefeney Bt i
Ordnung garniret foar, 3u weldem Lampen nody viel brennende Fa- i
cfeln geEommen, vie fo wofl bep denen 2. Audtritten swifchen griinen
Orangen - Baumen, ol audh vor vem Gebdude in gleicher Diftance

90¢ artig angebrad)t gemwefen.  n dem innern $Hofe dem Portal ge:

gen Wber, erbficte man den hoben AUGUSTUS- Nahmen en

Chiffre pon ausnebmender Srde unter einer Crone, gleichfalls oo :
Sampen brennenpe, toeldher meit 008 auffen mit bodften Tergnigen :
Betrashtet evden Ednnen. x

No, 72,
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No. 72. Jm LinfifghewHaufe, in der erften Eragehatte der Hore
$Hof:Chirurgns Efriftian Berget folgende Iumination :

1) Das betgithte Sadfen, wovd vorgefiellet nater eiitem Hers mit

einem Dolch durchffochen, nedbft der Bepfchrife:
Seit Sriedrich Auguft REX nicht Dlick und Glang gegdnn’t,
YWor Sachfelis Hus ale wie, mic einem Dolch durchrennt,
2) Dadfich, fietende Saghien,, wird duech. efueh' nakhder- Sonne
fich fhwingenden Adler vorgeftellet, nebfi der Bepfihrifft:
So boch die Munterteitdes Adlers Schwingen veicht, s
- Go boch nann Sacbfentands und Drefdens Srende:fieige..
3) Das frolodende Sadyfen ward vorgeftellet durdy einen Kaften,
oraus ein Heve flieget, mit dev Vepferiffe:
illEommen qrofier. Surft, gecrdntes Haupt det, Poblen,
Lo Ean ein fliegend Sevs frolocend BGnade hHoblei..

4.) Auf vie Gohen NapmenSriedridy Auguft und Daria Sofepbha,
Stfedrich Aigufus, was-tan Dein Vergmigen wobl [eyn,
Clichts ift es als nuv Mcm‘a‘jo[:pha aﬂ@in.

5.) Gin Weinceben-Blart, dadurd) die Fruchtbarfeit angedeutet wird:
Wao'dh Tranben; Bldtcern, Deeven, hief e nanne L8Fnin brichs,

~—Rercht an Deine Jruchebarteit grofe Ronigin, doch nicht.

6.):23@ind)0?ng.e-23aum mit DIfithen und Frichten qugleich mit dee
_Bepfchriffts. , ,
: Blibn, sugleich auch Srichte tragen,
Ran allein: nue Suchfen fagen, - Y
Sivber andern Etage hafte der J"ar..@rct)ﬁ;-@teuer' Caffier Hamifd im
7 mittelften Fenfter diefe Infcription:
. Patria nunc gauder, Pater! affert Patvia Patri
Corda fidelia, quor lumina clara vides. .

ouf Tentfh: O Vater, dasd BVaterfand freues fidh nunmehro,

‘g Baterland bringt feinem. Vater o visl treue Hevrgen,

a8 man elle Lidyrer erblicet,

11 cben diefem Haufe in obern StogFe, 4. Treppen hodh, war bey dem

Kdnigh HofsTans Meifter Hrn, Thoma ju lefen:
- VIVAT AUGUSTUS fll. Rex Pol, & Ele&. Sax.
, N&.TL
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No. 73, ' Im Shmievifhen Haufe at der Konigl. Gep. Cammeriep
Michaélis folgenve Hlumination vorgefellet:  Jm Ercfep waren
oiec faubere Gemaploe angebradt,

1.) Der Pohin. weiffe Apler im rothen Felde, mit der BDepfehrifie s

SUB VMBRA ALARVM TVARVM.

2.) Der Litthauifche Neuter ebenfalld im rothen Felve, mit per Uber-

“fdhrifft: PRO SALVTE PVBLICA. .

3.) Die rothen Chur-Schrerdter, in fhtoarg und und foeiffen Selde, mit

" demDBevfag:  DEFENDVNT, NON OFFENDVNT,

4.) Der SadyB. gritnende Rauten:Crant in fhivars uny gelben Streif:
fen, mit benen Worten: GLORIA PERENNI,

oo SWeil nunalle diefe Bilder accurar heraldifth gemapit oaren, und
- €irtens Davs vevfertigten fomwehl oben als unten onsgefihiveifften @se-
viifie am Crcer nadh ifrer Ordmung ftunden, formirte Diefes aud gu
fammen bas Sonigl, Pohin, und Ehuefl, SachB. Wappen. S denen
2. Neben-Fenfiern waven ebenfalld von auBen Hdlgerne Auffage, die ur
ten breite Sehniv el forminten, oben fpifsiger pulicffen, 1nd duiidey abete
mabl proportionirlich ausfdhroeifiten, in welchem ben .erften Tag rin
bem einem Fenfter Shro Maj. unfers-allergnddigften Koniod, un, im
anvern Fenfter Jpro Maj. unfecer allergndadigften Konigin Chiffre mit
folgender Bepfehrifit su feben mwar: .

PIETATIS PVBLICEQVE LATITIA DOCVMENTVM,
Jnntvendig inder Stube. fwden biefe Bilder fo.frarcE als méglic,
dluminitt, damit die aufien: an dem ausgebaueten Geriifte ves Ereberg
Hnd an. denen bepden Neben-Anfiasen, angebrachten glafeenen £ampen,
bie Durchfichrigeeit ver Bilver nicht verhinderte,
Oem andern Tag waren die Lampen am Creker alle bellgrin, und
Bie an-denen stoey. Seiten-Fenftern bochroth, auch dicfe 3twep Seiten-
Senfter mit andern Bildern gesieret, nebml. in einem Senfier war pie
oallig alfgegangene Sonne am blauen Himmel, ym felbige herum »
treul gejogen, in deven jeben ein Stern ftutide, um die jivey nahefren
Planeten dadurch vorsuiteflen, mwobey diefeWorte in bejondern Seil-
Yer ftunben ; COMITES INDEFESS].
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~m andern Fenfier war dee aufgegangene votle Mond mit 8, Stevnen
umgeben, davon einer ein Stern evfrer Stdife, die jtven sur Seiten an:
verer Grdffe, der folgende dritter Sudffe, und die brigen alle vierdeer
Grdffe tvaven, mit der im obern und untern Sehifd angebrachten Beys.
fdhrift: ~ LVCE FOECVNDA SPLENDET,

Sonft war aud) dem 2ten unbd leGten Tage alled an Seiten des Er-
fers und der Pyramiden mit geiinen Reifig gepieret, und dafjelbe toie:
devum mif goldenen Lahu ummunden, .

Der dritte Tag war bem andern gang apnlich, aufer baf Wber dem
Crcfer ein fihdner Senche-Spiegel angebradht war.

Am Konigl. Stalle.

No. 74. 3m Nitfchifcyen Haufe hatte in Material - Getwdlbe unten
par terre Here Johann Gabriel BVogel eine grofe Pyramide ftefien,
welche gritn und mit vielerley Blumen betleidet getvefen, oben fund eine
vergolvete, Crone, in dev Pyramide war erfilich A, R, en Chifire, un- ,
ter folchen Shrer Kdnigl. Maj. Porerait, und dann ferner diefer Wunf \
im grimen Feuer:  ViveleRoy, Vive la Reine, Vive toute laFa-
mille Roiale, FASunt

Dvey Treppen Hoch, auf der Seite nacdy dev Topffer-Saffe ju, waren
dren Fenfrer illuminicf, - Jn dem evfien und dritten waven Pyrami- ‘
den mit Compen.  Tn dem mittelfien aber ein grofies illuminirted 3

Bily, aus drepen Sehildern befehend, deren yivey oben neber einanver,
Pas britte aber unten qoer vor formiret war,  Auf dem erfien jur

rechten Hond befindlichen Schild war oben die Kdnigl. Pobimifche Cro-
pe, untev diefer die Initial-Buch{taben Thro Maj. ves Kdnigs Hohen
Napmens: F, A, R. mit bepgefehricbenem AWunfdh :
GliiF 3u dem Konig! '
uf dem 2ten darneben Befindlichen SHild toieherum die Kbnigl,
9pofin, Crone, unter diefer die Initial-Budftaben von Fhro Maj. der
Konigin Gohem Nahmen: M. J R, mit davonter fiehenden Tunfel:
Slid 3u der Konigin




2Auf dem Ddritten unter Bemeldten Bepden Sehildern qoer vor Hefinds
tichem Schitve ar der Wunfeh ju fefen:

Blad 3u dem gefammten Kdnigl Haufe.

No. 75. Im Shweigetifhen Haufe Hat der allba in der anbdern Etas
gemwohnenve Konigl, General-Accis-Procurator unb Advocat, legir,
Hr. George Michael Fleifcher in dem mittelften feiner innen habenden s,
Jenfrer die nach Ableben des Poblnifthen Kdnigs Sobiesky, jiver mal
nad) einander aufdas hohe Ehur-Hauf Sachfen und deffen Aller-Durch!.
Beherefdher Auguftum 11, und Auguftum HLL auggefallene Kdnigs-
AWabhl dureh rachfolgendes Sinn - Bilo vorgefellet, Do 1) Eine auf
dec lincFen oder Abend:-Seite fiehende Sonne war » Darinnen 3. Eilien ju
feben, (twodurch das gegen Abend liegende FrancEreich bedeutet wird, )
2.) Oer Pobln, weife Adler fich prafentiref, der von foldher Sonnen
abroerts fliegend , feine Crone einer jur vechten Hand fteBenden und mit
NRaute ummundenen Korn-Garbe anffeget,  Befagter Adler in dem un-
ter folches. Sinn=Bilp gefesten Difticho mwird folgender: ©eftalt ves
dend eingefithret :

Perdita qvz fuerant, acuit mihi lumina RUTA
- Binc repeto amplexus RUTA benigna TUO,

Auf Teutfch ;
el die Raute miv die Augen bat von neuen licit gemadhe,
So foll fie auch alizeit von mir Wweiter werden Hody geadt,

31 ber dritten Eeage, bey dem Kbnigl, Hrn, Tang-Meifter Diechof,
var auf bepden Seiten per Kdnigl, Nabme vergogen, in der Mitten abey
folgende Berfe :

o’ Fls vivens, & g’ a1 inflant,
Tour bon [ujet 5* empreffe,
A temosgner [on aliegreffe,
Danfant, fautant & badinant,
TH: Sie teben; und vonjesund any,
Beseige jeder Unterthan,
Die Lt e treven ernen
Jm Tangen, Springen. Schersen,
.3‘ 3 No, 76,




No.76. 3n ved Heren Hof:Rathund Seheimden Cabinet - Secret.
Walthers Quartier, in Hr. Haufens Haufe, war auf einem Semapive
illuminiret Ju fefien: Das Pohinifche Wappen mit ver Crone und das
Sashfifche mit dem Chur-Huteh, duech ein aus den Wo(cFen herabhangens
bed in einanber gefchlungenes blaues Dand sufammen gefliget, mit folgen:

“dew ynnfrifften : :
| Oben {iber denen WolcFer und Banbde <
Juoxit, Providentia:  YDae die Vorfebungsufommen verbundei.
K der Mitten pioifthen den TWolcFen und Wappen :
Fitmat prudentia:  Die Rlugbeit befeftiget.
t1nten am Snde ywifcher dem Wappen und BVand-Schleiffe :
Servet' Concordia:  Daewolle die Linigteir erhalten,

VIL A RNeu-Maede,

.. No. 77. “Sm fo genannten Lindenbergijthen Gafi-Hofe, i dem
Sdynupff-Tabacks:GSewdlbe, hat Hr. Martin Sottfr, Weigandt oben
{iber bem Fenfier eine grofie Mathematifhe Campe prafentiret, auf jes
ver Seite oar eint groBer Orange - Baum mit Wach-Lichtern brennen:
be, in dem Fenffer:-Dogen aber die E6:Bricke gemaflet, tiber weldher
Beyde Majeftten in einem Teiumph-TWagen, nebft vielen gu Prerde und
andernt Wagen eingiehen, auf der Brdicke ftunden viele Menfchen beder:
len Gefchlechts, deven etliche in die Hanve Elopfften, etliche aber andere
gr,euueng;%c:;,eugungm votftelletenr, unt dbas VIVAT anftimmeten’;
Qluf ber Elbe fahe man einige Schiffe mit Perfonen, deven gleidsfalis er-
lihe VIVAT, dieandetn REX, auruffeten.  JIn dev Mitte aufoen
2. Pfeilern wav auf einem dag Pohin, auf dem andern dag SachBifihe
Wappen su fehen;  Ferner waven gur Seite.des Gemdibes viele Ceute,
bie Schnupff-Taback faufften.  Die Dofur waven mit. No. fignirer,
pavbey waven aud) Waag-Schaaken gu fehen, mit dee Beyfchrife :

@y Vivar! ed fommet dey ROnig aus Pohlen!
Jtun werben mebr eute hier Sdnupif-Sabad Hoblen.
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33 dem Getvdibe an dem Fenfier prafentirten fidy die 4, Nahres:ei-

ten grof gemablet, in der Mitte tourde das Pohin, und Sad)h. Wap= -

pen nebft einer Srone gefehen, unten: - Vivat,

Gegen tiber war ein grofer Opiegel angebracht . 'in’ welhem fich alleg *

Diefes von aufjen {chn prafentiret, ber nur gedachfen Spiegel fabe
man Bepder Majeft. ordentl. Poreraits, iiber des Konigs Bilbonis-:
Vivat Rex, iber der Knigin aber : Vivac Regina. Jedes tar toohi
L. €lle grofi yu fefen, swifdien Diefen: yivepen Bifonifen exbilicfte man
- vieberumyeine grofie Mathematifthe Scheibe,. weldhe vie Sonne oL
ftellete, Die ABdnve fwaren mit Tannen:Neif bekfeivet ; n der forder:
ften- Seite ves Gervdibes fahie wam audh die 4. Theile der Welt ge-

m.blt, ver gange Caden auf benden Seiten fund: soll Orangerien,

und war it febr. vielen. brennenden Lichtern und Lampen angefiillet,

No.78. ey bem Hn, Regierungs-Cangelliffen Jimmermaritien in
$Hr. Advocat L achfels Davife 1 der deitten Ertage fahe man auf einey
Spharifthen Eiv:Flade Jhro-Sinigl. Majeft. gererdnten Nahmen mit
grimen Palm:-Sweigen, daruber ein NRegenbogen mit, davein vdllig fcheis
nenden, uad aus denen olcken bervergebrochenen Sonne, dbavunter die
Devife ' -9 oo
. Poft Nubila Pheebus:  9ady Regen folact Sonmensfdiein,

S eBen dicfem Hane 4. Treppen Hoch, Bep Hr. M. Ranifcyen und
Hr, Hanicken, eineilfuminirte Pyramide ; uf dem Poftament ftun=
be das Wort TANDEM, moraufforne Fhro S dnigl. Majeft. Druft:
Dild mit Paln-Stweigen und Bitwmen umgebem, Auf den beyoen Nes
ben-Seiten war gefehrieben :

Unfer Winfdyen unfey Hoffen,
Hat dody encid) cingetroffen. il

No,79. Jn des Hrn. Ober - Steuer s Calculator Sefmanms Haufe,
eine Treppen hi) av bey tem K dnigh Guarnifon-Previger Sere M,
DHillnern folger.de Hluminarion ju fehen s

Sndem erficn Fenfter und yoar i der oberfien-Helffte bie aufgehende
Conne, mit dev Umfeyrife ; -

R
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Feftim purpureo redditab axe diem,
Auf Teutfh:
Der Purpue der aufgeh’nden Sontte,
Bringt diefern Tagen Freud und Wonre,
i ber andern $HHelffte deffelben aber folgende MWorte:
FriDerlCVs AVgV1tVs Regnl SarMatlz PrinCeps:
Gricdridh Auguft) Furft des Pobinifdhen Reidys.
%50 dem anbern Senfter in dev oberfen Helffte rwar folgende Chrone-
graphifche Schrifft 3u fefen s :
En AVgVitVs aDeft, ReX grato LVMIne noftras
ConLVftrans terras. Darunter $
AUGUSTI Gegentoart und Snaden-voller Schein |
Madyt, dad fo Her ald Haus von Jhm evleudytet fepn.
%1 bem 3ten Fenfter gleichfalls in dev oberften Helffte frund folgendes =
€1VIbVs eXoptata TVIs ne DefplCe Mater
Votalgnlta, DOrunter:
Sich theure Mutter dod wie Dein getveued Land,
Bey Deiner Wiederfunft vor Ehrfurdt ift entbrannt.
NB. S diefen leftern 2, Fenftern frunde noch unter jedem eine Sonnen:
Blume, unter denen an dev evften folgende Tovte ffunden :
Hic ut folem,
i ber anderst aber: Sic nos Regem.
uf Teutfch : T8 diefer ift dev Sonnenfdyein,
Das foll und aud) der Konig feyn.

m vierdten Fenfter ffund ju oberft dev Mond in Sefellffafft einiges
Sterne, mit der Uber|chrifft ¢

a Pheebo, Pheebe fplendida lumen habet!
Auf Teutfh :
Sebt wie des Sonnen Lidyres Pradty
Ded Monden Glang nod) Heller Madgt.

Duunter folgende Sevifft + Ee-




FeLIX ReDItVS Regls eX SarMatla In ELeCtoratV :

Die gludlide Juridtunfe des Kinigs aus Poblen in fein
Chur-Furftenthum.

No, 8o. Die grofie Haupt-Wacht am Nen-Marcte war fo foohl un:
ten al8 audy oben bey dem Austritt aus der ﬁrteg&@ievicbté:Expedition
mit ausgeftectten Grennenden Fackeln gar fehdn erleuchtet,

No. 81. Bey Hr. Dr. Hobhorften war par terre in einem Senfter
A. R, en Chiffre, mit einer Crone Hevecket und diefem Worten ;

v ift gecrdnet der Geredhte.
3m andern Fenfrer vas Chur-Sachh. Wappen, neb(F ver Benfobrifft :
Unfer Banded-Fiseft it beftanden, und pat Wiedertand
gethan feinen Feinden.

No. 82. Jn des Hrn. Cammer-Afliftenz-Rath Sifhers Haufe in
ber 3ten Etage ey dem Hrn, Hanptmann und Ober-FeuerwercEs-Mejs
fier Schmieven, waven 5. Fenfter illuminiret, in dem Erften war Shro
Maj. versogener Hoher Nahme, in vdem Andern Cronm umd Seepter,
daviiber eine Glorie, in dem Dritten Grannte in gritten febendigen
Jeuer der Nahme A, R, im Bierdten der Chue-Hut und Sehwerd,
nebft dev Glorie, im Finfften Jhro Moj. dee Kbnigin vergogener fos
her Nahme,

No, 83. Tit. Hr, Creyf- Steuer-Caflirer Leube, in vem vormaps
Convabdifchen, iego Langifchen Haufe, hat 3. Infcripriones aug alten
NRomifchen Mimgen.

1) Jm mittlern Fenfler, von einer Minge ded Imperatoris Proki

Revers: Felix Adventus Augg,

: Die gludlich: erwinjdite Wnfunft.
SDut(ber Figur deg Imperatoris ju Pferde, fo von feinem Siege su.
vude Edmmt, vor ifm [lieget ein Oefangener oder Sclave, dem die

Hande auf den Rircen gebunven,

2,) JmFenfter yue vechten Hand, von einer Mim 0¢e8 Imperatoris
Trajani, Revers:cb o g 2

2 Mg-




Moneta Augufti: Yugufti Munge.

Mit 2. Weibes-BViloern, dever jeve in ihrer Rechten eine Waage, in

der CincFen ein Fullhorn traget.

3.) Sm Fenfter jur fincken Hand, oon einet Minge de¢s Imperato-
ris Aureliani, Revers: ’

Fortuna Redux: ©as wicderhergeftelte Glud.

Mt dem gemwdhnlichen Typo, da eine AeibessPerfon in dew Rechten
ein Schiffs:-DMRuder auf einen Globum fetiet, und in dev incken ¢in
Killporn Hat.

No. 84. Sm NRouffufifchen an dex Morik-Straffe gelegenen Hauf 3,
Rreppen hoch, toaren in Heven D. Nauffugens Rechts-Confulentensd
allpicr, gegen die Morit-Straffe habenden Tohnung, 5. Senfter, folgens
der Geftalt illuminiret :

% bem mittlern Fenfier war it eitiem mit Golb eingefaften Radmen,
auf vothen Srund gefchrieben ¢

Getrofi! Vedrudte, ihy ednnt lachen 5
Denn GOt und Konigs Augen wadyen.

% nachften bepden Genftern, und jivar in dem jue NRechten : TWaren
Advocaten und Clienten abgemablet, dev eine Adveocar ftellete por,
toie er nach dem Nechte gienae, per andeve blie hinter einem Tifeh ftes
Hen,und nahm von bepden Parthenen Geld in @‘t}tpfqng. %orn@ft
die hierbey fich flizgend prafentirende Seyrifft Eivglich enthielte:

Interim aliqvid fit: Bistyeilen gefchiehet ettwas.

oym Fenfier jur Sincken, 1oard eine Gerichts-Stube vorgefiellet, mitjtvep
unter einem aftodtevifchen rothen Thron-Himmel an einen rothbedect:
ten Zifche figenve Gerichts-Perfonen, vev mwelcyen einer porbefchriebe-
nen Advocaten, ( toelche hauptfichlich nach der Rleidbung Eanntlich )
exfcheinet, und ein Memorial prafentiret, mit bev Aufichrifft :

Jutitiam qvaro: 3 fuche die Gevedytigheits

De¢r andere anbey vorgeftelite Advocat, fegte bemeldten Gerichts-Perfo:

fien, nebft eine fieffen Reverence, inbem derfelbe in des einen Hand
einen




eitett gefullten Gelb-Beutel Hielte, ein Memorial gang fabe fiie, mit
bev Uberfchrifft :
Pecuniam offero:  Sdj biethe Geld,

TWorauf einer der abgebildeten Serichts-Perfonen slemlich attent 3u feyy
fcheinet, bie angebrachte Uberfehrifft fautet alfo :
' Da modo nummos,
Pulvis & umbra fumus:

Bich nur Geld, wir find Staud und Sdatten.”

ym vierdten Fenfter neben obbefchriebenen Advocaten und Clientess,
Ta guf einem weifen Felde in grinen Srund ju fefen :
Der Stebler tan ja gar niemablen fegn,
Undim fiinfften Fenffer neben dem, iwo die Serichten famt Advocaten
vorgeftellet, in gleidymdgiger Coleur.
%o treffe denn mit Jhm, der Hehler ein,

3n ve8 Hody-Grafl, Schonburgifchen Heren Rath und Leis-Medici
$Hr. D, David Chriftian Balthers Logir, fo in eben diefem Haufe myar
in Crcer des vritten Stocfes Charitas und Pallas yu feben.  Sene pat-
te in Der rechten Hand ein Grennendes Herge, fo in denen daraus fteigens
den Flammen die Worte, nach denen Anfangs:-Budhitaben, Vivae Rex
& Regina! ju lefen gabe, Mt der lincfen Hand Hatte fie fich auf ein
Creus, wie auf einem Stabe, gelehnet. Diefe, nebmlich bie Pallas, pej
fet auf die jur Seite gefchricbenen Worte, fo alfo fauten :

Oie Shriftum und den Nadyften licben,
Und fid in Wigenfdhafften iiben,

Die wunfdien Fhrem Konig Slad,
Da ex aus Poblen Fomme jurid.

No, 85, Bep Tra&. Jimmermanng an ver Morit-Steaffe toar inbem
Evcber die Stadt Drefiden in Profpe ju fefen, iiber folcher aber ein
roeifer Adler mit dem Hlauen Banve, in ven Klauen bas Sonigl, Popln.
und Churfl, Sdachp. Wappen Haltend:
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. Syeben diefem Haufeam Gecfer in dev Morit-Strafie 2. vothe fafine
'%uﬁ&?, auf der jue veshten Hand lagen Cron und Seepter, mit be! 1bers
vifft
~ Vivant FRIDERICUS AUGUSTUS Rex Sarmat, Ele&.Sax;
cum MARIA JOSEPHA, Regina & Elecrice, ex Polonia in
Saxoniam fideliffimam ad votum omnium fubditorum fe-
liciffime reduces,

omf Teutfh: E8leben Friedrich Auguff, Konig in Sarmatien,
CoueFieft 3u Sadyfen mit Maria Fofepha der Kinigin
und Shuw-Gurftin, dic beyde aus Poblen in das getvenefte
Sadyfen nady dem Berlangen aler Unterthanen glidlid
auviide Eommen,

. No. g6 %nIdpmannifthen Haufe auf detn ReuMarckt an der Fraue
en-Gaffe hatte i der andevn Erage dev $Herr InfpeGor Poble eine Cand-
fchafft, rooviiber ¢in weifer Avler und 2. Cornua Copiz ju fehen, der
9fbler. hielt ein Schild, wovinmen Jhro Konigl, Majet. Hoher Mahme
. AUGUSTUS en Chiffre, di¢ 1berfchrifft wav :
Sub umbra alarum tuarum res pauperum:confervantur :
2 Auf Teutfeh:
Unter den Schasten deiner Fligel werden dever Avmen Sm
dhen exhalten. , -

1K, Suf det Pivnifhen Saffe.

No. 87. Jn dbed Hevrn Sammer: und BDerg:Naths von Widymanng.
paufend Haufe jeigte fich an feiner Behaufung indeverfien Etage folgen-
deantiqve inventirte lllumination :

SRl biefes erfte StockmercE , wo der Here Cammer - Rath logirer,
aud 7. Fenftern befiehet, fo Batteman nadh perSymmetrie dasd mittelfte ‘
Genfter, da aufjeder Site 3. 1brig blieben, al8 einen Balcon von 5. €l |
ferund 9, 3ol hoch, 3.und ein halbe Elle brgit hinaus bif an die andere
Erage geviicFet, morauf man dag Gl - winfdende Sadfen uber die
impunft Deyder Maj, Maj. alfo anbdeutete: €8 prafentirte fich nehm-

lichy




lich bie Pietaet al8 eineperfona facrificans mit ber Opffer - @dhale in
dev vechten Hand,tvie fie auf den dabey fiehenden brennenden Altar Wenhs
tauch auffchister, wobey Bende in Rom. Kleidung gemablte Maj. Maj,
nach antiqver Art diefed Opffer, Bey dem Altar fEehende, annabmenn,
116er diefen mit Saulen geyieren Portal funden die Worte: VOTA
PVBLICA OB ADVENTVM AVGG. SVSCEPTA. b. i. Di¢
weaen der Antunfft Beyder Daj. Maj- gefdhehenen aligemeinen
Glad-Wimfde.

Sue vedhten Handim andern Fenfrer ffund aufder von 4. und 1 vievtel
€lle hoch, 2, und ein Halbe Elle breiten Machine der Friede, unter der
Figur cines annchmlichen Frauenyimmers, welche mit der vechten Hand
die Kriegs-Fackel an dem sum Fifjen gelegten Schiloe und Armaturen
ausdfchet, und.mit der Emcen einen Ocl-Sweighalt mit der Uberfchrifft :
PAX AVGVSTI: Der riede des Konigs.

ur lincfen Hand im dritten Fenfter, in gleicher Grofe mit dem voris
gen, fofs die Gnavde auf einem anriqven Lehn-Ctufife, toie fie mit der
vechten Hand einen Lorbeer-Smeig in die Hihe halt, mit dev berjchvifft :
CLEMENTIA AVGVSTZ: ©ic Gnade der Kinigin.

- Sur vechten Hand im gten Fenfier, 3. und 1, Halbe Elfe Hoch, r.ud 3.
viertel €lle breit, neben dem Frieden prafentirten fich jufammen ge-
fhlungene Cornua Copiz, woraus hauffige Gold: und Silbers Mingen
auch Blumen fielen, daywifchen eine Korn-Aehre in die HbHe ftund, mit
benﬁ Worten: ABVNDANTIA AVGVSTI: Der Uberfiug Au-

ufti,

& Sur Eincben ald im sten Fenfler, in gleicher Grdfe, neben der Cimade
fahe man gleichfalls: joey jufammen gelegte Cornua Copiz, torans
2.Kinder-Kdpfaen hervorragten, mit einem dartifchen gefetten Caduceo
oder geflitgelten Schlangen:Stabe Mercurii,mit der Uberfdhrifft: TEM-
PORVM FELICITAS: Dic Gficfeeligeeit dever Jeiten.

Bur vechten Hand im Gten Fenfer, 3. und 1. Halbe Elle Hogh, L und 3.
viertel €lle breit, war das Pohinifihe und Cittauifche Tappen an einer
antiqven Seule, wie die Cly pei votivi, angebunden, mit der Crone feits

Aoerts Hangend, und per Uberfd)riffgt: DIGNISSIMO : ®em Wiiy-

digften. 3 Auf
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luf gleiche At mar sue CincFert imyten Fenfter, in gleicher Srdfe, aty
einer folchen Seule das Chur-Sadfifche Wappen mit dem Ehuv-Huth
angebunden, dabey die Lberfehriffe: OPTIMO PRINCIPI: ®eun
beften Guriten. ~

Diefes gange Weve war auf flaver Leinetvand und fhwarsen GSrund
wit [ebendigen Farben fauber nach dem Leben “gegeichnet, auf etliche Joll
vor bie Fenfter hinaus gevircPet, mit grimen Tannen = Reif sierlich um:
sounden, und wie intoendig mit pielen Cichtern, alfo audwvendig mit Haufs
figen glafernen Campen gesievet, davon die an dem Balcon rotfe, die bey:
Den Dteben - Fenfter grine, das 4te und ste gelbe, und die bepden legren
foeifie Favbe Datten.

No. 88. Sn Herr Schultens Haufe auf der Pirnifthen Gafe
fe hatte dev Hr. Cammer-Diener Petri,in feinem Crcfer eine Treppe hodd)
¢inen Baum mit Feiichten, nebft diefen Worten : :

mit bdchfter Sreude Hern und “Atund,
Macht Sachfen:Land dic 2otbfthafit fund,
Paf Ronigin und Bdnig Fommen,
Llichte als nur Vivar wird vernommens
- $r. Advocat Lujafatin feinem Crefer, yoey Treppen hodh, folgende
Infcription gehabt
Il eft Venu, Il 4 Ven, Il a Vaincu, C eff, que je [wrpaffe tous les autres
en. joyes
Welhe mit ywey Palmen Soeigen eingefafjet, und oben mit einer Srone
gesieret war, in Dicfer aber ffund: AR,

“No. 9. Das ehemalige PAigifche, ieto Grifl. Stubenbergijche
Haufi machte duech die extraordinaire angenchme Rangirung bey
Bierbtefalb 1000. Stict Campen 6if in den oberfien Sipffel eine folche

charmante Invention, da foldye ein jedev admiriren miifjen.
No. 0. Bey dem Hof-Factor Jonas Mepern war das gange Hau
mit Campen ftavcE illuminiref, und fonderlich unten in dem Cingange
Bifs in Hof, eine siemliche anlgabl,‘oerg(eicben Lampen in gar artiger Orbs
mang, 10 ot auf denen Seiten af auf dew Crdboden angebrache. I
der

S




bee anbern Etage bdiefed dott denent Hof-Juden Betwohuten Haufed Bine
gegen, fahe man bey dem Refident Cehmannen (o wohl Jhro Diaj. den

&Konig, mit dec Sonnen, ald audy Fhro Maj, die Kbnigin, mit dem

Mond gemablet, und darbey den Sprud aus dem Hohen Liede Salogy,
em6. 9.9, Ele@usut Sol; Pulchraut Luna: Quéertvehit wie

Die Sonnes 1nd [dydn wie dex Mondy frehen. . Jngl. bey des K=

nigé Maj. die Worte Jel 3. .10, und bey Jhrer Maj. dev Kdnigin
ang denen Sprichen Salomonis Cap. 3L v, 31, 1,

No. g1, Bey dem Hof:Juden Elias BDehrend Cehmann, i des Seif
fenfiever Schavens Haufe, 1, Treppe hoch, twaven 5. Fenfrer, worauff
Orangerie mit Friichten, um und um aber mit Campen illuminiret,

An dev Ecke bad VIVAT mit einer Crone, al8 ein Schild, fo von
Beyden Seiten mit brennenden Lampen fich praefentiree, nnd mit Gage
eingefaffet wav,  3n dem mittelften Fenfter auf die Pirnifche Saffe Her-
aug hro Rom. Kapferl, Maj, die Kapfevin in Lebens-Grdfie, mit Dero

brennenden Nahmen E. C.J. undCrone,  Suvedhter Hand im andern

Senfter Joro Ruf. Képferl. Maj. die Cyaarin in Lebens-Gridffe mit bren:
neaden Nabmen A, J. R und Crone.  Jur lincfen Hand im drittep
enfter Jhro Kdnigl Maj. die Kduigin von Pohlen in Lebens-Grifje,
mit brennenden Nahmen M. . R. und Crone.  Jm Eef-Fenfier oben
an Jhro Rom. Kavfel. Maj, der Kdvfer in Lebens:Griffe mit brennen-
ben Nahmen C.J. R, und Ceone.  Jm anvern Cck-Fenfter Jhro K-
nigl. Maj. der Konig von Pohlen und Chur-Fiieft ;u Sachfen in Lebenss
Grbffe mit Dero brennenden Nahmen F, AR, und Crone, Swifchen
benen Portraits unten, haben {ich) prafentiret in Kdftgen, fo mit Lame
pén illuminiret, Dresden, Anno 1736, e

Den andern Tag, war ed eben fo, wie den evften, nur Heffunde die
Bevdnderung darinne, daf in dem mittelften Fenfter fich eine Fama
prefentirte, fo fliegend iber der Brlicke der Stadt Drefiden, auf einem
Kiffen, €rone und Scepter bradyte, mit der Bepfchriffi:

Dir i fie befdhebet,

Denn du biff fie wertd,
\ Oben
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Oen driiber aber twar Srennende bad Bort FAMA , mit de Crote,
otuf ver vechten Seite fiunden Fhro Konigl. Maj. der KOnig von Pohs
fen und Chur:Fiwft 3u Sadyfen, mit dev Lber{chrifft:
Le plaifir qve-7 en di, [& voit & mon @iy :
an fiebet das Vergnirgeny, weldyes id) davil
i auﬁf meinen @Seﬁgd)tegabgeftbilbettc.b ke empfin’y
ofuf ver lincken Seite Jhro Konigl. Maj. die Kdnigin-vonPohlen und
EhupFirftin ju Sadyfen, cum Lemmate:
Vedo addeflo la fua fincerita,
S dem einem @t-Fenfter oben an, ftunde der fhwarge doppelte Adler
fliegene) mit der Devife:
Son allaria per badare al voftre meglio,

{Li1d oBen dritber brennende Jhro Rém. Kavferl. Moj. Nahme C.I.R,
und €rone,  n dem andern Ect-Fenfter dev gelbe fliegende gedoppelte
Adler, mit der Devife:

Veus me trouverez tou jours en I air:

She follet midy allegeit in der 2ufft finden,
{1nb {iber ihm Brennende der Rufifche Kapferl, Nahme: A, L R,
{Inten, unter der Fama im mittelften Feniter hat fich prafentiret, dey
toeiffe Adler, fo yroifthen einem Corbeer- und Paln-Iveige unten ffunbe,

oben abet Cron und Scepter ju fehen, und nadhtehender Seegen ju le-
fen tar: paohsh mrYen e

Den dritten Tag, Haben fich in denen Fenftern im Friefen-Gafgen
prafentiret 1.) der Nom. Kapfer, 2.) vefien Gemablin, 3) die Rufis
fche Kafevin, 4.) die Fama, 5.) bev fehmarte doppelte fliegende Adler,
6.) ber gelbe gevoppelte fliegende Avter.  In dev Ecke yifthen dem
Sriefen-Gapgen undder Pirnaifthen affe war vad brennende VIVAT
oie bie exftern Tage 3u feben.  Jn dem Ecb-Fenfter auf ver Pirnaifchen
Gaffe, hro Konigl Maj. dec Kdnig von Poblen, mit brennenden RNahe
men F, A.R. und Crone.  Jn dem anbern Senfier jur Eincfers Jhro
oTaj. bie Kdnigin von Pohlen, mit brennenden Nafmen M. J. % Wy

: vone,




rofie.  3n ber Mitten dad Nbitt. Rdpfert. und das Huf: Kdpferl, un-
ten drunten aber das Pobhm, und Ehur-SahE. Wappen mit dey Devife;
Lacon fiance fait U'a Viance,
Oben dritber Grannten drep in einander gefchlungene Herhent, worfibey
fich prafentirte eine qudftrecEende 9J?annr§:.§)aqb, werein eine Marns.
b Frauens-Hand einfchlagenve, mir dev Lderfehrifts
, Fiar: @3 bleibf davbey, ,
Witen deunten aber blieh der fehon gevachte Seeger: - Sn dent anbérn
Ceb-Fenfter der Cron-Pring in Cebens:Gedffe, Mmit deni breqrtenden Naps
wen F, G, und Crone, — Ju vem Fenfier neben an, die dltefte Prins
BeBin, mitDcto brennenden Nahwten A, M. ind Erone; - nter Hhro
Maj. dem Kdnige pralentiree {idh folgénves Sihild;  Wie nehmlich
Shro Maj. nebft Dero Eemtahlin, in einer Carofle’ mif's. Perven pes
fpannef, jufamme einer greffen Suite; durch$ fhwarge Thow; fo- ebeit:
falls abgemablet, hevein Eamen, mit dev Devife: 5.2.5Mof. 28, v, 6,
TN MAN NS CINR2A ANN P Y
Gefeegnet wirt du feyn; Wwenn du cingeheft gefeequies, voenn dy
ausdgeheft. . ' :
Unter dev alteften Printefin war ein devgleichen Schilt': Nebml, ein
fliegender reifjer Adler, auf deffen vechten Fitgel ein Pople, auf dem [in-
cfen abev ein Sachfe ftehet, mit der Devife : 5, B, Mof. 32, v, 1, __
AN WY By agp e Siess o S
ie ein Abler ausfiabret feine Sungen,uad ber ihrien fdwebet,
Smwifhen denew Portraits. ftunden die Saftgen, datinnen on (taffs
Orefiden, Anno 1736, folgende TWorte: ; :
Florente Augufto Rege - Magis, Infurgit Ruta, - i
s4 lefen waren, reldhe den Nabmen pes Konigs und- Deffen:; Ge.
mablin, prafentiref, desens
No. 93, 3y per golbnen Crone Mar par terre iy einem Fenfret
&u Tefen: VIVAT AUGUSTUS, . { .
: D) Was
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Wad Haben Sadhen nidt iest vor vergniiate Stunden,
Das Her hat fich) davon bodfE glidlic) cingefunden.
Cinte Treppe Boch brandte der K5nigliche mit einer Crone gejicrte Hobe
Nahme en Chiffre,mit forirendenDuchtaben in fhwar&enSrunde,

DreyTreppen Hoch bey Hiu. Jeb. Chr. Ulvichen, Schueidern, waviin dewm
mittelffen Fenfrer yu fehen, im evfien Felve oben rechter Hand die Bey:
ven Konigl Naphmen AF. MJR., mitoer Uberfhriffit: VIVANT,

i anbdern Fliigel lincEer Hand eine Pyramive mit umwundenen Raus
fen, aus deven Spite giengen ey Palmen = Jiweige, unter viefen
Sroeigen jur Redhten hieng eine Crone, yur Eincken ein Corbeer-Crang,
anten am Ende dee Seulen allerhand Kriegs-Taffen mit dev 1ber-
{chrigt : Sic coronatur viFtus: - 1

So wird.die Tugend gecrdnet.

S dritten Felde unten vechter Hand, die Stavt Orefiden, oben bdrits
Bev bie aufaehende Sonne, weldhe ihre Stralen auf die Stadt wirfft,
Die Nber{chrifit ifi: Redeiinte fole vedit lumen :

By wieder anfgehender Sonne Edmme unsd audh ¢in
neues Lidt.
S vigrdten Felve lincker Hand, ein Courier, mit bev Uberfihrifft s

Leta: ~ &edlidie Bothhafe.

No. 93. SmHeeringifchen Haufe, bep dem Hen.Accis-Nafh Klin:
cticht, 2. Treppen Hoch, prfentiree fish im_Crften Teufier die. Crone,
Guf einem mit bem blaven Kifen Bevectten Poftamente, mit der 1ibevs
fibrifts - SIT FIRMA. - &ie fey Beftandig, :

Ym aten Fenfer, der versogene Nahime Auguftus Rex 1IN, ‘mit
ver Uberfihrifies© © - FLOREAT." -~ Gv blube,

S7Sm gten Fenfter tway ein Tritmiph-BDogen, {o mitdem Rauten-Crang
umfthiungen, davinnen faBen Jhro Maj. dev Kdnig m Tilwckifthen Habit
gefleidet, die Crone auf dem Haupt, und den Scepter in der Hand, Auf
cinem weifien Rof su Pfevde, nebf einiger Svite, mit der lnfcri}i_tx)ﬁ 3




TANDEM BONA CAUSA TRIUMPHAT,

Endlidy Fomme alles 3 cinem gladliden und evivgn(ds
ten Enle,

it gten Fenfter war Joro Maj. ver Knigin Nahme JOSEPHA
egina, perzogen, mit der Infcription : .

FLLOREAT,
Sie blabe.

Unb im sten Feofter fag dev Chur-Hut auf einet mie dem blauen
Kifien bedeckten Poltamente, mit der eyfehrifft s

SIT STABILIS.
Cr fey unbewweglidy,

No, 94. Der Hr. Conditor Miller Hatte par terve i mitfel-
ften Fenfter, oben in einem auten-Crang die Worte:  Fupdite &Ott,
ehre den Konig! fehen.  Den erften Tag prafentirte fich in vies
fem Fenfter eine Ehren-Prorte von Cannel:-Jucker, davinnen 4. mapl
Jhree Maj. des Konigs Hoher Nahme en Chiffre ju fehen; Den
andern Tag oar an deffen fatt eine fhdne fpringende Waffer-Grotte,
gleichfalld mit dergleichen Sucfer um und um audgesieet , worinnen
ebenfalls Jprer Kdnigl. Maj. Hoher Nahme versogen verfchiedne mapl
gu feberr, auf jeder Seiten war cine Statua von Suder, die Pal-
fas vorftellende, melche mit ausgeffrecften Armen die greubc 11bee
die glicliche AnPunfft derer allertheuerfien Landes - Fitrfen gleichys
fom am Tag fegeten , jeve Hatte einen fliegenden Settel in Handen,
Davauf ftunde:

L) GOt gebe unferns Konige und aller Obrigheit, langes L¢:
ben, Jricde und gutr Regiment, .

2.) Dag wiv unter Jonen ¢in gerubig und filles Lebien firh:
ven mdgen in aller Gottfeeliteit und Eybarkeit,
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No. 95. St bes Hrn, Hof Nath Senerd feel. Haufe Bat unten par
terre Hr. Echardt, bey der angeordneres Hlumination intdenFenftein
fetnet Barbier:Stuben ausgeftellet : @in Srauengimimer figend unter
cinen Cichenbaum, ven twelchen die Ndmer Seonen geflochten vor die-
jenigen Hefden, diebey entftandenen innertichen Keiege die Bitrger evhal:_
ten! 1nter dem Fube lageine Seblange, vie gebampfften Feinde ju be
deuten, (0 dev vechten Hand hielt fie die Hberfchriffe:

Clementia Viétrix,
s iff: Die Gnade deg Koniged hat gefieget , Die Feinde ge-

dampfiet, und dic Buvger exbalten. _

Sn eben dem Haufe Hat ver Hr, Jouvelier Erfurth folgende Hlumi-
nation :
n denen 4.Flugeln forn i Gucker marauf der vedhten Seiten die Ge:
veshtigfeit in olcken fiendy nut dev Uberfshuift <
Dir KOENTS ot beglie,
GOt wird dag Land webl fregnen,
Dag Fried, Geveditigheir und
Ricbe fidy begegnen.
ofuf der lincken Seite im Ercfer war dev Friede in Wolden figend, mit
der. Uberfchuiffe: »
Gin jeder fdicft mitniv den Wunfd) jum Hidyften bin,
@3 feb Doy Rnig wobl mit feiner Kénigin.
%n bem Neben:Fenfer on dem @rcber jur rechten SHand wae eine Pyra-
*"rpide, oben mit efner grofen goloenen Crone, in der Mitten aber die
drey grofien sevgoldeten Romanifthen Buchftaben, V. F. A, und
alles mit Campen garniret, ‘ ;

*n dem Neben-Fenfrer an dem GreFer sur Tindfen Hand war gleichfalls
¢ine Pyramide oben mit einer grofen goldenen Erone, inder Mitten
«abey Die‘drey grofl vergoldefen Romanifd)ep Buchfiaben Vi M, .
und alles mit Campen garniret, ju e uberhaupt o dad ganfe
$Hof-Rath Geperifche Hauf mit vielen pundert Sampen foohl garniret,
y oVl 0, 96,




< No. 96, Shrer Durchl. der Firfrin von Tefhen Gebiude fvar
von unten bif oben aus mit einer fehy nombreufen Angahl Lampen auf
vas prachtigfe ausdgesievet. 1
No.9g7. Auf der Pirnifhen Gaffe im EcF - Haufe anf der grofen
Sihief-Gafje maven unter andern in dev exften Etage 3. Fenfter folgen-
der mafen decoriret:
1) Das Pohln. Wappen, darbey ; Hac eft dies letitiz . Diefes
ift Der Tag der Jreuden.
2.) Bepder Kouigl. Konigl, Maj. Maj., Bilonnfen, nebft der Ubers
fhuifft : Exulcemus,
3.) DasSadfiftheWappen,nebfi denenWovten « Et letemur inea.

X, “9uf vev Kieinen Schics-Baffe,

No. 98. Der altefte Herr Bieger-Meifter Vogler hatte it feinem
Haufe in der erfien Erage und mittelften Feofter Ghrer Maj. ded Ko-
nigs fehr fauber gemahltes Bildonif mit vielen Campen polifommen e
Teuchtet, audh die ubrigen Fenfer ftavck illuminiret,

No.99. Jm Noberifthen Hanfe. par terre waren in einem Fenfter
Shro Maj. dev Kdnig nebft denen 3, Durdhl, Pringen Kdnigl Hoheiten
gemablet, mit der Uberfehrifft:

Fm Augenblick,
Gicbt GOrs das Glind.
Untens - Vivat! Vivat! bt Serven imd Rnecht,
Augullus Rex bebdlr das Pobliifche Recht.'
Sn einem andern Fenfier wwaren diefe Jeilen:
Die lang gewinfchee Seit ift nunmebr angeEommen,’
Dcr Bonig ift im Land, Dem Unterthan 3um Srommen.

. No. 100.2mKuffen-Houfe in einemFenfer war eingrofesTWein-Fap
!fmt é\Io, 36.72.1 36. geseichnet, worauf ein Bacchus gefefen. Darbey
TN :

Svifch auf ibe lieben Brider,

Stimmt an_Gefundbeits Lieder,

Und rufft mit Hernens Luft

%s Leb’ vergnigt AUGUST!
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N anbern Fenffer darneben 2. Perfottert, fo eine grofe Wein-Tranbe
getragen, morbey die Worte:
YDiv gienten ganss vergmige aus dem gelobeen Lande,
Doch fent une AUGUST noch ein’n erwiinfthren Stande,
il cr uns beutz bat mit feiner Gnad erfrent, 3
Trors LTeid, tron Haf, tron dem, Oer uns die Sreud sevfiveut,
% dem grofen Cingang, dem Schief-Oraten-Gedaude gegen fiber,
foar ein grofes Wein-Faf auf weldhen Bacchus in Lebens:Srdfe ju fes
Ben, mit grinen Caubtverck ausgesieret, varben TWein gefprungen, von
- toelchen vielen Anwefenden sum Trincfen etrwasd gereichet worden,

XL Auf dee Brofen SHichBaffe.

No, 101, Snt bem efemabligen Dietvichifthen Haufe in dev anbern
Etage ftund in 5, Fenftern folgendes :

Sbrer KOnigl Maj. Hoher Nabme A. R, en Chiffre,

GOt Taf den Ronig lange lebeny
So wird mir GOre auch Seegen teben,
Gine Crone und eine Sonne, nebft dev Vepfehrifft :
£in Serrs und ein Sinn,
it Rénig und Konigin,
in Rneche ficht gerne feipen Here,
: llnq ift betribt, wenn ev ift fevn.

Sheer Maj. der Konigin Hobher Nabme M. J. en Chiffre,
&n dev erfien Etage: V. E. id eft. Vivar FRIDERICUS,
‘Srolocke, jauchse Sachfenland,

Dein Ronig veichet div die Hand.
oheo Maj. dee Konig einen vor ihm Enienden Linterthanen die Hand

reichendes A, R,
No. 102. 31 Hr. Mohrens Haufe 3. Teeppen Hatte Hr. Jobh, Geor
Adler, Biiwger und Bildhauet feine 3. Fenfter alfo illuminiret : %
Nn8 mittlere Fenfter einen Adlex auf einem Felfen (mit 6, jungen Ao
fern in Felfen-Neftern,) welcher ein fliegend Band im Schnabel fiprete,

davauf die Worte: €8 (b Dev weife Adler 26 Diefe Worte rwurder
001




vott eitter ffraflentenSonnebefcheinet, Mt foldhendbler deutete ev feine
Allerunterthanigbeit an, fich als einen Adler mit feinen 6, Kindern nadh
feinen Naphmen davsuftellen, und feinenjauchzenven Wunfeh su thun,

Im enfrer vechter Hand fahe man tritbe WolcFen, weldhe der anges
hehme Dord-ASind jertveibet, mit bem Lemmate 3

’ n einem Augenblick,
Treibt fie der YOind surnck,
Womit ev auf die in Abmwefenheit 5. K. M. getwefene betriibre Jeit ge:
pielet, die nunmehro durch Devo glieFL, AnEunfit I8 durd) einen angenehs
men Wind serfivenet, AT

S Fenfter lincker Hand ein Regen-Bogen mit Heitern TWolcFen um:
geben, Davbey die firahlende Sonne i liebl, vollen Seheine ju fehen,
1eb(t Denen LWorten :

Yo folche Schonbeit prangt,

Man Lieb und Gnad erlangt.
Dadttee) er angedeutet, tie durch dem Megen-Vogen tach triuben TWet-
tev die Sonne wicder fheinet, alfo durch §. K. M., Greuden - veiche An-
Eunffrdas gante Cand und davinnen alle tveue Lntevthanen wiederum ev:
feener ferden,

No. 103, Der Hir. Secretair Fifcher von der Kdnigl. L¢ib-Grena-
dier-Garde, hatte in dem erfien StocEerck, in der vermwittiveten Frou
Hofpital-Vermaltcrin Hdvnichin Haufe folgende Illumination:

Sn dem mitfelften von deffen 7, Fenftern, prafentirte fid) die illu=
minirte Stadt Ovefiden en perfpedive, al§ cin Nacht - Stick, mit
fetnen T hirtmen, der Clbe, der Briicke, und der Neuftadt, alliwo die K-
niglidye Statue ju Pferde, die Feffungs-LWercFe von Drefden und Neut-
fiavt, wie nicht weniger die Gegenden Hevum, mit denen Verg-Feffungen
Kinig- und Sonnenitein perfpedivifh angedeutet, ingleichen die Cufft
undWolcken, tweldhe das Feuer von: dev- llumination bepder Stadte
empfiengen, and davon die Strahien fammieten, auch wiederum brachen,
befonders {hdn angufehen waven; mit dev Uberfchrifit s

Deus nobis hec otia fecit:

Diefer Ruhe-Stand Fdmme aud GOLtes Hand,

-
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X dem andern Fenfer rechter Hand war F. A, R. en Chiffre mit
per Crone fauber gemahlt und illuminiret, und
 5n dem Gegen-Fenfter lincker Hand Jo My R, mit dev Crone, ebén-
falls vergogen, von gleidher lllumination und Avbeit.

Die beyden Fenfter ywifdhen diefen 3. BVildern, forwohl als die 2. legs
ten yu bepden Seiten, waren auferhald mit BDluhmen Stdcfen befeet,
und mit etmem veichen Poramiden-Feuer illuminiret,

No. 104. Bep dem K dnigl. Sifber-Diener und Taffeldecter Herrn
Herrmannen foar tn demh Crcfer eimr tocijfer Adler, der tm den Half ef:
nen golonen Fluf hatte, deffen Haupt mit einer Crone bedecket.  Ju ¢f:
rier jeden Seite {fund eine Pyramive.  Die sur Redsten prafentiree pin
Sehild, worinnen der Nahme FRIDERICUS AUGUSTUS REX,
mit oeryogenen Buchftaben befindlich) gewefen, = Die jur Elucken
pes Adlerd prafentirete gleichfalls ein Scehild, wotinnen der Nahme
MARIA JOSEPHINA, REGINA, verjogen su fchen war. - Bepde
Schilve waren gegen Den Fuf einer jeden Pyramide an eitiem Palmeis
Sveige tnd Rauten-Stoce mit einem rothen Bande feff gebunden, neb(
der Unterfdhriffts

POLONIA PACATA REX ET REGINA REDUCES
SAXONIA GAUDE,
Nadydern Poblen in Rube geftellet, fo Fommen der Konig
und die Konigin suride, freue did) Sadyfen!
Bon denen 1brigen Fenffern praefentirte ein jedes unter brennenden
Campen einen eingigen Buchfaben, o, DaBdas Wort: VIVAT
Hevaus fam. ;

XIL Auf dee Motifs - Straffe,

No, 1o5. 3n Trigfdlerifhen Haufe, wariin der erften Erage eine fehe’
toobl inventirte Hlumination ju Betrachten, indem auf dem Altan folgendes:

angebracht: 1.) Ldareine blibende hobe Aloc vorgefteliet ; (devgl, fn Diefy
onath Aug. 1736. in et Konigl, Orangeric-@arten wiieetlich ju feben ge-
woefen,) mit der Uber[drifft : : .

Regi
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reglbVs riDerlCo aVgVfto Marla lofepha reVertentlbVs
ALoé Lzta sVrgens,”

Nachdem beyde Kinigl. Maj. Fridrich Avguft und Maria
Jofepha guriide Fommen, (0 fiehet man die Alog mit Freus
den aufiteigen,

NB, Dicfe Alo€ ftunde in einem Porcellain-K5rbel, an tvelhem Beys
ver Maj. Hoher MNahme verzogen ju fehen, '

2.) 2Unf der vechten Seiten ein Opffer: Altar , mit . den Torten

Dabimus divis thura bemignis, :
Der gnddigen Landee-Obrigteit bringen wir diefes Opffers

3.) Yuf derlincPen Seite derMercurius,unten eine Pleine Alog, dabey julefen?
Tota Saxomia [alutatrix.

No. 106. 3n bes SHrn. HofsRath Bepers Haufe , waven in der andern
Brage Dicfe 2Worte aquf grinen Srund in weifer grofer Scrifit in etlichen
Senfteen gu lefen :

GOt erhalte Jhro Adnigl, Naj. und das ganse Rdnigl, Sau.

No, 107. 3n bes He. Regierungs: Secr, LincPens Haufervar der Hercules
in ber Eomen- Hant, weldyer mit der Keule gegen den BierPdpffigten Dra:
sben aqushoblet, mebft der Uber{dhrifft: :

Adversls  Relftendum  Prudentla,
Auf Teutfd ¢
Nan muf allen Unglice-Sdllen,
Zlugbeit ftets entggegen ftellen.
NB, ®Die grofenBuchitaben: A. I1I, R. P. bedenten Augnftus ITLRex Poloniey

No, 108. Ditfem Haufe gegen iber, in Erefer der erflen Etage war
:;d)t;r -?ar&bn mtu Sgnc,éfgachrﬂ .ganb tine Hand mit ?imm écbiloe,

otbep Die Worte: Der HErr ift Sonn und Schild, der SLrr micht
Gnad und £bre; Oben ftunde Jehova. P el

No. 109. S0 des Hrn, Dber: Rechnung » und Obers Confiftorial- Raf
Sditings” Daufe, raren alie Senfter fhon lluminicet, ’ i S

RN No, I1@,
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Rb. 110, Der Kinigh Pofthalter und Steuers Terroandier Hr, Mivifdy
bat in Dev erjten Etage Diefe Reilen fteben: :

Debi ! Debil Debi ! Jhr Sachfen bovet an,

Des Ronige Anfunfft wird durch mjd) etsch Eund gethan.
Gebt, lauffe, eile fucht und forge Jbm wirdiaft su empfanten,
Jbr Ednnt, yoeil ev fchon da, nun evren YOunfch evlangen.

Unter diefer Scbrifft war dag Poblnifhe Wappen, unter dem Wappen ein
Courier in Pobln. Kieidung, roelcher mit dem Tinger angeiget, daf Yhro
7aj. -aué ¢inem Walde mit 6. oft: Vferden befpannet bevaus Fommen,
und fich nach der Stadt Drehden, soeldbe ebenfalls angeseichnet, gnroendet.

S jroenen Neben-Fenftern waren jwey Poit«Séulen , mit Augofius Rex,
und der Uberfcbrifft: Vivar dugufins Rex. :

No. 111. Sndes Hu.Hof: u. Jullitien-Rath Denemanns Haufewaren die
obern Stockein verfchicdenen Fiquren mit Lichtern ausgeyieret. Jn dem une
ferften Gtocke bey ibm dem 2hirthe feloft aber prafentirten fidh i denen 4.
Senitern g. Blumen. StircPe, uud im Ercfer das Konigreicd Poblen, in Sieftalt
eines Grauenzimmers, mit cinem roeifen 2dler auf der Brajt und einer Cros
ne voi SichensLaube; als bem ehemabligen Romifdren Seichen des gefparten
sButs des Bold's auf dem DHaupte, Die eine Hand fFredte Diefe Figur nad
Der auf einem Tifbe liegenden Crone und Scepter, uud in der anderu bielt fie
eln SradeHorn.  Oben in Bo!cken ftunden die Wdorte aus dem Claudiano
und defjen panegyri de confutatu Honorii Augufti: :

0 niminm dilefte Deo, cui militat ather !
YDie glicEfeelia ift der, effent Sache GOt felbft fubet.

ater der Tigur war folgende Tofeription : ’

. In latitie publice _fignum y.quod AUGUSTO, AUGUST . Eque rebus in-Po-
lonia feliciter peractis, regnique comitiis® ex voto fimitis  AUGUSTE
yeducibus debebatuy, MDCCXXXVE :

Jum 3eichen der allgemeinen Sreude gber das Glick, daf der Ronig
und dic Adnigin, nach dem fie alles in Poblen glicktich sutnde
gebracht, und der ReichsTag nech Wonfeh 3u Stande Eoms
men, mit grofem Rubm wieder suricke gefommen,

BHietiber ftunden auf bepden Seitendes SrcPers jroey Poramiden mit geftblof:

fenen Patm Sroeigen, auf deren einer die 2Borte; SALVE REX! Und auf

derandern: SALVE REGINA! Bu lefen waren.

No, 112,




No, 12, Fmt K6nigl. Poft-Haufe Hatte der Qﬁer;a}oﬁ:mefﬁer Hewr
Rdrner in 5. Fenftern ver erfien Etage folgende Invention »

Sm mittelften Fenfter oder Srcfer eine Sonne in vollen. Shein, bie
eine unten liegende €rd-Kugel, worauf Saxonia und Lufatia ju fefen,
Beftrafiet, iber der Sonnen ftebet eine Crone, und oben in verfihiedenen
Civcul- Wer 2. mit einen vorhen Bande sufammen geniipfite Palms
Stoeige. Bep der Sonnen fiehet man auf denen Seiten die Seichen des
ver 2, Plonteten 3. Mercurii und . Veneris, auf jeder Seiten eins,
nebfi der Uberfehrifft :

Reditus felix compenfar abfentiam, i. e. Die gliicfl, Wie:
derbunffe exfeset die bwefenheit.

S Fenfrer vedter Hand ein grofies See-Seiff mit 3. hohen Mafi- By
men, welched ans Lfer Eommen, und an einem ancferfeﬁgemacbm
nebft ver Uberfhrifft : :

Sic fpes repleta: Alfo iff die Hoffnung exfillet.

Sm Fenfier lincer Hand 2. Hobe Palm-Baume, vor welchen 2. ottoas
Eletne, auf jeder Seiten 3. 3u fehen, {iber venen benpden grofen ift eine
Crone, ey weldyer ein Knigl. Seepter-nebjt dem @hur> Sehmwerdt
Creutiveif 3u fehen, die Auffchrifit Heifjet :

In Solatium Subditorum: Jum Troff dew Unterthanen,

S legten. Fenfier vechter Hand: :

Vivat Fridericus Auguftus Rex Poloniz & Eleftor Saxoniz,

m lefsten Fenfter lincFer Hand:
Vivat Maria Jofepha, Regina Pol, & Ele&@rix Saxoniz,

‘No. 113. 'Sr. Excell, dbes Heren Ober-Kiichen-Meifter Baron von
Seifertitens Palais war mit einer fehr nombreufen Menge Campen auf
das.angenehm(ie und proprefte ausgefchmircket,

No. 114, 9n St. Hody: Frepherrl, Excell. ve8 Horen ObersHof.
Diarfdhall Baron yon LO1wendals Haufe, auf ver E)J%rir;@r%g? ?,?afc
folgendes 3u feben :  Bey dem Eingange des Haufes war eine Allde von
grofien Orangerie « Biumen formiret, weldhe bif 8ang§ Binter in dem
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Heff gieng, unbd mit etlichen 100. ¢rofienund Fleinen Campen befebet toar,
Su Ende der Allée prafentirten fih Sv. Maj. ded Kdnigs, und
Shro Maj. der Konigin prachtig illuminirte Nabhmen , unter ves
nen Duchftaben AR. MR. moriiber eine Kdnigl. Srone.  Neben dies
fen Nahmen funden Eeder-Biume, ‘welche von der Allée ven Schiug
madyten) Die gange Facade ded Haufes, weldhes in 5. Eragen unh
einem Frontifpice befieher , war mit vielen hundert grofen glafernen
Lampen illuminiret, und man fahe an bepden davan befindlichen Crckern
einen grofien Balcon angeBauet,dev oben und unten mit Cremoifin-Fats
Benen Sammet mit golbenen Treffen befelt, beFleidet war.  Jn demfel-
Ben praefentirten fich 2. grofie BDruft-DVilber von Gips, BDepde N aj. den
Konig, und die KOnigin vorftellend, und Hinter denenfelben ein Hober,
oon Bildhauer-Arbeit vevfertigter Palm = Baum,  Auf bepden Seiten
seigten fich transparens o wof! bag Kdnigl. Pohin. als aud dasd Shue=
Fiefl. SadB. appen, nedt Crone, Scepter und Neichs-Apffel, und
hiernachit viele anfoehangene Armaturen.  2n dem Poftament, wor-
auf bemeldte Brufi-Dilver vuheten, waren transparens die Iovee ju
Tefen :
Redeunt Saturnia Regna,
111d oben in dem Frontifpice fiunden die Worte :
Exaltemus Dominum,

No, 115, Bey dem Decfen Hr. Grabnern twar in det eefien Etage Nhr,
Maj. ves Kdnigd und der Konigin vcvgogenee MNabhmen mit einer Crone
Bevecket, unten drunter fund : VIVAT,

i der dritten Etage hatte Hr, Pitfchel ver Gold-Spinner eine Pyra- '
mide auf einem Poftamente, in deven Mitten ein Rauten-Crang mit 2,
Schiverdtern und dem EhovsHut, oben aber denfelben eine Crone; Auf
jeder Seiten aber mwar ein Cever=BVaum, Dev vHon einer hellfheinenden
Sonne beftrahlet torden, worben die Worte §u lefen ;

So muf ein Land vecheglicklich feyn,
Wenn es genief's den Doppel-Seein,

XIIL




XIIL Sm fo genaninten Todbe.

No, u6. Bey Hr. Porften eine Treppe hoch hatte Hr. Advocat Sof,
€hriftian Pellio folgende Infcription , fo oben Herab durdy die Sonne
Befirablet, auf bepden Seiten aber mit Palm-Brweigen umgeden worden:

" Triumphans nofter Auguftus, Laudatiffimus Heros, vitto-
rias ante partas infigni triumpho fulgens, jam Dresda gvafi
fplendor firmamenti, Das ift :

Unfer Sieg-rveicher Auguftus, dex lobens-voiirdighie Held, weldyer
fdyon vorbero ald ein Sieger gepranget, glanget nune
mebro in Drefden ald cin Stern des Fivmaments.

No. uz. Bep Hr. Hibnern dem Wappen - Siein - Schneider, eine
Kreppe Hoch im Crcfer twar in bepden SchdBgen, im erften vas Konigl.
Pohin, Wappen mit dem Chur-Huth, und ju depden Seiten hangende
Feftunen von Blumen fauber gemalit,

Sn Bepden Seiten-Schdfigen: Jm ecften diefe Sehvifft ¢
Vivat AUGUSTUS Tertius Rex,
Jm andern = Vivat MARIA JOSEPHA Regina.,

Sn bepden Seiten-Fenftern.

Sn dem ecften Schofgen ves Kinigs Nahme A, R, Il en Chiffre,
varuber die Pohin, Crone und Vivae gefehrieden, :
Sm andern Schifigen der Kdnigin Nahme M, J. R, en Chiffre daviiber

gleichfall3 die Poblu. Cyone und Vivat,

Sn bem andern Seiten: Fenfter waren Devifen: Sm evften Schdgen
prafentirte fidy eine Saule mit Ephew umivunden, worauf eine Ergs
ue mit der Infcription :

Par toy je feray verd: ©ued) didy bin idy grimend,

Sm andeen Schdfgen war eine Sonnen-Blume, welhe fich gegen vee
aufgehenden Sonne neiget, mit dev Infeription :

) attens mon foleil ; S ervwarte meine Sonns.

n 3 Mo,
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No, 18, ¢y RKuopfimasher Hr, Hubolp§ Batte in feitem Qvartier
i w cinem Senfter oben eine Sonne, welche den Konigl, hohen Nahmen
Auguftum en Chiffre Beffraplete, ouf der vehten Seite ffunde ver
il eipeAvlermit Scepter undReichs-Apffel unter einerCrone, auf der andern
Seiten das €. S, Wappen unter dem Ehur=Huth, mit ver Unterfchriffe:
Yo GOt der Poblen Auguft fchiint, dietheuve Sier von Sachfen,
Da muf des weifien Adlers Rubm und auch die Raute wachfen.
No. 119, 0. Adbam-DBarthel Gen, Accis-Aufvarther, fatte in Ml
Tevifchen Haufe folgende Seilen s ‘ .
) Vivat AUGUSTUS: Vivat JOSEPHA.
Wie Grofier AUGUST Du den Poblen Rub gefcheafft,
So giebft du Sachfen auch nunmebro neve Arafft ;
Willfommen jey demmach bep uns gecrontes Jwey,
£in ieder ftimme miv aus treven Hergen bey:
GOt lef noch fo viel Yabr uns Lure Liahinen nemiels,
Als Sreuden-Lichter wir febn diefen Abend brennens
No. 120. Bep Tradeur Hevr Georgen, eine Treppe hod Der Mercurius
an_einem 2Altar, welder Herken opffert, dartiber jur Recsten die Erone
auf einem Poftamente , in der Mitten Jhro Maj. des Koniges und der K»
nigin verzogence Nabme, und jur Lincfen der Ehur- Hutd] auf cinets Poftas
mente, Mercurius aber halt eingh Jeddul mit denen AW orten;
Sis felicior Augufto, fis probior Trajano:
Sey glicElicher, als Anguft, frdmmer ale Trajanys,

XIV. Fn vee- Sdvper-Safe.

No. 121, Jm Nigerifihen Houfe auf der Seite rady denen Brod-
Dancken ju, Hatte der Kdnigl. Archite&. Hr. Baron le Plac, in der er-
ften Etage, feine 11 Fenfter folgendergeftalt fehr angenehm illuminiret ;

Loini@ oea et S 1455 ci60 7o, 1805 0s e 30+ TI,

NB. Die Siffevn bedeuten vie 1w, Fenfrev. . Die Fenfter No. 1, 2, 3,2
8. 9. 10, und 11 twaven mit-fehr: vielen Lampen, foin 3, Neifen ran-
iret, evleuchtet. 3n denten Fenftern NO. I 4.8, und 1r, ffunden un:

ten in bet Mitten Urnze ebenfalls mit Compen befeget;  Jn derien %::tn %




fieért No, 2, 3.9, und 10. aber Bingegen faubeve Cronen - Couchter mit
viclen brennenden Wadys: Cidhtern;  Aus ichitbenonnten . Senftern
maren 4.grofie propre Tivcifthe mit Hiftovien gewiivcite Tapeten augs
gehangen, die fehr weit par terre hinab hiengen, fo audh von vielen Cam=
pem, die unmi undnm angebracht, ihr Cicht BeFamen, S denen mittel-
fren 3. Genflern No. 5.6, und 7. wwar das proprefie 311 betraghten, dent
im Fenfter No, 6, prafentirte fich eine fehr hohe Poramive, ouf welcher
oben ber gecrdnte weiffe Adler flund,. in jeder Klaue einen Eeepter fra-
gend; - Juder Pyvamive hieng gang oben dag Knigl, weifie Anler-Or:
vens:3eichen an dem blauen Bande, unter folchen 2, crengmweif liegen:
be Chur-Sehmwerdter mit dem Chur-Hut, und dann Shrer Kdnigl Maj.,
Bruft:Bild oval fehr fauber gemahlet, mit der Cronen gepievef, untes
diefem Portraic aber im Poftawente folgende Sehuiffts ~
s Vive '
AUGUSTE Trois: icy des demi Dienx
En Qui Lon voit briller, 1 efprit de [es Ayenx,
Le Sarmar aujour & buy fous fon obeiffance,
ddmive de fom Roy les Vertus, . la Conftance, &c.
AUGUST der Dritte bt #in Ralb-Gott von Gebliithe,
Den hoben Vérer Geift fiibet fein Surftlich Gemiithe,
Drum ribme der Poble nun, der Jbm von Sersen trey,
o Daf Gelben niemand gleich an aller Tugend fey. - :

Auf jeder Seiten fFtunden unten  2.Urnx, und rourde man vieler jierlid
angebrachten KeiegssArmaturen, Fabunen, Spicfe Calqvets, Harnifdhen. f.f.
fo wobt ywifdhen allen Genftern, ais in Specie auf allen Seiten Diefer Pyramide
gemalyr,im Fenfter No 5. war Jhro Ronigl. Yaj. Portrait, und-in Fenftet
No. 7. Fbro Yaj. der Zénigin Bildnif, in siemlicher Grofe, von guten
Maitres gemablet, foldergefialt angebracht, daf man diefelben Durch Die
bielen darben angebradbten Lampen febe dentlich erPennen Fonnen s Oben
 liber diefen Hller: Durchl. audes-Sireflen waren gleich alg in einen Baldachin
aufgezogene Gardinen, und fiber folchen €ronen; Rrvifcben Shuen aber bey
benien Fenftern No, 4. und g, fabe man unter denen Urnis das Konigl Pobln,
und Thurfl. Sadfife ZBuppen.  Und damit die offtgemelden 3. Fenfter
No, 5. 6. und 7. dejto angenehmer erlendhtet roerden Eonnen, fo brandten in
3 Arcaden vOB- Dev Exden an bis an Die ¢rfie Etage, ¢tl. 100, St f'cg bev
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{ddniken Symmetrie gefehte Bampin goifdyen deen Fenflern, No, 2, umd 3,
und No. 9. und 0. war das Ehurfl. Sachfijhe und Oegterreichifche Wap-
pen untee einerErone joifchen 2. Lorbeersrweigen febe grof ju obferviren; Unbd
anter der Pyramide auf einem Serwand der Konlgl. Hobe Auguflus-Llabme
Doppelt versogen mit einee Cronen. An bepden CcPen diefer 11. Fenfler pra-
fentirten fich endlich Pyramiden toeif viele rangirte Lampen,  Die dibrigen
8. Genftee nady der Schoffer » Saffe g, roaven ingefamet mit Lampen gav
artig ausgefeset.

2An Menge dee Devifen, Inferiptionen und’ Inventionen , tvae audy das
Logis Gr. Excell, 0es. Heren Seheimbden Raths von Eeipsiger, inder andern
Etage Di¢fes Haufes fehengroiiedig :

Das gange Logis theilet fich, nach bepgefiigten Schemate, in 2, Seiten,
und bat in foldhen jufammen 19, Fenter, nehyml. 8. auf der fhmalen fiber de
Portal, und 11, auf der breiten, Jedes von diefen bl 5. Slen in dev Hibe,
2. und 1, Halbe in dep Drcite.

Auf der Seiten bey der Gd)éﬁer:(ﬁ’aﬁ’e.
SR e DL e AR o R R S Y
Auf der Seiten am Brodr-dnckend

9 10, 1, ¥2. 13. 14. 15, 16, ¥7, .18. 19,

Madd lcher Haupt Adtheilung num, roar es folgender Seftalt eingerich-
fet. No. r, ftelte eine Slauliche Marmor- Tafel voe, mit der Auffceifft,
in fbroarsen Romifchen Liteern: Ormamenta Seculi.  Dlefes gebet auf No. 2.
Da in Rubinen - vothen, und theilg forirenden, thelld Romanifdpen Lit-
teen Diefe 2orte aus fbwarsen Srunde brannten :  Vivans Principes Rea
gie. No. 3. tat eine gleidmafige Marmor.Eafel, tie die vorigen, mit
gleidher  fdhoargen Sdrifft: Nil viger fimile aut fecundum, Bes
sichet ficb auf Ne. 4. da, Durdy fbwarben Srund , in Soldgels
pen Aoricenden und Nomifdyen Beilen Diefer Wunfeh brannte:  Vivar Re-
gina Poloniarum! No, 5. war gleidbfoll fbroart gegrimdet, und balt in Golds
gelben forirenden und Romifchen BuchFaben diefen Wunfdy: 7ivar Rex Po-
Toniarnm! <yiersu gebdret die Marmor-Tafel No. 6, Da gleidy in denen obis
aen in (hroarsen Nomifchen Liteeen Fuod: Nil majus  geneyatur ipfo :

- No.7. war ingleidyen fhwars gegrindet, und jeigte in florirenden Rémifchen
eilen diefen Rubinen » vothen Wunfch ; Fivant Principes Regii,  No. 8. fo




4u diefen geboret, war abermahlg, ¢in, wie die vorigen vorgetelter Marmor.
mit denenZBorten ; Delicie populi, voeldres yuvorhergehender No. deren2Bunidy
accordirte.  No, 9. uf der Haupt Seite,oar das Konigl. Pobin. 2Wappen,
in feinen gehorigen Farben, mit einem blauen Hermelin, Mantel umgeben,
Dariber die Konigl. Crone, mit der Auffcbrifft, in grinen Romifchen Liccern:
Fiorcar Polonia. Eine rothe Narmor-Tafel No. 10. batte die Auffebrifft in
fdbmargen Rom, Liteern: Confantia wicit, und bejog fich, nebft No, 11, einer
gleichen ¥othlichen Marmor,Tafel, mit dev {hwarben in Romifchen Liteern
gefesten Auffchrifft: Invenit wirtute viam. Auf No,12. da die Topfferbeit
in alter Nomifcher Riritung, und die Bejtdndigleit in grinen Gewaond fich
auf eine blauliche Marmor-Saule lehnende,und mit der andern Hand fich felbsft
mit einem Oel-Erang Fronendevorgeft:et waren, melde ¢in Piedeflale vor
fih fleben hatten, davauf eine Hymmel. blan Saritit-DecPe geworffen roar,
und darfiber auf einem rothen Kuffen, Cron, Scepter und Schroerdt, afies
reich gegieret, lagen, 3u oberft Des gangen Stitckes aber , auf einen fliegenden
eddel die orte funden: Tandem bona canfa triumphat. No, r13. war auf
fbtoarsen Srunde in Aorirenden Purpurfarbenen und Romifchen rocifenSei-
Len gu lefen s Auguflo, femper duguflo, - Su diefem geborte No. 14. da in flo-
rirenden und mit Edelgeftelnen verfesten Soldgelben Littern, auf fchroarsen
Grunde der Nabme F. 4. R, brannte, welcher mit LorbeersSrweigen eingefaf:
fet, diemit weifen Sebleiffen verbunden waren. Sudiefem fiegte fich No.xs,
Da, auf fdyroars in Purpurs farbenen Buchftaben, diefe Worte florirten, und
LThells weif in Romanifher Schrifft ju lefen waven : Friderico Pacificatori,
Dicrauf folgfe No, 16, toofelbft der Friede und die Fulle, fich mit gewobnii:
chen Jeichen des Palmen-Frveiges und Fulhornes , einen grau, Marmornen
Obelifenm, darauf ju oberit die Konigl. Crone war, umfaffende,prafentirten,
mit der flicaendenUberfchrifft: Felicisas Temporum. Ru foldyen gehdrte No, 1y,
und 18. ey rothliche Marmor - Tafeln,davauf infcbmwarsen Rom. Licteen
“Hinc populis copia manabit, WD Pax una Tyiumphis innumeris potior, 3 lee
fen mar.  Sulest {dlof No, 19, das Chur: Sadhfifcbe LWappen , in feinen
behorigen Sarben, mit einem rothen Hermelin Mantel und Cyur, Huth gezic-
vet, Dariiber in grinen Rom. Schrifften gefchricben voar;

Floveat Saxonia,

- it Sigtiren und Inferiptionen waren ale in bebdriger Srofe und Bers
baltniBy wndvedpt wobl ju erbennen,

Q pi




s drifted Stoct auf bie Graven-Oaffe hevaus, fatte Hr. Secr. Rik:
ger durch mehr ald soo, Lantpen folgende 18. Clfen [ange Infeription,
mit elligten Duchftaben in 3. Jeilen oorgeftellet s

AUGUSTO Il Drlt A B P PACATA, POL, SOSPITE,
REDUCI, S4X, FELIX.

No, 122, S bed Hrn, Tepeld Haufe eine Treppe Boch, mwar e
Bacchus auf einem Faffe figende su feen, melcer in ver einen HOND
¢in G3af, und in dev andern eine Bouteille Hielr, oben ftund:

VIVE LE ROY.
Untens £ lebe der RSNt
£in Glof ift 3u wenig, ;

S eben diefem Haufe 2, Treppen hod, ey Hrn, %,€. Sanichen, Sehuei:
ver Bey der Konigl Shiveiger: Garde, war yir fehen: :

1,) Eine fihdne Canvfehafft, davitber bie Fama, toelthe einen fliegenden
Settel in dev LincFen bielt, worauf die Anbunft SShrer. Kdnigl, Maj
(ben 7, Aug.) geseichnet twar, auf welchen Bettel die Fama mit bee
vechten Hand deutete, :

©ben iber der Fama war die Kdnigh Crone, nebft Scepter und Shur-
Seyerdtern 3u fehen, und dritber in einem fliegenden Danve:

tis “V, . A'’R/P.E S

{Inten Gber der Schrifft war ju lefen:

Qvod Ore Optatis Adeft:

. Wag ihr winfdet, dag i nunmeby ecfiillet. :

2,) @ine Landfthafft, worauff ¢in grofer Palm-Baum, und neben UM
8. Efeine dergleichen Palm:Diume funden, ber dem grofien Palm:
Baune fahe man cine Crone, und aus einer e veher Hond, die
aufgehende Sonne, die ifre Strahlen auf die Palm-Baume warff, In
ginem - fliegenden Bande ftunden die LWorte: V.M, J.R,P.E, S,

Unfre werthe Landes: Sonne N 133
Bringt uns Gnade, Sried upd Wonne,

e fibrigen 3. Fenffer foaven mit fhidnen Orangerie - Baument und

““Pyramiden gegieret, und ‘toar aflejeit L. Fenffer mit Orangerie,
alévenn wieder 1. Fenfter mit einer Devile illutniniret gu feens &

w'No. 123, 3n bes Biuhfenmacher H Oertels Haufe, hotte 2. Trep:
pen Bosh, D 3 Pobland_ ver Sehneiver am Crcker, e Konigh %%3;‘




Safmen en Chiffre fFfehen, und darnier eine Crone, Nber folcher aber
foieder eine Sonne, von der Srone gieng i bepden Seiter ein breit blau
DBand, davinnen fund: VIVAT! VIVAT! 1im den Nahmen ta-
ten 2. griine Palm-Seige, mit einem vothen Band durchogen, darinnen
pie TWorte (funden: Et tout laMaifon de Saxe: {ind das gange
Sadfifdie HauB.  Auf einer Seife ded Cvckerd war ein-Rofen:
Stock, mif der Uberfihriffe: Biihes.  Auf der andern ein Weinfiocf,
nebft dem Worte:  Wadyfee. :

No. 124, Sn dem Griignerifchen Hatfe hatte der Hr, Geh, Secre-
tair Crufius im eeften Stock 5. Fenfter, ald 2 mit Cichtern in dem eie
nem Fenfter nadym DMavcEee ju, vad 3, Feafter im andern Jimmer mit
folgenden Devifen illuminiret : : :

Sm mittelften Fenfter joen Weib8-Perfonen, fo Pohlen und Sachfen
povfelleten, die einander die Hinde gaben, und i dex findfen Hand Palims
Siveige trugen, gt depden Seiten Tagen auf 2, Zifchen die Reichs- und
Eanves-Infignia, nebft bem TWappen, mit dev Bepfehrift:

Sic juncis viribus audens.

Nm Fenfter vedhter Hand eine gecedute Pyramive mit einem Rauterts
Stveig, in deren Mitten AR, en Chiffre auf einem Schilde; An dem
Piedeftal funde: AUG. 111, Pol. Reg. Ele&. Sax, optatus ex Polo-
nia reditus celebratus. 3ubepden Seiten funden 5, Fleineve Pyra:
wiven, mit geflammten Kndpffen und Rauten-iveigen ummunden;  An
drepen toaren Die versogenen Stahumen DEF 3. Konigl, Pringen; Die
* picrdte aber Hatte nur leeved Feld,

Sm Fenfrer lincFer Hand roar ebenfall8 cine grofie und §. Eleineye Puye
gamiden, noder grofen ftunde: M. J,R. en Chiffre, und am Piedeftal:
Maria Jofepha, Reg, Pol. Ele&, Sax, ex Sarmatiz oris redeunti,
feliciter!  2n denen 5. Fleineven die Initial-Dudhftaben dever 5., K
nigl. PringeBinnen, '

No. 125. % Hrn, Secret. Maund Haufe par terre bey Hr, Lind:
nieen, Weinfthencken, waren folgende Winfche pu fehen:

1) @8 lebe der Kinig, dev Vater im Lande,
@0 bigibet nodh alles ng rzubism Stande,

oS gt
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2) &aE su deaw Ronige!
Der Grofmdchtigefie AUGUST, die theure Landes-Sonme,
Frwecket beut in unfrer Bruft Vergnigen Sreud und YWonne,
Drum laft uns alle frdlich fepn bey diefern hohen Sefte,
Feb aeb cin gutes Gldfgen Wein an meine Tieben Gafte,
So temdckt und {fnge, ee (b dugnft, dev trenen Sachfen Augen-Lof,
3) Glid 3u der Konigin!
Miache dich auf, Sachfen-Land, ibr getreuen Unterthanen,
Reichet ieno Aerrs und Hand, jauchset, laft e ¥YOeue babnen,
%Aile die ibrs vedlich meinet, weil die Ronigin erfcheinet.
Siey uns taufendinabl willfommen LandestV3utter, Ronigin,
Sey beyjuns beut aufgenommen grofer Wolcker Hevrfeherin,
Rurg, fo lange man noch bier Sachfen-Land wird Sachfen nennen,
 Soll Dir Sachfen Wepbrauch bremmen,
4) Vorber fchiene Sachfen-Land gans entfrdfitet, voll Befchiverden,
Liun Oct Landes-Vater ESmme, witd es doch wobl befjer werden,

No. 126, Jm Bricknerifthen Haufe war folgendes ju fehen:

1.) Cine Pyramive, mit grinen Laubiwerd ummunven, morauff oben
eine K onigliche Crone, audy Das Fobin, und Sachfifche Wappen, -quf
pem Poftament lafe man: .

Nun dex Konig in dem Land, freuet fid) ein jeder Stand,

2.) S cinem andern Fenfter folgende [eilen:

GOtt und dem Kidnig trew, fo Hlts der Wivth im Haug,
Vergift fich nidyt dacbey, und ladt die Mibgunit aus.
SHeut trindt er ¢in Glaggen, und ruffet davneben:
@Ott laffe den Konig und Konigin leben.

No, 127, 2 der ScbGer-Gafe in Gampifden Haufe in dee effen
Etage bey Hr. Sonntagen waren su fehen: 2, Sedang-Steine, mit
€rone und Ehur-Huth, und ver Lberfehrifft : !

Sic Polonia cum Saxonia jun&a:

So it Poblen mit Sadhfen vereiniget,

No, 128,
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No. 128, Bey dem Lauff- und Handels - Mann Herr Bledhfchmive
Juniore mwurde prafentiret: ,

S erfien Genfer, der Pohin. teifie Adler mit einem Blanen Banbe
Ubev die Druft, weldyer einen Manteau Royal mit einer Kdnigl, Srone
gehalten, worinnen ywey Schilder, da in dem einen dad Kdnigl. Pohin,
QWappen, in dem andern aber alle Ehur-Sadf, Proving » Wappen ge-
mablet, um folche Schifver aber das blaue Band mit dem Pohln., weifien
Adler Ordens-Crense, und duveh folhes Band die Ordens-Kette bes gitl
denen Blifes gefchiungen, -

Sm andern Fenfier, . ein grofies Schild an ¢inem blauen Bande ange:
Hangen, im Sehilde aber die Kdnigl, Infignia auf einem Kiffen und Po-
ftament, andem Poftament fiunden die Worte:

! Meruit & tuebitur: ; :
@t Hat fie eworben und wivd fie aud) befhugen.
Oben 1iber dem Schilde ein fliegender Jettul, mit der Uberfchrifft:
‘ Legitima Ele®ione:  Durd ved)tinifige Labl.

Nin dritten Fenfler, gleichfalls ein grofed Sehild tie voriges an einem
Blauen Banbde, im Schilve ein Bund Pfeile, fo mit einem Dande jufame
men gebunben, cum Lemmate:  Vis unita maxima : Beveinigte
Madit ift die Favcte. Sn dem iiber dem Schilve fliegenden Jettul
aber die Worte : - Concordia Comitiornm: Durd) gute Ein:
teadyt auf dem Reiche-Tnge. :

* Sm vierbten Tenfter, tie im erften der Pobln, tweifie Adler mit einem
Blauen Bande fibet die Vruft, weldher einen Manteau Royal mit der
Konial, Crone halt, worinnen jtwep Schilder, da in bem einen deg K-
nigs Nahime, in dem andern aber der Kdnigin Nahme en Chiffre, um
foldhe Schilver aber dag blaue Dand mit dem Dafnifihen Elephanten:

Ordens-Seichen, und dureh foldes Band die Ordens-Kette des Kapfl,
RuBifhen Se. Andreas-Oidens. Unten aber in allen viev Fenftern:

Vivar Rex Auguftus & Regina Augufta.




XV. dof dev Grofen Feauen-Safe.

No, 129, Jn Hr, Ofbhmanng Haufe wae in der evfien Etage im
Grcfer auf der Seite eine {trahlende Sonne, davunter ein grines Felb,
fnit der BDepfchrifit ¢

el GOt die GnadesSonn, duguftum Lafiet febn,

So freuet fich das Volek und wiinfebe Jvm YOoblevtebi,
Sovne am-Eucber war diefer Berd ¢

Augufti Sligel fcbwingt fich uber Sachfenland,

Das ift den Poblen auchy gar wobl, wie uns, bebanne,

Sein cdles Einfebn bat im Sricde uns erbalten,

Wi bier 3u feben ift, an Jungen und an Alten.

Unter diefen Seilen ar eine Gluck-Henne mit 8.Sungen Bey eirtent int
pie HOhe ragenden Baum, 1um diefe perumwar fthdnes Strauch-LWerek,
auf der vechten Seiten truncken 2. jungeneb(t der Alten auseinem Trdg:
fein, auf ver lincfen Seiten nehrten fich 2. jurtge mit Futter, die andern
4. fafien unter ihren Fligeln und vageten mit denen Federn heroor,

9Auf der lincen Seiten des ErcFers evblictte man den volien Mond
wit 8, Stevrnen, nebft dev Bepfehriffe : - :

Vivar die Rénigin als voller NTondenfchein,
Und Devo theure Stamm, die gleich den Sternen feym,

%N ber andevnt Etage bey den K dnigl. Cammer-Diener Hr. Baunmen
foar s fehen s Sm evften Fenfter eine Erone, oben briiber :

Ceelitus data: BVon Himmel gegeben,
{inten drunter iy einer halben Rundung tvie ein Band gemacht
Virtute defenfa:  ©ued) Tapferteit befdyaget.

2.) Qmey Waffer - Gdtter mit ausgiepenven Valen, deren eine jue
Nechten die Weichiel, die andeve jur Lincfen aber die Elbe porftellet, und
einander die Hinde bietherr; oben deiiber in einem Bande ffund ¢

Concordia crefcant: - &i¢ wadfen durdy Einigéeit.!

3) Gin mit einen Iingl, runden Rauten < Crant umfchloffene luftige
Revier, Saghfenland votftellende, aus deflen WincEel vechter Hand in
bey HObe ine aufaehende hellfGeinende Somie mit ijren Stialen Raév
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Revier beffeitiet, unten jite Tinckers Hand toar ein Aftar, pot toeldjet
ein Genius oder IBeifed-Bild inidmifchen Habit auf vem vechten Knie
Tiegend, mit der rechten Hand Wephraud) auf dem Altav fiveuet, darvon
ver Diaudh in die HOe (Feiget , Den Kopff aber nebit ver Tinden Hand
Himmelwdred vichtet, auf dem Poftement {tehen diefe Buchiraben :
P, S. 'R, BP0,
Pro Salute Regis Patris Patriz Optimi :
Bor die Wohifartd des alleranadiglten Kdniges und BAates
deg Vaterlandes. - _ :
4.) Die Stadt Drefidén, unten deunter :
Hzc eft dies lztitiz exultemus & letemur in ea:
Diefed ift der Tag ter Sreuden, loffet uns freuen und fedlid)
davinnen fepn, 7 CTY 0 v '
No, 130. Gn de8 Herrn Obers Kriegs + Commiflarii Sdmieders Hanfe
waren in 2. Fenftern folgende, Devifen:

1.) €ine: Eede fn der Mitten, welche oben und unten von 2. Sonnen exlendy
. tet toltd, mit Der Uber(chrifft : £r illuminar & recreat,

Sie erleuchtet und crgdrmet.
Unfen aber-ftunden Ddiefe Worte:.
Doﬁccf conﬁlélo ﬁ»l volvét tempora. mott
Sit TUA , REX, mundo REGIA nota DOMUS,
- Solante als die Sonne in ihren gevwobnlichen Lauff die Seiten mra:
“het s Sey auch o Rnig dein Ronigl, Hauf der Yelt befannt.
2.) GineSonne, nach melcher 2. geardnte Adler ﬂiegwnb 8. PleinereRyD:
Yer folgen, nebft Der Uberfdhrifft : Domus Regia, Ons B®nigl. Haufs
Wnten toaven diefe Worte - ’
Fovtes creantur forzibus.
Tapfere werden von Tapffern “erjentiet,
No. 131, Jn der Frau Jabnin Haufe ftunden 4. Treppen body an eines
Pyramide folgende Berfe: - ¢ K
SiIG VIVAT = AUGUSTUS,

du
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3u Bhren unfeen licben Konig, v
] Seynd Liche und Sackeln viel 3u. wenig,
i Det Jimmel laffe unfre Hersen,

Viel beller als die grdften Zernsen;
Beennen vor lauter Lieb und Trew,
Obne Salfch und Heucheley,

i Jbm Ean das gewif vor allen,

Von uns befteirs woblgefallei.

NB. Yuf jeder Stiten aven cinige brennende Heesen gemables,
No. ‘132, Dere Rietfdyel, derPofamentiever bafte im Merbisifdhen Hanfe
in Der er{ten Etage in 5. Genftern folgende Devilen ¢ 6ifthen Daufs
1.) Sm mitteliten Genfter: €5 flogen in der Lufft vorher 2, Fleine rocife
Adler, und heenach 2. weife grofe Avler, Mit der Beyfprifft:

Der Simmel (cheint uns recht gewonen,
Zwey Adler Fommen nun surick,
Yiachoem vorber 3u Sacbfens - GIiE,
Swey junge Adler eingesoten.
2.) Redter Hand Fhro aj. des Zdnige versogence Nabme, mit dev
Grone, und der Bepfchrifft: ? :
_ Vivat REX !
3.) SincPer Hand, der Rénigin versogenet Nahme, mit dev Srone, und
der Benfebrifft : Vivat  REGINAY

4. RedterHandein Cornu Copize in2BolcFen,davaus in den Scboof eines
Darunter figenden TrauensifiersSriditeundBlumen fallen, it der Bep(chrifft :
So fallt nunmebe in Sried und. Rub,
Gant Sa;l)i’elt Heil und Seegen 3u.
5.) SincPer Hand Minerva ynd Mercurius woelde einander die HA
geben, mit Dev Uberfhuift: : b Ripne
Yoy vnfers Bonigs YDieoertuntit,
Eefrest fich jede Runft und Sunfye.

No. gt 3 Heven Hof-Nath Schadens Haufe gter Etage bepw
$r, Ober-Rechmings-Examinatore Diehlerit wav im erftern Senfter :

&




Y@ Lebe FeledDrICVS AVgVRVS Vnfer aLLeys
gnaDigfter Konlg, CHVif Vit VnD aLLertbeVer
fter LanDes:Vatey
@8 Lebe"Marla Jofepha anere aLLexgnangﬁe
Knlgin CHVefVefin VnD aLLettbeVetﬁe Lan:
- Deg:MVitep

*. (@8 Lelien n VergnVaen aCbt DVthLaVCbt!gﬁe

IVnge HerrfChafften
o5t anbevn Fenfters

&aChfen FIMt eln GLovla
Da Daf UeChien nVn geftllLet

ULL¢8 WVnfChen aVChH erfVLLet
VnD DI¢ $HeryfChafft gLVCELICH Da

DwﬁDen eVife ViGeorln £

Der Holyen HerelChafft AnEVaft MaChe
Dag MIz Dag Herk I Lelbe LaCht

X ¥ %

o3m Dritken Jenfter:

1696,

1699:
1722,
1724

1728,

1730,
1730
1733,
1735+
1736.

VIVAN T
Fridricus, Auguftus R, P,
Maria Jofepha R,

Fridricus Chriftianus Leopoldm P ES

Mayia Amalia P, E,
Maria Anna Sopbia
Franciseds Xdverius
Mavia Fofepba g s
Carolus Chriftianus z
Maria Chriftina s
Elijabeth Apollovia ;. * ..

uw

17234 Summa

»

25544

39364

1028,

g H52
1206,
i 425,
1912,
s 1112,

u

2 1705,
g 2203,

i { 2554
Rh At 3936.
z 10238,

€ 1153,
> 1206,
5 425,

¢ 1912,
: 1112,
1705,

2203,

“

¢ Summa 17234.
No, 132,
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No. 132, 31 beitt Lippolpifchen Ec-Daufe war bey gebaltener: Hiu-
ik mination §u fefen : : S
Vil Sm erften Stock, nach dem Siben’= Hofe su, imv mittelften Fenfer o
fii @in Rauch:Ultar, vorbilvend die Opfferung, mit dee Uberfehrifft
iy ; . Ora:  Bete. .
1nd nach der Grofen Fraven : Gaffe s, im evffen Srcfer har eine
ShiF-muple, in Wafler, und an einen Ancker befeftiget, vovgefelles, mit
ver Uberfhrifft:  Labora:  Yebeite. :
Sm andern Cecber, ein Sehiff auf der See, mit Kauffmanng-Githern
Beladen, fo in einem Hafen einlauffend, vorgeficliet, auf deffen Flagge
flundb:  Spes:  Hoffnung. :
Die tbrigen 8. Fenfter waren alle en Pyramid mit Lichtern illumi-
niref, im evften Stock nach dem Juben=Hofe 3u, waven. in dem mittelffen
SKenfter su fehen, 2, Cronen, nebt Sdytoerdf und Seepter, gegenein:
ander ouf einem Sammet - Kifien liegend, und unter viefen dev Shus
Huth mit Palmen umyingelt,
1nd nach ver Frauen-Gaffe im evften Cocfer s i
Rex FRIDRICH AUGUSTUS III, Poloniarum Vivat,
Sm anvern Cecfer: Regina MARIA ]3§EPH A, Poloniarum
: 1vat,

Alle iibrige Fenfter waven en Pyramid mit Sichtern illuminiret,
" No, 133, Dey Hr, Advocat Frepbergen in bes Kannengieers Haufe.
toaten in denen bepden Fligeln ded CrcferFenfiers 3. Treppen hodh fols
genbe Chronofticha u lefen, al8 in dem ¢inen 3
LVX reDIt o ClVes! SarMatle SaXonle GLorlaIntrat:
© ihr Biieger, Das dyt des Poblnifdien Reidhs und dig
- Hevelidhfeit Sadyfenlanded fonmnt wieder, ~
31 dem andetrnt : vl
DeLICIVM ValVerfe Pattle & Vibls Lzte ReVertltvr:
©ie Luft und dag Bergniigen des gefamten Baterlandes und
befonRers dicfer Stadt Fomme AniGo gludlid) 3utiu\gfe.1
i o,
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'No. 134, S'ves Heven Camtier-Caflirers Thenii- Haufe, in Hey
5. Ecage, im Crefer bepm Contrefait - Mabler Hr, BOhmen , waven
BHepder KOnigl. Konigl. MMaj. Maj. Nabmen verzogen, mit Cronen
dartiber, auf jeden Seiten-Fenfter befagten Crcfers’, aber nashfolgenve

Snfchrifit : Rehmlich in evfren Seiten-Fenfter :
e ""VTF . VENIAS  ~S/ZPE,
Ach ! daf dur offt Eammef,
S auden s ET" MANEAS DIV,
a T 1nd fange bep ung bliebef,
Die Hbrigen 2. Fenfter waren mit Lichtern und Campen illuminiret,
"~ No, 135, Bey dem Becken Hr. Waltheen wurde vovgeffellet 2, Trep:
pen Boch im Ercter Poblen und Sachfen, unterder Perfon jweyer Da-
mes in ihren Habit, ‘toeldye einander die Hanve geben, in dev linden
Sand Halt ein jeder fein Wappen, mit der Ubevfehrifft :
, Perpetuum fidei atqve amicitia foedus ¢
Alnverdudeslidies Bintnis der Treue und Freundfdhafft,
3 denen Bepden Meben-Fenftern waven diefe Berfe gefesef:
AUGUSTUS redux cum CONJUGE gaudia mille
: Affert, Dresda! Tibi; Tu pia thura refer:
i ' Auf Teutfch :
Der Kdnig nebft der Konigin bringt taufend Freude wieder,

Auf Drehden! Streue Wenhraud dav und finge Freuden-Licdey,

Luminibusqve repleta domus jam ‘qvaqve coruscat ;
Leetitiz dantur figna decora piz ;
@8 ift fein Haud in diefer Stadt,
Dag heut nidje Lidyt und Lampen Hat,
Und praditig ausgegievet,
€2 nimmt cin jeder von der Freud,
Die yor dem Konig iff bexgit
Part ynd illuminir¢f.

Pz ~ Nog




No. 36. m Stisifhen-Houfe, 4. Teeppen Bodh Hat. 4
Studiofo folgendes obferviret : it 4 Sreppen Bod Bat man bey irenn
. Dem erften Tag die Sonne, wie (ie untern WolcPen feckt, und nidhe
Pan gefehen merden, mit dev BDepfehuifft : ;
‘ " Adeft tamen ipfa Majeftas:

©leich wie derSonnen Majefiatverborgendody gewif da Fehe:
So ftelle fid) unfer ©refden ity ob ey Auguttusers allpier.
Dent andern Tag ein angenehnter Regen, 1wie v auf das foff verdorvese
Land oon oben herab-fallt, mit der BDepfchrifft ¢  Exoprata venit,
- Oadift:. e Formt ju exvoiinfdyter Jeit, R
Princeps in Regno eft ficut pluyia in terra, qva eft ceeli be.
nedi&io, terra vita, viventium levamen,

- @in Sieft ift in feinem NReidhe fo usumganglich ndthig ald
der Regen auf Seden, sweldier it des Himmels Seegen, Hag
Loben der Erden, und die Freude aller Lebendigen,

No. 137 Jn dem Tinglingevifchen Haufe, ift folgende Hlumination
gemefen s Jm Crdber praefentirte fich der Profped, der E16:Driicfe
it dem Sehiof, und Chinefififen Palais, im Border-Grutide ffund ein

Obeliscus,worauf oben dev weife Pohin. Adler fof,ver denPobhln. tweiften

Adler-Orden, fo von Steinen sufamnen gefeht war, am blawen Band

Bielte, in dex Mitten Jdro Kinigl, Maj, hoher Nahme, AUGUSTUS

REX UL 9on toeien, und Ihro Maj. der: Konigin Rahme MARIA

REGINA, von rothen Steinesn, daruber eine Srone von Palm-Iweigen,

und unten die yufammnten gefthlungenen Eorbeer-3iveige,
" 9n denen jopySeiten-Fenfrern frunden Piedeftales, toorauf auf dem
einien die Kdnigl Infignia ol ManteauRoyale, Crone, Seepter,

Sdhtoerdt, und Reichs-Apffel,aufdemandern, die Chur-Tinde, als der

purfieil. Talar, Cour-Huth und Chus-Schverdter lagen, ‘

No, 138. 3n Heve Sepfrieds Haufe ¢ine Treppe Foch, ar Geym
Kbdnigl, Salg-Schreiber Hr, Walthevn folgendes su fehen: ~Sn denen
2, Mittel-Fenftern waven jiwey Engel in ver Lufft hirvebend, die eine Cror
weiclien, wooviber die Sonne fTvahlete, DRI UND jroavin dev Sﬁbi;ten




srepttal Vivae A, R, P.E. S, gang utiten tuaren Kinder mit §Palm:
Siweigen, telche tanbter.  Bey Jhro Maj. der Koniginint andern Fenfter
wa eben drepmabl Vivacund M. J. R. P. E. S, unten drunter auc
Kinder mit fliegenden Haaven und Lorbeer-Kranten, weldhe Mufic mad).
terr,  Neben Jhro Maj. vem Kdnige itn dritten Fenfter war eine Devi-
fe', weldhe einen von Sehlofien: und Negen: gang niedergefchlagenen
Weigen-2Acker vorflellete, an dev Seite ein grimer Berg, wo die Sonne
tvieder: hesvor. Fam, und davauf frablete, dag e fich allemabl wieder
- aufrichtete, oben driiber funden die Berfe : . ‘
- Siewerden aufgeridit duvd) neu beffrabhites Lidht.

Gang unten die Worte:  Sidh wieder 3u exaviden.

Jym vierdten Fenfter war ein-int vollen Seegel gehendes Sehiff, sweldhes
mit vielen Sonnen-Strablen begleitet wurde, und endlich-glire, im Hae
fen cinlief, oben driber ffunden die Wovte: -

. @d feegelt in der Gil, dabin als wie ein Pfeil,

Sons untendsunter: Gefabrlidy, dod) gefdhivind,

No, 139. Bey dem Kaufmann Hr. 3, P. Kirchnev it Hollanda
Haufe, wavin deim Svcer-Fenfter gemaplet: Der Mercurius, der it
der vedhten Hand die Foreunam iiber fichy und in der linen Hand eine
rone nebft Palm-Broeigen Hielte, darneben ein Engel in venen ol
cFen, mit'einem Billet, wovauf VIVAT ffund, von oben Her toaef die
Sonne, intelcher mitten inne eine 3 jufehen, ibre Straplen auf diefery
unten. fiehenden BVers: :

So lange Tag und Nodit in Feten Wedjfel fFehn.
- -Solly maditigfiee AUGUST, die Srey nidyt untergehm.
2Auf venen Seiten desd Ercfers waren jivey orin gémablte Pyramiden,
und die-andern Fenfter- mif’ Campchen luminiret,

No, yo. Bey dem Traleur Hr, J, G, Nitteln, - in Kihletweinie
fehen Haufe war folgende Mumination: ¢’
Sm Cecker waren vie Biloniffe: Deyder Kdnigh Maj. woriber Bepders

feit3 vergolbeteCronen, jur @eitg aber gioey. fisende, und ﬂcbte; in
3 Den




B ﬂqbv"—‘?;

o pent Handen Haltende hucens, fonffen’ tsave der gante Crcker i
o + {Orangerie befeget, mit Cron- und Wand-Leuchtern , fo alle mif
fhy . Wadhs-Lick tern beftecket, audgesievet,  Die Uber[ihriffe iber 01T
g o Mujy dent Kodnig war folgende s k)
il ; " Vivat, Vivat, “Vivat,
Naturd, Virtute, imul Diademate Rex eft,
Ergo ter Regi ter referatur Jo,
Du bift duvdy Geburth und Tugend und durd) Crdnung
~nun ein Konig, YN
Druntift ein deenfaches Vivae Div ju&hren nodh Jutvenig,
116¢¢ Shro Maj. der Kdnigin war folgende: ,
Si Regina tuas cupias cognofcere dotes:
Orbis ovans repetet tot quot in urbe faces,
Wilft Du grofie Konigin Deine Tugend-Gaben Fennen ?
Dyven rithme die Welt o vicl, ald anieo Lidyter brennen.
it bem andern Fenfier ware basd Bildnif ded Koniglh Cron-Pringens
Konigl. Hobeit, mit diefer Snnfhrifft: ra
Plaudis virtuti redeunti Regia Proles:?
..~ Et Regi, & Matri, plaudis & ipfa Tibi,
Sadfens hobe Hevefdaft (B u der Eltcrn Hoben Ehren,
~o o Und gu Devo Tugend:Ruhm ein frolodend Vivat hdren,
Kt et dritten Feulter toav eine gedecte, und mit allerfey Speifentwohl:
Befeate Tafel, worbey fich etlidhe Sddhfifhe Officiers befanden, Des
ven eines einen grofen Poccal in Handen Haltend , s denen andern
subrachtes  Uber dem Poccal war ein Engel, weldher eine volle
éIBein:',l'ctue ausprefite, mit diefer Depfchrifft <
@o vicl als Tropffen fid) in diefens Bedjer prefien,
So viel Bergnugen ey Div, KONigr Judeimefien,
1nfer dem Bilbe war folgende Inferiprions
Bor Freuden wird allhier anheut UMMONFE tractiref,
Der Poftillon aflein tixd aber invitiref, ?
©0 unfeens Kénig hat in Drefden, eingefirhet,




- NB. Die ubrigen Fenfter toaren mit Richterh tnd Lanipen teichlich Be-
feBet und ausgejieret.

XVL $n det Fleinen Feauen-Safe,

No. 141. et dem Kanffmann Hr. I, 6. Schefflern war alles mi
Lampen illuminiret, in vem mittelften Fenfrer flund eine Poramivde mit
0. buntem Lampen;- auf weldher eine brennende Srone ju feben, nebf
ber Chronographifthen Beyfhrifft :

Rege AVgVito Ill, reDVCe ILLVMInata saXonla,

Durdy die Wiederfunfft Konigs Avguft des Dvitten iff Sadj:

fen nun wieder bevelidy, frdlich und gludlich worden.

XVIL §m Kied-Baigaen.

. No. 122, Here Hauphouer, Kdnigl, Posln, und Chuel. Sach.
Ober-Kipper vom Seughauf-Keller, Hatte vechiter Hand in unterm Etodk,
a8 in Konigftein felbft verfevtigte grofe Faf mit der Infcription:
AUGUST der mich gebaut, den bab ich swar verlobren, ,
Doch Dat der immel miv AUGUSTUM wied’y evfobren,
Der iego uns erfreut mic feiner Gegemvart, :
Wobl dem, dev fich mit miv o freut, - auf folche Yrth,
CincFer Hand fahe nan den beFannten und fo genannten Cilien-Sten,

- der bey der Feftung Kdnigfiein gleich fiber lincer Hand lieget, und den

€16-Flufder dieScheidung beyderBerge machet,und tweiln die grofedBof:

fev:luth, Feloer und Weinberge fberfchwemmeen vor Anfunfft Ihro

Moj. Moj. fo maghte Inventor die Infcription :

YOeicht Sluthen, die ibr uns. (o vieles Schrecen machet,
Der Sonnen beller Schein macht, daf der Reben lachet.

Oa fich vann um obgedachten Lilien-Stein febr {chdne und mit Trauben
prongende Weinfidcfe prafentirten,  Worbey fich die Sonne fe-
bert UeB, gegen deffen Strahlen fich dev weiffe Abler fehwang, mis de
Infcription: ‘

o evwoiinfchten Stand
Sindt fich iegt Sachfen-Land, Am




2y mittlevn Stocf preefentivte {idh ehter Hand eine Favcfe Warehe
oder Thurm, worvauff oben dev mweilfe Adlee mit audgefpervten Fii-
geln ftand, unten aber am Boden ein {Favcer Coiwe den Shurm piel:
te, mit der Infcription
Beftdndigteit und tapfiver Yiuth
Machen alle Sachen gut.

XVIIL Sn dee geofiers Kivdh-SBaffe,
| vulgo - Nafen: Gaffe.

No. 143. Jn ded Hrn, Kriegs-Nath Ddbnerd Haufe, 2, Teeppen
foch, bep vem Hen. Cammer-Mufico und Hof-Organifi Richtern, re-
prafentireten Crftlich die Cichter in den 4. Fenftern neben dem Eecker,
¢ine Ovgel.  2.) In dem Sucber waven 3 fehen 2, Exonen, nebft jen
€ ceptern und dem NReichs-Apfrel, unter toelchen ein Cowen-Kopff mit
einem grofien Ringe fich befand, in ver Mitte war dev Chur-Sachfifche .
Rauten-veig, darinne diefe Worte {tunden:

Neftoreos vivant Rex & Regina per annos,

@3 {¢ben der Konig und Konigin fo viel Jabre, alg Neftor

gelebet Dat.

csn.der aten Etage ey dem Hin. Cammer-Revifore tnd Jur, Pradt,
Boglern, war i BVier Fenftern folgended ju fehen:

1.) Opfferten die Pietat, Gerechtigeif, Friede und Deftandigleit auf
~-9ltaren niende vie brennende Herken, dabey {ich an einer Seite
pie aufgehende Sonre, an der andern Seite das Jehova oben driiber
prafentirte, mit denen Bepfchrifiten:

PIRELY Sy STITLA
Unten orunter: SAXONICA FVBILANS. : :
®ic Sadfifhe Srommigeeit und Geveditigeit jubilivet.
itt, PAX CONSTANTIA.
Unten dvunter: = FVBILANS SAXONICA. ]
©ev Griede und dig Beftandigkeit in Sadfen jubilivet,
2) 3




2.) Sift benen Geyden Neben:Fesfern Brandten dabey: folgende 2. In-
fcriptiones: :
8.) PATRI PATRLE DEFENS(Rl JVSTITLE in Patriam redeunti de-

votiffimo animo litant. .
b) SIT ¥YTROQVE AVGVSTO FELICIOR exoptantes! 1736.

1nd opffern dem Bater 28 Vaterlandes, dern Bertheidiger
der Gereditigbeit, da Er ind Baterland urinf formme, mic
‘unterthanigfen Heren winfdende, dag E nod) gluds
lidher alg beyde AUGUSTI feyn mige.

a2 Das mittelfte Fenfter war mit Lichtern illuminiret,

No. 144. Sn der Frevifihen Evben Haufe, 1. Treppe hoch, bey Hete
Hennigen, Sleits:Cinnehmer, wav ju feben:  Auf vem erften Flirgel eine
Caunfchafft, tooriber ein Avler, Uber diefen eine Hand mit dem Corny
Copiz aug denett Tolcken,  Lnten ftehet :

FELICITAS SECULI, Die ®ficfeeligeit iegiger Jeiten.

Ofet: .« Sic blanda pace triumphat:
e . Seofodet bep dem fiffen Friede,
9uf bem andern Fliigel dex Pohln, Adler mit Srone und Seepter, unp
ver: Imfcription: |
) Vivat FRIDERICUS AUGUSTUS, paternz virtutis hzr
" orbis delicium, fuorum Dux & clypeus:
. @3 lebe Kriedridh Auguft,der Crbe Vaterlicher Tugenden undy
- ZapferkeitdieRuft derTBeltdever einigen Fhbrer u. Sdhild,
9(uf dem dritten dev Kapferl. doppelte Adler, mit der Infcriprion’;
Vivat MARIA JOSEPHA, fexus fui decus, populorum ma-
ter & domina, -
@3 (e Mavia Sofephardie Jierde ibres Bolds, die Mut:
‘ ter und Konigin ibres Volds.
uf dem gten, eine Pevfon, die-¢in Blutend Hevge auf ein Kiffeu Teget,
Dad 00 einerit Throne liegef, auf weldyem ein Adler befindlich, Oben
fihet:  ‘Gragum pro Rege & Lege officium; "
2 2 Gin
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Gin angenehnter Dienft vor den Knig wnd Das Gefes.
Dey der Perfon abers : 00
Regis non immemdr ungvam:
QUlleeit cingedend des $ONiGes. |
Oben thor die aufgehende Sonnes

No. 145, Sut Schmiedifchen Haufe twar bey H. 3. ©, Hereligfchen,
Med. Pra&@, unten auf dev €eden in einem grogen Fenfter folgende
©chrifft illuminive g lefen: : )

S wimfche von ganien Hersen Jhro Konigl Majefktaten
Benderfeits ein frolidies Hers, und vergnigt Semithe,
wie aud) dem gefariiten hohen Konigl. Haufe, nadh HOL:
te8 TWillen und Beyftand, cin langes Leben. Weldyes
GOtt geben, und unfer liebes BVaterland fernerhin in
Sricd und Rube exbalten wolle.  Amen! ;

No 1456, Der Pofteten - Becfer Hr, Bergmann hafte par terre
ein fchdn und grofes BevgiercE ausgefetet, und mit Lichtern fravck il
luminiret, Diefes Devgiwerct haot ev, ofhngeachtet e Hur dem Nafs
men nach ein Bergmann, felbft vevfertiget, gang oben fwaven die 7,
Planeten artig angebracht, und itber folchen ein gelber grofer Stern,
et auf das Signum Martis, al8 den Tag vonDeyder Kdnigl Kdnigl,
Maj. Maj. glusklichen Anfunfft gerviefen,

No. 147, Sm Schuk-Haufe hatte Hr. M. Hoblfeldt, in Hev erflen
Etage eine Crone, welhe ey Engel ielten, vorgefieller; unter devfels
Pen toar die Sonne und der Mond, :

Die Sonne mit der Uberfchriffe: | 514

Dic Sonne £dmmt an bellen Himmel,
finten flunds  Dvum frete didy du Welt-Getiimmel,
Der Mond mit dee Uberfchrifft:
Bon dir Edmme mie der Sdyein,
Yntens Dvim fan Dag Here frlich feynm, &
. 17




Orey Stertte funbden it dic Sotine, und finfe ut den Mond, telce
vie 3. Pringen und 5. Pringefinnen bedeuteten, mit der Beyfhyrifft:
Drey Stevne hipFen um die Sonne,
ganff joudigen nber Freud und Wonne,
Der Jhnet; allen wieder giele,
Was Sie bifbero hat Betenbe,
Lnfen war. bie geiine Crde, mit dev Beyfrifft:
Du liehes Sadifens freue didyy
- Beil AUGUST [affet licken fidf,
Gy bringt div mit Gried, Slud und Heif,
©rutn {tell dein vorigs Kingen ein.

XIX, uf vet Weienr Saffe,

No. 148, Jnoes Hr. Miehens Bea-Haufe, 3. Teeppest foch, bey
vem  Proviant-Officier Herr Gottrauen, faheman 1) einen hopen
Pracht-Kegel auf einen hohenSaulen Stuhle fFehend,an deffen Mitte einy
Schilv hieng,worauf ein Dienen-Korb mit vielen Bienen , o ihren Konig
Bep fich Hatten, umgeben, mit dev Lberfchriffe : .

Sequimur, Wiy folgen in dex That.
111D mit dev Unterfchrifft:
Signat clementia regem, / :
Mildthatigeit und GSnad, ded Kdnigs Jeidjen Hat.

Aufder Spige ded Obelifci fFund der gefthiungene und gecednte Nafs
e deg Konigd und der Kdnigin.  Unfer dem Piedeftal jeigte fid) die
Cronemit Schiverdt und Seepter mitdem Lemmate

Candore & juftitia:
Man fpubee, wie Hevk Aufriditigeit,
@ereditigheit alihier begleit, s

2.) Den Kaften Nod auf den Meer fehwimniend, wordber eie Wefe:
Kugel,auch eine gecrdnte Taube fhivebete,fo einen Oel-Jweig im Sdhna-
Bel, unb der Kdnigin vevogenen Nalhmen mit den Fien bielte, dabew
man lefen Bunte ©  Mecum pacem fero: » ,

- 3¢ bringe den Sricden mi,

L 2 S




Sn ¢ben diefern Haufe 2. Tveppen Hoch, indem erfren Crcker nach demm
Robftifthen Haufe Sr, Maj. ved Kdnigé Tappen; auf deflen beyden
Seiten 2. Schiweiter in Galla Monsurung mit der Pavtifon, deiiber :

Vivat Auguftuslll, Rex Poloniz Ele&or Saxoniz,
Pater Patriz, N

n dem andern Cocker nach der Kleinen Kivdh-Gaffe su, Fhro Maj. der
Kénigin Wappen, swiliden jivey Grenadier-lnter-Officiers, mit vt
Grenadier-ige und aufgeftoBenen Bajonnet, dritber ;

Vivat Maria Jofepha Regina Poloniz, Ele&rix Saxonix,
Mater Patriz, .
Sn denen beyden mittelften Fenffeens 1) Jm evfren eine $Hond , o
fiber einen Nauten-Crans eine Crone aug denem WolcFen Hilt, dariiber:
A DEO DATA: Bon GOt gegeben. :
& arunter ¢in brennender Altar, auf welchen ein Frauensimmer in Chu:
Habit und Shur- Huthe , in der linden Hand ein Schild mit dem
Sdywerdtern Haltend, Weprauch opffert, daneben :
Optimo Principi: - ®em Wiiebigften Sicften.

2.) Sn vem andern mittelffen Fenfter, ein inder Crde frehender grofier
Paim=Baum, auf deffen Sipffel diePohinifitye Crone feft anvem Stonm
eingevriicft, und die Bldtter durchgesogen find, daneben: :

Pace firmata:  Nad befEatigter Freude,
inten am Stamme figen 2. Schafevinnen und 4. Sehafer mit Mufica.
lifthen Infirumenten auf einer TWiefe, nebft etlichen in einem Bufch:
mwercFe liegenden Schaafen, vdaritbe:  DEus nobis hac otia fecit :
GOt hat uns diefe Rube und Ergdpung gemadyt.
Die fibrigen 8. Fenfter waven mit Cichtern auf Pyramiven illuminiret,

. No.149. Sn Herr Michael GiintherdHavfe 3. Treppen Hoch ben Hr.
Do&. Bockeln, war eine aufgegangene @onre, die mif denen Strahlen
pureh des Konigs und Konigin Maj. Mok Rahitien ouf Sachfen fhetnet,
nebft dev Depfehrifft : : ;o

s3ot 2} Horat,

(
:
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‘Horat, Lib. 1V, od, V, Stroph, 2.
Lucem redde Tuz, REX, Bone, Patriz,
Inftar veris enim vultus ubi Tuus
Affulfit populo, gratior it dies, -

Et foles melius nitent :

Sdyende,0 @yoﬁmdd)tigﬁerﬁénig,@einen%atertanbc’g)emm
Anblict wieder; Denntwenn Dein hofder Anblid deine Un:
terthanen gleidy dem Frihlinge befirahlet,fo verlanffen audy
dicTage weit angenehmer,und find weit glitdlidyer vov unsg,

No, 150. S, Hellwichs Miemers Haufe,an der weifenSafiesift &Y
vem Hr. Geleitd - Commiflario Gittonern, 2. Treppen Hoch, forn am
GCrcfer, folgende Infcription ju fefen gewefen:

PACE, POLONIS, RESTITUTA, PRINCEPS. VERE. NOMINIS.: SVI

FRIDERICUS. AUGUSTUS UNA. CUM CONJUGE. AUGUSTA
 MARIA, JOSEPHA SAXONIE, SUE, RESTITUITUR. PACATO-
*RE. S{C. REDDITO RED{T ANIMIS, SAXONUM. PAX FORTUNIS

AUCTUS PIETATI, ARDOR DRESDZAE. LUMEN. Sl

XX, duf dev grogen Srohn- Saffe.

No. 151. Gn Hr. Wolffens Solofmieds Haufe im erften Stoek bey
dem Scbueider Herr Friedrichen, waren am erflen Abend in denen 2. mitts
lern Senftern Die Portraits bepder ZRonigl. Rénigl Uiaj. Yliaj. um Diefelben
becum in blautn Eidht: :

Vivat . 4 R. P, E. S und

Vivat M, J. R, P, E. §.

Ubee Jhro Yiaj. bes B duige Portrait folgende Engl, Inferiprion §

A fecond Salomon, with Wisdom great
On Polands Royal Throne is juftly. placed 3
What may we not expect from fucha King, ¢
Whofe comming here new blooming hopes does bring ?
Long, glorious, peacuful, happy be his Reign,
The Polnifch Crown and Scepter to maintain !

£in andrer Salomon, aus dem die YWeifbeit blist, |

Tfts, dernun Doblene@bt@", mit hochften Reche beﬁrstiv

> 3 #o
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Yas wird uns dentt mic Yo aus Doblen it debrache:
| Da Seine WiederEunffe uﬁ{?neue éoifn?mg macgt? Dty
il GOu lag Fbu Lange Jabr die Cron und Scepter filhren;
i Y Sviede, GIUIE und Syl dic Lander 3u vegieven !
I Ubee Jhro Naj. der Bonigin ¢
ik .. This s the glorious Confort of that King,
Whofe Valour the admiring World muft fings
This is she, whom ev’ry Prince adores
For Virtue, which teards Heaven daily foars}
And she it is, She that all Blifs contains,
And bravely over Love and Empire reigns.
Dice ift das Tugend-25ild, das unfer Rdnig liebt, .
Von der die Wunder:YVelt, viel Lobes:Spriiche giebt 5
Sie, welcher jeder Sirft in Demuth ift geneigt,
Yeil Jbrer Tugend Rubm bis an die Simmel veicht
Sie ift es, welche nichts als Seeqen bey fich fibver,
Tndem Sie vber Reich und Liebe trivmphiver,
Die bepden Neben:Tenfer mit Lichtern Pyramiden-weife illumintref,

2 Andern Adend {tunden im erften Fenfter folgende tent(he Berfe:
Yenn hier gleich (0 viel Sackeln brennten,
Als Siegel auf den Ddchern {ind,
Und fo viel Zampen leuchren Eonnten,
Als man in Sacbfen Steine find,
a in dem Eleinften Senfterlein,
Viel taufend Lichter ESnncen feyn ; x
So wiitde es doch finfier bleiben,
Yenn vnfie Landes: Sonne nicht,
E Das Dunckle Fame 3u vertreiben.
; AUGUSTUS ift das vecbte Licht,
So uns mit bellen Glans umgicbt,
~ndem £r uns als Vater liebe.

m-andegn Fenfter unten waven 2. mit Konigl. Eeonen gecrante Hergen, in
< welchem Die Nahmen Bepderfeits Maj. Maj. oben denbyer ftunbm:e '
Rein Stern 3unde feine Revgen
An Oem Creyf des Himmels oy,
Telcher diefen Wepden Hermen,
Llicht mic Zicbe sugethan,




Bm driften Senfler oben ftund:
Lrimm Majeftdtifch Paar! Dics feblechte Opfier any
Ticb geb es Div {o gut, als ich es geben Fan s
{Mein Herpe will icy Div vielmebr illuminiren,
Und e vor GOtres Thron mit diefen YWunifche fibrey,
Unten drunter, im gelben Licht das Votums
VIVE LE ROY! VIVE L4 REINE!
Das vierdte Fenfter war mit Lichtern illuminiret, IR
2im dritten Ybend rourden die Devilen vom erften und andern YGende Beys
Behalten, aufer, daf tber Shro Maj, Ves Konigs, folgende Franbofifche
eilen gu lefen waven: :
Pourrois je Grand Roi trouver cé grand bonheyr,
Par certain Emploi d*étre Ton Serviteur,
Tu ferois bien content de ma fidelité,
Et moi de mon bonheur fort gai & animé,

Adnnt ich Rdnig! der Geringfie unter deinen Dienctn feyn,
Yicdeft Du Dic% meiner Treve, und ich mich dev Lhve freun,

Uber Shro Maj. der, Konigin,
, ; Sans regretter Ja maifon de Tes Peres,
Eh! celle ci voi comme Tu profperes,
Penfe au bonheur de Te voir des Enfans,
Que Tu fera partous Rois triomphans;
© Par qui fans fin les Peuples a venir
. Seront auffi portez 4 Te benir,
3y deiner Vdter-Rubm will ich Dir Rinder geben,
Die follen in der Yele als grofie Stivften leben,
YDas'grofie Zonigin aus Deinen Lenden freige
Dem ift fchon alle YOelt als 20nigen geneigt,
Von Rind 3u Rindes-Rind {Oll Deine Raute grinen,
Die VSIcker werden miv davor mic Dancken dienen.

XXI, - 9uf vet Keens-SBaffe.

_'.‘ No, 152, I der Frau Mutter Haufe fahe man in der evffen Ecage
i dem cingmn Fenfter folgende Sehriffvens %
1) AU-
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i 1) AUGUSTO Il Pol Reg. Sax. Eled. Pio, Felici, Pacifico;
L Regno Poloniz pacato in Saxoniam reduci fato facrum,
i ».) Reginz Optimz Mariz Jofeph fortunaram Augufti IIf,
i % Sociz, itineris comiti feliciter reduci facrum.
‘ HierndDHit fabe man Depver Kdnigl, Kdnigl Maj, Maj. Hohe Nabs
men en Chiffre, { :
S§n ber anbern Etage waren 1) allerhand RKriegd-Armaturen, 1ibee
welhen oben ein Rauten-Erang, darbey die Uberfehriffe: s ‘
Pax cun&a coronat: Der Friede cronet alles, i} g
2.) Cine Pyramide, davbey die Worte:
Ardent magis animis:
®ic Gemither brennen je mebe und mebr.

3.) Allerhand Muficalifche und Marhematijche Inftrumenta, nebjt
oer Umishrifft: Redux excitat artes: :

Deine Wicderbunfft bringet dic Kiinfte wieder empor.

No.153. 3n btt‘Sr. Dr, Sdhwarsin Hanfe twaren in der erften Erage allé
Senftee mit Jhro Konigl:Maj. hohen Nahmen durch viele Lichter illuminiret,
Dem dritten Tag aber roar vor tem Crefer avf einem Poftamentein Spanier
figende 3u fehen, roelcher Kopff, Hande und Fisfe und alle Glieder betvegete,
folcyer Seftalt, Dag wenn ¢in Bagen auf der Straffen voriber fubr, decfelbe
alleeit den Kopff gegen den Wagen Eebrete, und die in Handen habende
Fleute douce ing Maul nalm, und alfo laut fpieltes vafi es jedermann boren
Fonte, an dem Poftament ftunde : _

b laffe mich horen dem Ronig 3u ¥bhren,

Sinter diefen Spaniee ¢ublickfe man im ErcPer eine Poramide, daranf oben
derjenige Planet pergoldet, fo bey der Gieburth iiger Konigl. Maj. Unfers
allcegnadigiten SandegsFirjten am Himmel geftandet, ‘an deefelben funde:
Sirchre GOt und ehreden Rénig, fo lagaudy auf folcher Sron und Scep:
tee. Gyn NebenyFenftern fabe man die Woste :

Vivis AUGUSTUS, Vivat MARIA JOSEPHA,

Gn der dpbcm Etage hatfe Det $r, €apitain Lagrzewsky ponder Konigl
g¢ip Grenadier-Guarde, i der Erefer-Stubsn und 3oar. in dem lesten ﬁenﬂg
- A fia




nach det Veftung su, einem anfrecht fisenden R3en, welcher mit Benden Fopr
DeerKlauen nach einer aus denen WoicPen heraus gehnden Hand, die 3, Pfei-
Vebiclte, iber roelchen eine Erone fchmebete, griff, mit dev Uberfdhriffe o

. dvee 1 union 7 accepte la Convonne:

Miie Linigleic sbernehme ich die Crone.

A CecPer ourden 2. Felfen vorgeftcRet, auf woelchen einem, e redbten
Hand die Pobln. Srone, auf derm andern aber der Chur«Heh fich befunde,
quer ber lagein ditiger Vaum, aufroelchem ein weifier Adler, als ob er dare
auf tuben wolte, jugeflogen Fam, und bepde Fligel fo wobl ber die Sroneqls
€hur.Huth ausbeeitende, mit dec Pobl, Uberfchrifft :

Tu Spacznyi. Poxwicieskim, Po Sarmackib, Zniwie. Wiclki Augussie, Zni

Dilugo Szgeshiwie,

31 denen bepden fdhmablen Seiten. Feniteen im ErcFer voaren die Budytaben
grun und Sold«geld illuminict ju befinden.

Vive A, R Vive M. J.

%n bes Heven Gouvernement Kriegs-Cerichtd- A&uarii Millers
Stube von 2, Fenftern nady dem MavcEte ju, ward im legtern Fenfrer
vorgeftellt: EinTriumph:TWagen von 2, Edtven gejogen, in welchen eine
gecrdnte Perfon faf welche die Edwen an einen Senck-Seile vegierete, iiber
ber Crone fthivebete der Rauten-Crang, mis dev Wderfchrifft :

- Der Rauten-Crans weif 3u vereinen,
Der Ldwen Stavde mit dev feinens

Die ubrigen Fenfter waven mit Sichtern und Campen darytwifen Oran-
gerie gefefef, illuminire,

No. 154, 3" Hr. Shriftian Fdefters Haufe war eine Treppe Foch im
CrcPer die fliegende Fama, mit der Depfchrifft:

Vivar! Unfer Durdl. Landes-Vater und Landes-Mutter.
Drunter eine Pyramivde, auf welde ein Engel dad Cornu Copiz sus:

febiittet, mit der BDepfchrifft :

&3 lebe die famtl. Durd)l. Junge Hevefhafft.
I vechten Seiten-Fifigel einen Oel-Sieig, dariiber gefchrieden: Rube,
Im fincken Seiten-Fliige! ein Palm-Biveig, daviiber gefthrieben : Fyiede.
~ Oig anbdern beydep Fenfter V, A, en Pyramide mit Sichtevn Geftectt.
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St ebett biefemHanfe,bey dem HrnHauptmann und Gen. Adjutant,
von NRoth, hat fich prafentirt einCafltell mit 5,Pattion,in verMitten ein;
Tour, welher 4. Ellen hoch und mit Sold-Glang Nbersogen war, an
welchen fich seigten Sr, Konigl. Maj Beydefeitsd hobe Nahmen
wersogen, in [ebenbdig blauen Feuer brennend, die Tour-Wadye mit aller-
Han Fleinen Luft-Feuern verfeget,auf felbigen war etn Horizontal-Feuer:
SRath, der Knopff ein brennender Jgel, und die Dpisse ein weifier Drandt,
an felbigen jeigte fich eine Fahne mit den Pohin, und Churfl. Sachp,
Wappen, auch mit collorirten Campen von oben bif unten illuminiret ;
Nach und nach that die Berfesung ihren Effect, und lief ihre lebendigen
Seuer fehen.  Nechter Hand ded Crcferd, reprafentirte fich ein Offi-
cier in feiner odlligen Montur, weldher mit dev Fahne falucirte, in
felbiger seigten fich Cuft-=Kugeln, mit dev Uberfchrifft ¢

L’ HEUREUSE ARRIVEE NOUS REJOUIT:
Di¢ gliickliche Wiederfunfft erfremet ung.

%n demt andern Fenfter lincfer Hand ves Ercfers, hat fich der Ritter
St. George, uber fich den Rauten-Crang an einem blauen Bande han-
gend, preefentirt, mit dev Uberfehrifft :

LA PRESENCE FAIT NOTRE FELICITE :

Deine Gegenwarth madiet ung glundlidy.
No. 555, SIm Golomannifihen Houfe dren Treppen hoch, Bep dem
Gold-Arbeiter Hr, Sepffevten war folgende Hlumination ju fefens. -
Bor denen yoey mittelften Fenftern wav ein grofies Bild, welches die

‘Beyden Fenfter vdllig bedecfete, darauff war in der Mitte yu oberft die

Konigl, Pohin, Crone, unter derfelben bas f‘Z)éCbﬁ. Wappen, 1welches mis
qvalm-Stveigen umgeben tar, und von swey fliegenden Adlern in Sechnds

“Beln-gehalten tourde, welcher eines dee Kapfecl. doppelte, der andeve dev

meiffe Pohin, Adler war, unter dem Wappen war ein Bevg, welcher vber
auch mit Palmen und Rauten-Stweigen it fefen, und auf Seiten des Dev-
g8 Wit audern guinen Daumen befeget waven, mitten beg Berges aber
1yar ein angeheffreter Jettel 51 fehen, auf welden folgenpe Infeription

funde: it Sadyfen nidt nody eing o (didn,

Wenn wir ¢8-[0 verbunden fehn 2 Digs




iefed funde tiun die evften sivey Tage, den dritfen aber war 3 verdn-
_bert, inbem das grofe Bild, por den yiwven mittelffen Fenffern weg,und
an deffen Stelle die beyden Fenfter, eines mit A, R, und das andeve
mit M. J. oben duiiber die Kdnigl. Cronei, untev denr erften Nabmen
ftunde: Vive le Roy, unte dem anbern: Vive laReine.

No, 156. St der Frau Stadt-NRichter Sapffin Haufe war alle drep
Fage 3. Treppen Hoch Gey dem Hen, Advocat Weigoldt i denen mit-
telften 3. Fenftern folgendes Chronoftichon in gelber Sehrifit auf
fihivargem Srunde ju lefen:

EVge, CVM 4VgVfo, SLqVe JaLVsgVe ReDIe,
D,i Waltd GOtE! mit dem AUGUST O fomme die
Sonne und alled Heil wieder,
Womit forwobl auf den Monath Augulftum, weil er, nachdem im Mo-
nath Julio bad ftavce Regen-Wetter gemwefen, mit Hellen Sonnenfehein
eingefreten, alé anch und befonders auf den allergnadigfien Konig , Au-
guftum, gebeutef 1ird,

No. 157. Sn. $Hr, Hundiufifden Hanfe eine Teeppe hoch, waren bey einen
boben Officier folgende Devifen ju febens
1,) €in 20kr gegen die Sonne fliegende, mit dex Bepfchrifft :

 Dabit pofteris  plures.

21 wird denen TiachFommoan noch mebrere feines gleichen geben,
2,) €in Garten,darinnen 2. grofe Pyramiden, mit'bender Ronigl. Ronigl,

#aj. UTaj. hoben Nabhmen, darbey die Worte:

Te prafente [unt ameniora,
Durch Deine Gegenware wird alles angenehm.
.3.) Eine Chren« Pforte,davinnen die Sottin desTriedens mit einem Delstveig
und Sdild, anteldyen, roie auch oben fibern Portal diefe Wdovte ftunden:
Intra AUGUSTE, Autfor pacis,
Romm bevein dugufte, Du Sriedens-Stiffter.
4) Jn Crcler war in 4. Abtheilung folgendes :
1.) Vigat FRID, AUGUST, Rex &5 Ele&t. vedux,
6 Tebe dev supickEommende Z8nig und Chutfirf.
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2,) Vivat MARIA FOSEPHA, Reg. & Elelrix Reginm Marvitum comitans,

%£e Lebe dic Jhren Rénigl, Gemabl begleitende Bonigin ynd
Churfueitin, :

3.) Vivat Regia profapia, Parentes Regios gaudio excipiens,

%6 leben die Rdnigl, Rinder, fo Thro Konigl, Eltern mitbochiten

Sreuden bewillommens
4.) Vivat Regius Exercitus de communi gaudio partem capiens Jingularem,

#£se lebe die KInigl. Armée, welchean dev allgemeinen Srende
auch Anebheil nimme,

5.) Stoey EhrenSdulen mit Siegs rund Kriegs - Armaturen behangen,

- cum Lemmate ; Reponuntuy in futurum ufum.

- Sie wetden sutiunffrigen Gebrauch auch aufbebalten,

No. 158. Das grofe EEL-Hauf an der weiffen Saffe, der Superin-
tendur gegen iber, foar mit viel 100, Campen, in allen Fenfrern nach
der fchdnften und angenefmften Ordnung, von unten biff oben illumini-
vet;  2Auf bem Balcon brannten in einer Grdfe von 3, Ellen bie Konigl.
Hoben Napmen en Chiffre mis einev Crone bedecket,

XXIL Bey dete CeengeKicchen,

No. 159, Bey dem Hrn, Ober-Confiftorial-Prafidenten von Coof
im abfiifhen Haufe in dev erfien Etage, war im mitielfen Fenfrer
1er dem Thore Shro Maj. ed Konigd Portrait, mit dey darunter fies
Henven Infeription: AUGUSTO PACATORI, s -

Sm Neben-Fenfrer sur Rechien, dag Seepter mit umivundenen O¢fs
Stoeige und dariiber fiehenden Infeription: CLEMENTIA,

Sm andern Fenfter sur Eincken,das Sehtoerdt; mit ummtndenen Lov-
Beev-Sweige, und dev daviiber ffehenden Infeription: JUSTITIA,
% dem Crefer jur vechren Hand war Jhro Maj, ded Kdnigs Nabime, und
n dem andeen Cvcfer sur lincfen Hand Jhro Waj. der Kdnigin Napme

mit dariiber vorgeftellfen Cronen, mittelft bunten Farben, brennen jus

feben, vie ubrigen Fenfer an der Sabl 20, aber, benebft dem Thove,

foaven Wit viglen Compen illuminiref,
: : Sm




Xm britten Stockwerd in ded Hin, Appellation-Nath Wabfis Logia-
ment var 4 fehen:

1) Sn dem mittelften Fenfter ved Hanfed iber dev Thitve eine Pyrami=

ve mit etl, 30. vothen Sampen nebft Orangerie,

2.) Sn vem Crecer funbde ein offen elf, davinnen ein Tifch und Polfter,
soorauff eine §dnigl. Crone, und dariber eiite Hand aus denen Lol
cfen, welche den Scepter ielr, 116er dem Selte preefentirte fich die
Sonte, fo von Campen luminiret,

3. 31 denen Bepden Seiten-Fenftern ffund ein Wald von Cedern,

4.) Sin bem dritten Genffer die Ceres mit bem Cornu Copiz, wobep
ein aus dem Felfen flieflender Brunn, ; '

5 Sn-vem vierdten, die StavcFe unter dem Bifde eines TJimglings,

+ “weldher eine grofe Colomne auf der Achfel trug,

6.) Sudem finfften, die Ciebe, nnter bemBilbe einer Mutter, welche ein

- i auf dem Avme trug, und 2. andre neben fich jur Hand fibree,

+7.) S demt fechften die Grofmuth, untev dem ilde eings Helden, vev
fich auf einen Clenhanten filigte, - _ 12

8) Sn denen fibrigen 6, Fenflert waren BDininten und Cidhter.

No. 160, Ser Gonigl, He, Appellation- und Ober-Confiftorial-

Nath Job. Paul Sihroder Hatte folgendes in 3. Fenjtern illuminiret: -

oym-tnittel{fen Fenfee eine Hand aus denien Wolcken, welihe 3. Sebildee,
die mit einer Ceine jufammen perfniipffet, gehalten; Sny erften
Sehilde wav ein Adler, daviiber flund:

Dat gentibus umbram;

Hnten: it feinens ittigen will ex die Bdider nhigen.

- m andern Sehilde, ein Qoev:-Dalcfen ous dem Sachp, TWappen,

Oben fund:  Virtus fignata cruore: \

tntens  Oiec Tapfteveeit (A fich mit Seinde-Blut befprigen,
i dvitten Schilbe die Sach. Chuv-Sefyrevdter, mit dev Uber{chriffe:

* Arcendo tuentur; 1
Unten:  310¢H) Sechroerdeer find bessi;;au Wehren und gu fpnsen.
3 ' i
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i ¥ andernt Fenfter vechter Hand Jhro Ridnigl, Maj. Hohee Nahimes
It A. R, en Chiffre, mit ciner Crone bedecft, und dev Bepfehrifft s
i AUGUSTUS prafens hos cordibus elicit ignes,
il N dritten Fenfter lincfer Hand Jhro Maj. dev Kdnigin mit einer Sroe
ne gefhmicEter Hoher Nahme M. J. en Chiffre, darbey frunds
Gratia Jofephz colluftrat corda domosqve.

No. 161. 3n des Heven Stadt « Predigers, M. Jobann Wellexd

Hauf, auf dem Creus-Kivchhoff, find die 2. unterfren Flugel degErckers,

MR wit nachftehenden swen Hexametris, fo in 2. Rauten-Cranfen, darunter

i) pas Pobin, und Sach, LWappen, oben uber eine,Svone, eingefthlofjen,
i illuminiret foorden ¢

SALVUS HOS Auf Teutfeh
s REX DEUS Beyde Majeftaten find
REDIIT, INCOLUMES  gludlid bey uns einge:
SALVA ET  SERVET troffen, SOLE exhalte Sie
REGINA PER lange Jaby, diff ift unfer
REVERSA PLURIMA Wunjd) und Hoffin,
EST. LUSTRA!

' No. 162. St ded Archi - Diaconi nd Sophien-Prediger Hen, M.
Woogs Haafe, preefentirte fih in dem einen Fenfter der Kodnig ju
Prerd, vov ihm eine Weibe-Perfon fiehend, in der vehten einen Palm:
Qroeig, in der lincen ein Cornu Copiz altend, auf dem Seiwvand dag
Drefonifche Wappen,hinter ihm etliche Romifhe Solbaten,oben driiber ;

: Adventus AUGUSTI:  Die Yntunfft AUGUSTS.
{{nten deunter:  Unicum, quo vedd: poteft felicior DRESDA :

Gt das eingiae, dadurd) Drefden fan gladlider werden,
%1 bem andern Fenfter, die Konigin von 4. Weibs-Perfonen auf einen
Samt-Kuffen auf den Schultern getragen, oben driliber :
Ingreffus Regine optime:
Der Eingug der allervortyefflidifien Konigin,

Lntert Deunter war gefdhrichen :
Nec




Nee currn, nec 'equis, fed fubdirorum bumeris :

Weder aufWagen nod)JPferden, fondern aufdenen Sdul-
tern der Unterthanen,

3 Beyden Seiten brannten die Buchfiaben: A, und R,

No,163. Gn Hr.M, LangbeinsWobn-Hauf war in dem einenMittel Fenler
anf einem Lifdbe der Kdnigl. Ornaz, Crone, Septer und Mantel ; oben am
Himmel cin Ange, das mit helen WolcPen nmgeben, und davon dlg Strabs
len auf 0¢n Ornat ficlen, dariiber die WBovte : Rex cum Regina boc lumine Vivat !

Sn 0em andern Mittel » Fenfler , gleiehfalls auf einem Tifche der Chur:
Sl Ornar, Chur-Huth, Schmwerdt und Rock 5 darauf fitete eineHand
aus den WolcPen mit einem Full- Horn Blumen und Frudpe, Darnber vie
RBorte: HErr, fegne das Chur- Hauf !

- Die groep fibrigen Fenfter, su bepden Seiten, waren mit weifen LWachs.
Lichtern Bogens rocife illuminiret. .

No. 164. 3t Hrn. M, Scbrenens Plare-TWohnung frellete

1) Die erfte Etage im mittlera Genfter den Sprueh 1. Perr, IT, 17. unteér fole
genden Devifen por ¢ Oben inder einen Helffte des Fenfters waren brennende
und jufommen gefebloffene Hizpenmit den Lorten: Habtdie Briider lieh,
Gn ‘Der andern Delffte war dic Erd-Kugel, mit einem bhelien von Himmel ber-
ab fehenden uge,dabep fand ¢ Sdechtet GOte. Fn dev unterften gangen
Helffte, war cine groffe & duigh Srone,nnter derfelben jwen groffe Pyramiden;
und viele andere Ehren Seichen, mit der Vepfdriffts Lhret den Kdnig, Die
bepden Fenfter sur rechien und Hncfen toaren mit brennenden Pyramiden von
innen,und cinigen Ampeln von avffen iHuminiret,dag Saal'Fengier hatte eine
befondere Pyramide it Pleinen Tugend Bildeen von Sips, vielen fanbs und
Obitrcref von Wache gesieret,orauffoben die Welt-Rugel , unten abev dep
Nabhme dugufus und Vivar in vother Farben leuchtete. -
. 2) %ader andern Etage waren 2. Fenfter mit allerband grimen Sierwdchs
fen befeket,ued von innen und auffen illnminiret.  Ju denen Slafe-Fenjtern
feloften,roarin Der oberften Helffte des Kdnigs und der Konigin Nabmen von
blauen und gelben Slafe,nach Wrt dereyantiquen Kirch Fenfter versogenund
befonders illuminiret. ¢

XXIL Auf dev Shule und Pfave-Saffe,

No. 165. 3n den Sichcilifhen Hanfe baotte der BeflungsBarbier Here
Shave in den erften Stoef ein Sceleton ausgefestdarunter diefe Veefe:

Hiey




et Tiet'ich avner Sceleton,
Gepreft und febr gebrdndt,
Ach! man nebm’ miv nur nicbt den Lobn,
Den miv mein Rénig fchendt,
Obich {chon wobn im Hinter- Hauf,
Beig ich mich doch et forne raus,
Smandeen Fenftee F. 4. R.en Chiffre, daciiber das Wort VIVA'T, nebft dee
Bepfdrifft: In omnibus fertilis, :
Sm dritten Genfler diefe dorte :
Du ftreueft Dlumen aus, die licbet jederman,
b greiffe anch darnach,weil fie 3u viclen tavgen,
1ind da man felbige fehr nuglich brauchen fan,
N15chtich auch cingen Saffc aue deren Dlderern faugen,

No. 166. §m Sdul:Collegen-Haufe bep Heve M, Koblern war im 1, Fene
ftee das IWort : Florear, Im mitteltenFenfter einPobln. Sebel und einSachf.
Gbwerdt,mif einen Rauten:Crans umgeben, mit dev Unterfebrifft: Unita vi,
S veitten enfter das Wott : AUGUSTUS, ;

No. 167. Sndes Heven HofJouvelier Schrddels Haufe batte dev Hr, Ad-
vocat §ifdyer par terre in dem cinen Fenfier eine aufgehende Sonne, und unter
Diefer eine iné toeite fich prafentivende Landfchafft, Derge und Baume,mit denen

Berfen
‘ Yauchnet alle Landes-Glicder,
Weil in Drefden Eommet an,
Die erwiinfchte Sonne wicder,
; Davon manblih’n und wachfen Fan:
oy dem mittlern Tenfter, Augnftus Rex mit der Erone geggoldet , und mit
fampen illuminict,  Sm Britten Fenfter Fehova mii ABolcPen umgeben , und
Darunter soep sefcblofene Sreige mit allechand Feichten,mit denen Wortens
Dar Auguftus nomenta
Sn der exften Etage hatte der Seve Hof» Jouvelier felbff folgende {dbdne De-
vifen porgeftelet: 3n denmitteliten Fenfter ein Portal Dartiber der roeife Adler
fbtoebete, unter diefen oder fiber den Saulen des Portals ¢ Fivar Fridr, Auguft.
& Maria Jofepha,, in Den Portal tyaren unten Die vier Theile dev Welt, iiber De-
nenfelben die fiiegende Fama, ju bepden Geiten fiber Der Fama die 4. Haupks
qRinde, fo alle Vivat augblafen, die Fama balt in Der rechten Hand ein fliegend
Band, o fich Woee die 4, FBinde hroung, v denfelben funden die W{;f; :
n




Don Weften bis nach Sul, vonLTorses bis nach Often,
Rufft Fama eiligf ave, i YnEunft frober Poften.

Jn der lincens Sand einPoffaune blafend , an der Voffaune ein
Semand, in weldsen Optima mova u léfen war, Poff bangend

RNeben diefer vechten Sand ein grofier gecronter Adler, der in der techfen
Klauen das Shroerdt, in der LincPen einen ‘Dalmen s Sweig und Blumen
batte, davon vicleauf dieunten fihroebende Sed-Lugel fielen, gleich nebendics
fen ein adeer gePronter Adler,der vichts als Blumen und Srveige us bepden
Klanen berunter fallen lieg, mit den Wortens :

o Lin Adler wird durchs andern Schug bewachet,
. Daf Jried vud Luftin feinen Landern Tacher,
< Neben diefemFenfter vechterHand in sten Feniter 2. grofePalmen Baume,
fiber denfelben die Konigl. Crone, an Seiten und in der Mitten Diefer Palmens
Biume, 5. Eleine Palmen mit der Scbrifft : :
Die grofen 2.Palmen , die andern 5. Eleinen,
Dielaffen div Drefden viel LTusen erfebeinen,
- 3n ben 4ten Fenfter der Kaffen Nod anf den affer {dhrimmend,iu wels
ebens Die Taube mit denDel-Blat flobe, mit der Sehrifft: '
#£s bringt der Poblnifche Nonarche,
3u Drefoens nun evfreuten Avche,
Des fiiffen Sricdens OelWlat mit,
Der Himmel. fegne diefen Trist. .

Bue linden Hand des Portals in sten Fenfter, eine Saule,ouf el
Pobinifche Adler fitiet, mit den Septer, auf den Seiten z._*})'alrrfct:f %?uz;:
mit d¢em Symbolo ; ' : 3k :

Des Adlers NTuth wancke auch in Unrub nicht,
: Bo wie Tein Sturm die ftavce Sdule brichr.

RNeben denfelben in ten Fenfter, de v Genii,welche fbdne Blumen in @516
leintragen, audh theils berab aus der Sufft auf die Cede fallen laffen, migpen
RWarten: Dev Prinsen Rlee - Blare fiveut, du Konigliches Hau,

ey deiner Yiedertunfic Vergnigens-Blumen aus,

3 Den-legten 7, Genfter eine Poramicde mit Laub umrounden, an ftatt
Yer Kugeln quf Hergen vubend, mit den Worten : G

egder Mgjoftiren Glickes fiffe. Seylund Yobleraehn,
UG auf treyep Unterthanen froben Sexgen fefte. ftehn.

(] ' XXIV. Auf
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XXV, Huf dev ShHueibev-Safie.

No. 168,  Sym Sohrmannifchen Haufe, 3-Lreppen hodh,fhe man bey
pem Konigl. Cammer-Mufico Hr, Schmieden folgende Infcription’s
Oben.vas TBort: Tandem, darunter eine Crone, und untev foldher diele
SRorte: ~ Vivar Rex Polonie Augnffus 11L Redux triumphans de swvidia,
1736, - Anf teutfh: @8 febe Der KoOnig inPoblen Auguft dev 3tey
welder bey feiner begludten Ridbebr den DTeid befleger.,

No, 169, Der Biertels-Meifter und Pofamentierer Hr. Salom, Heffe
Batte in feinem Haufe in dev eften Etage ey grofe Orangen-Baume,
uber welchen eine Erone ftund, daviber die: Dudfiaben: - F. Ao RP,
untee diefen Baumen hielten 2, Engel viefe Sehriffe: 3

Grofier KOnig fen willtorinmen, nebft Sie, fo Du mitgenorien,

&3 dandt Dir feso 2and und Stadt, der Didh gecvdnt beglet: -

o A R 1 e |
20if benen Seiten waren 2. grofie Nauten-Baume, auf denen jeden ein,
Chur-Hut funde, mit der Unterfehrifft an dem erften: '

Sl freiie midy. des.Herrny
9lp dem andern:  Mieine Seele ift fedlidy.

Sn ber andern Etage Batte Hr. Dr. S, Knobelodh in 2. Fenfiern den
geftieneten Himmel vorgeftellet, daran in dem ecfien Fenfer die MWortes
Augufte, pie, clemens s J3n e andevn aber diefe FWorte: Exfpectare
vedss, gu lefen, L e - 5 578

No. 70, Im Ddvingifthen Houfe, inder ecften Etage fabe man
folgenve Sehrifftenz. 3y “ j
- Salvete Rex & I}egin'a Polon, Vivant Rex & Regina Polon,

" Auguftus fommt guciich) Jofepha 3ieht mit ¢i;,

.- Wi folte Sadyfen-Land nidyt voller Kreuden fent,

Hem Konig, Konigin und hohen Stamm zu Ehren, ;

24ft mebe al8 Ampeln find, gang Sadyfen Winfde Hoven.
F, A, und ‘M, J. R, en Chiffce var den erften Tage
€< ‘ e




An Heven fFatt aber die 11btigent 2. Tage diefe Wdoree jut lefen ¢
Gaudiwm ob veditum Regis & Regine continuatum, bl
COTEM iy 0, A, D) G. E, D. i
No. 1. 3 der Fr, Ober-Stener-Caflier E5win Haufe waren im it
Crifer' der evfien Etage folgende Devifen
1) Ein Shiff, fo auf den Wellen in Sturm gebet; und an dem Himmnel
.2, Sterne; i dem einen flund F. A, indem andern M. J,  dic 1lbers ai
- fheiffe wor: o Aud Fwey Sternen fomme mein Slid. |
2,) Cine eingelne Kovn-Aehre auf einem befaeten Felde, oben an dem |
Horizont die Sonne,welche diefelbe Beffraplet, darbey die Worte: :
o Uuch miy giebt Sie einen Blid. TR
SSu.der andern Etage fahe mast folgende 2, Devifen : 1) Eine Lsmin, \
. toelche fich auf eine Saule fHige, unten war bas K. P. 1. €, S, Waps ;
~ pen, nebft der Uberfchrifft: - Dif iff eingig was mid) fage; é
i
|

2.) Cine Turtel-Taube, weiche in einem Mautenfock figet, mit der 11

. - berfdbriffes QWBeil mir Sadyfend Raute nige,

! i eben diefein Haufe tvay in dev 3ten Eeage bepm Kdnigl Cammters L
Mufico Hr. Movgenfternen in einem ousgefesten Crcer folgendes L
forme gu Iefe?: |
REX AVGVS1VS IIl, wut Amphion Thebas fidibus condens: Poloniam bello |

bucusque diffonam Gratia' [na Harmonicam véddidse:  Dyesdam [eliciffime !

|
¢
|
1

~-Redux -Orbi & Muficis gaudio & miraculo eft:

Konig Auguft der ste, welder, gleiditvie dey Amphion dupdy ;
*feinen Rauten-Klang die Stadt Theben erbauet, dad durdy I
Krieg bifher migbellig gervefene Pobhlen durd) fine Kdnigl, e
Soldfecligbeit wieder cinftirinig germadier, und anieko glirdL.

nad) Dreden gurnd edmme, feet die Welt und befonders
~_die Mufic fiebenden in die grofie Sreude u. Bertvunderung,
Feeners Anf dev einen Seite nach dem Mavckte, jeigete fich gleich einer R
< SPotamive. oben eine Crone, darunter gu fefens 7 00 b e

" TOWIVant AVgVAVs 1L, 4C Marla lofepha Vera DeCora noftra) ' vg36, ' ‘

Unfere beften SKleinodien, R
Unfere befen 1 a0 it




Yuf ver andern Seite tward ju fehen ein illuminirees Jehova, davunter
ber Wun(eh :
Des Vi Late FlLoreant 4YgVVs AVgVfia & per cos MVICal

Adh aiel, dag 3u unfern Freuden dec Kdnig und Konigin fange
grimen und blubhen, o wird audy durd)y Sie die Mufic im
Slobre bleiben, :

Rodh in diefem Houfe par terre Hatte ber Ober-Veltefte vever Buche
binder und Stadt-Fourier Hr. Robring folgende Jeilen in 2, Fen-
ftern. illuminiret s ' ,

@8 {ebe; dev Konig der BVater im Lande,
So bleibet nody alles im blahenden Stande.

No. 72, DBey Hr, Oettrichen, Knigl, Hof:-Kivchnern, im Prieffere
Wittben-Hanfe, im dritten Stocke, waren stuey Fenfter illuminirer, im
erftern fiunde: Vivat FRID, AUG, Rex Pol. & Elect, Sax: und
Vivat MARIA JOSEPHA, Reg. Pol, & Ele&, Sax.

Sm andern Fenfrers  Cine Kivdhe mit einem Thuem, Oben Funds
@Ott du wirfis wobl maden. .
Untens S o

Da unjer Hevk auf didy gevidity
Bevgiffed Du der Deinen nidyt.

SUPPLEMENTUM IL
Liniger 3u fpdeh eingelauffenen YTachrichten, und Verbefferuntgen -
etlicher irvvig eintseriickren Paffagen, .
AdNo. 6, RudesHeren Obriften-von Francbenbergs von dev Konigh, Leibs
Grenadier-Guarde Illuminations-Befehreibung ift vod au feken, daf die-aufden
Lempel Des Sieges figende Trene einen forbeersCrang aufdem Ropff, in dee
yedyten Hand einen Palm-Boweig, in der lincPen aber eine Lange gehabt, Mt
ten in Tempel it ¢in Altar gewwefen, Hon modernen Armaturen, voorauf fatk
Des RKriegs - Gottes Martis, das Bruft:Bild Des RKonigs mit cinen Lorber-
Crant aufdem Havpte su fthen,  Andenen Stoffen Veg Tempels.faheman
¢inige Kriegs:Genien, davonciner eineGrenadier-TRite, dor anderesinen -‘@ﬁ:g

¥ g




ahdnothiein anderercinen Huth'aufhotte, rwelche befchifftiget waren, aleviey
RKriegs. Serdthe jusubereiten, Grenaden ju fiillen, Servebr ju pugen,u. f, ., Aud
fabe man fertige ‘Patvonen, ingl. hierund da Paguets-Hiilfen, twie nicht weniger
unterfchiedene Rife von Forrifications, Plans ju ordres des Batailles und. dergleis
chen. "Hierndehft war der Tempel 3u beyden Seiten mit Orangerien befeset
und ausgesievet, im ibrigen aber o wobl.als die andern 6. Fenjter jutechter
undlincFer Hand des EreFers mit unjehlig vielen grofen und Bleinen Lampen,
Cron.Leuchtern und Wadys. Lichtern in unterfehicdenen Figuren von quifen

audinnen qufs heerlichfte illuminiret,

Ad'No. 9, Bey dem Herrn Stadt-NRichter Rittern ijt Uber der €anbfcbafft
Eeine Sonne, fondern der Mond aus den WolcFen hervorgebroden, '
Baditi No, 12, in einigen Exemplarien von des Konigl, Heren Concert-

Mieifter Pifendels finnreidhen Invention gefchrieben worden, befindet fich febr .

obflcur, Dajero man des: Heren Iaventoris Deutlichere Crildrung hier bepsifigen
nicht unterlaffen wollen, T8 hat verfeide 6. Fenfter incl, des Srefers alfo
illuminicet gehabt, dof 1

Imeften  Jmandern.  SImGrder - Gm aben  Jm sfen

- Senfter, . Eenfter,”  mite, Tanftern . Faifter, Senfter

Utabsqve, . Nil Przfiat,  awep Srones .. Sicin.  FA &Ml
M!I & Fa Mulica, ... Saxonia omnia,
Vit . Re Mi FA Sol La

mit foricenden Budbtaben, =
Durd) dag Vt das Vieat und duedy das Re, Rex, durdh.das inter Mufic ges
wihnlidhe Signum Repetitionis; Vivat Reginadenotiret, und dain Mi & Fa eft
tota Mufica ; -&o {ind Dadurh, als turch Dag Bornehmite in der Mufic die
Aler-Durcdl. Nabmen Maria Fofepba und Fridervicus Augnfius, algdag Allers
bodb{te angedentet roorden, deven Berfebung anch vie Uberfebrifft in fich faffet.
Daf dagut re mi fa fol la Noten und Haupt-Noten genennet tworden g it cin
DBerfehen, mithin dem Autori njtht Seyjumefen, fian!

Ad No. 18, Bey 0em Hin, Accis-Rath Beper ift alles. Tage dag Hauby
6. Gtock hody bis in die Giebel Locher illuminiret gervefen, und wavenin erften
Stod unten um das Portal und auf deffen:Seiten viele Lampen jufebens Sm
aundern Btoct drannten dieBudbftaben V. AR, P. Sm3ten Stod V.M., J. R,

3m 4t Stod V. F, P, S, Smsten Stod 2. brennende Sronen, undim 6ten

toc, al8 in denen. Gicbel, Lochern Durwgcbenos;sme; als Gonnen; Dem
3ten Tag waven fase dever zb_uq;fta(%n in Senftern ) . in jeden Stork agoeg
% AR g g l
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Duech einander gesoqene und it bielen Camien Seangene Gigu :
indgefamt guten Effect thaten, pen behang 3‘9 ven ufeben, fo

| e : ; Qu der Sdylof-Bafe. : |

i Ad No,29, By dem He. Hofs Tapezier Soldmattnen it dey mit ¢inen roth
famtien Baldachin und Kdnigl. Qtone_bebed’te Trinmph. Wagen, nidyt von
‘Sdywanen, fondern vou den Rufifchen und Pohin. gecrdnten Adlern gejogen
wordef.

*7 Nach No, 30.1ft su fesen: Jn Herr Dr. Haferungs Hanfe batte der Nathss
Bermande Herr Klette foigende Devifens: -1.) €in Rhinocerns, mit der In-
feription : Non redeo nifi vicevim: - :

b Eebreniche ebe surdce als bif ichiberwunden babe.

2.) €inen anf einem hoben Feifen figenden Aler, Der feine Jungen vor fich l
bat; und in die Sonne fichet, nebft der Bepfcbrifft: . Mei mom degencram: > 5
w1 A0eine Tungen fallen nicht aus er? vt 1 i din

3.) DerPegafus, fo mit den hintern Fhifen einen Edrven nieder feitt, neb(t
den LWorten : Glorie Perennitas : :

£se bleibt in Ewigteit  Ehr'und NMuth ausgebreit.

Nach No, 46. ift ju fupplicen: ~Ain Klepper - Stalle, gleich. ;e Fleinen f
Gifyer-Gaflen gegen fber, batte der Konigl. Modelier Sr. Jobann Gdrtner |
¢in artiges Runit.Stuck ausgefebet, indem er cine Invention verfertiget, nady .
melcber er Bepder Konigl, Konigh. Maj. Maj. hole Nabmen quf etliche 1000, '
‘Sebritt rozit fehr arof vergeftelet; und jwar fo helle, als twenn viel 1000. Lidys
ter davan ftunden, 0adoch nur 2. Lampen davsu aebrandhet worden. NB, NIt
dergl. Machine Ean man gange Gallerienund Gaffen anfoas hellefte exlendpten,

" Qu der Rammifchen Gafie,
¢ Ad No.61. Sm Mablbergifchen Hanfe hatte in derandern Etage Hy, Dy,
Helmershaufen felgendes: Jm mitteltenTenfter iefe Infeription:

e Augnftos Magno,'Pio. Felici, Qvis Polonis. Pacerm. Parrie. Patvem. reddidis:
uf Seutfih: Dem Grofen, fromnien und glucklichen Auguf, welcher
Poblen den Svieden ervworben, und gegen dem Vaterlandefich als

eins vechter Vater erwiefen, sum ewigen Rubim, HSnn
Uber den Nabhmen Auguit rourde eine Konigl: Erone ang den WoldFen son
». $anDen gebalten, die Infcription aber war mit Lorbeer:Sroeigen eingefaller,
9 penen bepden Seitens Fenftern funden Poramidens = R




~“Ad No.'66. lin."32. ijt jt fappliren, Dafmit det biibenden Alog ber fiees
guadigfte Schng Fhrer NTaj. und die Sluckfeeligheit des Sumachfes in Dero

Zdnigl Haufe aussudiudten 5 Jngl. lin. 36. daf die Enfende Perfon im Nab--

men derer 3.Haupt«Stdnde bete,toie an denenbepliegenden Seichenn erbennen,

2B¢iln dasjenige was fub No. ror. auf der Srofen Sdhick:Saffe in ehe-
tabligen Dietrichifchen Haufe, tweldyes nunmebro der Kinigl. Av, Geheimbde
Secretair Henfelius befiget, von dev' Hllumination angefibret, nicht voBPommen’
iji; 2Als-bat man foldyes durch die giitigft cingefchicFte Nachricht bicxmit fup-
pliren wollen: €8.war. in dex exften Etage in Dem mittlern Fenfter ju febens:
br, Bonigl. $17aj. in volligen Sarnifd), tweldse den Frieden an der Fand
fitbhrete, fo voie gewdhnlicy einen Crang von Oliven-Bldttern auf dem Satipte,

und in der 5and eiuen dergleichen Smeig hatte, gum Fufew Fhro Rdnigl,

Maj, war Ehur-Gadfenin Seftalt eines anf den Kaien tiegenden Franenyims
mers, mit einer Crone von Thiremern und Mauern, in der rechten Zand dag
Chur-Schroerdt jur €rve fencPende vorgeftelt, woriibet dasLemmas
Felicitas Saxonie, duguflo vecepto: g
Srolocke, jeuchze Sachfen:€and , deifu dugnft biethet dir Sie Band;
Jn denen ibrigen 4. Fenflern ju-beyden Seiten toaven die Buchftaben Vivat
Fridericus Auguflus Rex, weiff in blauen Felde ju feben,

Jndex andern Etage ift ju fcben getwefen, und jwar in dem erften Senfter eine
Crone, unter weldye gefdhrieben Vivat AR, duguflus Rex, Jndem 2fenSenfter:
GO« Lafie dem Rdnig lange leben, .
So wird GOt mir auch Seeten geben,
Sn dem aten oder mittlern Senfter war die UngertrenlichPeit, durdp s1oey in.
einander gefchlungene Palm-Baume Yorgeftelet, Dderen Stamme mit ciner

Konigl, Crone umgeben, woraus die Sonne ibre Strablen bevaus wirfft, i,

ver Uber(thriffe: :
- %in Seve und ein Sinn, ift Ronigund Rdnigin,
30 Dem gien Senfter voar gefebricken; 3K
£in AKnecbe fiebt gerne feinen Setin,)
- Und ift berenbt wanm et it fern.

4

30 Dem - sten und lesten Fenfter, wat wicderum €ine ‘Ero"né, ‘;v'vwnte,,rvm&"

M], Maria Fofepha. ‘

No, 173, 3n dem Bernfiielifthen Daufe aufver Pirnaifben Goffe, aller
uechft den Konigl Pallais , in den andesn Stodi2Berc, bey den Konigl Hofs
und Mikig-Factor, Marx Affur, selgteder €vsfer den Bdnig und die A6

nigin




nigin N3 MTaj. auf einem mit 6. Plecden befpanten Teimmphe Waaen;
nibee deven bohen Hdaupteen die Pieté einem: Eldyen Keang und PalmSroeige
bielfe, mit der Wberfcbrifft: Sic Rex dugnfus,Regina Maria Fofepha, und ane
ter den SriumphBagen : 4d Cives Redeunt, tandem, viltyicibus Armis, ineben
Die(es Erckers beyden Seitenfenitern przfentirte i) Pivar AR. mit einer Cro-
nes dariiber oben in deeHohe ein brennendes SHers nach Artly einer Pyramide,
die ibrigen jroep Senfter aber roaren mit conleurten Eampen illuminiret,

No. 174. Meiftee Hartel der Scbleiffer Hatte bey btt‘bnupt.ﬁnmt auf
dem NewMarcPeein feiner Bude folgende Jeilen illuminiret: f
Vivar Dev Ronig lebt, Vivarder KonigEomme, Vivar dex Knig ift O,
Aab ich gleich bier ein fchlechtes bretern Sauf,
tnd g auch alle Abend wicder vaus,
Sind auch davinn’ gar fchlechte Rub,
So fess ich dochy mein Lichtlein: 3u,
Das breterne Hauf ift: meine,
Doch wenn’s nurwdr® von Steite,
tnd bibfche Stub und Cammer davsiu,
WWoltich Orinn’ finden meine Rub,
Ciun will ich nach dem Steine greiffeny
Und darvauf die YWaffen fehleiffen,
Auch hernach die Scbyeib formiren,
Um die Schwerder su polirer,

Pro Memoria,  UnD bievmit endiget fich nun der andere Theil Der Befcheei-
Bung vondiefee pradytigen Rlumination, mit Berficherung, Daf dex dritte und
letste Sheil,worbey die Neuftddter Nluminationes jugleich enthalten, ebenfalls
in 8. Tagen volleudsfolgen foll. 2o efwa ein und anders aus CilfertigPeit
fibergangen, oder falfh beygebracht rorden; daBelbe wird man ayf befebei-
Dene Greinnerung sum Befebluf corrigicen,audh wenn nody ermangelnde Nache
vidbten von gehabten Hluminationen im. Mobeenthalifchen Laden, oder unters’
Rathhaus bep Hr. Robringen in Jeiten eingefendet roerden folten , qlies fiy

bebdriger Ordnung odering dritte Supplement ju completirung
0¢s ganten LWercPgens einsiclen,
#* %




Drieer und leer Fheil E

Des

Srolocenden Srepdens,

: Ober ¢
Continuation det Hefthreibung dever pradhtigen

ILLUMINATION¢n,
Weldye bey glidlider Anfunfft BVender

Sronigl, FHonigl, SBaf. SEai,
in Drefden,
Dent 7. 8, nd o, Aug. 1736, prafentiret forbden,

XXV, duf ver See-SBafe,

No.175. 3n dem Knauthifchen Houfe im gwepten Stock, Beyy dem
Heven von Hagedorn, exblickte man im erfien Fenfer die Tontgl, Crone
und Seepter ,  weldhe vom Himmel anf ein Poftament niever geloffens
sourden, mit dee Woerfchrifft :

' Diviga fabricata manu, Bon GOtted Hand felbft beveitet.

Sym toepten ober mitlern Fenfter twav folgende Infeription ju fefen ¢

_ Rege. Auguftiffimo. Anuf Teutfdh :
Pio, Felici.  Magnanime, ~ 25¢y des. Yllergrofmdchtigfien , from:
FRIDERICO AU G U ST 0, men,Glickleligfien und Grofmiichigfien
Orbis, Sarmatici, Pacatore,  Sriedrichs Yuaufis, Sricdens Stiffters
Heroe, Fortiffimo. in Poblen,und allertapfferften Reldens,
Apolline,  Palatino, des Scbun-Gottes dever Gelebrten, de-
Polonice. Saxonicegue, Gentis, tver Poblen und Sacbfen eingige Luft
Amore, Bt. Deligiss, und Vergmigung.
<




' Ez, ) Nie atich
- Clememtiflima. Augnfta, . Der Allergnddigficn , Allerdurchlanch-
MARTI 4. F0SEPHA, tigfien Marien Joftpben, der frSmuse-
|Piiffima. Patrie, Matre. ften Landes-Mutrcr, hochfi-begliicEten
Dresdenfibus, Ex. Voto. Redditis. YOiedertunfftin & refoen; freuet fich ies
Quis, eft, Qui. non. Effufe. Gaudear. dermdnniglich  bevsinnigfe und frolo-
Es, Ex{ulset? cFet.

Jm dritten Fenfler war der Poplnifihe Pacifications- NReichs- Tag
vorgefiellet, da ju Beveinigung ver Semirther die Eintracht vom Himmel
evunter gefandt fird, mit gitldenen Preilen it dev vehten Hiand, und
unter dem fincfen Avm givey jufammen gefehfungene Hener ver Amal-
thea Haltend, mit dev Uberfchrifft:

STAT VINDICE REGIS CAVSA DEO:

- Durd) GOttes Schug befieht dag Redyt des Kiniges,

No, 176, Jm Alt-DNichtevifCen Haufe' in der evften Ecage uny deffes
mittelften Fenffer war die Infcription:
REX AUGUSTE rvedi! vedeant Saturnia Regna Tecum,

%t benen beyden Neben-Fenfiern: Bier transparente Landfthafften,
Beftehend in Aléen und Profpe@en, bey deren einer fich die aufges
Henve Sonne prafentiret, mif der Unterfhrife:' ‘

Poft nubila Phebus,

Jn dev anbern Etage praclentirte fidh in dvey Fenflern, im erfen
ber Pohin, Adler mit bem Sachp, Nauten-Crang, worunter folgendes
ftunde:  Wenn Adlers Fligel die Raute bedecen, -

So fan fic fein Wetter nody Sturm-TWind exfdireden,
Sm andern waven diefe Neime:

Ach! Grofier Kodnig Eormm, adh fomm dod) eintmabl wiedey? |

So fehnlidh wimfhete vor Furgen nod) die Stade,

Nun ift ibe Wun(dy evfall, deur fingt e Freuden:Liedey,

Weil dag verlafine KFND den VBAUTER wieder hat.

Sm dritten fahe man denPopin. NReuter mit ben Chur-Sehwerdtern, und
varunter: o lange dex Reuter die Chur-Sdwerdtes fihrey
. Wivd Podlien und Sadfen gelidlid mmztsi

/
[
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No. 77, 3 ber Frau Secret, Magterin Haufe,' eine Treppe Hochy.
Bey dem Kdnigl. Auctionatore Hr, Michael Sriefbachen, prafentiree
fich ben 7. und gten Aug, in dem Erefer, al8 dem Mittel ves Logiersy
eine Machine, weldye nach Optifther Art mit vielen geofjen Spiegeln bes
Bangen war, oot diefer aber ein Croftallence Cron-Leuchter, nebft vies
Ten gldfeenen gefehliffeners and-Leuchtern Hienge, alfo, daf dev Schein
von denen vielen Brennenden Lidbtern fich immer aus einem in den ans
vern Spicgel warff, und fich vermebrie.  In denen jwep Seifen:.
Senftern aber waven Poramiden aufgerichtet.  Oen gten Aug.
seigten fich in dem CrcPer die erfeuchseten Hohen Nabmens-Chiffres
Bepverfeits Kdnigl. Maj. unter jwepen Kdnigl, Cronen; Oben war
gine aufaehende Sonne, (fo eben allerhdchft gedachte Kénigl Herefehaffe
Beveutete,) toelche ibre Strahlen auf etliche unten befindliche lumens
Selver warff, woriiber folgende Aorte funden:

OWobin fie blickt, werd idy erqvidt.

S denen Seiten-Fenftern aber war vorbenteldte Povamide mit Cich-:

feen dnd. einer Angahl Fleiner Compen,

No.178. Sn ves Kdnigl, Ober=jAccis- Cinnehriters Heve Kvdbers
SHaufe iff folgende Hllumination prafentiret worden : Jm erften Stock
Bey ibm- felbft,als TWivth,in- dem Crcker am evften Tage : Eine hellfraf:
fende Songre mit Wolchen umgeben , davuntey prafentiveen {id) vechtey
und lincerHand sioey groffe Sedern mit dev Uberfchrifit: .

Perdures fuperans hyemes fic REGIA VIRTUS!
fnf Sentfch: Gleidy wie die Ceder den Winter froget, aljo {ibey:
windet der Kovigh Helden-Muth alled wicdvige Sdyicfnal,

Stvifthen innen lag auf einem Poftament das Pohin, und Sach."

Wappen , 1nid folgten fodarin drey andere Fleine Severn von diverfey

Grdfie,sue rechten die KOnigl Pringe,neben iiber 5. andere Sedery , Die

finff Pringefinnen angudeuten, darswifthen fFunde : ,.
Surgat letaque fic crefcat Regia Progenies,

Auf Tentfeh * Bleichergeftalt fEeigen und wadhfen aud) it Sreti"

den die Kouvigl Dringen und DringeBinnen,
. <2 Sn




S benen yivey MNeben- Fenftern aber mit Sampgen geievet. :

Am andernTage,ein inderCufft fich fhwingenver meiferAvler, unter Beys
den Fligeln vas SachB. und Pohln. Wappen,, stvifchen denfelben gieng
ot des Adlers Schrabel eine Kette,welche fich gur Evden fenckte und veve
Eniipffte,iiber denen Lappen aber ffunde : -

Arcanis Nodis, it verftedten Knoten, '

Am dritten Tage,ein Altar,worauf ein Roud-Opffer angestindet, mit
vavan Hangenden Rauch-Fafjern , auf einen bloen Vlumen-Felve fres
Bend in denen TolcFen,ber den Altar funde eine Schrifft : :

Deus fac faloum Regem,

GOft exhalte den Konig bey allem Hohen Wohlfent,

% den andern Stock alliwo der Hevr Vice NRenthmeifter i Cifileben
und Gen, Accis-Fourier Sdyumacher logiret, ffunde folgendes : Jn
dem mittelften Fenfter, ein Kdnigl, Thron, auf mweldhem ey Por-
traits, J6ro Maj, Maj. den Kodnig und die Kodnigin vorftellend, ange-
Befftet, welchen die Tugend auf einem Kitffen den Reichs:Apffel, Ceon
und Scepter offeriret, mit der Uberfehrifft: . :

Der Tugend Lobn iff Sron und THron.

Im Fenfer sur incen, jiven Pyramiven oder Monumenta, auf
dem einem fiehet: Friedrid) Auguft, ven 1 Febr, 1733, 1ind auf dem
andern: Chriftiana Eberbarding, den 5. Sept. 1727. 1inten faf
ein foeinender Genius, welher auf die Pyramiven wieB.  Nach die-
fem eine Blafende Fama, telhe die Worte ausdblifet: VIVAT
Sriedrid) Auguftus, und Mavia Jofepha, Konig und Konigin
von Poblen.  Nebft der Uberfehriffts -

Rif dagumabl dex Todt ung alle Hoffinung nicder,

o fdhendt uns diefes Jabr dod) alled beydesd wiedey, -

Sm oritten Stodk bey. dem Qwuﬁeceéro Oenfferten, im mittelften
Senfrer: Cine qus dem LWolcen Hellglantende Sonne, dariiber ffund:

G0




So GOt ded Landes Sonn ung [affet wieder febn,

So freuct fich das Bold, und winfdt viel Woblergehin
' No. 179. Das Hod)-Avel, Cinfiedelifthe Haup tar von unten bif
oben aus, mit etlicdhen 1000, Eampen auf das angenehmfie nach dee
Archite@ur illuminiret,

No. 180, Sym Aneforgifchen Haufe hatte in dev erfien Etage, dev

© Qauffmann He, Andreas Offenhauer in 2, Fenftern folgende Devifen:

1.) Sy dem einient Fenfter twar auf einem Poffamente ein weiffer Pobhim,
Adler, toeldyer in bepden Klaen Oel-Biweige trug, mit dev Uberfehrifit s

rulminA REX oleis mucat. | '

Dlisf denen Seiten war das Eitthauifthe und ChHur-Sach. Wappet, in
peren Mitten Ihrer Kdnigl. Maj. Bruft-Bild mit einer Band-Schleif:
fe, und untee folchen:  Auguftuslil, Rex Polon, Eled, Saxon,

(uf viefen Beyden EcFen aren toiederum Paim-Baume mit Leffunen
und Dlumen berounden,  Sang unten am Poftamente fund

: pAteR & poft funera vivit,

2,) Sin dem andern Fenfter funde auf einem anbern sierlichen Poftae

~“mente 1ber einer Vafe, fo mit Corbeern berwunbden, diefe Wovte:

Matr]. qvoqve debita rauRus,

ofuf denen Seiten toaren, das Konigl, Pobln. und Oefterveichifche Wap:
pen, in deven Mitten hrer Maj, der Konigin Brufi-ilv, ebenfalls
oben mit Band-Sehleiffen, und unter folchen:

Maria Jofepha, Reg. Pol. Archid, Auftr,

- 9fuf diefen Bepden Ecfen funden Lorbeer-Daunte, mit Leflunen um:
wunden,  Sang unten am Poftamente ftund:

InterMorJtuRa nec unqvam,

NB. Die 2, Fenfrer an Geyden Seiten waren jeved mit 50, Stilek
 bunten Sampen auf Pyramidalifthe ¢ illuminiret,

R . No, 181,




At
i

No, 181, Sn dent Gelleniusfdjett Hanfe bey dem Hen Camnter:
Noth von Poigh, war sufehen: 1) Im Ercher cine Candfchafft, iber
weldhe aus dem gewdlctten Himmel *favck veguete, Aud diefer flohen
6. junge 2Adfer gegen die Sonne, denen 3ivey noch Eleinere Adler entge-
gen Famen; it der Uberfehrifft : Felix Augurium: -

Su ciner gladlidyen BVorbedeutung.

Weiter, sur Rechten aber erblickre man die helle Sonne am aufge:
flavten Himmel, nebff 2, grofen Adlern, weldye auf die beregnete Land-
fifofit sueileten; St dev Uberfehrifft : Felicitas Alrrix Redux: -

®ie frohe Juelickbunfit bringt Glid und Seegen.

) Sn einem Fenfter darneben sur Rechten, bder Genius Seculi,
welcher in-feiner Nechten vag Portraic Fhro Maj, ded Kidniges, mit ei=
nem Lorbeer-Crange, in der Lincfen einen O¢l:Smweig, und unter den
Siiffen allerhand gerbrochene Waffen und ein Cafqvet, aud welden
Bienen flogen, Hatte, mit der Lberfhrifft: Tempora leta reducis :

- @ bringt unsg frdlide Jeiten twieder.

3.) Sn dem andern Fenfter neben dem Crcber, eine jerfpalene und
micocr jufommen gedrinctte Aelt-Kugel, ouf welcder ein grofer Adlee
vupete, welcher in feiner Nechten ein Konigl, Scepter und ein Chur
Sewerdt flihrete, und tber {ic) eine Crone Hatte, mit der Uberfdhviffi:

Eeliviter Junxi: - Sy habe fie glirlidy vereiniget,

4.) Auf veven bepden Seiten folgende Infcriptiones:

1) FRIDERICO AUGUSTO, Regi Pasriz Patri Polonia Pacata Sixonia

lucem wveddenti:

Dem Sonig Friedrid) Auguft) Demr Vater Ded BVaterlandes,
weldier nad) wiederbradyten Fricden in Pohien fein Sady-
fen woiedey erfreuet.

2.) MARIE JOSEPHE Regina pie felici dugufte, Sarmatia exhilayata

Saxoniam vecreanti: ’

Dir Uler-Durdl. glincfeeligen und frommen Kinigin Ma:
via Sofepha, welde, naddem gang Poblen wieder in
Ereude gefeet worden, Sadyfen-¥and ergdget.

5. Di¢ whrigen Fenfier maven mit Campen iluminiret,
_ No, 182,




No. 182, Bey dem Konigl, Cammer:Mufico Hr. F. Ehriftoph Reicheln,
find in Der erjten Etage folgende Emblemata und Devilen ju fehen geroefen :

Gn dem einen Fenfter rourde vermittelit dever Buchitaben V.4 M.R.P.ES.
¢ine Crone formiret,’ worunter diefe IBorte ju lefen: :

Vivat! REX Optimus, Pater Patrig. -Virear! Regina Clementiffinas

Floret! Augufta Domps, : ;

Sa dem andern Feniter fabe man in einem Schilde den Pobinifdyen toeifen
2dler ) mit der Uberfebrifft: Vigeat Aquila Alba!
: £o wachfe der weife Adler.

Uad darneben die Sdchfifhen Marfhalle» Schwerdter , Crengroeif dureh
tinandex geleget, cbenfalls in cinem Schilde, mit dev Bepfchrifft:

Enfis Saxonicus - Exteris - Terror,

Die Sdcbfifcben Schwerder find denen Auswdrtigen ein Schrecken.

XX VI Auf det breiten Gaffe.

No. i83. Im Kivchuevifchen Haufe, 2. Treppen hodh, war der Kdnigl,
Napme en Chiffre mit Crone und Palmen geyicvet, in den einen Feus
fter, im anvern Fenfter aber finntenin einen Corbeer-Crang diefe Worte:

Regis Salus Salus gregis :
Wenns dem Konig glitclich gebty
Das Vold audy in LWoblfFand ftebt. :

X ¢ben diefem Haufe eine Treppe hodh, ey dem Kbdnigl, Heren
©eheimbben Regiftratore Sangbeinen syurde in tenen Bepden mittelfren
Fenftern Bepder Kovigl. Majeft. Hohe RNahmen in vothen Carmin auf
griinen Boden illuminiret vovgefteler, I dem dritten Fenfer i
ue Blfifende Alog, mit dev Wberfehrife s

In Sene&ute ' floret, 1nd der Unterfchrifft «
@38 will die Alog bey deiner Anbunfft fagen :
Dein Lebeng=Baum ol nod) im Alter BViuthen tragen,

Jm 4ten Fenfter ein Lorbeer-Daum,. auf welshen 2, weifie Abier be-
ekt fafien, mis der Uber[hrifft <
Nil




Nil fulgura terrent; Unbd dev Wnterfdhuifft «
Dabung fein Unglads-Donner fhrede,
Mad)t: Weil unsg Ehren-Lorbeer dece, :
S sten Fenfier ein Daum, der golone Aepffel trug, bie Uberfehrifft wars
Aurea nunc Secula, die Unterfehrifft -

- e Sadyfen freuet eudy, e8 Eommen goldne Seiten,
Auguftus wird fie nun dem Lande 3u beveiten.

Sm 6ten Fenfter ein von Lorbeer-NRauten- und @id)en:%;l&ttem ges
mundener Crant auf einem HAitar ruhende, mit der Uberfchriffe:

Oprimo Principi. Die Unterfehrifft b'i'eﬁ:
Ocin Helden-Arm und Tugend-Glang
Berdient, mein Konig, diefen Crang.

XXVIIL Suf dex Sabns - Saffe.

No. 184. 3n {dowareen Adler, in den mittelften Feniter dev evfien Etage
ftunden folgende Sebrifften :

1) - VIVAT Willfommen,
Serpaelicbfter Serr und grofier Aonig,
Disber {ind bey miv gewefen,
Dever Paflagiers febr wenit,
GOt erbalre dich doch Tange bier
Sonft fieht’s febr 1ibel aus mit miv,
Demn ich fteck in grofen Schulden,
Nieine Creditores wollen mich nicht mebt dulten,
Deiner Antunfft frev ich mich,
Der licbe GOt erhalte Dich,
2.) Durchlavchtigfter Ronig, Die Linnabm ift wenig,
Die Ausgab ift gréffer, b boff> es wird beffer.
Wenrr wir Dich alleseit nur folcen bey une baben,

So fchinten wir es uns vor vechte grofie Gaben,
VIVAT getcoft, -

No, 185,




No. 185, 3m Raffifchen Haufe in de andern Etage bep dem Herrn
Senateur Stefigen war im Eecfer jut fehen forne der Friede mit einen
Palm:Smwei, nebft vev Gerechtigteit mit verbundenen Augen, tiber el:
dyen in einem fliegenden Banbde ju lefen: Salus populorum.  Auf per
vechten Seiten ded ErcPers war dev weiffe Pobin, Avler, aufver lincen
Seitent aber 2. creu@iveif liegende Schiverdter und ein Rauten:Crang,
%n denen Beyden Fenfrern neben-dems Ercker auf jeder Seiten viel Lich-
ter Poramiden:meid aufgefeget, indem evfien und lebten Fenfter Hinge-
gen funden die Lichter in 5. Cinien Quincunx-weife rangiret,

No. 186, m Geringemuthifchen Houfe in der andern Etage, Bat
$r, Dr, Buffius, Med. Pra&. in dem Crcfer das gange Sachfen-
Cand unter einer angenehmen und fruchtbaren Segend, mit Wiefen, Ba-
chen, Fltiffen und BDergen gar. avtig vorgeftellet, weldhes die aufgehende
Sonne erleudtet, eine.aud den Lolcken hervor langende Hand fehustet
sugleich aus einems Cornu Copize allerhond Blumen und Fritchte uber
diefe Gegend oud.  Die Mberfchrifft ift:

Auguftus rediit, redeunt faturnia regna.  Auf tentfd:
Auguft; der Landes-Finft wird freudiglt aufgenomnien,
Nun wird die goldne Jeit in Sadfen wicderfommen.

Die (brigen Fenfter waven indgefommt Farck mit Eichtern illuminiret.

n der 3ten Etage hatte der Meublen-Proclamator Hr, Job. €,
Crellius, Not, Publ, Cf. immatr, feite 3. Fenfier folgender maafen
illuminiret:  Sm Crcfer wav eine 2 Ellen Hohe Poramive inrendig
mit vielen Lampen evleudhtet, su fehen, auf twelcher folgende 3.Chrono-
graphica ju lefen:  Im Frontifpicio ftunbd:

SaL.Vs Caplels ReglsqVe nofiri eft Vita Longeva sVbDitor VM,

1736, Auf teutfeh:

Dag Wohlfeyn unferd Houptd und Konigd gickit denen in-

terthanen langes Leben.

Auf dev vechten Seite:
- ReX atgVe Patey Pasrle CVM. Reglna pla @ Polon's 7eDeVa-
tes perensliter fLoreawt & \ﬁlgeam: Auf teutfeh:

Der




Der Konig und Batey ded Vaterlandeg, mit dev frominen
Konigin, fo aus Poblen bende guriicke fommien, bl
pen und grimen inumerfort, e
Auf der lincken Seite: :
VIVant ReX AVgViVs terelVs ReglnagVe per annos Neftoreos !
FeLIX slt regla rora DoMVs! 1VblLa &Lbls In SaXonla!
ie. @8 [ebe Der Konig Auguft der Dritte, nebft der Kinigin
unzeblidhe Jabre. @ludlid foy das gankie Koniglidye
Souf! €8 jaudigeund frolode dic Elbe in Sadyfens
Seben diefer Pyramide fahe man nodh an vem Cecer-Fenfier folgende
Berfe: NRechter Hand:
S folte audy heute die Freude weravdfern,
1nd in meiner Wohnung die Lidyter verbefferny
Afleine, mein Juitand verbietet e3 miv,
Sy wiedme Dingeaen mein Hevge Vafle

Cincfer Hand: » ;
“oein Opfer Fatt Foceln iff Licbe und Teeue, " 0
Tiein Himmel-aufiicigendes BVeten erfieue
©en Sonig, die Kn'gin, das gange Chur-Hauf,
oMit Glfcke, mit Seegen GOLL vifie ¢8 aus, -
Neben vem Crcker im Fenfrer vechter Hond flund: A0y
@yende, der Kdnig ift wicder in Sadyfen;
Srabrung und Handel wird wiedernin wadfen.
AUGUSTI MWicderfunfft madye Drefiden vedht exfeent,
Gin jeder Unterehan Jhm Palmen unterfivent.
Jm Fenfrer fincFer Hand deg Ercferds 7 oo T
@3 (ch, Anguft der Sadyfen Held, -
Der fidh gefund DHier eingeftelt, :
oReif Dein Nabw, Du Haupt vonSadyen, Auguft ¢in Ber:
- © mehres i, :

fSich o) MEINE TRABVINBHOABI D D1 Eanbes DALt i




Fenfter folgende Sebrift:

No. 187, Dey Hr. Sauppett dem Schuhmacher im exfien Stece,
om Crcfer, waven folgente Berfe illuminiret:
Vivat ! ©et KOnig lebt, der Sadifen Greud und Wonme !
Vivat! ©i¢ Kénigin der Unterthanen Sonne!
Vivat! Der Shur-Pring muf in vollen Flove fedn!
Pring und Pringefinnen mit Freuden wir echohn.

Auf jeden bepden Neben-Fenffern, {fanden jwifihen Orangerien,stvey -

Poramiden, die eine mif Vive le Roy, bdie andere aber mit Vive la
Reine illuminiref,

No. 188, Bepm Hr, Accis-Regiftrator Landsbergern in dev exfent
Etage tar in dem einen Fenfter dev Adler im vothen Felde, fo in dee

= vechten Slauen dent Seepter, in der lincfen den Chuv-Huth Datte, mit dev

Uberfehuife : :
En cette bonne union:  Beyy diefer guten Einigheit.
Jm anvern Fenfter die Crone mit dem Rauten-Crang umgeben, auf

- uelcher die Sonne ihve Strahlen warff, mit dev Uberfchrifft ;

Confifte nétre Confervation: BeFehet unfre Woblfarth.
No.189, Jn Mbdfevifchen Haufe in ver untern Stube bey vem Tifehs

Ter Daviv Hentfy, waren 2, Poramiven, 1, mit 6. Avimen auf bepden

Sriten, auf jedtoedem ein Licht, ouf dev einen oben des Kdnigs Nahmen
vergoldef, weldher die Crone prafentiret, auf der Pyvanude fFund dev
Berf :
Vivat! Augus [ebe wobl, und glange wie die Sonne,
Der Himue! crdne dich mit Shre, Sieg und Wonne,
Auf der andern der Kdnigin Nahmen aud) vevgoldet, welher die Ero<
ne prafentiret, mit 6, Aemen auf benden Seiten, auf jedmweden ein Lihf,
ouf der Poramide war der BVevf
Vivas bie Ronigin! GOte feegne ibre Reberr,
Und laffe Sie wergnitgt und friedlich lange leben!

No, 190.. Jm Rirftanifihen Haufe in dev evfen Etage e in einens

2 " Divi«




Divinicus Data é duobus digniori

AUgUSTO 111
Sarmat. Regl
&
Ele@ori Saxoniz-
Principi Optimo
MDCC. XXXIIL

No. 191 Sn der FrauBilligin Houfe war bey bem K dnigl Hof-Ciold=
Nrbeiter Hevr TWeifern folgendes illuminiret : ;

1.) m mittelften Fenfter war Jhro Majeftdten ded Kdnigs und der
Qoniginversogener MNahme in einem NRauten-Crange eingefchloffen, oben
priiber die Pobhin, Evone, auf teldher Vivat mit dec Uberfehvifft (tunde 3

Auguftus & Jofepha funt magna mundi lumina,
AInter denen versogenen Konigl Nahmen aber: _
Romme Sonne wiedes vor, exhebe Sadyfens Hod) empor.
11nd in denen vier Ecken die 4. Elementa.

2.) Auf der rechten Seite war das Pohin. und SahB. Wappen in
cinem Rauten:Crang und Erove, mit der Uberfehrifft < :
yivat Auguftus Rex Poloniz & Ele&or Saxoniz, & Vivat

Regina,

N¢bit denen 4. Nahres-Seiten in denen 4. Gfen,
- 3) Auf der fincfen Seite tar gleichfolls dag Kdnigl, Pohln, und

Churfl, SachB. SWappen, mit dev Wberfehrifit : .

Vivat Saxonia, Auftria, Polonia & Litthuania,
Nebft denen 4. Tfeifen der Telt iny deneti 4. Eifen, :

4.) Bavein Senfter anver Seite nachder Matier 34 niif Orangerie
fiavck Defefet, und wmit viclen Sompen illuminiret; = -

L g
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No. 192, 1lnten an der Matier basd lete Houp bey dem Schiofier
$He. Golbmann eine Treppe hoch vorne heraus hatte Herr Dietrigh Jur..
Pr, & Not, Publ. im evften Fenfter:

VIVant ReX atgVe Reglna feLICT s1Dere ¢ PoLonla
aD nos reDeVntes!

Io! £Vt nVn heVe aus frohen Sl :
Der Ronlg Lebe Lang VuD aVCh Die KOnlgin!
Fmanoeen Fenfter:
Nunc Patvia fidus fidus clementius adfert
Cocli, nos pofthec fidera lata beant,

Da Sachfens Schug-Geftivn erfcheint,
Hat nun dce Himmel ausgeweint,
Und aller trauriger Afpect
Bleibt Bunfftighin von uns verdecke,
Sol nunc occubuit, nox autem nulla videtur,
Cum veferant lapfum lumina mille diems

Der Sonnen Untergang verurfacht Teine Llacht,
Veil taufend Lichter Schein den Tagsurrick gebracht.

XXIIX, duf der Weber < Baffe.

No. 193. Dep Here Advocat Sidfen in feinem eigenen Haufe eine
Fyeppe Hodh waven 5. Fenfrer fravcE mit Lampen und Blumen illumini-
ret, und darbey in dem erflen Fenfrer ju fehen ein Jndianifcher Fofan:
$Hahn, woriiber der Knig. Jnden legten Fenfter eine Fafan: Henne,
twortiber die Kodnigin,  Jn dem mittelften Fenfter aber die Jultiz, und
ver Kriegs-Gott Mars in Lebens-Grdfie, mworiiber eine Crone, und bann
eine fchdne vergofvete Mufchel mit Sroeigen, von Bildhaner - Avbeit und
Eleinen Campaen, mit der 1berfhriffe :

Per leges & drma Regitur Populus. morunter
Pater &5 Mater Patria,

No. 194. Jm SeebnifchenHaufe inder tinter-Stube,bey den Kdnigl,

Stener-Bermandter Hr, A, J- ?Becfﬁrﬂ, fafie man ¢ing vergoldete Pora-
3 mide




~ No. 195, ey der Frau Hauptin, par terre itt 4. Senftern :

s = _#,‘.’Jvr\eg

wmide mit @ichrent, nebit einen Ranten-Crang mit diefens BVevfent in evftess
Fenfter: Sardite GOtt, undebre den Konig.
Von Hernen winfchen wiv : Der Ronig miffe Tebes,
Der grofen Bonigin, Gunft woll uns der Gimmel geben,
%g breit duguti Stamm fich in viel 3weige aus,
Daf durch viel Secula florire Sachfen-Haug.
S em andern Fenfier fahe man jvey Poramiden, nebft Orangerie,
und diefen Bevfen :
Die Antunfic Jhree Najeftde,
Macht,daf die Stadt in Lichtern ftebt,
Gottlob , daf wit Sie wieder fehemy
Purch Sie wird miv auch guts gefcheben,
GOt bebite Sachfen: Land,
Alleseit vor Arieg: und Brand,

X evfien Fenfrer eine Pyramide mit einev Crone,und denWorfen s
Ainfi augmenté la vertu & glorie,
Xt dndern eineSote; datbey : _
Viye Augufte lil. Roy de Pol, & Ele&, de Saxe.

o dritten, wieder eine Sonne, mit ven Worten :

Vive Marie Jofephe, Reine de Pologne & Ele&, de Saxe,

§n ierdten abermahln ¢ine Pyramide, cum Lemmate:

Des couronnes font des merites & d” Autriche,

No. 196. Jndes Seiffenfiever Schindlers Haufe, in ved Hr, Cam:
mev-:Commiflarii Meggers Logis, Batte deffent Sehu in feines Hn,
Raters Abwefenbeit, im mittelfien Senfter folgende Sehrifft mit grofen
Romanifchen Duchftaben vorgeftellet s

Unus ex duwobus: Auguffus Rex & Elector Venit, Vidis, Vicits

Nunc in Saxoniam redux Vivat.

No.197. Sn de8 Schloffer Hr. Millers Haufe Haben in dent e

)

Stod-Werce, 2, Unter-Officier von dev Sdnigl, Leib= Gren(?dler-?

uarde,

s




Guarde, a8 der Hete” Fahn:Juncker von Marfhall, und Heve
Fourier Ciebe Bey der vovgetvefenen 1llumination folgended verfer-
tiget:  Sym evfien Fenfer twav mit golonen Budyfaben im fhwargen
@runde folgende InfCription ju fehen : : _
Vivat AUGUSTUS 111, Rex Poloniz, Ele@or Saxoniz,
crefcat, Perenne, .

Sn vem andern Fenfler twar ein Baum su fehen, welcher auf einer
Halben Welt-Lugel Wurel gefaft, und {ie iberfchattete, 8 warfelbige
an der einen Seite mit Polonia, an bder andern aber mit Saxonia be-
seihnet, die Nberfthrifft dev Devife war: Omnibus reqvies fecura.

Nn bem ovitten Fenfier war gleihfalld mit golonen Budyftaben im
fhmwarien Grunde folgende Infcription, aufgefest:

Vivat MARIA JOSEPHA, Regina Poloniz , & Ele@rix
Saxoniz Optima Principifle Exemplar,

No.198. Jeben dent Decken Hr. Franben funden in 5, Fenflern
folgenve auf gelben Crund gefette grofie fhwarge Aortes
' » S erfren Fenfter: ‘

Te, A;zgujié, Dater Patrie, Amor populorum tmornm ex diving providmt:;a
tui yegni pacificati:

Lich o Grofmdchrigfter duguft, bu Vater des Vaterlandes und die
Liebe deiner getreven Unterthanen, nachdem du durdy Gottliche
Vorfehung in deinein Reiche Sricde gemachr:

Sm andern Fenfier:
Te Maria Fofepha, Matey Patvie, fecunda, pis, augnfta:

Dich, Maria Fofepka, du gefeegente fromme und Dorcblauchtigfie
ZandesAVuteer. :

Sm dritten- Fenfrer s
Dresda veluz Solis: & Luna novo lumirne collyﬁraia cvansexcipit ©
Llimme anfer Drefden, welches von der Sonnen und dem Blonden
gleichfam aufe neue beftrablet wird, feolockend aufund ajn.
74 Sm vierdien Fenfler:
- Dresda, tibi fata fedes guictas promittunt:
Div Drefden verfporiche dev Simmel gute Rube, Tm




S funfieen Jenfter <
Dresde vedeunt [aturniaregna:
Drefoen erlanget nun die goldenen Beiten,

No. 199, Dey Hr. Sehylegeln, im exfren Stocke toar jut fefent in dent
evften mittleen Fenfter auf dee_einen Seife: €ine finfire Nacht neb(
paugfigen Regen, mit denen LWorten: Nodle plust tota:

Auf dev andeen Seite eine aud der Morgen-Ndthe Bell aufgehende
Gonne mit benen MWorten:  Redeunt JpeGacula- mane:

S dem anbdern mittlern Fenfer Bielt der Mercurius iiv dev vechten
Hand eine Schrifft, ded Jnnbalts: Vivat Augufta Donus !

on dem lincEen Yrme ein ausgefehiistetes Cornu Copiz, mit dev Uns
tevfehrifft ¢ Abunde.

XXIX, Auf dev Scheffel-SBafe,

No. 200, Jm NRath-Haufe an der Sdeffel-Gafle, hatte die Kdnigl,
General-Accis-Einnabme 3, Feufter ihrev Expedition mit nashfolgen:
pen Scrifften illuminiret : Sm erften Fenfter:

AUGUST, bdet Hefd, ded Sadifen-2andes Wonne,
Reidht Diefes aern, ald wie dig Ldelt Dex Sonne
©ie Feuchtigeit, Accis und Gaben day,
Und madyt damit die Ehrfurdt offentabry
Dic Land und Vol 3u ibrem Haupte teagety
Das aud) dag Geld auf fie juwenden nfleget,
@ leidywic die Sonn’ den milden Regen fyendt,
Benn fid) die Dunft dev Erden gu ihe endt. )

S andern Fenfier:
Der KOnig gleng im vauhen Herbite fort,
D (ief dad Land die Seuffzer mit Shm gehen,
Stun A und Feld it veidyen Saaten fiehen,
Grfcheint bey Ung das firffe Sreuden-Lort:

Dy




Ot Konig Edmme! did will ung prophezeven,
©cr Hinunel werd ung hevvlidy benedeyen
Sm dritten Fenfter: :
Die heutgen Stunden find Hevelid) gepriefen,
Da Konig als8 Konigin Fommen surid,
@3 winfdyen die Biivger und Vauern viel @i,
Auch alle Bedienten der gangen Accifen
Die ruffen mit frdliden Hevhen Heut aus:
@8 lebe Der Sonig! &8 lebe fein Hauf!

No. 201, D¢t Hr. Gen. Lieutn, ynp Commendant Graf oo
Caftell, Hatte fein Qoartiermit einigen 100, Lampen und weiffen Wadhs-
Cichtern ouf dag proprelte audgefdhmitcFet, ‘

No. 202, 3n. &r, Exc. ve8 Konigl, Crons Sdyags Meifters Hen, Sra,
fens Mofchinsky Haufe, in dev etften Etage toaren die 5. Fenfter mit denen
PBudftaben VIVAT illuminiret; JIm Cocher aber: Die Kdnigl, Hohen
Nahmens Buchftaben A, R, mit ¢iner Srone in Rauten-Crans, mit foriren:
den Budftaven,

Sndee andeen Etage, im exften Fenfler, die Hoffuung mit den AncPer,
groB gemablt s Im Eeclecs Poft nubila Phabus,  Jm dritten Fenfter die Gies
rvechtigbeit mit Dev Waage, Jm 4ten Senfler diefe Worte: Py, Fupus,
gratiofus conflans animi omnia fperar.  Jm stenFenfter die Ubermwindun g mit
¢inem grinen Geroand.  Jm 6ten oder den andern Srcfer fund: Tandem
bona caufatriumpbas. X0 Fteneniter DasBerteauen mitaufgedadenenHanven,

No. 203, 3m Hickifdhyen Haufe am Over s Sdfgen, Hatte in dee exften
Etage der Here Cammerund Berg- Rath Pflug , ine Fenfter mit folgen:
den artigen Devifen gegievet:

1.) Securitas Populi.
Augufti Seepters Handy Ten: jedermann erfreun,
Deum wird auch Sachien: Land nun il und ficher feyn.

2,) Conftantia,
6 tan Beftandigteit das fthwerfte YercE beswingen,
Drum mufte, was {chwer bies, dugufio wobl gelingen,

34) Jufitia.
Recht und Gerechrigeir witd ftets im Lande wobnen,
S0 lang dugufins wird in feinem Reiche thronen,

x 4) Cor-




4.) Cornu Copis,

Auguftus per anagramma: YOas gits.

Wo tomme die Sreude ber, fage an, worauf berubt’s;
duguflus ift nun Oa, und mit Jhis Fomme was gut’s,
$+)  Gharitas,

Maria Fofepba: Bie Crone der Sachfens

GOt lag Jbr viel 1000, mabl roco. exwachfen,

3br Saame Oer mifie die Thore befezen,

Jn welchen fie dachte der Seind 3u verlesen,

Gen, 24. v.60.

il 3 y 6.) Prudentia,

%£s wird durch Flugen Sinn geftint dugufti Thron,
Denn vnfer duguft ift der andre Salomon.

: =) Felicitas,

Gk, Aeil und Yoblergebn, becrdhnet SachfenLand,
Wie weil ¢s fchiigr, vegiert und nebvt dugafti Hands
i 8.) Fortitudo.

YDo ift der grimme Seind , der vor wat febr erbist,

Augufti Tapffereit hat Jhm mit Dlut befprist,: .
.S der andern Etage bep dem Konigl, Hien, Ober- Accis- Commiff, Die:
gen, ftunden in 8. Fenftern folgende mit grinen Farben gefcbricbene Worte

OQuistem gentium promovens Vivat A. R, Vivar M, . Saxonum Salutem
veddit integram, ;.

%6 lebe der Zonity Augnfius, nebft feiner Gemablin, welcher nachs
dem £r die Poblen in vorigen Rubeffand gefeset, dever Sach
fen YOoblfarth vollfommen macht, .

No, 264. Sm Aenoldifdhen Houfe, par terre bey A, Peuckerten :
Vive le Roy, Vive la Reine, d.7. dug. 1736,

o der exften Etage eine Gonne in tefiben 2Wolcken , darben g lefen »
- Poft nubila Phebus, Unter folchen in einem Seroand;
Wit find vergniae, weil uns nach traber Yiacht,
Die Landes - Sonn dugnftns wieder lacht, .
Gn dee andern Etage auf fhmwargen Seunde folgende Budhftaben in twei

foe Savbe:  Regno pacato fe?ix Auguftus, N,




~ No.oos, Jm geofen Raudg-Hanfe Botte der Schloffer He, Wiefe ity
3. Fenftern folgende Invention, womif er aif fein Handiverck unp RNaph-
men attendiret: ‘

© 1) Cine auf einien Sifen liegende und dic Hinve gen Hitnmel frecken-
be Perfon, neben telcher eine Hand aud ven WoldFen Herab mit einen
Seplifiel thr gleichiam das Herd erdffiet, qug ihren Hevgen geher bie
Worte: GOt Lob und Dand. Oben frepet :

Gaudia cordis maxima, 1nfen »

Sreude, Freude aller Oreen mebr im Hevgen als in BWorten,,

2) Jbro Konigl Maj. Augultus auf einem Theom, eine Hand aug
denWolcken Hat auf einem Jettel gefchrieben: Digniffimo, 9eben dem
Konig fehet dieTapfFerfeit undKlugheit abgebilvet, Dielberfchrifft war:
Hi tres coronarunt Auguftum, Unten: «

Mit GOt und Tapfreckeit und Wis,
Befigt AUGUSTUS diefenn Sits.

3) Cine Sonnen-Blume [0 {ih) gegen die Sonne wendet, tweldhe auf
oer anvern Seiten mit vollen Steahlen feinet, unten fFehen viel Eleine
Dlumerr, Die Unterfhrifft wav:

Ung verlanget didy su feben,
- 0b wir gleidy viel tieffer {tehen.
. 3wen Treppen Hoch war eine groe Fontaine mit vielen Sierrathesn
ousgefetet, die vicled Waffer fpringen lieh.

No, 206, Jn Hr. Hafens Haufe fabe man i dem Crcler in 8. vy
den Abtheilungen verfchiedene Eleine Figuren, und darbey folgende 11exa
fehrifften : ; :

1.) Felicitas perpeiuia Domus dugufls,

2.) dAugufti Adventus (allhier prefenticten fih Shro Konigl,
Maj. su DPecde, )

3.) Concordia steyna,

4.) Repayatio Saxonics

§+) &quitas Angufti,

£ 2 ")M:
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6.) Minerva pacificans,
w7.) Securitas Saxonise
8.) Principes juventutis, :

~ No, 207, S golonen Hivkh Hatte dev Defifer He, Stabl inder evfien
Etage in 5. Fenftern nachfiehendes:
1) Stoey Eampfendve Hivfche, devers ev einedem andern sumeichen
L ndthiget, darbey fiehet : Cede potiors,
i 2.) S ExeFer eine Pyramide, worinnetrobert b08 Signum Martis,
: al8 der Tag von hrer Maj, gliscEliche AnFunfft angemerciet, und fevner :
VivateFridevicus Augufius ! Rex Pol,
3.) ©ieFortuna auf einev gefliigelten Kugel mit dem getvdhnlichen
Sehiffs-TWimpel, darbey die Worte :
Man feagt nach guten Leuten, o find fie 2
4.) Die Hoffnung mit dem Ancker und der Denfehrifft :
Die Hoffnung befree Jeiten, wenn fomme fie?
5.) Gin Felfen, woraus 2, Badye virfeln, und iber welchen auf einem
Blauen Gewand Sron und Shur-Huth leget, mit der Uberfehvifft s
Ad utrumqve paratus:  Ju beyden beveit,
nten am Felfen veveinigen {ich diefe 2, Qvellen, in deven Waffer 2,
Hivfche fiehen, dev eine, weldhen dad Waffer beveits vom Barthe vinnet,
ver andere aber, welcher nod) fauffer, und binfer felbigen nod) 2, die da
lechyen, mit dev Liberfchrifft = Ex voto fatiamur :
Wi werden nady Wunfd) gefattiget. ,
No, 208. Bey dem Buchbinder Heer Homilio in felnem Haufe funde im
rcFer den exften und andern Tag ¢ine grofe ErtStuffe mit dvielen Lampen
illuminir¢t, unter andeen toa des Konigs Nahme davinnen von Srs formiret,
nebmlich A, R. S den beyden NebensFenflern aber mwa im (hroargen Felde

sufeben Der vérjogene Nabhme des Konigs, votl illuminirt, und cben dritber mit
blauen Sternen Vicat, Untendrunter aber war mif weiffer Scbrifft su fehen :

Auf, Drefden freve dich, dein Kénig ESmme nun wicder,
Lun weiche die Trgurigteit, 0as Haupsbelebe dic Glicders

Dein




_Pein Glang o Refidenss, blich difmabl lang verdundelt
Der fonfren offcermabls, garweit und breit gefunclels.
Auf, auf, erleuchte beut, o Drefden deine Strafjen,
3u Ebren dem AUGUST, beseig dich befter mafen,
Sag, Theurer Landes-Herr, willEommen von der Reifey
Vicl Guts des dchften Hand, an Dit und uns beweife. '

Dem dritten Tag aber war der Ercer vevdndert, daman in des Mitten fabe
ein aufgefcblagen Buch, auf deffen Titul des Konigs Portrait; Die andere
Geite des Tituls lautet alfo 5 :
¥ Ausfubrliche Befchreibung
Darneben fun: Dee pradytigen

e in 2. Sdils ]LLUMINﬂ T]ON’ " |Hodie Hoc Cras

Derepen :
Weldye den 7ten Aug, 1736, nadh lind,
Nova placent. gliicBlicher AnFunfft s

e Sbhro Konigl. Maj. éeuit‘ee. das,

: S . S
e e eren Sriedvich Fouguftipmoreen wds
genebm. | inDero Refidens-Stadt Drefiden o

: gehalten foorden.

Ovefdett, Ao. 1736.

Uber und unter dem Buche ftunde:
Chreibe abermabls was Lien’s, chreibe auf ibr Sebreiber fchreibt,
as fenst allbier pagirt, den Schriffren einverleibt,

Schreibt avf, was, wie und wo man fchon dluminires,

Damit ibr abermabl ein neves Vuch ediret,

Schreibe ibr, fo fordert ibr, die Dructerey gar fthén,

Buchbinden das forirs, und thut nicht untergebn,

Schreibt auf Hifforici, bes Grofien Bonigs Leben,

Mierckt feine Thaten an, und was fich fonft beteber,

Traat feinen boben Rubm, in Folianten ein,

Laft fpdte LTach-VOelt auch davon berichret feyn,

Denn langer dauret ja was mean in Bicher fihreibet,

Als was man auch o gar den Niarmor-cinverleiber.

Uaten drunfer ftunde in einem flicgenden Banbe:
Hic titulus minio, ac ut cedyo charta notetyr,

x 3 ; No, 209,




No. 209, D¢t Nadlee Ht.'Rern hatte in feinen Sanfe indererfien Etage
Die 4. fauber gemablten Jabvs:Seiten gav avtigin 3, Fenftern angebeacht und
illuminiref,

No, z10. Jm DieBnerifchen Haufe, in 08 Herrn Ymtfchreiber Weins
bolds Logis eine Treppe hoch , war im erften Fenfter die Architectur nud
Arithmetic, unter dem “Bilde sroeper Frauersimmer mit veechiedenen Infiru-
meatett, Decent eine vechnet, bepde abee etlichen Kunaben YAnwoeifung geben,
tsber ihnen Ddie anfgegangene und fie beffradblende Sonne; cum Lempmate:

Der LandessSonnen GnadenDlicke,

; Bringt uns auch neuen Nuch suvicde,

Sm andeen Fenfier eln Nadt Stk , eine Landfchafft vorftelende, weldhe
duech den Mond ,, Abend - Steen und dag Sieven. Seftivne erleuchtet wird,
Cauf Jbro Maj. die Konigin, Shro Konigl Hobeiten den Ehue- Pring und
Sicben folgende junge Heerfebafften alludirende) mit der Auffchrifft s

Die Riammernif mog fich entfernen,

WWeil das durchlauchte Nonden: Licht,
Llebft Hefpero und Sieben-Sternen,

Durch Schatten,Dunft und Licbel bricht,

Jm aten und gten'Fengker prafenticeen fich Jhro Maj. Maj. der Konig
#nd die Konigin in Brui Bildern,

Par terre in Der Expedition wav im erften Fenfler in Pappe ausgefdhnitten
a0 lefen in gelber Favbe : : ‘

AUGUSUUS Rex, en Chiffve, Doppelt, und druner
Salve Augufte Redux, Pater optime, [alve!

Sm andern Fenfter in blaner Farbe Jhro Maj. dev Konigin Hober Nafy
me MARIA FOSEPHA, en Chiffre, Wit oben, und drunter

Salva Augufta Redux, Mater Piiffima, Salve!

Km 3ten Fenfter in griuer Couleur Fhro Konigh Hobeiten des Chup.Pe,
Nayme Friedrich Chriftian, en Chiffre, Doppelty und drunter
Vivat [pes Aquile, Rute, Spes Proxima Vivat!

XXX, Auf der Witddtuffer SBaffe,

No, 2mr, S dev Edwen - Apothecfe, om Mavckte, in dee an:
veen Etage, wav auf der breiten Seiten bes Cecerss Ein vund sew’r‘ggf




Efren:Tempel, Her deffen evbifncten Cingang die Bovte su lefen fwaren
1) DEO TRIOUNL: - ©um Dreyeinigen GOTT..

Bor diefen Tempel ftund eine Weibes-Perfon, die Sadyfen:Cand vor-
ftellete, felbige fehuittete aus einer Schaale, fo fie it der vechten Hand Biel-
£¢, auf den vot hr angeyiindeten Opffer-Heerd Wephrauch: K drner aus,
mit ber lincken Hond hingegen bielt {ie das Sachfifche Wappen-Sehilv,
und im Avnte einen Rauten: und Oliven-Irveig. Die Uber{hrifft wavs

2.) Magnas Ferte Deo grases, pro Rege vecepto,
Et pro Regina thurea dona date, :
Auguft dmme nebfE dev Gemablin, davum 3and ein jedermann
GOte fein dandbarHes su seigen, beiffer WimfcheWenhraud an.
" Unten auf ded Heerdes Poftement ftunden diefe Worte :
3.) Vota publica: Aligerncine Wiinidse.

Anf dev einen Seite ded Ercherd Furd eine Chren-Saule, auf deven
Epige eine Knigl. Crone, unten aber das Pohln. und Sahe. Wap-
pen Defindlich waven, auf einer Seite flunde die Gervechtigheit, und ouf
per andern Seite bie Frepgebigkeit, in Ceftalt jtveper Weibs-Perfonen,
mit der Uberfhriffes i :

4.) AVgVjils binls foClls #eDVCIbVs, Menfe AVgVfo., -
Doy beglirdter Jueadtunfit . Duvdhlauditiaffer Ehe-
gatten im Auguft- Sonath.
Linten am Poftement auf dem LBege, woran die Ehren-Sanle funbe:
Varfovia Dresdam M D CC XXXV,

Auf der andern Seite aber s Cine Ehren-Prorte mit Sieges-Jeichen
ausgesieret, wodtiech Jhro Kdnigl Maj. ju Pferde im Konigl. Habie
mit einem Lorber-Crange auf dem Haupte, eingiehet, mit der Lberfchriff 3

5 AR aninis bominum pompa meliore triumpbat,
Dum facrant bumiles petora rora Tibi, '
Du siel’lt mit grofeer Pracht in den Grmithern ein,
o el felbf die Armen Div ihr Hers sum OPffer weih'n.
Oacneben att denen Fenftern am Mavckre waren biefe grofe Duchftaben
illuginirefs ’ 6.) PRIN-




65 PRINCIPI, OPTIMO, PIO, IUSTO, FORTI, FELICL.

®em alevvorteeflidhfien , GSottfectigien, gevedytefien, tapf
ferften und allevglindfeeligfien Surften.
S benen 10, Fenftern auf der GWillifhen Saffe aber ffund:
7.) FLOREAT AUGUSTUS VIVAT REGINAQUE, Noftra,
REGIUS ET PRINCEPS, REGIA TOTA DOMUS.

@dnig Auguf getims und blab, unjie Konigin mug wacdfen,
Auch der Kdniglidye Pring, und das gane Hauf von Sadyfen.

No. 212. Sn 08 Srn. Banfchreiber Safdblers Haufe cine Treppe hod hat-
ge &t. Lic, Leipoldt, Med. Pract.in ¢inem Geniler einen gecrdnten weiffen Adler,
gemabiet fteben, roeldyer in der rechten Klaue einen Reichs-Apffel und Sceptery
in deelinden bingegendas Churfl. Sadyg. Wappen hicle, dev Adler Eehrete feis
nen Kopff nach der Sonnen, in welder der Nabme Jehovagufehen, Unten
ftund auf einem roth famtnen Geroand folgendes Lemmas

Sic DEUS incolumen TE [ervet & ommibus ornes,
Dotibus ornatum TE quibus ¢ffe decet: : Teutfdh:

GOt fpave dich gefind und fchmiicte Dein Regieven,
#ATit vollen Gaben ausg, die einen ZKonig sicven,

No, 213. Bepdem Heren HofsRath Baltineller, 1oae das gange Hauf ju:
famt denenTacy-Fenitern mit Eichtern, fo auf geimen und rothen Poramiden
ftunden, illuminiret, Den andeen und dritten Tag aber wae St (R onigle
Wiajeftat Portrait, fo Hocb alg der Ercer im erften Gtock, in einem mit gran
und rothen GlagsLampen doppelt garnirten Rabhmen u fehen, roie dann dee
Grcfer auf allen Seiten ausrendig mit bunden Lampen, und intendig mit
Orangeri¢n befeget roar, -

Par terre Batte der Rauff und Handels, Mann He. Heitmann feine Schreibes
Stube bey ausgenommenen Genftern, mit bunder Tappeten.Leineroand per-
foectivifdy bebangen, und in Form einepiGallerie, jtoffchen ciner Quantitdt auf
SEBanbuemd;tem brennender Lidhter, par terre und in der Hobe viele mif
Sriichten prangende Espalier und Bouqvet-Orange- Bdume, mit abwedyslender
Blumen.Flor placicen laffen, Die Genfter maten mit Lampen garniret, und von
vee(diedenencuriculen Blumen-Gevadyfen decoriret; im Profpect der Stuben
aber seiatte fic ein grofies lateinifches A bon einer Quantitdt prennenden

gampen illuminicet, untes einem honen oben Orange - Baunt deffen ;xtrﬁac
3 ro




grofie Frichee gleichfam die Konigl, Crone formiren muiten, und wae das gange
A. mit Orangerie und Blumen durch und durd verjleret.

.

No. 214 Sn &t. Saavens Haufe wav in dem erten Fenfter vady dem
MarcFte ju.ein granee PalmiBaum, daribder ein fFrahlende Sonne, die Devife :
Dev HeldenDavm der Sacbfen, GOt laf fie blib nund wachfen,
Gm Ercherbrannte der Konigh Nahme F AR, Maria JR. dariiber2,Eros
nen, unter dem Nabmen die Devife: Diff ifb Oes Landes Vater. Der
tociffe 2Adler bielte das Sdchf, 28appen. -
n dem andern Feniter nach dem Thove ju brannte ein gebarnifdter Arm
mit einem brennenden Hevk, oben driber 2, grine PalaJtoeige, die Devife:
Des Ronigs Hers und Kand, erfreuet das ganse Sachfen-Land.

No, 215. 3n Jtr, Hoh-Fureitl. Durdhl. des DHerbogs 3u Holifiein Logier,
in $Hen: Lieuten. Drobifdhens Hanfeerfter Ecagewar aneinen Fenfter ju febhen:
Shro Lonigl. Maj Maj. mit&ron undScepter auf eivemThron, unter weldyen
Deid und Seib unteegedruckt abgebildet; oben ein Himmel mit hervorleuchrens
ven Sonnen-Strablen und eineraus den LWolcfen hervorragenden Hand, mit
GSehitd, Schroerdt und Bage, mit Ftalienifcher Uberfibrifft : -

ELEGGO - E PROTEGGO.

2fm andern Fenfter mav ¢in par terce in acht ungleich grof emwachfenen
Baumen vorgeftelet, Tber toelthen ein Himmel; in deffen Lolcen verfehies
dene Cronen und EhueDHisthe gerftrenct, angedentet, und eine hervorragende
Hand mit einer SBieEPanne, aus welcher das Waffer auf obbenannte Baume
fallet, mit dex Stalienifchen Uberfchrifft :

; COLMO DI ACCRESCIMENTO.
Die andeen Fenfternebit dee-Havf-Shiiee roaren fFaref mit Campenilluminire,
- Kn eben diefem Hanfe batte Heer Johann Samuel Drobifch im 3ten Gtecke
feine. 6. Fenfter devgejtalt illuminiret, Daf fich in dem mittelften jrepen cben
fopiel Devifen, als 3

1) Die aufgehende Sonte, und.auf dem Erdeeich Tulpen uud andeve Blu
men, welthe fich Des Adends ju und Des Morgens rieder auffchlicfen, mit dee
Benfbrifit : - Ilo redeunte Jevamur,

2.) Stvey Hande roelcheein flammend und rauchendes Hergeempot balten,
und dabep die FWorte aus dem Ovidia: Pietas fpectanda per ignes, przfentirten,

Die Ornamentenvoaren_ an. bepden gleich, anfgesogene rothe Gardinen, sben

Wi¢ ¢in Baldachin, und aufn Seften herabhangende,  In der Mitten cin ovaler
fn Seiten'h ) 9¢ Y




Saild 2. Elen hodh mit einee Crone, unter dem Scbilde flunden im fiegens
den toeifjen %a_nbe Die gedachten Lemmata fchroarss gefdhrichen , binter dem
Bande vagten cinige Dlumen von Pougvete bervor, diefes alles war auf Sc-
ladon-griinen Grunde mit Safft-Farven auf Shiebifch gemalls. '
3.) Meben diefen bepden {und in dem Fenfter jue Rechten, avf Seladon-
Grande und raothen Sinfoffungen mit Oele und LorbeerJroeigen, der Bers™
Infcriptions-AWeife s Vive pater patria, vivat cum confuge proles,
4) $ndem Senfter que lincPen, auf einer gleidymaBiaen Tafel;
: “Gandia nunc redeant redeat fpes noftra falutis.
5+6.) Die legten Feniter ju beyden Seiten rebit dem ovalen Frontispicio
aren mit bunden Lampin bebangen.

No, 216. 5n vem Frepfieinifchen Houfe, im erfien Stock, bey dem
Heren Hof-Aath und Leib:Medico yon Heuder,

1) ©ie Providentia Servatrix mit ihren attributis, weifend auf des
Jani Tempel,welchen ein Genius gufchlieft. -

2) Der um ¢ben diefe Seit inder & dnigl. Orangie Fruchttragende Pie
fang, nnd blithende Alo€, mit ber Uberfhrifft: ?

: ET FLORES, ET FRUCTUS,

No. 217, Dee He. Lieut, von Morflein, 9ot der £¢ib:Grenadier- Guarde, hat:
tein der vervittbeten Frau Capeluviitsvin Havf, 3. Lreppen hodh folgende
Illumination:

Gn dem cinen Fengher toar ¢in Baum, son weldem 3. Aefte gur Rechfen 3,

@ronen trugen , und worlber 8. R, in bergogenin Nabmen 3 fehen war.

Giinff Aeite qut linfen trageu 5. Eeonen, und batten tiber fih 1. M. R, in ver:
30g¢enen Nahmen, HufLem Sipffel des Baumes jelgte fich cinegrofe Srone,
und aus derfelben ftieg dev Poblmidye roeiffe Adler bervor, als das Wappen
per Cron Poblen, und hieitin feinem Sdynabel cin Blattvom Baume, rore
auf gefcrieben fund:  Inveni vamos, bic mibi widus erit : :
~jcb habe beqoeme Aefte gefundert mivein LTeft su bauen,

%n dem andern Fenfier seigete fich der Sadfifhe Rauten:Crans, und mitten
in demfeiben cin geba:m{u{;ter Reuter qu Plerde mit dem Sabe! inder Fauft,
a6 Dag Wappen Ves Srof-Hirsogthums Eitthauen, mit ev Uber dhrifft:

Hing cedere mego; — -jcb weiche nicht von danien.

EO. 218,




No, 218, Ht. David Stetelorn, Biwger und Sdyneider hat in feinem Hous
fe, im etften &Stoc in 3. Fenfern folgendes : Jm erflen Fenfter den Konigl,
“boben vergogenen Nabmen A, R. mit der Srone und der Uberfhriffe;

: Sole oriente floresco:
Unten fiunbex; N!e,fe soci!eré Vivat!f oIt
Wenn die Landes-Sonne avfaebt, aledenn meine Jier '
Fm mistelften Feniter roar ein 2101%::, erin einer Rlau!:n 2:3.’%‘3:{&? §¢:
andern ein Scbtoerdt halt, mir der Auflchrifft :
Legibus & Armis : Durch Gefery und Waffen.
Sm itten Fenfter diefe Seilen:
Mein ROLYTIG, Deine Sier befebt in Deiner Stdrcte
Jn Recbt, in Sasungen, in Yeifbeit, Thatund mercfe,'
So ift Dein Regiment, in Rrieg und Sriedens-3eit,
Avf feften Grund gefest mic Heil uud Serrligteir,

No. 219. Sm goldenen Stern ober Srundmannifchen Haufe L3reppe
Boc, Gatte der Kdnigl. Hr. Obev-Steuer-Bevivandte HincFel, an vepy ¢,
nem Fenfeer, Jhro Maj. des Kdnigs Portrait an einer Poramive hatts
gend, mit dev Uberfchrifft:

Vivar AUGUSTUS, Pater Patrie, qui pasriis virtutibus regnat.
Vivat Auguftus, der Bater ded Vatexlandes, der mit vaterlidien
Tugenden audgesievet, aniego den Thron befiget,
A dent andern Fenfter hingegen: Die Stadt DOvefden, moriber die
Sonne aufgegangen, mit der Uberfchrifft : ,
Alis & nutrit: - Nabhret und exhilt.

Der Advoc, Hr. 3. 2 €5fig, in eben diefem Hanfe, 1. Treppe. Hoch,

Datte fein erfteves Fenfter folgenverGeftalt illuminiret: - Sur oberft frand:
Feliciter ! AUGUSTI reditu vedeunt Saturnia regna: :
Auguftus bringt mit guten S mit fid) die giidne Jeit guriid,
Unter felbigen war eine Crong,. nebft Lovbeer- und Palmen-Sweige
gemablet, algdenn ftund folgender BVers:
His fignis plaufus Rex & Regina favete:
Nebme, o Durdhlauditae Beyde
0 bodften @naden an Das Jeidien unfeer Sreude,

L
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- 9ln bettt aytbetn Fenfter fyaw gemaplet ved Hichfifeeligen Kiniges AU -
‘GUST! 1. Statua, mit denyPoffament und Sdulen, toie folche in RNeus
ftavt bep Orefiden auf dem Mavcfte befindlich, mit dev Uberfehrifft:

Pofteritati exemplum: i g 3
Denett (athen Nadyeommen guin vabmlidien Beyfpicle.
Hniter vem Poftamente Hingegen ftunden folgenve RWorte: -
: O mira pictas erga Payentem : :
O twundeynswiirdige Licbe gegen. feinem Vater,
9n den dritten Fenfter aber war folgende Infcription Befindlidy

Vivant feliciffime Rex & Regina cum Regia & Elettorali Domo Saxvnica ime
floveat Ruta Saxonica per: ommeny Seculorum memorian:

&3 [ebe dex ROnig und die Koniginnet{E Yem gefariten Sad.
Shur-Haufe in volfommenen Glitd, ja, ¢8 blubhe die
Sadif. Raute; folonge die Welt fFebet. %

Hoc eff [ub invicatioiie Nominis divini: cujuscrisique’ fidelis- fubdits, & ‘prafer
tim illins, qui pra. viribis per hec latitic figna: prafens . funm gaudium
fuper exoptatiffima reditu, Regis & Regine declarat anxium , uni~

cum & _fincerum. Vol 2 :

Diefes ift unter Anvuffung Sdtel M ajeftas dew heiffeffen Wunfde
: afler getveten Lintertbanen. und befonderd dedjehigen, wel-
dher duvd) diefe Freuden-Jeichen aber Die hidyfFerwinidye
Queideunfe beydes Konigh Majeftaten, feine gegentvartige
Sreude begeiget, tnd dawit feinen dngflidyen cingigen und
~ oufridytigen iB’unfd)j anden ag feger, -
" No. 220, Sn Hin, Nath Trefferts Hanfe 3. Teeppen o, ey dem
$Hrn. Gen, Accis-Secretar, Hemmann, av im Frepen guf die Fronte
ved Doufes aufgefelts - o 6 R
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ven, mit Blumen tny Kelfert an einander gebiitibene Altdre, worauff 2.
“flammenbde HerGen, deven Flommen in dieHdhe friegen, und fich in denen
Strablen conjungirten, ftunden, umleudhtete, mit dev Umfehrifit s

0 REX REGVM.
REGEM. POL. REGINAM, POL.

FR, AVGVSTVM, III, g MARIAM, JOSEPHAM,
7. :

REGIAM. FAMILIAM.-
; * CONSERV 4. £

Auf der rechten Seite ded-einen Altars, dad Kodnigl, Pohln. Wappelt
wit dec Kdnigl, Crone, ouf dev lincken Seite ded andern Altard, das
Chur-SachE, Lappen, mit dem Char:Huth, und um bepde TWappern
Palm: und Lorbeer-3ieige.
" Gerner yue vechren und lincFen Seite 2. mit Campen illuminiree A
Auguftus. Augufta. vorffellend, fo-wit Orangerie umfegf gemwefen,

No. 221, Der Konigl, Here Leib-Jager Wincler im Seivelifchen
Haufe, in dev evfien Etage, batte in 3. Fenfieen folgendes: |

o§m erften de Kénigl. hohew Nabmen A, R, en Chiffre, mif bev
€rong; oben Dog Fort Vivat, und unten: 5

So {dalt Berg, ThHal und Wald
tm Gicdridys Aunfenthalt,

S anvern Fenfler ein Pobhle und Sadhfe, weldje beyde einen Raut
ten-Crané mit einer Hand iber fich halten, die andern beyden Hande aber
einander geben, iiber dem Routen-Crang war der Pohln, toeiffe gecrdnte
ivler fliegend ut fehens - Die Uberfchrifft bep-dem Rauten-Crang wavs

 Viftor: redit;
1nd 11bed dem Adlers

e " Waus. ex Duobus,

Di¢ Unterfchrifft aber Hieh:
3 Ded weiffen Adlers Heller Glang
Defudet feinen Routen-Crang,
D3 £ 11}




Nt dritten Fenfter Nhrer Maj. der Kdnigin Hoher Nahte M, J. R, en
Chiffre, mit eine Erone, dariber ffund: VIVAT, Die Yin-
secfehrifft mar:

Aus Jofephi Kayfer - Blut

Sproft der Sadyfen edles GSuth.

X eben diefem Haufe, in der sten Etage, bey dem Mapler Hert
Sdleiffen fiund in 8. Fenftern: ~
1.) VIVAT A,R. bvie®itigFeit,burch ein fliiffend Waffer vovgefrellef,
2.) VIVAT A.R. bie Stavce, durey einen Edwen angedentet,

3) €in Kind, ald ein Mahler vovgeftelet, welhes den Fdnigl, Tahe
men A, B, jeichnet,
4.) Cin Kind, weldyed austufft: Vivat Rex Auguftus & Regina,
5 Augufti Wiederbunfft bringt Sadyfen gildne Jeiten,
© HoditbegliiFtes Band! dein Wanfdyen iff crfine!
Der Sadyjen Salomon bringt GL0d auf allen Seiten,
-9 theures Sadyfen-2and! dein Sebnen iff gefille,
6.7.'8.) Waven allerhond Blumen und Frucht-StiicEen,

No. 222, S Hr, Hof-Nath Bogeld Haufe par terre, in der K-
nigl. ©eleitd- Cinnafhme, war ju fehen:

S erfen Fenfrer, ein Tviwmphs-Wagen, o mit muthigen tweiffer
SPferden gesogen worden, worauf beyde Kdnigl, Konigl, Maj, Maj, ge-
feffers, unten ftunben diefe Seilen: :

Pagivet frey, gebt fein Geleithe,
Sndem dic Ladung Sadhfens Freude,
AUGUSTUS und JOSEPHA iff,
Das diefe BEVDE hat vermif’e,

Sy andern Fenfter wav su fehen, dag K. P. und €, S, Wappen un:
tev einer Crone, mit der Uberfeyrifft:

Konigl. Pohln., und Churfl, Sadyg. Haupt-Geleithe allbicr.
Die Unterfehrifft : 5Te & ‘

Hic redit ad Dominum; qvod fuit ante’ fuum.
: No. 223,




No. 223, D¢t Hr. Capitain ot Liehenau, oon der Rnigl. Leibs
Grenadier-Guarde, fatte in 2, Fenftern folgende Invention:

Jm erfien Fenfter die Welt-Kugel, dariiber ein Arm aus den Wol:
cken, mit dem Bloffent Schrverdte, uber welches ein Corbeer-Stveig Srents
teif gu fehen, nebft ver Uberfihrifft: Suum cuigve,  Ulnter der TWelt-
Sugel war Jbver Maj. ves Kdnigs hober Nahme im rothen Felde, auf
einer Seiten [agen allechand Kriegs:Armaturen, auf der andern Pal=
men- und Corber-Steige, 1ber Jhree Maj, Nahme eine Crone, und weis
tev oben eine Grenadier-Miige,

S anbern Fenfter eine weiffe Henne, mit 8, jungen Himern auf
einem Felfen, auf Jhro Maj, die Kdnigin und’ junge Hevefchafften Heu=
tende, wortiber eine Sonne, in deven Strablen diefe Wovte: '

Reddam Jovz Dignam Prolem, :

Neben der Henne tar eine Sonnen-Blume, fo fich gegen die Son:
ne tendet, unter dev Henne tar im cothen Sehilde Fhrer Maj, dev K=
nigin hoher Nabhme en Chiffre, -

No, 224. Bey dem Kauffimann Hr, Heinvidhen twaren folgende De-
vifen ;. 1,) @'u}*é)tegent in den Tolcfen ded Himmeld, mit der Dey=
fibrifft s Je naber das Gefdhdpf ders Scydpfer, je Heiliger.

2.) €ine Menge Menfchen die Palmen tragen, und frolockend ause
ruffen: Sit felix, fit fauftus Fridericus .

Auguftus cum Augufta conjuge,

No. 225. ©er Kbnigl. Cammer:Muficus Hr, Seibold, hatte in Hr.
Seibolbs Hanfes, Treppen Hod) folgende Inferiprion jvifchen 2. Palm:
Stveigen, tintereiner Crone:

ViVat ReX PoLonorVM ELeCtor SaXo : aD feros armos,
Aus welcher die Jahr-Sabl 1736, Fommet.

No. 226, Jn beg Becfens Hr. Fijchers Haufe, 2. Treppen Hoch, bey

Hr. Soban!n Tobias Giedler Eoelftein-Schneiver, waru fehen: Crilich
sep Gemahlee, auf demyu vechter Hand brannte grin ded Kdnigs Nabh-
e,




we, teldyen stven Pohinn, Abler Bielten, .driiber bie hellfiheinende Sonne
und die Untecfchrifft:  Spes implesa. -

Das andeve Gemablte, tar ein Shur-MNandel, davinnen das vothe
Seld, wovinnen der Popin. Avlec prannbde, davitber die Kdnigl, Pohin.
Crone.mit dev Unterfehrifft : Sub umbra alarum, ;

Auf jeder Seiten war ju fehen eine Poramide mit 1. brennenden
atpen, twovinnen ein Eorbeer und Sitron:-Baumgen {tund, yuvor aber
eine lange blecherne Eampe, toovinnen 40. Dachtgen brannten,

No. 227. 3m Knacfupifchen Haufe im erften Stock, bey dem Konigl

of Brodeur Hr. Uiecdemannen war dem erften Abend:

1) 2Im Fenfrer nadh bem Mavchte ju im Winckel oder Seiten-Fenfier:
Gine fich divercirende fuftige Gefelifchafft don unter fihiedtichen Perfor
fien, an einer Mit CEp-Waaren und Frinct. Gefchive befetten Tafel, {iber
welche ein Cornu Copiz 3 fehen, oben {iber dem Cornu Copiz die

aRorte s Redeunt [aturnia Regna,
1ntet Der oben dorgefteliten Gefelifhofit, gang unten die Worfesn
[efen: DEUS Nobis bec otia fecir Auf Teutfeh

Do Kdnig Untunfft madt, daf alies lebf und ladt,
») m ceften Fenfiee an_bev Gcfe: Cin Poltament, wovauf
@I)werbt,@cepter,@rone und Reichs-Apfel su fehem,mit dev Uberfehrifft «
Regit v Tegit Saxoniam Suam \
@t veicret und befdget fein Sadfen.

5.) m andern Feniter : Ein Negenbogen, in weldhen Beybder Konigl,
Maj. Stahmen alfo ju fehen F. A. R. M.J.R. Cine aus denen
Wolcken geftvectte Hand Bielt 1ber bepde Nahme cine Konigl, Srone,
Alntev Dem Jegenbogen 2. Poramiden, deven Spife bif3 an dem Regene
Bogen veishter, svifdhen diefen 2. Pyramiden ftunbers oben die Tovte ¢

: VIVANT. .

{ind bacuntee bas Sonigh, Popi, und EHurf. Sadp. augh Oefter:

veidhifche Tappen, in ivepen Schilvern, und davunter die Infeription

Poft Nubila Phebns, Poft Abfentiam Reditus:
Liach




lach dem Regen folger Sonnenfchein, nad) der ﬂbwefenl;e{t eine
frdliche YDiederEunfyt,
4.) 2Am aten Fenfier: Eine nach Romifcher Struur eingerichtete
3 Gbren “Pforte, iiber derfelben die Fama, injeder Hand die Pofaune hal:
tend, mitten im Bogen die Lorte:
Ob Feliciffimum Adventum Regis & Regine Poloniarum: :
Sum Denctmabl der glocEl AnBunffc des Adnige und Ronigin
in Poblen,
5.) m 4ten Fenfter nadh bem Thove ju: Eine MWaage, Sehtoerdt
und NRauten-Sroeige, uber weldhen die Worte:  Fubitia Tanrum,
6.) Dem andern Abend war am erfien Fenfters Der Kdnigl. Pobln,
gecrdnte iveiffe Abler ; auf:der Bruft den Kodnigl. hohen S?abmen AR,
fubrend, im Schnabel-ben Kdnigl. Pohin, then6=®tetn an einen Or:
dens-Danbe tragende, mitten drunter s
' Lz Grace @ un Roi me nourrit :
Airs Siefes Adlers bddbften Schisty
Sichopfit meine Liabrung ibren Liug,
Qas anbewunb oritte Fenfer, av wie bem-evfien Abend um:eranbert.
7.) Am gten Fenfter: Ein Altar mit auffteigender Flamme, darunter s
HeVE VVVnfChet VVer nVr foreChen fan,
©er KOnig niMt ¢8 gnaDlg an,
Dem 3ten Aoend, dag Seiten: Fenfter im Winckel, twar mit Sampen
garnlretv
Das erfte %enﬂer an der Ecfe, hatte bie Devife No, 6:
Dag.andere Fenfter aber die Devife No, 7.
‘©as vritte Fenfter wav-Eampen ebenfalls befeiets,
alm 4ten Fenfter wav die. Devife No, 1,
Sm ten Stock waven alle 3. Tage, dag Seiten-Fenfer mit Latmpen;
und bte P B %enﬁer porne beraué mit Elcbtern fravck illuminiret,

No.228. 3n bes .Qof Sdymieds v Pfeiffers.Honfe Hatte-der Hof:
§D?abm Hr, Oonath mit bem@artbé: i grigeingenfier: ""wg’ ¢ine
reppe




Sreppe Hody einen Opfer:Altar preefentiret: Tobey ecfelbft gemablet
in einem grimen 1ngavifchen Heven: Kleive Enief, und aus einem gang
Fleinen Cornu Copiz Wepraud) auf glisende Kohlen fhirttet,  Aufves
©ibel-Tafhe fiepet fein Symbolum:  Labore, & Patientia :
Auf Teutfehs Mt Arbeit und Gedult,
Oben auf einem fliegenden Sestul fFehet: Summa MasefRatis :
Sit valuiffe Satis : Des Wille vor die That,

_ Maieftas ift barum mit einem i, fimplici gefchrieben, toeilen er bas a
in carmine corripiret. 2im Opffev-itar ift daé Chronoftichon:

AVgViia Dem Rdnig AUGUSTO und
Regl Oer Rénigin 3tindet Donat
& - bier feinen YDeyrauch' am
Reglne Die fich fromm undveds
ThVra Tich nennen,. -
DonathVs InCenDlz pront, Laffen. treve YOunfhe
Voils, Pla CorDa faVete! : brennen,

Oben fiber fliegen 2. toeiffe Adler, deven evfied Hevh mit dem Shurs
Sch, dad andere mit dem Oeferveicher, Schilve beseichnet s Der enfle
Balt in der reyten Klauen ein blanckes Sdhywerdt ;. in der lincken einen
Palm:Seig. Der andeve in vev vedhten einen Lorbeer-Jmeigy welcher (ich
um den Palm=3eig Hevum (hlinget, und in dee lincten einen Kdnigl
Siepter, weidhe bende mit & Snigl. Popin. Cronen gecednes,

" &t erften Fenfter neben dent Cecker, oben her die KOnigl. Nahmen
al8 eine fivablendenen aufgehende Sonne, mit der Bepfehrifft ¢
Te reduicé exfurgens vives [pes noffvarefumit,

Unten eine gleichfom aus einev GSruben hervor freigende Figur, o eimen
9ineker tragend die Hoffnung prafentiree, mit dev tnterfdhrift:

Duvch Dein glicElich YiederFommen,bat nrein Soffen sugenommen,
i andern Genfter neben dem Evcfer pag Knial, Pobin. Wappen, in
deffen Mittel vas Ehur - SaD. und Oefterveicher Dyuft « Sehily, cher’
a8 ¢ine Sonney mit dev Benfehvifft .20 = D 2es i ee 0¥

Sol dugifbiffimitiofiras SUnfirarenebras o o e vl G
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Unfett eine bie Mablevey vorftellende Figue, mit auf derCroen gang
im Sjatten liegenden stvey Pallecten und jugehdrigen Pinfeln, mit ver
Unterfchrifft ¢

SeendeniSonne gieb uns Licht!
£in’n Gnaden-Strablen auf uns vicht!

St denen andern 2, Fleinen Fenftern im ErcPer Haben follen 8. Em-
blemata vorgeftellet werden, tweiche wegen Kirse dev Seit unfertig mweg:
geblieben.  Bey diefer Hlumination Hat befagter Hr, Donath die Lich:
tev und Campen fleifig in acht genommen, und felbft vertraulich gepusef,
{o gat, baf er dag Malheur dabey gehabt , feinem Barth vechter Seits
ungefehr angugiinden, weldyen ev aber in hHdchfier il glirclich miever ge-
Ibfchet, und awnirde er nicht wenig confterniret worden fepn, dafern die-
fed Ubel mehr 11berhand genommen hatte,

XXX, Auf der Brofen %rfnbé&@iaﬁe.

No. 229. ©r, Excell. bed Hen. Ober- Dof-Jager- Meifters von
Leipsigers Quartier mar von unten bif oben mit einer ungemein ftarcken
Anzabl grim colorirten Lampen, die in der fthdnften Proportion auf:
gemadyet, garniret, aud) mit vielen Fackeln geyieret, worbey man in
der erfien Etage BDeyder Kinigl Konigl Moj, Maj, fehr accurat ge:
mahlte Portraits exblicet. .

No, 230, Der Frau Hof-Rath Haufelin Haug mwar in allen Eta-
gen mit vielen Lichtern fehr ffarck eclewhret, Jn dev erften Etage war
bep dem Hrn, Hof-Rath von Hacke im ErcPer ein antiqver Altar ju fes
Ben, Bep weldhem eine Eniende Perfon, die fonder Sweifel Sachfen vore
ftellen folte, fich befand, ihr Danct-Opffer vor vie glirckliche WiederFungfe
dever theuerften Landes-ARegenten, gleichfam abjuftatten; uf dem Al
tor Tag Cron, Scepter und Sehiwerdt, unten im Altar ffunde gefthrie-
ben: Vera Saxomie, un den 2. Neben-Fenftern waren bepder Kb«
nigl. [Majeftaten versogene Hohe Nahmen illuminiret su fehen.

No. 23t J3n bed Hr, HofSloferd Sehulgens Haufe, und defjen ere‘}

ften Ecage, brandten  1,) in bem i}etgier veshter Dand neben dem Er-
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Per, bie Worte: VIVAT REX POLONIARUM, mit - golbgelben
. Dudytaben. : {

2,) Sn dem andern Fenfter lincFer Hand neben dem GrcPer aber mit
vothen Dudhftaben: VIVAT REGINA POLONIARUM,

3.) Bwifdyen diefen bepden Fenftern seigte fich ver Crefer folgender
- @eftalt iluminiret, nebmlich :

a,) Jndenen beyben Seiten-Fenfrergen ded Ercbers, und yar

»,) in dem, weldhes fich neben vem Fenfter, 1o das Vivat Rex &¢.
frannte prefentirte, fusden pie IWorte, und jivar mit geld und
weiffer Couleur: PATER MAGNE PATRIAE!

B.) Sn dent anbern gegen dem Vivat Regina, prafentirenden Fen:

fevyu, die folgends conneirten Worte in vother und toeiffec
Couleur: ET REGINA, Sis Nobifcum! = .

Hieenehf  b.) in Frontifpicio des Crcers; jeigte fich int vothenFelde
ein foeiffer ftehender Avler, bepdes Feld und Adler fehloffen2, Palm:
Stoeige ein, Uber folchen fiund diefes Lemma auf fliegenden Bande s
AQVILA PROTEGENTE, twoben dad A, P. und R. mit di-
Rin@en Couleuren AUGUSTUS POLONIAR, Rex, vovfefite;
Mnter folchen. seigte fich ein fchwarger Abler in ciner gansk entfecneten
Candfdhafft fliegend, und machte die Explication hieroon folgendes ¢

* Unter jenes Adlers Slug, Friegt ich 3war die exfren Krdffte;

Poch der Adler weiffer Avt, ndbrte mich mit hdchfter Suld. .
{icin AUGUSTE! mercke mich! gdnne mir auch Lebeno-Sdfite!
Daf Duv mein Vermebrer feyft! Dif verfpricht miv die Gedulr,

, Sn eben diefer Etage und denen 1ibrigen stwepen Fenftern Brands

tenn Beyoer Maje Maj. des Kdnigs und ver Konigin® Portraits, fery:

_propre gemablt, und. aubey portrefflich illuminiret, die erfien. sivep

Abenve nadh einander; Den 3ten und leten Abend aber prafentirce

{ich in dem 1fien Fenfter; . Cin Stinke Kovm, nebt einem Schuitter in

voller Arbeit, druber ftand: ‘ i :

" Gaudent mnunc tempore meffis;

% dem andern Fenfrer aber evfldvte Dad vorhergehende folgenbé%& ’
fiellung: €8 jeigte.ich die Stadt Drefiden,mit {tarcE angervachfency (Sglbbe,
! ' - - uher




fber diefe fhivang  fich ein soeiffer: Adler juffe nadh dem Shlofie in
Drefven ju, mit deediberfhrifft; HINC GAUDIA FIRMA!
Daf, nehmlidh diefer teiffe Adler retournires, darvon Habe Orefden

e grifte Freude jur _Q’mbten Seit,

 XXXIL Quf der fleinen Bruder-Safe,
No. 232, Der Hr. Hof-Brau:Bevivalter Kanikey, hatte im Kdnigls
$Hof - Brauhaufe in 2. Fenftesh den erfen und andern Tag folgende
Sdyifften. — n dem einem Fenfter ftunden diefe Worte:
LTun leuchte mein Drefden, eemuntre den Schein,
Dein RIniey dugufius ESmme 3u div bevein, .~ . :
Dem 3ten Tag erblickete man an deven ftatt den Kbnigl, Hohen Nabh:
mon A, R,en Chiffre durc) bunbe Campen brennenbde,

No. 233. Jndem Churfl. Sachp. Ambt-Hanfe, fvaren par terre 4.
grofie Dogen mit Campen illuminires, die Hauf-E hiire aber in dev Mit-
te folcher 4. Dogen gang hodd) Hiff itber vas Churfl. Wappen mit brennen-
Den Lompen gedoppelt befehet , und faheman in denen &, Dogen und demt
oberfren Theil der Hauf-Thiwe mit grofien Budhftaben gefehyricben :

Vivat FRIDERICUS. AUGUSTUS, Rex Polon, Eled, Saxon, Praweor' Ju-

[itie, Pater Patrie, Delicie Gentis Sua, i :

uf Teutfh s £se lebe Friedrich Auguft, dev R Snigg in Poblen und Ehur-
§icft su Sachfen, der Defcbimer der Gerechrigteit, der Vater
des Vaterlandes, und die eingige Luft und Vevgniigung feiner
tinserthanen, - 4 _ R

No.23¢: By dem Kinigh HofCapellan und Oberdnfpector der Konigl,
Bibliothequen ¥, Dr. Gdgen, inDenen-jum alais gebirigen Konigk Haufern

G dem Secfer. dev Poblnifche roeiffe Adlewfeft vexniipfies mit Denen jroen
Nomifch und Rufifh. Kapfeplichen Adiern:, nebf der Unfeefdrifft aus dem
Claudianoe ;... . Concordes dquile non diffociabile corpys : geplie :

Der Drey veveinten Adler Stand, :
VerEndpfft ein vnavfloflich 2Band,

Sndem erften Fenfter quiv Rechten Vs Konigs Nalme bersogen, mit Ler tn:
Sexfchrifft aus dem Virgilio; /
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Hic vir, hic'eft : 83bi qoem promitti [epius audisy
Tertiugs AUGUSTUS, diviim genus : aurveg condet
Secula qui yurfus :
Dicfee ift der dir fo lange verfprochene Held und Gotter - Sobn

Auguftus dev Dritte, welcher die goldne Seit wieder bringen wird.
i S dem erften Fenfter jur LincFen der Nahme e Konigin vergogen, mi

i der Unterfdrifft aus dem Horatio : 2

i : Hac nibil majus meliusve terris &¢,
Auffer Dir: Ean und wird det EedBreif nichts grofers noch vors
teefflichers tibertommen,
A Sn dem andeen Fengter jur Rechten ein Gaduceus oder Fticdens Stab, mit
Wit der Beyfebrifft aus dem Virgilio:
i Pacatumque veget patriis virtutibus orbem :
£ witd durch Varerliche Tugenden fein Reich vubig vegieven. -
Sn dem andeen Fenfter jur LincPen dag Wappen dee Stadt Drefden, mit
Dem bep den Romern gerwdbnlichen Juruffen:
Letare incolumis Dresda falvo Principe:
Srgug t&icbbcglﬁcftee Dregoen sber der gefunde Antun(fe deines
tcften.

No. 235. Beydem Hr. BettMeifter Reifer, 3. Treppen hodb, fabe man
im Scbatten.  Dem erjien Abend einen veuthend und blafenden Poftillion,dars
Biber ftund :

GOttt Lob und Danck, daf wir vernommen,
Der liebe Ronig fey gebommen,

Dem anbdern Abend: Sabe man den Konig mit einen Mobe, fo ihm dle
Gibleppe vom Ehur Rocf trug, cinem Altar worauf ¢in Hergelag, und einee
fo vor e Ultar Eniete, nebit diefem Bers : !

cb bab swar grofe Lioth, doch forgt GOt vor mein Leben,
Qiein Ronig giebt miv Brodt, GOt wolls ibm wieder geben,
Llimm gnadig Grofer Beld vo Franclen Diener any ~
Was et im Schatten Dir, nue feuffsend opffern Ean,

Dem dritten Abend : Sabe man Soldaten, Biirger und Bauern fansen
nach einer Seigeund Dudelfack, Vabep roar ju lefen, '
Jhe




5 achfien feyd lufti wnd tanst mit Sedund Pad,
‘t%b:cbg(ﬁc?igen,gfciﬁ'eﬁ %nb auch ?md) oem Dubelf?d, 3
* Denn euer Bonig ifi geFommen, der allzei ift beforye, fir das,
was euch bringt Tiug und Srommen.
No. 236. - Der Barbier Hr. Steafer Hatte in feinem SLoartiove par
terre in 2. Fenfiern folgende Devifen & :
1;) Oen Mercurium, bdarbep diefe Seilen:
" Rex cum Regina redeunt, o faxea tellus,
__ Sis lzta atqve Redux hoc Par ex more faluta,
oluf teutfeh: Oer Konig nebft der Kinigin Fommen: uride,
o davum 0 Sadyen-2and! ey fedlidy, -und bewillfomme
dicfes Durchl. Paar bey Fbrer Wiederfunffe behdriges
maafen, : 159 ¢
2.) ey Cronen auf einer Tafel liegend, darbey eine’ MannssPerfon
geftanden, nebft der' Chronographifthen Mmbfehrift: :
' ReX DVX ELeCror Malellas SaXo Polona,
3) EineTaube, o auf ifrem Nefte eine Crone Britttet, vavbeyy die Worte:
. Vivat, Vivat AUGUSTUS bder Dritte,
Dem i) nodh mehr Cron und Scepter  byitte,
Nn 2. Keller-Cochern batte ev diefe Sclrifften:
1,) Einen Bacchum ‘uf einem Bofe, nebft den Movfen's - =5
. D Konig tomme, die Konigin aud,
C S teind mic voll meinen id'en Baud,
2, Die Kenffer ded Kellers find illuminirt, ™ - -
U ekt Wity gt Der Bacchus Wit verfiife.”
No, 237, Jm Langifchen Houfe fahe man folgende Chronogra-
phifthe Seilen in 7, Fenfterns - o Y
1.) FriDerlCVs aVgVfiVs tertlVs; Marla lofepha _aVfirlaCy,
2.) Canl}{fe: SangVlue, aC-VireVze. DI 1.4V Vo 5Miye,
CinD@urdlauditiges Che-Paor, fo durd). Hobeit Shres Ges
felecdts und Tugend den Yuguftug-Nabmen verdienet.
3:) Re-




3) "Rigl 7eVertanel noX sICV# Dies ILLVMInVy.
B¢ty Des KOnigs begliiErer Wiederbunfft muf die Nacht wie
der Tag belle feon. , ¥
4) LVX ortaeft WVfo & reCtl CorDe Leesltla: 1tagVe re-
Cro non #'sl CorDe PrlnClpes reClplee. . : _
Daé 2idt ift dem gevechtens und frommen Hevgen mit Freu-
den aufgegangenty derowweqen empfanget audy cucen K
nigmit aufiidfigen Hergett, e
5. ‘Maleftas glorls & bonore Coronata, fVgarls trifils InVI-
Dle tenebris orbl aff VLget VniVerfo, :

®i¢ mit Herelicheeit und Ehre gecrdnte Maijeftat, befdyelnet
pady vecteicbener Finffernif des Detrubeen Neides, den
ganigen Cuenf der Euden. et
: Thema Programmaticum:

6.) Fridericus. Auguftus. Rex. Poloniarum, Magpus Dux Lithudnie,

.. o7 Eledor, Saxonje. _
‘Votum Anagrammaricum: . »
Poloniies Augufbi jus, thronum, vegmuns fulciat Deus! Saxonie,

Rex, lux facra vedsi!

@ott unterfivse das Recht,den Thron und das Reidy des K-
nigs in Poblens  So form denn grofiee Konig, als das
gewenhete Lidje deser Sadhfen, mit vielen Freuden suriice.

No. 238. St ded Hen, KichenMeifes Honneigs Haufe, in der
sten Etages {abe man Bey bem Kodnigl. Cammer-Eautenift Here Weifern
in 5. Fenftern folgende Worfe mit grofier Sehrifit feer ¢

2 UENN @8 Tebe AUGUSTUS Der Drittey

2). Kinig von Pobleny
33 Chule-BuefE su Sddfey
) infer alleighdbigier SandeB:Batee, -
5 Gin Begriff auet‘surﬁ_ﬁcsen‘"iﬁdéi(behe P
¢ A N d Pl o i BT J“




St et eiffen Etage Bey dem Konigl Cammer-Mufico Hr, Npeinen,
foae ein Altar, auf welhemein Herfe, und uber folchen der Hohe s
nigl, Avguftus-Jtahme A. R. en Chiffre, auf jeder Seiten wor eine
Urna, darunter fiunden diefe Jeilen: :

Meiny Heve brennet hier sum Opffy in vollen Flammen,

Wil ¢8 gewiedmet iffy AUGUSTE, Deinen Nabmen.

No. 239, Beyy Hr. Diegfchen inded Hr, Ober-Commiffarii Rovers
Haufe, 3, Treppen-hoch, waven in vier Fenftevn folgende Verfe:

1.) Jd binein Utann von Sechsig Jabren,  Den Blang von sBertsen helfen vermebren
Bab in dev Jeit audy viel erfabrens Dod) weil es mic am Geld gebridys
Dody aber bhab idy mody nie gejeben/ So sind’ it an nur wenig’s Lidye,
Dag fey devaleichen in Drefden gefdeberr,  1Ind weil der YDIll ift gleich der Thatr
) wolte audy meinem Bowig 3u Lbrens  So Hoff id) audy auf Konigliche Gnasd,

2,) Die Kinigl, Crone, Seepter und Schiwerdt, mit der Uberfchriffe :
GO, der du Cron, Scepter und Schwerde baft gegeben,
Gieb auch aus Gnaden cin langes und rubiges Leben,

3.) €ine Crone, worunter ein Palm-3tweig und Routen-Crang in ein:

anbder gefchlungen, davinven die Serifft <

1 faf Grofer Jebaoth den Palmen-Daum fo wachfen,
Deaf Le verEnipffec fey dem Rauten-Crans der Sachfen,

4.) Der Chur-Huth, mit der Uberfehrifft ¢

GOt feegne den Bonig und fdintliches Saug,
So fichet der Ravten-Crans grdn uvnd wobl ays,

Sngleichen ein brennended Hevéie, mit dev Unterfehrift :

shier liegt mein Berss su Deinen Shifens Tie es gar wevsehren thut/
Eaﬁ Grofier Ronig BGnads flisfens Denn/ wie e befdhaffen feys
Absutishlen folhe Gluth, - Beiget diefe Slamme frey,

No. 240. Jn Hiw Accis-%tb Sternickels Haufe, 2. Teeppen Hoch,

ift bepm Hr. Camme-Here von MincEri§ i 6, Fenftern folgendes] ju
feben gemefen s 1) ©es KOnigs und der Konigin Bildnig,
Oritbers i Qoam bene cowveniunty ;

Seht! wie glindlic) und wie fein, fimmen beyde iberein,

Dvunters -~ Majeflas & Amor: oDt und Liche,
» BRSNS ¥ PSS NG g0
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' Sue tebten Hands 0 e o Buelinen Hand

Ly Fridericus Auguffus Rex Maria Jofepha Regina
i . Polonie Elector Saxonic, Polonie Eleérin Soxonie,
Faufta omina impleta, : Fauftaomina implenda,

2) GCrfferes Sinn:Bilo : Die Hoffnung mit detrt Cornu Copi, *
Mit umfehenden Worten s A meo Spes &' Res mungre pendens,
Drunter:  Vix satoexbibuit Tibi jam Spes leta coronam,
Re sunc AUGUSTI, uomen & omen habes :
G2 Hat dadu Eaumrwarft gebobren, - -
Die Hoffnung Didh jus Cron exfohren,
Nunmebhr bezeiglt Du in der Thaty
Was AUSUSITS Naebme in fid) bat,
3.) YAndres Sinn-Bid : Eine Crone, mit umfFehenden Worten :
Meruit & Tuetur, Drunter aber s

Que dudum meyuit [anguis, clementia, virtus,
Subiecti populi Regna tuetuy amoy

Die Geburth, Huld, Gnad und Tugend, madit 24 ex den
Thron befigt, - : :
Der durd) feiner Untertbanen Licd und Tveue unterfist.
4.) Dieverjogenen Bduchftaben A.J, R. P
DQritber ¢ Quam bene conventunt,
Drunter Augens & Acerefcens, ’ :
5.) 2uf der Seite dber Kdnigin erfteres Sinn:ild: Ein Granat:Apf:
fel-Baum, mit dem Bey-Wort : Fert ifta Caronas,
yuntevs Filia Tu: Regis, Regis Foaviffima Canjuxe
4 & Tew felix Regum Tu quoque Mater evis, %
©u biff ¢ines Roigs Toditer) eined KOnigd EH:Gemabl 3
1nd Edmuvit mit evwinfdten Gladein der Knigd Mutters

onbred SinnsDdifv 1 -Gl wielaftiger unddicbelonbter OelBauttly
oamit Dem Dey-TWovt s Semper Sucerefount phures e




Cs pflegt mitvermehrten Jweigen,
Diehr und tehr empor 3u fieigen.
Ovunter:  Delicie populi, gemine Spes unica Gentis :
Perpetua pacis Pignora plura dabis ;
Ou einige Luft des Bolds, Du Hoffimung bender Landey,
Du gieb(t uns fevner nody befland>ge Riebes-Peander,

*  Dier wird alludief ouf die Medaille, fo bey Des Konigs Seburt gemadyt
worden: Daauf einer Seiten der Hocbitfeel. Konigin Bilonif mit %zm s
tul, und auf der andecn Seite Die Doffnung, in dervedten Hand ¢in Plein
&Kind, mit ncbenitehenden 2. Scywerdiern, wud in ver Lincken dag Cornu
‘Copiz, oraus Cronund Scepter fallet, haltend, mit umftehenden2Borten :

; " Meo Spes muneve Spivar:
ey dem GejchencE, das GOt gegeben,
Sédngtmeine Soffnuny an 3u leben, :

N0.24l- 3‘" -Dl" M.QBDb]faﬂbs @auf‘ par terrz,baf bapmﬂgm ffl'lm' woe’
tifdyen Remarquen iber Di¢ Gazzetten, unter dem Nobwmen Mierander " bes
Pannte Poet Rittel, avf fich, undden dafelbft wohuenoen Petuquier Sieglern
nachfolgendes verfertiget, im erfien SenfterSligel ; : .

%Ein Yabmet und ein blinder Wanny Dor den Brofmadytiaiien Augufly
Dermbyen ¢s nidyt 3u erfdywindens LUnd die Bothfignavne Jofepbine
Yrebjt undere Lidyter anzusimdens Die Undachis Gluth sur Stevrten:Biibney
Deom brennen:jie nue Lampen an, Dag Satyfens Hobes s5auf befiehty
Indes fteigt dodhy aus ibree Drofls 218 1E1d und Bimmel untergebt!

Jm andern Flitgel prafentirte fidyein voeiffer Fiegenver Udler, fo ein?
in den Klauen bdlf, cim’ Lemmates ‘ o %wb;t

Yiun hat ¢s nidyt Yoty bee Wdlee bringt Brody
nd wird aud) uns Deydens e Stiide bejcheiden,

= Chronotticha,

ReX alllt Venlt VG, geMe, vIDe VIfVLa & ALl

Dein Abfihicds o Monard)! Und beine Riscdtunfe machty
Das Poblens Weichfel weint wenn Sadfens Llbe Iadhe,

&X Voils reDlens ReX & Reglna Laborar,
InnVMerls Latos nos reGreave bonls,

Unfee Konig Fommt nad) YOunfdie, und - Sein Rini Tidy Gem
T (ind fcgl)/ denn eif’begwd:)x unsg mit Guten ogncd’ 3abk .y

ReX retrs Vemlens AVgV[iVs & aLMa Lofepba
etlferks vaDlly ‘Wos bear & -recrear,

A4 2 ey




Ber Brofimadtigfe Hugu(ts mbﬁ dét thenren Jo binei :
Jft mit hoben GnadensStrahl uns su ¥iug unbjt&% eefdyienen,

Bfense AVgVflo #Vper BIC V1 pro€IDIz IMber ;

Prafense AVgVfto aft aftrs ferena nltent,

€y AVgVE faM, VVar aLLer VVegen,

In Vnfeen LanDe Langee Regen 5~
ALLeIn AVgVil GnaDens SCheln
Behgt Vns gVt VVettee MIE beveln.

Chronographon.

VIVant ReX atqVe Reglna PoLonle féLlCl oMIne rcDeVnte:!
€8 Lebe AVgV{EVs TIL Kdnlg In JPobLen, nebft Dec theVeen Konlgln
Marla Yofepha, naCh Iheer froben AnfVafit In feten Seegens

Epigramma. o e
Sulins imbré nocet, Rex Auguftiffime Menfe
Augufto nobis fidera tla;%zﬁrqferx!

el im Mlonath Julio sleidy ein ftavces Regen nicder's 5 ;
vingt dod) Bomg uu%usz un‘: im llu:’;%ft fyon Wetter wicdet,

© Wo: 242, By der verwitweten Frau Obereampffin, waren-in dee erfien
Frage oty Sronen, deven jedroede ¢in @nael aus denen TWolcPen bringets
anter denen Cronen {tunden toey fliegende Gngel mit Srompeten, und nod
Dicle€ngel fo ans denenBoldFen heevor Pommen, DieSdrifft dabenroar diefe:
Die Engel frenen fich, der Ronig Eommt bevein,
Sie muntern alle auf, fie follen feolich jeyn. X
Ynter diefer Scbrifft toaren biele @inder auf Sraf ftehend, diefich. aufrichs
geten, qus deren TRunde die Worfe gegangen s - - e
g, ey, der Ronig ift da, ey, ey, et Ronig ift Fommuen,
£y, ey, die Ronigin ift auch gebomme
Di¢ ibrigen Kinder ruffen : .
£, o) ¢y, ¢ ey, jo, Oer Romig ift 08,
_9m qudern Gtod. war 1.).die Sonne, [0 148 perfinfterte Land ju bes
fdbeinen anfngt, mit Der Uberfebrifft : ' -
b lang entfernter Pracht,
Derereibs nun unfre Tlacbe, i o
2.)Bepher Kinlgl-Mojestaten HoheNahuen berjogen, nebt den Aorten:
. : ' Wig




Yir Bdnnen fie vereint in unfern Gransen feben,
Deforat fir unfer YOoblergeben,
3.) Die Pallas hatte auf der Braft ¢in Frablendes Sefickt) nediE diefer
Bep[ehrifft: Uns Sffuet fich die Bruft, davinnen Yuguft’s NTuch,
; und Jofepba Weifbeit rubt, s

XXXIII, Fn denen Lor-Stadten.

No. 243, orm 2Bilsoruffer,Thore hatte der Lohgerber Heve Liebfche,
alle 3. Tage in der erften Etage in erften Fenfter. mit grofen Bucbaben
VIVAT, immittelften Auguftus Rex, en chiffre, mit der Srone, und jue ee-
ften Geiten Augufli 11, jur andern Seiten aber Augufti I - Bildnig illu-
miniret , welches alles durch glaferne Lampen und einen Cron» Leuchter audy
vielen Spiegeln, Da ficdh alles Doppelt przfentiret , fehr fchon ju fehen toar;
Sn dritten Fenfter ftund wieder VIVATs Jn den mittelften Fenfter der ans
Dern Etage 10ar roieder Augnftus Rex 3u lefen,

Ne, 244, Sn fo genannten grauen 2Bolff hatte man auch den erftenTag
die Fenfter mit vielen Lidytern illuminiret gefelyen. S

‘No.245. Sn Baderifhen Hanfe, auf dec Hunds » Saffe, batte Hr. Fob.
Chriftoph Boldner, Cand, Acad. im erften Fenfier AR, mif den VIVAT
prafentiret)im andetn Fenjter diefe Sdrifft;in deven Mitten ein Lichtlein fund:

Hier seigt das Vivar fich , mein Ronig, Deinen Augen, .
Las DredenDiv in Seuer prefentirt, i
LTun wird meinEleines Licht darbey 3wat wenig tauden,
Doch ift die Liebe grof, die folches offerirt, - :
Gm dritten Fenfter Funde: ;
Soll ich mitdem Eleinen Licht,
Tgeeo niche,
DTeinen Bdnig auch verehren?
Sort! ibr Drefdner nicht gepaft!
: 2Huf und Toft
Tanfend V1I74T beute bhoven.
. Gm vierdten Fenfler war julefen:
Da der mit Sackeln dampfft, und jener Lampen seinty
©o tan mein Eleines Liche wobl aucly Huminiren,
Und will gleich mancher nicht mein Vivar attentiven,
. Mags dochyes ift genug, daf es gen Himmel freige.’
Sm sten Senfer funde M, 3, vergogen mit dem Warte VIVAT,
Ao 3 o, 248




No. 228. 3u des Kinigl. Maurer-Poliee Fudfens Hafe,auf dee Blelye
vocider - Semeinde hatte Johann Daniel Jlegelbauce y ¢in amer contrackee
gnann folgendes inventiret :  Jm erften Senfter 2. Sonnen, in dev <rffen
Jehova, in d¢r andeen, Auguitus Rex HI, dabey folgender Bers: ~

Brofmadyti i dein Drefden jubili
Unb%agt%egiggdm:: “E%w“a"cu bfd? M?{m': gﬁﬁet}
Vot ffavden Regen-Wetter/ nach grofenOaffec-Siigens
Davon eithero man fehr wiel erfabren miiffens
Erquidt uns wiedecum ein doppelt beller Stheins
Jwey Sonnen wollen uns nun ssodfferfrculidy feyn,
gebomy wand von uns die grofe Waifers:VToths
ugufti YicderFunffe beingt allen Mienfdhen Brod7
Brum Sadyfen fitechte BOtt, und Ehre Deinen Ronig)
SJehova gieht viel Guts/ Auguftusbringt nidyt wenigs

S andeen Fenfter das Pobln, und Sadf. Wappen, in dew Mitten dad
Konigl. Broft-Bildnis, und Oruater 4. R, 1L .

Vivar Auwguftus Rex.
> Da cin febr nrofer Sdhmers mein Bein plagt Tag und Yiadts
Und daber dreyfig Jabe mand) Rlage: Licd gemadys

So fallet heute dody emn Freuden Thon mic et/
Grofmadhtigfiee Monard): Du folft willkommen feyn,

Vivar Augufius Rex,
a Didy Dein Drefden heut aus Poblen fiehet Fommens
WWer ift ¢s der verbeuts daf id)y mir vorgenommen/
Die theurefter Augufls nein/ nein/ id) wi nicht fthweigens
Gleidy denen in dex Stadty audy meine Tvew 3u seugen,
Vivat dugufius Rex.
~d will beut frolidy feyns id) will beut jubiliven?
A will fo gut id) Fan aud) beut Huminiven/

ey wobn swac ver dem Thor auf Viehweider Gemein/
{ind bring mein Scherfflein dary dem Anfebn nady swar Fleins
Dod) jener YWittbe gledy, ein treues Bery dabey/

. ®rum id) bey wllen Schmevsy/ aud) beute Tuff und fdeeys

Vivar Auguftus Rex,

XXXIV, 3 Sricovichsftade,

No. 247. Der Knigl, Hevr Capitain Wiedemann Fatte in feinem
Haufe im mittelfen Fenfter, eine Treppe hodh, ved hdchitfeel. Kdnigd
AUGUSTI 1L von 3pm in Neuftavt verfertigte Statua im Bilonif
povgeftellet, darbey die Forte:

Da iest Augufus Erimt,da biihet miv mein Beigen,

LoD will wid) alle 2uft su feenver Arbeit veiten, o
2 ,J‘




D dettett 2, Fenfierts vechter Hand fund F, A, if detiens 2. ubrigets Jine
cbev Hand R. und P, ‘

No. 28. uf ber BritcFen-Straffen Hatte Mr, Lifimann , der Crengs
Sdyulen Chor. L Prafedus, in Seiflers Haufe, 2, Treppen hosh on
inem Fenfter folgende Infeription ¢ . ek
; T ¥ 2, Reg,Il, 12,

©rofer AUGUST! da idh lerne,
Wie Dein Anfunffe Wunder zeigt,
Dat fidy, ob fhon in der Gerne, -
Yudy nrein Heel gur Luft gencigt,
Und rvaffet nidt wenig:
&3 [ebe der Konig!

SUPPLEMENTUM IIL
Nody einiger au foith eingelouffenen Nachridhten:

- Ad No. 3. 3u Hr. Gerbers Hlumination finp nodh folgende Des

vifen den sten Tag ju feben:

5.) €in auf einem Stupl figend Srauermimmer, auf deren Schoof ei-
ne Crone, die fie mit der Hand bevifitet, 3u deven Fifien Kriegss
Armaturen ju fefen, mi vex Uberfchrift : 42 Reguie Armature,

6.) Cin gebarnifchter Arm ousd denen WolcFen hervorragend, in deffen
Hand cin Seepter, in dev Mitten des Scepters ein Auge, anf dee
piien cine Crone Haltend, nebft der 1berfehrifft : :

Fortis , clemens , prudens,

Ad No. 79. ey dem Hrn. Guarnifon-Prediger M. Hillnern, i
in gten Fenfier bey dem Chronographo das Wort slt audaelafient
Worden, aufer weldhen dic Johr-Babl 1736, nicht Herans foymit, und
foll alfo ftepen :-

Sk feLEX-7¢eDI:Vs Regls ¢X SarMatla In ELeCtoratV,

Auf teutleh: Dl QuviicFunffe des Konigs -aug Poblen fey in
feinem Chur-gheftenthum. glidlid). -




- Ad. No, m3. Sn St Excell, bed Hrtt. Ober:Kidfen:Dheiffer Ba-
ron pon Seifertiens Palais, Hatten die evfe Etage ves Hrvn, Commer:
Heven Grafens von Gepersberg Excell. mit viel 100, nash bdee Archi-
tectur orbentlich rangirten Sampen auf das prachigfie garniref,

No. 249. 2n der Sehdffer-Soffe in ves Wolfeel, Hrn, Geh., Lehnss
Secretarii 0 Ferals Haufe,2. Treppent fodh, bey Sr, Excell, dem Hr,
G¢h. Nath le Fort, prafentirte fich ben vielen Campen den evfien 20
in dem Crefer die Gevechtigheit, mit dev berfhrifft s

Tandem bona caufa triumphat:
Gevehte Sadhe gewinnet do) endlich,

®Den andern Tag fahe man 4. brennende Hevten auf einem Altar, mi

per Uderfehrifft s -
Dir gum Opffer,
Qe dritten Tag war ju fehen ¢ine Bliifende Alo€, mif bev 1ber:

febvifit: iy )
Unfer Wunfd i evfullet.
§n petten iibrigen Senfrern fwaven folgende Buchftaden von Sampets
won wnterfchievlichen Couleuren formiret !
Vivat F. A. R, & R, M. J.

No, 250, Der Kbnigl Sals - Schreiber Hr, Neicheet, am Salte
$Haufe, in det Sran M. Fifcherin $Haufe in der afen Etage, hatte vor=
geftellet:  Eine Crone, fo 2. Hande qus einer Wolcken ielten , dave
unter ein. Stitgfe weif Salk, swifhen 2. Lorbeer: toeigen, worunier
piefe aBovte: '

@ viele Kdrner Salt Hiey ancinander ffoffer,
it fo viel Seegen fey AUGUSTI Haupt umfclofens.

Gnde DB Diftert und leften Tols,

2 T —— *@,“,iw




Srolodemden Dreivens,

Obder

Dt Befihreibung” von denen praditigen allva

getvefencn

ILLUMINATION,

- Den 7, 8 und oten Avguft, 1736,
Bidliger

Defelug,

LWorinnen nod einige 3u Math eingelauffene Nadyriditen vou

curieufen Illuminationen, ju Completirung des gansei
Lerckes, nachgehobhlet,

e citiem NRegifter nach denen Numern,

AMvo in Alphabethifder Ordnung alle Perfonen benennet,
deren angeftellete 1lluminationes Befrieben toorden,

Pro Noza.

Bety diefer allerlegten ColleGion Hat man dis eingelauffenen
Nadyridhten nur in dey Ordnung, wie man folde nady und
nad) eehalten, ordinirens mirfien, und alfo dicin vorigen 3. Thei-

[en obferviree Ordnung dever Steaffens, umn den curieuf¢p

efer nidhe aufzubalten, ohnmdglich be-
balten Ednnen.

fa No, 251,
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No, 251, -

Ep vem Konigl. Hof-Sprady-Meifter Hrit. Brandini, auf dee
= Jtosmarien-Gaffe im Offenpanerifchen Haufe, im evfien Stocks
8 Oem erfien Tag im evften Fenfter, dag K. P. und € &

Wappen, welhed von cinem Avler gehalten urde, mit dee

© Weerfnift: | VIVAT.

%m andern Fenfter waren die 3. Budhftaben mit brennenden Sampen
¥, A.R. ju obferviren. Oie andern Fenfter waren mit Sompen
ouf st der Pyramiden illuminiret,

©en andern und 3ten Sag waven folgende Inferiptiones illumi-
niret 3 fehen:

D) FRIDERICUS AUGUSTUS, REX,

Sicut Sol ubique refplendet.
2) Uniscafi chi uuole ad ofcurare,
: 11 noffro amato Sol che ci da vita, :
Splendera dappertutto, ¢ Senz’ aita T
Sapra nube & invidia diffipare, :
3) LA RS : ‘ .
A difpetto di non pochi. Signori
Vive qual, Dio, ¢l [uo gran [pirto i volls; N,
E chi altyimenti crede, ¢ vero folle.
Now fia dunque wifliun che non I o1erie
%) Rex velit bonefts
Nemo non cadem vol¢y




Y) Che ci dica 30 proverbio affai bens Frife
Pevicolofa ¢ [fempre mutazione ;
To me la vido, ¢ dico alle perfone
Vivete pur com’ ¢i ui moftra a dito,

No. 252, Auf ver grofen Frohn-Gage, bey dery” othieit-
Hen-Defteller Hr, S, B. Hempeln, fabe man diefe 32“;):5 ekt
Grofer Auguft! nimm dody an,
Was audy hier die Demuth Hege,
Da fie fid) al8 Unterthan
Hin u Deinen Fufen fegt,
Lnd ‘winfdhet: @3 leb Auguf!
Shm fey nidyes a8 Sreud bewuff,

No. 253. 2Auf der Frauen-Gaffe war in der Srau Jubelier Neiche:
lin Haufe, und jwar in der andern Etage, bey dem Stalidnifchen Kauf-
und Handelg:Mann Hen, Brentano, nadfolgendes in 5. Senftern ju
felen ¢

1) Jm Crcfer die firahlende Sonme, tworiiber eire Crote mit pep
Uberfchrifft: I felice ritorno vicompenfa laffesza;  Ainter derfelben
prafentirte fich die Telt-Kugel, mit der Depfchrifit:  La Saffonia
Lufacsa, 3 benen fthmalen Fenftern des Crefers mar folgendes s
feben, und giwar auf dev rechren Seiten: Dag Pobln, Wappen, mit
dem teiffen Adler im Chur-Mantel, unter demfelben ein 9voB gecrdntep
Cever-Baun, fo Jhro Maj. den Konig Bebeutete, und um denfelbers
3. bergleichen Eleinere Baume, tweldye vie 3, Konigl, Pringen anseigten
Auf der lincFen Seite war bas Sach, Wappen mit der Crone im Chur-
Mantel, und unter demfelben gleichfalls ein grof gecrdnter Oliven-
Baum, fo Joro Maj. die Konigin anzeigte, nebft nody s, dergleichen
Eleinere, fo die 5, Kdnigl. Pringefinnen andeuteten, su fehen,

2.) 30 dem Fenfter jur rechten Hand pes CrcFers, war ju fehen Shro
Maj. der Konig in Lebens-Grdfie, gebaenifcht, mit denen Orpen Des
gionen BlieBes und Pohln, weiffen MAdler, auf fein feivenen Slobe ge-
mablf, mit der Mberfcrifft

AUGUSTQ IIl, Re di Polonia & El, &i Saffonis,
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3.)- Im Fenfter gur fincken Hand ded Fenfters, war ebenfalld Jhro
SMaj. die Konigin in Lebens = Srdfe auf fein feivenen Flobr gemabit,
mit der Uberfchrifft s : : :

Viva MARIA GIUSEPHA, Regina diPolania &5’ EJ. di Saffonia.

. 4.) 330 benen 2, RNebenFenftern war 5u fehen, und jwav im evffen:
Cine gecvdnte Jtal, Selifit folgenden Nnhalts: ; ¢ )
Ad AUGUSTO ¢ MARIA Autori ¢ Confervatori della “publica felicita
vita ¢ regno iuterminabile, el e
5.) Sn bem andern Seben-Fenfier, ein Sauffarthey - Sehiff mit
polfen Segeln aufm Meer, morfiber ber fliegende Mercurius, am 1fer
prefentirte fich ver Wagel Strauf, vie Wadhfamfeit “angeigende; auf
ver einen Seite dag Cornu Copiz telched allerhond LWaaven, €is
tronen und Orangen mit vielerley Blumen ausfchuitete, auf dev ar:
sern Seite aber der Gott Mars, {hiaffente , al3 Den Frieden porftel:
Jenbe. _ :
" Den andern Tag wiede im EecFer die Stavt Drefden mit der Dvik:
¢Fe, moriiber die flisgende Fama, vorgefteflet.

No. 254, 2Anf der grofien Frouen = Gaffe in Hollandiffren Haufe, in
per andecn Etage bey Hr, Dr. Lepfern, fvaren nachitehenve Devifen ge=
maBlet :- Sm evften Ereber wav der Fempel bed Jani in einer waldigtes
Gegend, Deffen. Pfovte mit 2. gennbafren Sehldfjern yugefchlofjen-war,
wov diefer Pfovte fagen allerhond Avten Hom Kriegs-Gerdthe in grofs
fer Unovdnung , bey welchem der Kriegs = Gott Mars il anftandiger
Grdfie. und Nomifher Kleidung gan erbittert, Mt dem Finger auf die
Qricgé-Armaturen toeifend, ftund, mit ber Depfchrifft :

Claufz belli portz:
®ie Plovten des Krieges find gefdjfoffen.

S andern Eecber jegete fich ein wohlaufaebauter Opfrer - Altar, auf
felchem Brennende Herfien lagen, deven Flommen nadh denen gleich
pariiber in vergogenen Buchffaben su fependen,, und mit einer Kdnigl
Crone gesierten Hoben Nahmen Depderfeits Konigl. Kdnigl: %%ag.
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oMaj. fhiugers, tworiber aus denen WokFen eitte Hand einehr Corbeer
Crang, mit denen bepgefiigten Ldorten :
Votiva Saxoniz pietas: ©a8 Gludwimfdende Sadyfen,
Sm vritten Crcfer war ein Pohle und Sachfe Beyden in gewdhnl, Klei:
dung vorgefteliet, teldhe einander die.HAande gang freundlich gaben, iiber
dem: Poblen jeigte (ich das Pohin. und itber dem Sachfen das Sadf,
Wappen,, weldye ein oberhalb Hervorragender weiffer und geerdnter Ad-
lev mit feinen Klauen sufommen bielte, mit dem BVevfe:
Antigvos noviter fic dexrera jungita micos :
Der Poblen und der Sadyfen Trey,
Wird unter fich hier 1wicder neu,
- Die iibrigen 10, Fenfter waren mit vielen Lichtern Poramiden - foeife
illuminiret, :

No, 255. Auf der grofien Frauen-Saffe war in des Golo-Arbeiter
Hr, Saudichs Haitfe, in dev erften Erage im mittelffen Fenfter eine hell:
fthetnende Sonne su fehen, wovinnen BDeyder Kdnigl, S onigl. Maj, Maj.
versogene hobe Nabhmen funden, gegen der Sonne erblicte man 2. flic:
gende fehwarge Adler-mit dem Ordend=Vand umfchungen, worbey. fich
auch ver Pohln, weiffe Adler jeigete, mit der Uberfchrifft 3 s

Dic 3wey geftariite Adler Madit,
Hat und mehr Sieg und Heil gefdhnfft.

inter dicfen wav auf einem Poffament ein roth famtnes Kifen, worauf

fich eine Crone mit Scepter und Schiverdt seigete, mit dev Hnterfebrifft :
Wilttommen in der Sieges- Cron,
9 Hodyerhabener Konigs:-Sobhn.

3 et andern Etage bey dem Kdnigl. Heren Accis-NRath Srublen, .

war aud) das mittelfte Fenfter illuminiret, und prafentirte fich eine
Crone, welche mit griwnen Palm-3weigen umgeben, nebff dex nterfehrifft :
Meruit, tuitus eft, !

Oie andern Fenfter waren mit Pyramiden duech viele Campen ers

eudhtet,
83 - No, 256,




No. 256, Auf vee Pinaifcher Gafe Bey dem Heven Camnee-Heren
pon Knoch fahe man den andern und 3ten Tag folgende Semabloe, in
per erften Etage:  Jm 2ten Fenfter nad der Haupt - Wadht ju der
Dianz Tempel in einem [uftigen Walde, und fiber folchen cine Crone,
in welchem Jhro Kdnigl. Maj, vie Kdnigin auf einemThrone untee einent
Baldachin mit einer Crone auf dem Haupte fafen, den Scepter it dev
vechten Hand Haltend, sum Fifen aber und neben dem Tempel funden
perfchiedene Pevfonen, die ihre Freude durch folgende acclamation it
evfennen gaben

Vivat MARIA JOSEPHA, Auguftifiima Poloniz Regina,

Saxoniz Ele&rix ac Mater Clementiffima, Regi in itinere
Comes, falva ex Polonia redux: Auf Teutfih«

s lebe Die Aller: Durd)laudytigfie Konigin in Pohlen und
ehur-§urfin su Sadyfen Maria Jofepha, unfeve allergna-
digte 2andesd-Mutter, weldye als cine Begleiterin von Jbr.,

oMaj. dem Kodnige aus Pohlen gladlich und gefund zurice
gefommen,

S aten Fenffer v eirt Theil dev Neuftadter CI6-Brirce, ald don
dem Crucifix biff an das Portal vorgeftellet, auf mwelchem Fhro Kdnigl,
SMaj. auf einem Teiumph - Wagen, dev von 2, Ldwen gejogen, mit dee
Konigl Crone und Scepter ju fehen waven,  Uber Devo hohen Haupte
mwar ein wdlcEigter igeftivuter Himmel vorgebildet, aus welchem eine Fa-
ma, i bet einen Hand eine Pofaune, in dev andern einen Palm-Imweig
Baltend, oot hro Kdnigl Maj, al8 ein angenehmer Dothe Dero glitcke
ichen AnEunift, fich Hevvorfthmang, mit dee 1iberfdyrifft : :

Vivat Nomine & Omine alter Auguftus, Rex Poloniz ac

Ele&tor Saxonia, Pater Patriz Clementiflimus, Pace, Im-
periiqve Comitiis in immortalem Sui gloriam ex Voto fe-
liciffime compofitis, triumphans ex Polonia redux,

oluf Teutfch: &8 lebe Der jenem Grofien Rom. Kayfer fowobi
" dem Nabmen ald der That nad), in_allen gleidyende
Kdnig in Poblen und Sourfinft su Sadyfen Aus!ﬁf;?:é




Unfee alleranddigfler Landes-Bater, weldier, nadydern Ce

int feinem Konigeeid) den Grieden und den Reichs -Tag 3

feinen unfterblidhen Rubm glackl, wieder hevgeftelier, und

nad) Wun{d) geendiget, aus Poblen feqend JuriicFe Fdmme,

Seitiwarts der DriicFe aber war ein Stilek der Beftung die o genandte

© Sungfer, wabhrsunehmen,

i fedhffen Fenfer prafentirte fich ein Altar in einem fchattigten
QWalde, fiber felbigen aber eine Sonne, welche mit ihren fenvigen Strahs
lent Dad davauf befindliche Opffer angiindete,  Unter dem Altar wurde
Sadyfen und deffelben getreue Unterthanen vorgebildet, mit diefer In-
fcription »

Pia Saxoniz de felicilimo Regis & Reginz reditu Vota, thura

& facrificia, , :

Auf Teutfch: Sadifen-Landes und deflen qetrener Unterthanen
aufriditige Banfde, Wenraudy und Dand-Opfer, wegen
glidl. Jueidbunfit Beyder Konigl. DMajeftaten.

Neben dem Altar aber waren an denen Viumen rechter Hond in 4.
Sehiloern die hohen Nahmen Jhro Kdnigl. Maj. und Dero Durechl,
Pringen Konigl Hoheitenmit F.A, R, F, C. L. F. X. C. C. sue
lincfen Seiten aber Jbrer Maj. der Kdnigin und Dero Durdhl. Pringef:
finnen Konigl. Hoheiten mit M. J. R, M A, M.A.S. M.J. M.C,
M. E. en Chiffre ju fehen. Die tibrigen Senfter und dasd Portal aber
waren mit Sampen garniref und illuminiret, :

No, 257. Am RNeu-Mavckte im Dachfeltifchen Haufe fahe man par
terre an Hr. Hefens Schnupff-Tabacks-Gemdibe folgende Seilen :

Werthes Drefiden freue did)

DOer Konig ift vorhanden,

Dic Nabrung wird wobl beffern fich
Hier und in gangen Landen.

No. 258, Der Hr, Ober - Steuer -Calcul, Lehmann Hatte in feinem
Haufe am Feu - MarcEte in der andern Etage im erfien Fenfier diefe
Chronographifte Jeilen : civ
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ClVes TVI benlgn)fsiMe ReX T patre
Patrle reCVperato gaV Dent.
Afp'Ce aC aCClpe Mater Vora pVLLICs
Vora TVa bonls TVIs ocVLIs. .
Stnandern Fenfter waren nichts als Cichter ju fehen.
Xm drittern Senfter diefe Jeilen : {e
ADVentVs TVVs eX PoLonla PrinCeps AVgV/ie nobls gratlor.
efl, qVaM eXItVs eX SaXonla, o
Marla lofepha DIV VIVar, Vlreat aG fLoreat perpetVa In fa-
LVze.

S afen Fenfter waven foicder Lichter,

No. 259. uf der Pirnaifchen Saffe im Heevingifchen Haufe par ter-
ve hatte der Conditor Here Johann Ehriftian Brickner, in einem
durchfihimmernden Feuer nashfolgende Bevfe in feines Stube audge-
fefaet + :
aRiNformmen Grofer &iieft, Grofmaditigfier Augut,

Du Bater Deines Bolds, der Sadyfen Cron und Luffy
Sich biey, Dein armer Knecht, thut alles, was cv tan,
®rum {dHaue ibn dod aud) mit holden Augen an,

nd (af nur einen Blick, der Gnade auf ihn fhirgen,

So toird er balde dag, was er begebrt, genuigen. M.

\Inter diefen prafentirte fich Joro Maj. bes Kdnigs hoher Nahine
en Chiffre mit ciner Erone alfo: Vi - AR, vat, :

No. 260. Auf der grofien Sehieh Gaffe im Teubelifthen Haufe,
patte dev Ronigl Hr. Ober-Steuer-Bevwandte Seiptius, in 2. Fenftern
sen Budhfiaben A, brennen, inder Mitten und im Cycfer aber wav ei:
nes Tages folgendes Chronoftichon illaminiret :

AVgV tertll Regls PoLonle, ElLcCrorls SuXonle, ReDI:Vs MIAIL farls!

.Qie fibrigen Benberr Tage hingegen nachgefelter TWunfd :
Vivat, Vigeat, Floreat, Regia Domus!
No. 261,




“No, 261 Auf der Morie-Steafie waven in'ves Kdniar, ynd Chuef,
Hen. Hof:Prediger Engelfthalis Wohnung nachefeste Berfe 31t lefen’?
\ fte Sriede, Sriederich? Fa, wo Du bift, witd Sticde, '
© Da fchwindet aller Streit, da reifit Bellona ans,
Degruft den Sriedens:Gott mit _einem froben Liede,
Verwechielt nun das Schwerdt mit dem Oliven - Straug,

No, 262, Jn des Hrn, Hof-Dath Fuhrmanng Houfe auf der Mo
tig-Strafle, mar in dev andern Etage ey dem Kdnigl, Compofiteur,
Hrn, Jop. Dismas Zelencka, befonders im Cecker angebracht:  E3
prafentirte {ic) die Sonne und der Mond am Himmel, Aechter Hand
ftund der'Genius Saxoniz im €hur-Habir, auf einem erhabenén Or-
te; untereiiem Polm-BVaume, tvelher den inPoblen fergebrachten Frie-
Den vovftellete,  Mit der vehten Hand Hielt er 08 ChHur-Siachp. Wap-
‘pen, mit dev LincFen aber geigete ev gen Himmel auf die ftebende Sonne
and Mond; die Worte: Ex Libr, Jofuz Cap, X. v, 13, forechende :

DEM) O Steterunt Sol & Luna, -

Lincker Hanbd weiter Herunter fahe man auf einer CndfHafe eine Eofts
Bafre offene Chaife mit 6, Pferden befpannet, worinnen Dende Kdnigl,
"Konigl, Maj. Maj. 1ind sar dex Konig al3 Sieger, mit dem Lorbeer-
Crantse becrdnef, faBen, und vuvch eine weiter forne anfgerichtete €h-
ven-Prorte einfubren. ' Nidit weit von diefer Ehren:Peoree seigete fich
die Sadififhe Untecthanigbeit und Treve, mit-einem Kuie auf der. Ery
denEniende, und ibereeichete von teiten einen Saum, als ein Symbo-
Tum ved Geporfams,  folgende Chronographififie MWorte gegen. Bepde
‘Konigl 29?«11';,93?\01’. pemuthigft fprechenne: ; 2
reX fla! fta reglna! abfVifts; & hoftes DebeLLafts
faVore: . State!- & faVentes VInGClte aMore, ' -

Die Beveutiung und Application mird jedtvedem Nachfinmenden §u
ervathen nicht fhiwee fallen, 1nter dem Ercer-Fenfter felbff aber wa-
ven bepder Kdnigl, Kdnigl Maj. Maj, Portraits - unter ¢ingm-Balda-
chine gusgefieller, - -
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No. 263, uf der Wildoruffer Gaffe im Seiboldififien Haufe, Hatte
in dex gten Etage der Kdnigl, Commer:Muficus Heve Fickler, (nicht
aber Hr, Seibold, wie in No, 225, gang falfh gedbrucket foorden,)
swvifthen 2, Palm-Jtoeigen folgendes Chronographicum illuminiret:

ViVar Tk
ReX PoLoworVM 1065.
ELeCtor SaXo: 160.
aD s 00,

jéro: Annos,
9fug folchen Fommet Die Jahe- Sahl: 1736 .

No. 264. Auf der grofen Driver:Safe, in des Hin. Hof-Glafer
Sihulens Daufe, hatte der Konigl. HI Legations-Ratf de Ligniere
folgendes vorgeftellet: Jn dev Mitten des StockivercEs am Crcler war
cin Gematve, auf welchem einerfeits die Gerechtigheir, fo vie Cpferfucht
unter iGren Fiffen liegend, anbeverfeits die Tugend, ven JReid gleichfalld
mit Fiffen tretend, vorgefteliet worden. Die Iugend und Gerechtig-
Peit perPniipfiten und. Defeftigten Dag. Band, mit welchem. 048, K. P.
AWappen mit detw Chur-Sachfifchen, gwifchen sweldyen ein Palm-Baur
“gu feen war, veveiniget,  Uber bepde Wappen aber hiclt die Glorie ¢is
e Corbeer-Crone, mit diefer 1ber{hrifft s e ;

Invitis omnibus Invidiz & Livoris ad diffolvenda conati-
~ bus, virtute, juftitia jun&a & Gloria, coronata, - .
9l derten ubrigen 4. Fenfern, dever St onf jever Seite ded s
ofers, twar an jedent ein Theil dev ABelt ju fehew, fo bepde Kodnigl: und
Chunfl. Wappen veveiniget, iy eine Hond pielt, it Dev! andern aber
felbige mit eimes Sorbeer-Crone frdnete, g4 16ft Heg

No. 265, Deomt Hren.” Band » Bai-Sehreiber Ofienfelder, auf dev
See-Baffe, in dev unteen Etage, wor folgendes ju fehen s *

AVngio 11, ReDVCe ReVIVIsCIMVs, g

Der Kinig 3ieht beatine in DreBdens Mavven ¢i,
Woviibes wir vergnigt und new belebet feom, '
; [




Marla lofipha ReDVCe VIVI: & ILLVEratVr Vrbs o Rep.

Unfer KOnigin und Mutter, Febrt beglidt in Drefden ¢in,

- Gtadt und Eand [ebt nun von neuen bell befirable dupgy

: Diefen Sdyein.

Jm mittelften Fenfter av dev Kbdnig auf einem Kdnigl, Thron ge-
mablet;: mit einer Cron-und Seepter in dee Hand Haltend, jur Seiten
ftand Der: Frieve, die Kunff und dad Sluck, jum Fiiffen lag et Neid,
die Falfchheit, und paben in der Mitten die Kriegs-Armatur, der Neid
biclt bag SMicFs-Rad mit der Hand, darunter {tund:

Die Falfdbeit liegt verfdmadyt, der Neid fithit Spott ynd

: Hobhu,
- Wil Fricde, Kunit und Glind ftebn um des Kénigs Thron,
ue vechten Hand daviteben faf die Tugend auf einem gefliigelten
toeiffens Prerde mit einer Cante, und ficht das Lafter, welhes in einem
savtlichen Thier mit einem Sehlangen-Sehtvange fich prefentirte, dat-
upter ftund ;. ;
Dic Lafter mdgen fich andy nody o febr verfellen,
So fan die Tugend dody derfelben Lift bald fallen. :
“3m vritten Fenfier sur Lincfen ffund Hercules nacend , mit eitter .
ftarcben Riule in dec Hand Baltend, Pfeil und Kicher neben fidh aufei- -
nem Felfen liegen, davunter die Schriffc fund:
Die Tugend Haffet falfhen Sdyein,
Orum will fie unbededet feyn.

No. 266, JnHr, Krancens Haufe auf der Scheffel-Caffe, in der Un-
ter-Stube war von dem Sprengbergifchen Apothecker , Valentin Dohs.
m?nn » nahfolgende Sehrifft in einem vergoldeten Rahmen ans Fenfter
gejegets : '

Lebt derm der Grofe Auguft noch? (Bja: B [ebet dem Grifte nach,
in Oeffen Gevechrigteits licbenden Groffen Sobne Augufto [, RS-
nige in Poblen, und Churfirien 30 Sachien, nnfern allergnddig:
ften Randes = Oater , welcher gebﬂt Dero Ulajeftdsifchen Sra‘tg:

. 2 ,




 @emablin, unferer holdfeeligen LandesTutter, Deut am », Ang,
Dero glictlichen Linsug in biefiger 23 Snigl. Refidens gebalten,
wortber alle ‘getrene Unterthanen fedlich jubiliven und Sreuden:
Lichter anzinden, mitdein uruff: el &l G [

@3 [ebe der Poblen Freud und Wonne,

Audy Shur-Sadyfens hobe Landed:-Sone: ;
AVelcher bchiten Regicrung nebftDevo gairsen ASnigl. Familie der”
- Allerhdcbfte in lauter Seegen beyfiehen, und Fbro Najeft-folehe:

Rathe verleiben wolle, welche im Geifte Samuelis) das Recht it
allen lichen und tben, wodurch fieimmer mebr und ndber 3u dem
£ rEdnntnif des wabren Lichts und Rechts gelangen mogen ; So
it oer Ronig glicEfeelin ! Solons Einwurffiiuf weichen? Die ho-
ben Rdthe bey GOt angenehm, und bey yhro Miajeftac beliebt,
ii0-alle Uliterthanen {ind gefeegnet, weil unfer Yuguftus lebe., -
Das ift dex Left und £liigfie Ratbh, L tthyy R
ey Lidht und Redht im Hevigen hat, 11341
. Bobey BDeyver Majeftaten Portraits, und adht andeve Bifder, nehm
Tich das iter von dev Wiegen an bid 1o. Jahr, das Siinglings-Alter big
20, und das mannlicheAlterbigao. Japhremy und die finff Sionen, alle
mit Glaf iberjogen; wobey 10 Blumery, daneben gine groffe fchine Sons
nggf%l)umc, wie audh 10, Lichter, o viele ol8 i dev- Kdnigl. Familie
pohe Peefonen {ind, ju fehen waren,

No. 267. 2uf der TWilgoruffer Gaffen ey dem Heveny Geh. Cams
mevier Steinhaufern, fahe man im. exfen Fenfter und iny erfrenFlugel :
Cin Rand)-Taf, worunter 3 _ :

e Durd) der Gofephen Pietzt,
o qRied unferd Landes Wobl exhOHE f
i pnveen Sitgel : Einte Stitmme aus denen IBoldem unbdarbey ;.

" Rufft aus mit Luft: Hier iff Yuguft!
, Sm Erefer :
5 B ofe s ADERENS REXS) 1oy - Darunfers ..
GRir taudizen, Madytiafte, da unfer Wunfdy gefdyehen,
j{t)aﬁ»mit @nely fo begliet in Sadfenwieder fehens o @ans




e Bang Drefden it evfrent, undrufft: Vivar Auguft!

«+ - Vivar die Sénigin! Und feyy des Landes Luft!

So lebe Friedevidh, du Vater Deiner Sadyfen,

Auf dag Dein treues BVold und Furien-Kinder wadyfen,
Berla DOein Saden nidyt, fo bittet Stadt und Land,
Lnd fhaie Bicht und Recht durd) Deine rechte Hand, '

C v anvertt Fenftev.im evfren Fligel: Einen Rauten-Crang Wit
Vivaty und dovunter: : i 11 il 4

@8 bluhe Sadifens Rauten-Crang !
D8 Konigs Purpur, Shmud und Glang.

Im anvecn Fligel: Eine aufgehende Sonne, mit dev Unterfehrifft :

U e Himmel freuet fid) Auguftus fibey did). ,

3 sten Fenfrer it evften Fliigel : Scepter und Shur-Sedwverdty
mit der Depfehrifft ¢ 3 : IR

Dey Deiner Cronen Pradit
Steigt Sadfens Rubm und Madt.
-~ Smandern Fliigel: Ein gedoppelter Adler, worunter DieTovke
Durdy der Sofephen Eheffand ™ ’
Blaht Oefterveidy und Sachfen-Land. :

Sm 4ten Fenfter im erflen Fhiigel : A. R, mit Vivat, fovinter :

; Wir freuen ung mit i, :

Nur bleib AUSUSIUS bier.
- anbern Flligel: Eine Sonnen-Blume, worunter s
Ded Kdnigd Huld madit viele grof

| Sie leget fie in feinen Sdyoof,

No, 268. Im Ponickauifchen Haufe aveh bey dens: wiwcklichen Seb,
Kriegs:Nath Heren von Teubern die Fenfrer im andern Stockwercmic.
Bunten Campen durchous illuminiret, und in dem Creker iiber den Derjo:
genen Tahmen Bepbderfeits Konigl Majeft, Majeft. fo mit einet gelinen
Rauten- und Lovbeer.Crang umgeben; einegroffe Kdnigl, goldene Crone
mit dev Uberchrifft s febens Digniffimis}; oo, 1 15
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No. 369, dluf det gioffen Britver-Gaffenin der'Frau Secr, Watnigin

$Haufe, Hatte dex Konigl. Hof-Budhfithree Heee Hilfcher, in dec andern

Etage bem erfen Tag im Crcber cinen AWaloprafentiret, hinter folchen

ine grofie Poramive, mit der Uberfibuifft: &8 griine und bliihe das

Sadfen-Hau. Uber de Pyramide gieng die Sonte auf und wurffe

Strahlen von fidh 3 9(n derent andern 2. Fenftern aber waren untevfchie:

dene Pyramiden, mit Lichtern beleuchtet, su. fehen.  Dem andern 2ag

prefentirte fich im Crcler Dasd Sadyfifhe Wappen 3 BVor felbigen fahe

man den Konig su Pferde, und dee Grcfer war von anffen mit Campert

e Befetiet, die 2. Hbrigen Senfter waren mit Pyramiden wiederum Helle eve

i e fenchtet, Oem 3ien Tag fahe man inaflen Fenfiern bas Vivat, .,
R ~ No. 270, 2uf der SeeSaffe in pes Cand-Dan-Schreiber Offenfelders
‘ Houfe, 2. Zveppen Hoch, bey bem Hecen Ober-Aunditeur €ehmannern,
war im mittelften Fenfter folgender Hexameter , unter einer Crone im
vothen Felve mit golonen Lettern illuminiret: :
Rex, Regina, Redux, & Proles Regia Vivat! P,P,P,P. L.

No, 271, 2uf dev Eleinen %rﬁbcri@a)’fe Bey Hr. Sraupnern, prafen-
tirten fidh inder andern Etage 2, Hande in WolcFen, eine Ogrne-Crone
Haltende, mit dev Unterfchrifft :
t Pliitot mourir que manquer de foy,
; Gine Crone, durdh weldhe 2. Sorbeer-Jroeige gejogen, Mmit der 1bers
' febrifft < Salus & vi&oria noftra,
Gine Poramive, in welcher fich dee feiffe Avler repralentirete, in
der vechten Klaven dee Konigl Scepter, in de fincEen dem Reichs-Apf:
fel Baltende, an deflen Seiten roth und meiffe Fahnen ju feben iber dem
Adler 2, Sehilder mit Palin - Jiveigen umiunden, in weldyen die fohen "
Qbmigl. Sapmen verogen Fy A, Re und M. [, R, fibev foldyen eine |
Crone und Vivat, : ; |
No, 272. Sm Fleinen Frauen-Gafigen wov an einem Haufe, 2, Teep: |
pen hoch folgende Schrifft = - P Davfy B
I gy iefer §reud und Sidyter-Sdjein
Wil idh aud) nide decleste fyn, \ 3@




Sy fetse alle Genfter volly % ik
Datbey mein Wunfech oud) fFehen foll:
@3 [eb AUGUSIUS Sadyfens-Luft !
Der Konigin fey nidyts bewuft

A3 nue Gefundheit, Heil und Sl
Der Sabre ahl Sie viel evblic.

No. 273. uf der %nimifdm Gaffe fobe mar in einem Fenfter eing:
9¢ bepfommen fiehende Hivfche und ebe, mit dev Uberfehrife :
Servorum mors. e

I einem anbern Fenfier einige an einem Tifch Hepfammen figende
Manng-Perfonen, die fich fehr fidlich begeugeten, darben die TWorte :
Servorum Sors,

No, 274. uf der geofien Brider-Gaffe bey Hr. Doften twar avf der
der cinen Seite s lefenz o o

Komm, o Did) mein Konig willtommend begrifen, .
Nun fallt Div Dein Sadyfen vor Freuden 3u Guen,
Ach 0B Dixv gefallen, dag 8 Did) thut Figen, :
Und (96 ¢8 nun Ocine Genadegeniifien

So wirft Du von Deinen Chur-Sadyfen fFetd wifien,
Wie efrig e8 allzeit mit Seuffzen beflifen, G4
Daf ¢s Didh nuy thdgenicmablen vermifen,

ufder andern Seite ;

Micin Konig, aud) g id) nod diefes gebuis,

| Dein Ubfenyn dag hat uns viel Nabrung entrudt.

| Wir hHaben die Nahrung weit von ung erblidt,

oo un {ind wir dargegen mit Hoffnung gefpickt,
&y nimim ed nidt ubel, -idh) fhrieb-gang entshackts
Dich bat uns dex Himme! zur Freude gefdhickt,
A bleib dodh fein lang bier! fo find wip bealiieft,

No, 275,

—Jh




No. 275. Bey He. Cifolden vem SolbAxbeiter auf der Nafen-Cafe,
fahie man par terre ift einewm Fenfer die Buchftaben's Vivar F, A R.
P.E.S. & M. . R, P, E. S. unten davunter. de Popln. weiffe Adlex
im vothen Felve, und die Chur-Schiverdter im fehware und weiffen Felde,
mit einer Svone oben bedectet, unter derit FPohin, Avfer frund :

Du bift von Adel und Magnaten weid)
Kanft tever viele geblewy = T
Die igund alle gleid) -
@in Her und cine Seclen.
$inter dem Chur-Schierdeern fund:

Dein treues Sadyfen-and
aBird billig Hody gepriefetty

Da it Dein Rauten-Cran
Wirfit Sehatten Deiner Wiefens.

Nm andern flund oben Vivat A. R, & 'M: j. R. darimter eitt
Bl vie T3eihfel vorftellende das wit dem Finger iauf einen andern
SWaffer<Gott, der die Elbe vorftellete, detitete, Wber dev Weichfel ffund
i einem Bavbde :

- MDCCXXXHUI ©a fingft du Trauer-Liedery
16er dev Clbe : : :
MDCCXXXVI. Vi&oria id pab den Konig wicder.

Sm dritten Fenfter abermablenr oben Vivat A.R. &M. |. R, bat:
unfer Vivant P. P, foeifer unten jur Rechten 3. NRauten - Crange mit
ven Chur-Hithen Bedecket, davon dev mittelfre dev gudfte, in' folchen die
Hohen Tahmen dever 3. Pringen en Chiffre, guv fincfen 5, Rauten-
Grange, die aber nur alle mit einem €hur - Huth Gebecket, biefers
Crangen twaren gleichfalls die Hohen Nahmen dever 5. Pringehinnent
en Chiffre ju finden.  3wifthen diefen 5. Rauten - Cvangen fahe man
pas SWort Vivant alfo jevtheilet, daf ey jeden Rauten = CranGemn
Dushtabe angutveffer. : ‘ :
No, 276.

|
|
|
{
|
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No. 276, ‘Auf devFrauen-Gafje bey bem Fdnigl. H. Hof-Sutvelierey
Dinglinger, prafentirt? fid) jm Erefer deg'exffen Stocfes, in Perfpe&ti-
ve bie €(6-Briicke mit ihren Profped vem Knigl, Sehloffe unp dem
Chinefifen. Palais, ~ Jm Border-Grunde {tund ein Obeliscus, gy
toelchen der Pohln. weiffe Adler faf, den Pohin, weiffen Adfer-Orber
vonpractigen Steinen gemacht, am biauen Bande haltende.  Jn-der
Mitten bes Obelisci befanden {ich die Chiffres von Bender M. Maj,
bopen Tahmen. AR, und MR, davon die erfren von mweiffen, die an:
dern von vothen Steinen jufammen gefest, brunter war die Sapl I1L pon
gelben Steinen gemadht,  Uber denen hohen Nahmen mwar eine Crone
mit Palm-Imweigen, und unten die Lorbeer-Biveige.  Jn jeden von bey-
den Seiten-Fenfiern funden Piedeltales, auf deren einem pie Kodnigl,
Infignia, al8 ber Konigl. Mantel, Crone, Scepter, Schmerdt, und
Meichs-Apffel, auf dem andern aber die Jeichen der CHur-MWirde, als
oer Churfirftfiche Talar, der Ehur-Huth und die Shu- Schmerdter [g-
gen vid, No, 137, 4 ' %

Jm andeenr Stock bey Mademoifelle Dinglingerin, mar der Cockee
fo twobl al8 beyde NebensFenfter von Blumen geflochtenen, und mit -
pevmengten Compen wobl illuminirten Feftone, und andern Beryie-
rungen artig ausgepugt, Jm ubrigen toar die ganke Facciada pom

“Haufe mit allen Sefimfen undFenfrern 6if in-vem 4ten Stock mit viel

Bundert frepen Compen veichlich erlenchtet,

No.277. J fogenannten Codye hatte H, Corens der Kicfchner, in
einem Fenfter folgended Sinnbild: Cin heiterer Hinmel , oran eine
belle Sonne, aus welcher die Worte: Ty exroarme, 31 lefen ; Ges
gentiber ein Heller Himmel ;- wovan ein lichter Monden mit venen Wors
ten: 5y exleudyte, ju fehert. Unter der Sonnen war ein in Sorgen
figenbes Frauenjimmer an einem Tifdy mit einem Hermelin- Futter, in
toelchern das Churfl. Sachf. Tappen ju befinden,  Anf vem Tifehe fag
ein CotmpaB, Gegenitber farm dev Mercurius aus denen WolcFen, qus
Defien Munbde diefe Worte gienger ¢

Crinuncre dich Sadfen, dein Konig iff da,

Unter Dicfers Sinn-ilve ftunden folgende Seifen :

¢ : Auf,




" poeiffen Sever s

Auf, auf! beglickres Land , weil Sonns und DIonden-Schein
Dic Refidenz veftrable, und sichet bey Oiv ein, ¢
Compaf und Ruder {ind in deinen Scehifflein wieder,
Der Unterthan witd frob, wirfft alle Sorgen nieder,
Bleibt feinem Herrn getrey und rufft von Aerpen aus:
Dem Ronig 6eh es wobl und defien ganses Hauf!
" No.278. 2uf dev groffen Kivch- ober fo genanden Rafen-Saffe i
SMiehifchen Houfe, Hatte in der andecn Etage der Knigl. Gen, Accis-
md Camimer-Copifte Hr. Nabe, im mittelften Fenfrer folgende Sehrifft :
Auguftum reddens Auguftus gaudia reddit, :
Augufto reddas gaudia Dresda patri!
Die fibrigen Fenfrer {int-alle mit Sichtern fravef illuminiret getvefes.
No. 259, uf ber Seheffel-Gaffe hatte Heve Dr . Stapel, Beffungs:
Medicus, in feinem Qoartier die 2. Seiten-Fenfter mitCichtevn und Lam:
pem illuminiret, im mittlern Senfrer aber funde A, R. unter einer Cro=
ne, der hobe Nahme twar mit einem NRauten=Crang eingefafiet, unter dee
Crone ftund: Utinam non poffet mori! Lnter dem Nahmen aber
war gefshrieben: Heac CGura, hoc votum, Gl
No. 280, uf der Willdruffer-Gaffe in der S, HofRath Srepftein
Haufe, 2. Treppen Hoch, Bey dem Hin, Accis-Rathvon Heringen waven
folgende 7. Fenfre iluminiret: 1) A8 in dev Mitten oder Mittels
Senfter Diefe Serifft im fehwargen Grund mis, Rom, Duhitaben im

Fortem, te € Hilarem; Regum
Optime, privatim €. publice’ optos

2.) Hechter Hond: Des Kdnigsverzopener Nabine imrothen Fever,

(it einem Blanen Eircbul mit golvenen Strable, obenmit einer Croneund
antenmit 2. PolmBweigengesievet. i < ‘

5.) Eincker Hand: Der Kinigin sersogencs abme eben im vothen

Sreuer und Hloven Eivcbul mit Sold:Strablen, obenmit einer Crofieund

wnten mit Lorbeer:3tveigen geytevet. : it W hea
4.) Nechtep Hand, neber des Kbuigs-TNahmen folgende Devife:
wer Uberflugs Hivner crenfiveip {1ber einander fiegend,- und mif ¢inem

Sanbe sufpmmen gebnipfit, aug fweldhen Dlwimeh und Friedre f““ﬁf{; ,
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aufeistert Tifche liegend, obetr (ber derfeben Tiegent tuen 1iber einander ge-
fegte Palm = Sweige , alled im fhoargen Seund mit bund Semablten
Feuer, nebft folgender Depfehrifft:

O fortunati santo fub principe cives, ;

5.) Einder Hand, neben der Konigin Nahine folgende Devile : Srvey
mit einer Fefton, jufommen gebundene antique Opffee - Altate, auf
teldjens Feuer brennet, eben im frhwarten Srund mit bupden Seuer,
nebft folgender Bepfchrifft : ‘ !

Omnis odoratis ignibus ara cales,

6.) Nechter Hand, neben dex Devile: Dex Hercules figend die Ty
gend oorftellend , weldher dag Konigl, Podln Wappen in der rechten
Dand Haltend, und in deelinden Hand {ich auf feine Keute finget, im
fchroacgen Grund mit Sunden Fever,

_7.) Lincber Hand, neben der Devife : Die Weiheit figend in Gefare
etnes Frauenyimmers, die Sonte auf der Brut, und oben fibern Haupte
den Morgen-Stern, das Churfl, Wappen in dev rechten Hand Daltend,
im fhroaréen Seund mit bBunden Feuer,

No, 281, Auf der Schlof-Gaffe in Hoaferungifhen Haufe, Bey be
Heven ObriftsLieutenant von Schdnberg, von 156, E)tocbau’i{cf)ga 9&:2
Stment, fwar folgendes ju fehen : :

1) Cin Scepter und ein Schiwerdt iBet eimander auf ein Kigen
9¢f, cum Lemmate s CGivibus & Hoftrbus, PPyl

2,) Cine Crotte, bie 2, geharnifchte Avme Holten, cum Lemmate ;

A Republica data & firmata,

3.) Ein weiffer Adler,der nadh bev63nne flieget, und auf demKopffe eis
fie Crone und in der' einen Klane ven Seepter,in der anders ein Scherde
hat, cam Lemmate : Parta tuetur & ornae,

4.) Cine Pyramide, welche mit Rauten umflochten, cum Lem.

mate : . \Semper viret,
Jm jeben Jenfter war eirie o obigen 4, Emblematibus, ynp ing

Crcfer war diefe Iafcription =
: $2 FRI-
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‘0 et einen Seiten-Fenfer diefe Verfes

FRIDERICUS  AUGUSTUS Rex Ele&or Victor “Pacificus
Magunanimus Tranquilliare, & Pace: Regno Suo ' Reddi-
ta In HleGoratum Redic Defideratifima Prefentia Sua
Abfens Ha&enus Gaudium Lztitiam Solatium Redditu-
rus Au&urus Vivat Diu Regnet Feliciter, .

No. 282, Auf der Schreiber-Saffe in ded feel: @infaixﬁ'eré BdHmens
Haufe, bey Heren Hof-Cintaufer Nittevn fahe man folgendes :

L Da Drefiden fieht bereitd den Konig,
Gveut ficdh der Sadyfen Hevy nidyt wenig,

2 @p vielmabl beut man fiebt dugufs NMahmen febn,
S0 viele Fabrewinfde man Jhnen Hiev gu febn.

No, 283, 2uf der Sehreiber-Gaffe in dem Prave-Wittwen-Haufe, ei:
ne reppe hoch, bep dem Kdnigl. Keller Meifter Hr. Eigenwilligen war

im mittelften Fenfter eine Sreppehodz Ein weiffer Adler mit Scepten
und NeichsApffel fliegend, mit der Uberferifft : ;

Vivat AUGUSTUS, Rex Poloniz,

Inter dem Adler das getheilte @dd)ﬁ} Wappert, ouf welchen anf eis
flem Kifen ein Chur-Huth und Schiverdt lag, mit dev Unterfehrifft :

Adventu tuo. ceffant Dolores, ;

No. 284. uf der Pienifthen Safje bey Hr. Esomannen, wav im
mittelften Fenfter folgende Devife : - Jm Borgeunde prafentirten fidy
o, Sehdfer mit ibren Heerden, darbey ein Edwe und Tieger Ing, Die oll
gemeine Friedens,Rube angudeuten, mit dev Beyfehrifft :

Robl uns! wenn bey den Sdhaafen,
9Run Leu und Tieger fehlaffen.

S ber Gerne ward eine Jagd preefentiret, cum Lemmate ;

Dodh web eud ! Hicfh und Rehen,
Wie fibel wirds eud) gehen. ,

o8




D Shro Majeftat, AUGUST, tindh Sadyfen Eomuen,
Geneuft der Unterban, Sufriedenbeit und Rub, i 1

Weil Dero Birtigeit die Sagd gleid) vorgenommen,

Man fest dem Wilkdpreth nun aufs alerfdovfifie zu. I
&3 foabhren die Hivfdye) die Saueund Rehe,
: Beym Hierfenpn des Konigs Berfolgung und Behe.
om andern Seiten-Fenfter aber ffund : : :
©Ongegen blubt nunmebr dex Unterthanen Gliice, i
Die Felder tragen Frudht, die fonft das AWild verwift, i
Wornehii des Konigs Huld mit holden Gnaden-Bliden, it

Dem Lande, wie der Thau des fruben' DMorgens iff.

Der Unftern des Wildes bringt Sreude dem Lande, ikt 8

: Dtun lebet der Landmann im frolidem Stande. : i
No. 285, Auf der Creut - Schule fahe man in vev evfien Etage fok i
genbe Infcription : i

AUGUSTO. REDUCIL'FELICITATEM
- * 'No, 286. Im fo genandten Locke im Arnoldifihen Haufe, Hatte der
Hngarifihe Hepducken : Schneider Hr, Balthofar, in dev evfien Etage
alle 3. Fenfter alle Tage verandert :
“2Am erfien Tag.

%m “erften Fenfter prafentirte fidy Uladislaus, der jugleich Konig
in Ungarn und Poblen gewefen, in Ungavifchen Habit, als: NRothen
Dels, dergleichen Hofen, und gritne Velte ;' € hotte in Der vechten Hand

- den Scepter; in der lincFen aber den Reichs-Apffel,. auf dem Haupte trug
er die Ungarifihe Crone , o fich gang oon andern unterfchieven. - Oie
Anterfchrifit Hief: Imperirat Populis Rex unus hic ante duobus,

Sm andern: Fenffer fahe mon Iphro Konigl, Majeftat in Poblen URD
Churfl. Durchl. ju Sachfen, unfern allergnadigfien Hevvn in EUrag und
Crone, nebft der Unterfhrifft s :

Auguftus Lechia: placida nunc Sceptra gubernat,
S 3ten Fenfier Sro. Majeft. die. Konigin in Beuft-Bifd, nebft den

SQorfen : Pannoniz Regis Nata Jofepha fuit, 4
3 om
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t Attt anders Tag.
st int eeffen Fenfree Konig Uladislaus wie dem exfren Tag.

%m andevn Fenfier Jpro Kdnigl. Majeft. Auguftus I Bildnis it
pecgoldeten Rahmen, darbey das Fenfter mit louter andern Bildern be=
jievet, foorbey 200, Campen branden, nebit ven Worten

Vivat Auguftus Rex Polon, & Ele&. Sax.

Smovitten Fenfier die Crone, auf welche su bepden Seifen 2, Avme
foiefen, der jur Rechten war Teutfdh, der jur Lincfen aber Pohin, getlei
def, darbey ftunden einige Teutihe Verfe :c.

: ~ Am dritten Tag,

2’%11 exften Fenfter wav Konig Uladislaus ig bie Bepben vorhergehens
ben Lage,

St andeen Fenfler wac eine ovale Figur, in welder man das K. P. !
und €, S, Wappen nebft Bender Kdnigl, Maj. Portraits preefentirete,
vie fidh alternativé afle Biertel Stunden von fich feloft anderter, alfo,
IS | vaf ecfil, 3hro Maj. der Kodnig, darm Jhro Diaj. die Kdnigin, lber foelz

l shen Bepden das Tdovt Vivat fhind, und endlich das Pohin., und Sach,
iR Wappett fich eigete, oben frund: Detm Kdnig 34 Ehren, €3 bran-
S ten bey foldyer Figur 200, Campen , und war dag Fenfter mit grinen
Neifig oudgesicvet, und prangete audy oben mit der Crone, ubern Fene
fteen a die Oecke mit blau und weif vergolveten Tapeten drapiret.

Sy dritten Fenfier wav Jhro Maj. die Konigin in Sebens-Gudfe i
el | fchen 2, Poramivden und so, Campen, unten ftund :
liche ; Vivat MARIA JOSEPHA, Reg, Polon.

il | No. 287. St i dem 2, Theil ad No, 124. falfeh fuppeditiret, daf
il inded Heren Commiflion-Nath Sreiigners Haufe in vev Shdfer-Gofe

| fe, dee Here Geh. Secret, Crufius an erftent ©tock bie 3, Fenfter nach
| vem Mareie ju illuminiret fabe, mafen dev Befiger deffelben gedachter
$Herr Commiffion - Nath Sriigner nicht nue diefe dreye, fondern auch
famtl. par terre, und pwar bas Mittleve oon denen erffern 3. im erfiew
Stocfe mit einer, auf einen ju beyden Seiten au Piedeftal mit Oran-
gerie-Baunen unv Friidyten-vevfehenten gemachen Balcon, ffefenben,
st oberft mit oecgolbeten Statuegen befegfen , alg dev Seit . inwEN=
vig mit Spiegeln, Eegen, BDerg-Mannern, elner im Feuer wrgé!bctgn
onne,




Sontte, theild mit glafernen allerhond Coleur, theild Blechernien Lass
pen ausdgeierten , und sugleich einer Fleinen davinnen in eine Mufihel
fallenden Wafjer-Spring-TWercFe ju. fehen gewefene Machine Beforge,
die fibrigen aber mit dem Budhftaben A, illuminiret haf, ’

Bey Fhro Konigl. Maj. Hoben Anfunft Hatte dee BeEannte
Blinde Poet, Kittel, folgendes Carmen in MSt, iberveichet s :
Hor. Lib, III, Od. 14,

Hic dies vere mibi feftus atras eximet curas,’

Errfer dev beftillten Pohlen,

Sey willfommen, Held AUGUST!
Sdyau, wie in vevgdnnter Luft,
Aller Hergen fidh ‘erhohlen s A
Iie durdyadngig Grof und Kicin,
Uber das erwimnfdte Glude
Deiner Anfunfft frdlich feyn:
Das thun Deine Gnaden-Blide.
@iefen Tag fdyeeibt man mit Redte

~ 3 die Gahres-Bidjer ¢in, -
Dag aud) die cinft frdlidh) feyn, :
Diec man nodh exzeuaen modte,
Daf dasg leggte Vol der Welf,
Wenn 8 wicd die Nadyvidje lefen,
Treuen Untervidit exhalf,
Wie Dein Land evfreut getvefon,

@ie gefammien Unterthanen,

AlL und Junge, Klein und Gyof,
Madien fid) von ‘Sorgen log,
Wollen Div die Wege babnen,
Werffen treue Hevgen bin,
Klopffen mit exfreuten Handen,
Ocinen Snaden-veidhen Sinn ,
Sauchzend auf fich her 34 wenden,




 ile esben, ) 3 cmpfangen.

| %enber Majeftiten Giite,

@nabde, Huld und Mildigheit,

Maden iedevman evfreut,

Qludy Vas traurigfie Gemithe;

aGen dev Krandheit Sdmers aucdy deickt

Die Gebvredyfichen und Blinden

Werden frob, gefardt, exquidt,

QBeil fie Eure Huld empfinden,

@coﬁet ROCENGG ! id) ein Blindey,
Der nidyts thut, alg Beefe madht

oRerd audy dadurd) aufgebradit;

qdy bin wie die Eleinen ‘Rinder,

Die aud ladend cinber gebn,

qRenn fie andre feben ladyen,

OFb fic ¢8 gleid) nidht verftebn,

aRas Erwadygne froh fan madjen.

ey tan fein illuminiren

.S Nod) der Freuden Anfralt febn;

Dennody it mic wobl geidebn,

Da i folde Luft fan (pubrens

Deine Gegenwatt, AUGUST!

oMadit die cingefchlaffners Triebe

Gn dee Kummer-volien Bruf

Ganglidy veae) Div 3u Licbe,

@@8@@9? -PAANR, fery HOD(E willforien,
ROENIG_mit dex KOENTFOIN!

Orienm die treuften Wanfdye biny

®ic in allee BVruft erglominety

- Nidht nuy dicle {fone Stadt

Qeigt fo frdlidy ibr Berlangen,
Aldes was nur Odem hat,

Alfo
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[fo bleib iy nidyt sucnde,

Ob idy gleidy. nidyt {ehen fan, -
Lieb und Ehrfurdit treibe midy an,
Cure Huld verfridit miv SGlinde:

S bin elend, avm und blind;
Dody der Konig iff sugegen, -
Dif madyt, daf mein Leid verfdivinde,
Und die Sovge inuf fich legen.

Dey der Hohen Tiebebunffe des Konigs 'und dey Kbnigin, Hat
Hr, Meldhior Joh. Helm, Lieuten,  ju Bewillfommung Fore Na:
iefiat, folgendes Carmen iiberveichets: =

Rofmaditiglier; Du Haft die Waffer
Durdhgehends -tieder hingelegt, 4
Oie nue. ein Firft, fidy Redf su fehoffen,
Im Nothfall ju ergreiffen pflegt,
Ote b hot Eeinen Feind gefehen,
Die Neiff und Spree funt ohne Sivang
Cich vurd) die alten'1ifer drehen,
Und Hdrte ihren Feld-Cefang,
An Rbein-Strohm giengen Deine Sadyfen,
Und Famen unbegwoungen heim: A
So fehe der Jors dort wolte wachfen,
Ward doch julest ein Honigfeim
S diefers Sreffer ) angetroffen,
Und Mifgun(t vidhtete nidits aus.
Dein Kdnigreid) Blied ftets Div offen
Da bielteft D, Gefalbter, paug, :
und {dhaffteft Deinen Grangen Fricde,
Durd) Klugheit und Gevedstigheit,
Had wurdeft niemabls, Herr, nicht misde,
Der Langmuth und Gelaffenbeit. S
i ein

(™) Llach des fiavcen Beldens Simfons Rdnel,
d




Dein Poblen muf die Giife Fennen,

Die rveid) bey Div, die bervlidh iff s

€3 mag Didy Safomo nun nennen,

Da Du der Ruhe Urforung bif. |
Sn Rub baft Du 8 aud) verlaffen, |
Ql8 Frieve-Fiwft jiehft Ou Hier ein ¢ |

Herr, uberall in unfeen Gaffens

$Bird Deiner Tugend Dendmabl fenirs
Das befte bleibt in taufend Herfen,

Die theils. oud NRath und Krafft beftehn,
Kheils, wie in miv, fitv louter Scimerken,
Sur Angft und Unmuth faff vergehn,
Heve, ein jevfthlagened SGemiithe,

€in, gleidyie meiner, bldder Sinm, -

Cin tdotlich ftarrendes Ceblite,

$Hilt fir den heuvigen Setvint,

uf Schauer, ey den Thranen:Flutetr,
i feine Warme, Sonn und Lidye
Dein Dafeyn, das, mwie wiv vermuthen,
Gin langes Bleiben unsd verfpricht,
Grofimaditigiter, ©u ilfffe den Avmen,
Ou thuft e gern, und thuft ¢s. bald s
Ou wirft Dich meiner, auch exbarmet,’
$Hervyy die verfallene Seftalf, :
Die unerjogenen Dreyy TWapfen,

Die ftundlich um ung thenve Jeif,

Das alte Joh on Stahl und, Cifen,
Crwecken die Barmperhigheit, :




- Fipbabetifches Regiffer

Seter Beelonen und Saffen fo efondece

Muminationes gehabf,

NOTA: Die bepftebenden Jiffern deuten Oie in denen vorbergebendon
Theilen gefersten Numern an, weilen der ‘Tratat Eeine Paginas bat,
S. bedeutet das Supplementum, Oeren an jedem Theil eines ifts
Diejenigen Perfonen, fo ibre YTabmen nicht gemeldet, baben such
dieferwenen diefens Regifter niche inferiret werden Esnnen, :

9 A No. DBlechidimidt, Kaifinann 138
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2 = > berfdiwavge 184 Breite Gafe 183
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Altvidter 176 Brentano, tal. Katfmann 253
Amt-Haud 233 Brudner, Conditor 259
Q(uguﬁns@tr}gﬁe 44 = = = Ober-Gither:Befchauer
. § Y 126
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SStvo Sonial. Sai. in Poblen und Sohuefl.
Suedl, 3u Sadfen

Fridericus Auguﬁus,

Nebit DERO Aller-Durdilaudytigfien

Bemablin Sajeftat,
u hddftewiniter Sreude ded Chur-Surftentbums Sachfens in

Dery Refiveng DRESDEN

Nach bergefteliter Rubhe in Poblen,
bochftglictlich suride angelanget,

Denz. 8. und 9. Aug, 1736. drey Abende pintereinander prafentiref,
Und der Pofteritdt jum Andencfen im Drud' mitgetheilet rorden.

ORESDEN, druckts Jopann Ehriftoph Kraufe.
3u finden bey €. Nobringen und P, G,  Mobrenthalen.




	Das Frolockende Dreßden, Oder Beschreibung Derer prächtigen Illuminationen, Welche, als Jhro Königl. Maj. in Pohlen und Churfl. Durchl. zu Sachsen Fridericus Augustus, Nebst Dero Aller-Durchlauchtigsten Gemahlin Majestät, Zu höchsterwünschter Freude des Chur-Fürstenthums Sachsen in Dero Residentz Dresden Nach hergestellter Ruhe in Pohlen, höchstglücklich zurücke angelanget
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Eintrag
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Titelblatt
	[Seite 9]
	[Seite 10]

	Vorrede.
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]

	[Erster Theil.]
	No. I. Am Rath-Hause.
	[Seite 16]
	[Seite 17]
	[Illustration]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Gedicht]
	[Seite 22]
	[Seite 23]
	[Seite 24]
	[Seite 25]
	[Seite 26]
	[Seite 27]
	[Seite 28]
	[Seite 29]
	[Seite 30]
	[Seite 31]
	[Seite 32]
	[Seite 33]
	[Seite 34]
	[Seite 35]
	[Seite 36]
	[Seite 37]
	[Seite 38]
	[Seite 39]
	[Seite 40]

	II. Auf der Schloß-Gasse.
	[Seite 41]
	[Seite 42]
	[Seite 43]
	[Seite 44]
	[Seite 45]
	[Seite 46]
	[Seite 47]
	[Seite 48]
	[Seite 49]
	[Seite 50]
	[Seite 51]
	[Seite 52]
	[Seite 53]

	III. Auf der Elb- oder Augustus-Straße.
	[Seite 54]
	[Seite 55]
	[Seite 56]
	[Seite 57]

	IV. Auf der Töpffer-Gasse. 
	[Seite 58]
	[Seite 59]
	[Seite 60]
	[Seite 61]
	[Seite 62]
	[Seite 63]
	[Seite 64]

	V. In der  Großen Fischer-Gasse. 
	[Seite 65]
	[Seite 66]
	[Seite 67]
	[Seite 68]
	[Seite 69]
	[Seite 70]
	[Seite 71]
	[Seite 72]
	[Gedicht]
	[Seite 74]

	VI. Auf der Rammische Gasse. 
	[Seite 75]
	[Seite 76]
	[Seite 77]
	[Seite 78]
	[Gedicht]
	[Seite 80]
	[Gedicht]
	[Seite 82]
	[Seite 83]
	[Seite 84]


	Zweyter Theil Des Frolockenden Dreßdens, ... 
	VII. Auf dem Jüdenhof.
	[Seite 85]
	[Seite 86]
	[Seite 87]
	[Seite 88]
	[Seite 89]

	VIII. Am Neu-Marckt. 
	[Seite 90]
	[Seite 91]
	[Seite 92]
	[Seite 93]
	[Seite 94]
	[Gedicht]

	IX. Auf der Pirnischen Gasse. 
	[Seite 96]
	[Seite 97]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Seite 100]
	[Seite 101]
	[Seite 102]
	[Seite 103]
	[Seite 104]

	X. Auf der Kleinen Schieß-Gasse. 
	[Seite 105]

	XI. Auf der Großen Schieß-Gasse.
	[Seite 106]
	[Seite 107]

	XII. Auf der Moritz-Strasse.
	[Seite 108]
	[Seite 109]
	[Seite 110]
	[Seite 111]
	[Seite 112]

	XIII. Im so genannten Loche. 
	[Seite 113]

	XIV. In der Schößer-Gasse. 
	[Seite 114]
	[Seite 115]
	[Seite 116]
	[Seite 117]
	[Seite 118]
	[Seite 119]
	[Seite 120]
	[Seite 121]

	XV. Auf der Großen Frauen-Gasse. 
	[Seite 122]
	[Seite 123]
	[Seite 124]
	[Seite 125]
	[Seite 126]
	[Seite 127]
	[Seite 128]
	[Seite 129]
	[Seite 130]

	XVI. In der kleinen Frauen-Gasse. , XVII. Im Kirch-Gäßgen. 
	[Seite 131]

	XVIII. In der großen Kirch-Gasse, vulgò Nasen-Gasse.
	[Seite 132]
	[Seite 133]
	[Seite 134]

	XIX. Auf der Weißen Gasse. 
	[Seite 135]
	[Seite 136]

	XX. Auf der großen Frohn-Gasse. 
	[Seite 137]
	[Gedicht]

	XXI. Auf der Creutz-Gasse. 
	[Gedicht]
	[Seite 140]
	[Seite 141]
	[Seite 142]
	[Seite 143]

	XXII. Bey der Creutz-Kirchen. 
	[Seite 144]
	[Seite 145]
	[Seite 146]

	XXIII. Auf der Schul- und Pfarr-Gasse. 
	[Seite 147]
	[Gedicht]
	[Seite 149]

	XXIV. Auf der Schreiber-Gasse.
	[Seite 150]
	[Seite 151]
	[Seite 152]
	[Seite 153]
	[Seite 154]
	[Seite 155]
	[Seite 156]


	Dritter und letzter Theil Des Frolockenden Dreßdens, ...
	XXV. Auf der See-Gaße.
	[Seite 157]
	[Seite 158]
	[Seite 159]
	[Seite 160]
	[Seite 161]
	[Seite 162]

	XXVI. Auf der breiten Gasse.
	[Seite 163]

	XXVII. Auf der Zahns-Gasse. 
	[Seite 164]
	[Seite 165]
	[Seite 166]
	[Seite 167]
	[Seite 168]

	XXIIX. Auf der Weber-Gasse. 
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Seite 171]

	XXIX. Auf der Scheffel-Gasse. 
	[Seite 172]
	[Seite 173]
	[Seite 174]
	[Seite 175]
	[Seite 176]
	[Seite 177]

	XXX. Auf der Wildsfdruffer Gasse. 
	[Seite 178]
	[Seite 179]
	[Seite 180]
	[Seite 181]
	[Seite 182]
	[Seite 183]
	[Illustration]
	[Seite 185]
	[Gedicht]
	[Seite 187]
	[Seite 188]
	[Seite 189]
	[Seite 190]

	XXXI. Auf der Großen Brüder-Gaße.
	[Seite 191]
	[Seite 192]

	XXXII. Auf der kleinen Brüder-Gasse.
	[Seite 193]
	[Seite 194]
	[Seite 195]
	[Seite 196]
	[Seite 197]
	[Seite 198]
	[Seite 199]
	[Seite 200]

	XXXIII. In denen Vor-Städten. 
	[Seite 201]

	XXXIV. In  Friedrichsstadt. 
	[Gedicht]
	[Seite 203]
	[Seite 204]


	Des Frolockenden Dreßdens, Oder Der Beschreibung von denen prächtigen allda gewesenen Illuminationen, Den 7. 8. und 9ten August. 1736. Völliger Beschluß, ...
	[Seite 205]
	[Seite 206]
	[Gedicht]
	[Seite 208]
	[Seite 209]
	[Seite 210]
	[Seite 211]
	[Gedicht]
	[Seite 213]
	[Seite 214]
	[Seite 215]
	[Seite 216]
	[Gedicht]
	[Seite 218]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Seite 221]
	[Seite 222]
	[Seite 223]
	[Gedicht]
	[Seite 225]
	[Seite 226]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Alphabetisches Register Derer Personen und Gassen, so besondere Illuminationes gehabt. 
	[Seite 231]
	[Seite 232]
	[Seite 233]
	[Seite 234]
	[Seite 235]

	Errata.
	[Seite 236]

	Rückdeckel
	[Seite 253]
	[Seite 254]
	[Colorchecker]



